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Vorwort 


Zu Beginn des 16. Jahrhunderts gab Maximilian I. dem Bozner Zóllner Hans Ried den Auftrag, ein 
»helldenpuch« niederzuschreiben. Der fast 250 Pergamentblätter umfassende Kodex avancierte unter dem 
Namen »Ambraser Heldenbuch« zu einer der wichtigsten Quellen deutschsprachiger Literatur des Mittel- 
alters. Der Kodex ist in vielerlei Hinsicht ein Unikat, vor allem weil ı5 der 25 darin enthaltenen Werke 
darunter so zentrale Texte des mittelhochdeutschen Kanons wie Hartmanns Erec: — nur in dieser Hand- 
schrift überliefert sind. Es verwundert daher nicht, dass seit vielen Jahrzehnten eine Gesamttranskription 
des »Ambraser Heldenbuchs gefordert wird. 

Erstmals erscheinen in dieser elf Bände umfassenden Gesamttranskription alle Texte des »Ambraser 
Heldenbuchs< im frühneuhochdeutschen Originalwortlaut. Damit schließt sich eine große Lücke in den 
Disziplinen Editionsphilologie, Linguistik und Literaturwissenschaft. Die vorliegende Ausgabe des Am- 
braser Heldenbuchs wurde durch folgende Institutionen und Forschungsprojekte móglich gemacht: Über 
das ÖAW-goldigital-2.0-Forschungsprojekt »Ambraser Heldenbuch: Transkription und wissenschaftliches 
Datenset« (Projektleitung Mario Klarer) wurde erstmals das gesamte »Ambraser Heldenbuch: allographisch 
transkribiert und als digitales Datenset vorgelegt. Im Umfeld des Projekts der Österreichischen Akademie 
der Wissenschaften (ÖAW) »TEI Converter for E-Book and Print Editions« (Projektleitung Mario Klarer) 
konnten Programmierarbeiten für die Erstellung der Druckfahnen durchgeführt werden. Dank einer groß- 
zügigen Unterstützung durch das Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Kultur, und durch die 
Landeshauptstadt Innsbruck, MA V — Kulturamt, im Rahmen des Projekts »Kaiser Maximilian goes dig- 
ital: Vom »Gedáchtnis zum Datenspeicher« (Projektleitung Mario Klarer) konnte der Großteil der Kosten 
für die Drucklegung und für die Open-Access-Gebühr der Gesamtausgabe abgedeckt werden. Weitere 
Druckkostenzuschüsse wurden vom Büro der Vizerektorin für Forschung der Universität Innsbruck, der 
Südtiroler Landesregierung, Abteilung Deutsche Kultur, der Stiftung Südtiroler Sparkasse und der Philo- 
logisch-Kulturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Innsbruck gewährt. 

Folgende Personen haben zu verschiedenen Zeitpunkten mit unterschiedlicher Intensität an der Tran- 
skription des »Ambraser Heldenbuchs unter Anwendung der Software Transkribus mitgearbeitet: Hubert 
Alisade, Barbara Denicoló, Veronika Führer, David Messner, Bernadette Rangger, Markus Saurwein und 
Aaron Tratter. Paul Rangger hat die Programmierarbeiten für den Satz und zusammen mit Wolfgang Prei- 
singer die Bildbearbeitungen für die Drucklegung durchgeführt. Elisabeth Kempf hat weit über ihre Funk- 
tion im Verlag De Gruyter hinaus den gesamten Publikationsprozess unterstützt. Andreas Fingernagel, dem 
Direktor der Sammlung von Handschriften und alten Drucken der Österreichischen Nationalbibliothek, 
danke ich für seine Hilfe bei der Verwendung der Scans des »Ambraser Heldenbuchs. Zu besonderem 
Dank bin ich Professor Kurt Gártner verpflichtet, der von der Antragsstellung der unterschiedlichen Dritt- 
mittelprojekte bis hin zum Abschluss der Gesamttranskription großzügig seine umfassende Expertise für 
unterschiedliche editionsphilologische Fragestellungen zur Verfügung gestellt hat. Aaron Tratter hat die 
Drucklegung der Gesamtausgabe des »Ambraser Heldenbuchs< konzeptionell, inhaltlich und administrativ 
begleitet. Hubert Alisade gebührt besonderer Dank für seine umfangreichen Transkriptionen und für das 
akribische Korrekturlesen aller Texte. 


Innsbruck, Oktober 2021 Mario Klarer 


Einleitung 


I. Die Handschrift 


A Ambraser Heldenbuch, Wien, Österreichische Na- 
tionalbibliothek, Cod. ser. nova 2663. 


Material: 


Umfang: 
Maße: 


Foliierung: 


Inhalt: 
I*r-4*v: 
5 V. 
ıra-2rb: 


2va—Șvc: 
SCC 
22TC va: 


26va—28rb: 


28rb-3orb: 
3orb-5ovb: 
SOVc-75ra: 
75rb-92rb: 
g5ra-127va: 
131va-139vb: 


I40ra-166ra: 
166rb—-195vc: 


Pergament; Vorsatzblätter aus Papier; Ein- 
band aus Pappe mit Kalbslederüberzug un- 
ter Verwertung von Teilen des ursprüng- 
lichen Ledereinbands. 


5 + 238 Blätter. 


Blätter: 460 mm x 360 mm; Schriftspie- 
gel: 360 mm x 235 mm; 3 Spalten zu 66- 
69 Zeilen. 


Lateinisch auf den Recto-Seiten (fol. 128 
fehlt, fol. 153 ist zweimal gezählt); ara- 
bisch in Blei auf den Verso-Seiten (aus dem 


20. Jahrhundert). 


Tabula 

Frontispiz 

Der Stricker: »Die Frauenehre (unvoll- 
ständig) (Handschrift d) 

»Mauritius von Craün« (Unikat) 
Hartmann von Aue: »Iwein« (Handschrift d) 
Hartmann von Aue: Die Klage (auch 
Erstes Büchlein«) (Unikat) 

Das Büchlein« (auch Zweites Büchlein) 
(Unikat) 

»Der Mantek (Unikat) 

Hartmann von Aue: »Erec (Unikat) 
»Dietrichs Flucht« (Handschrift d) 
»Rabenschlacht: (Handschrift d) 
Nibelungenlied« (Handschrift d) 
»Nibelungenklage< (Handschrift d) 
»Kudrun« (Unikat) 

»Biterolf und Dietleibe (Unikat) 


»Ortnit« (Handschrift A) 

Wolfdietrich A, (Unikat) 

Die böse Frau: (Unikat) 

Herrand von Wildonie: »Die treue Gattin« 
(Unikat) 

Herrand von Wildonie: »Der betrogene 
Gatte: (Unikat) 

Herrand von Wildonie: Der nackte Kaiser- 
(Unikat) 

Herrand von Wildonie: Die Katze 
(Unikat) 

Ulrich von Liechtenstein: »Frauenbuch« 
(Unikat) 

Wernher der Gärtner: »Helmbrecht« 
(Handschrift A) 

Der Stricker: »Pfaffe Amis, (Hand- 

schrift W) 

Wolfram von Eschenbach: »T'iturel« 
(Handschrift H) 

Brief des Priesterkónigs Johannes (Unikat) 


196ra-20svb: 
205vb-214vc: 
215ra—216vb: 
21712-217V: 


217vb—248rc: 
218rc—219vc: 
219VC-220Va: 
220Va-225rb: 
225rb-22grb: 
229rb-233vb: 
2341a—2351b: 
235V4—237VC: 


Zu Beginn des 16. Jahrhunderts beauftragte Maximilian I. 
den Bozner Zóllner Hans Ried mit der Niederschrift ei- 
ner Sammelhandschrift, die später als Ambraser Helden- 
buch: in die Literarturgeschichte einging.' Alle Texte die- 
ses Prachtkodex wurden in einer Hand von Hans Ried im 
Zeitraum zwischen 1504 und 1516 niedergeschrieben und 
weisen trotz des beachtlichen Umfangs von 5 + 238 Perga- 
mentblättern hinsichtlich Qualität und Erscheinungsbild 
größte Konsistenz auf.” Bemerkenswert an dieser prunk- 
vollen Sammelhandschrift ist aber vor allem die Tatsache, 
dass von ihren 25 Werken 15 im »Ambraser Heldenbuch« 
unikal überliefert sind. Hierzu záhlen so wichtige Texte des 
mittelhochdeutschen Literaturkanons wie »Erec«, »Kudrun« 
oder Mauritius von Craün«. Auch die weitere Manuskript- 
lage zum Schreiber Hans Ried ist ungewóhnlich, da neben 
dem »Ambraser Heldenbuch« auch relativ viele Urkunden 
und Gebrauchstexte aus seiner Feder überliefert sind. 


1 Zur Beauftragung des Schreibers siehe Alisade (2019). Zu aktuellen Themen und Forschungsarbeiten zum »Ambraser Heldenbuch« 
siehe Klarer (2019). 
2 Zur kodikologischen Beschreibung des »Ambraser Heldenbuchs siehe Menhardt (1961: S. 1469-1478), Bäuml (19692), Unterkircher 
(1973), Janota (1978), Gärtner (2015) und Tratter (2019). 
3 Zu den Autographen von Hans Ried siehe Mura (2007) und Alisade (2019). 
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2. Wissenschaftliche Relevanz einer 


Gesamttranskription des »Ambraser 
Heldenbuchs« 


Das »Ambraser Heldenbuch« liegt bereits seit gerau- 
mer Zeit als Faksimile (1973) vor und auch alle Texte des 
»Ambraser Heldenbuchs< sind über gedruckte Editionen 
(meist in normalisierter Form als Rückübertragungen in 
standardisiertes Mittelhochdeutsch) zugänglich. Jedoch 
gibt es neben vereinzelten Transkriptionen ausgewählter 
Werke bisher keine umfassende zeichengetreue Gesamt- 
transkription des Kodex. Dies ist umso verwunderlicher, 
da sich seit vielen Jahrzehnten Stimmen mehren, die einer 
Gesamtbeurteilung der Sprache und Gesamttranskription 
des »Ambraser Heldenbuchs höchste Priorität zusprechen 
(z. B. Leitzmann 1935; Gärtner 2006; Mura 2007). Hier- 
bei werden vielfältige, vor allem editionsphilologische 
Gründe für eine zeichengetreue Transkription des Am- 
braser Heldenbuchs als »dringendes Forschungsdesiderat« 
(Homeyer/Knor 2015: S. 98) ins Feld geführt. Um diese 
Forschungslücke zu schließen, arbeitet die vorliegende Ge- 
samtausgabe mit zwei korrespondierenden Transkriptio- 
nen. Die allographische Transkription differenziert neben 
den Graphemen die allographischen Varianten, die in der 
Handschrift vorkommen. Dabei werden ausgehend von 
der Federführung allographische Varianten von Graphe- 
men isoliert, klassifiziert und in der Transkription verwen- 
det. Parallel dazu werden die allographischen Varianten in 
der diplomatischen Transkription, die auf der allographi- 
schen Transkription beruht, vereinheitlicht. 
Eine so gestaltete Gesamttranskription des »Ambraser 
Heldenbuchs: ist aus folgenden Gründen von Relevanz: 
* Eine der umfangreichsten Sammelhandschriften mit- 
telhochdeutscher Literatur: 
Das »Ambraser Heldenbuch« ist mit 25 wichtigen mit- 
telalterlichen literarischen Erzähltexten, von denen ı5 
im »Ambraser Heldenbuch« unikal überliefert sind, der 
umfangreichste Kodex (ca. 600 000 Wörter) seiner Art. 
* Korpus in einer Schreiberhand: 
Von einem einzelnen Schreiber niedergeschrieben bie- 
tet das »Ambraser Heldenbuch« (zusammen mit den 
Urkunden Hans Rieds) eine exzellente Materialbasis für 
ein allographisches Korpus unter Berücksichtigung gra- 
phemischer Varianten, Superskripta, Abkürzungs- und 
Interpunktionszeichen der riedschen Schreiberhand. 
* Literarische Sprache: 
Obwohl die Texte im »Ambraser Heldenbuch« aus dem 
12. und 13. Jahrhundert stammen, sind sie dort aus- 


AMBRASER HELDENBUCH 


schließlich in frühneuhochdeutscher Sprache festgehal- 
ten. Im »Ambraser Heldenbuch« manifestiert sich eine 
literarische Sprache, die sich von anderen überlieferten 
Autographen Hans Rieds (aus einem dezidiert nichtli- 
terarischen Kontext) abhebt. Bereits 1935 beklagte Al- 
bert Leitzmann das Fehlen einer »zusammenfassende[n] 
untersuchung über die copistenleistung Johannes Rieds 
und damit eine[r] gesamtbeurteilung ihres sprachlichen 
charakters in all seinen einzelheiten« (S. 189). 1969 spe- 
zifizierte Franz H. Bäuml: »Bei einer Behandlung der 
Sprache der Handschrift ist äußerste Vorsicht geboten. 
Es ist erstens zu bedenken, daß die Handschrift eine Ab- 
schrift einer spätmhd. oder ffnhd. Vorlage ist, über deren 
sprachliche Beschaffenheit wir so gut wie nichts wissen. 
Was die sprachlichen Eigenschaften der Vorlage anbe- 
langt, ist es ganz unmöglich, auf Grund des vorliegenden 
Materials zu irgendwelchen auch nur halbwegs sicheren 
Schlüssen zu kommen. Und es muß zweitens die Mög- 
lichkeit angenommen werden, daß diese uns in so gro- 
Lem Maße unbekannte Vorlage in sprachlicher Hinsicht 
den Schreiber Hans Ried in Einzelheiten beeinflußt hat. 
Einerseits kann er also von seiner Vorlage den Einflüssen 
seines eigenen Dialektes teilweise entzogen worden sein, 
anderseits kann er sich fern genug von dialektischen Ein- 
schlägen gehalten haben, so daß eine Untersuchung, den 
Dialekt Hans Rieds festzustellen, auf äußerst unsicherem 
Boden fußen würde.« (Bäuml 1969b: S. 32) 

Unikale Überlieferung: 

Der Großteil der bisherigen Editionen von unikalen 
Werken des »Ambraser Heldenbuchs< versucht, eine 
Rücktransposition in normalisiertes Mittelhochdeutsch 
zu vollführen. Hierfür betont Kurt Gärtner in der Ein- 
leitung seiner 7. Auflage des »Erec die Nützlichkeit 
einer »vollständigen Transkription« (2006: S. XX) des 
»Ambraser Heldenbuchs«. Es gibt folglich bisher keine 
vollständige Gesamtausgabe aller Texte des »Ambraser 
Heldenbuchs< als zeichengetreue Transkription ohne 
den Versuch einer Normalisierung oder Standardisie- 
rung. Gerade für die im »Ambraser Heldenbuch« unikal 
überlieferten Texte (wie z. B. Hartmanns »Erec«) sehen 
Susanne Homeyer und Inta Knor (2015) das große Po- 
tential einer Gesamttranskription: »[F]ehlt doch die 
Gesamtschau auf den Schreibusus Rieds im Rahmen 
seiner Abschrift des »Ambraser Heldenbuches, um 
mögliche Vorlagenreflexe von Texteingriffen, Wort- 
schatzwandel oder individuellen Schreibgewohnheiten 
zu trennen.« (S. 98) Die vorliegende Gesamttranskrip- 
tion sollte damit anschlussfáhig für unterschiedliche 
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Editionsbemühungen von Einzeltexten des »Ambraser 
Heldenbuchs sein. 


Zusammenfassend liegt der unmittelbare Grund für eine 
Gesamttranskription des Ambraser Heldenbuchs darin, 
dass 15 der 25 Texte der Sammelhandschrift unikal über- 
liefert sind. Die Unikate sind die einzige Quelle für die Er- 
arbeitung von Editionen dieser Werke. Auf der Basis der 
vorliegenden Gesamttranskription ließe sich die »Schreib- 
sprache Rieds« (Gärtner 2006: S. XX), die er für die Nie- 
derschrift seiner Texte im »Ambraser Heldenbuch« verwen- 
det hat, besser greifbar machen. Im Umkehrschluss kónnen 
diese Erkenntnisse Rückschlüsse auf seine (nichtüberliefer- 
ten) Vorlagen ermöglichen und damit Editionen der uni- 
kal überlieferten Werke potentiell verfeinern und schärfen. 
Darüber hinaus lässt eine Gesamttranskription eine Vielzahl 
von Untersuchungen zu und legt damit den Grundstein für 
zukünftige Forschungsprojekte in unterschiedlichen Diszi- 
plinen rund um das »Ambraser Heldenbuch«. 

Im Rahmen des OAW-goldigital-2.0-Forschungs- 
projekts »Ambraser Heldenbuch: Transkription und 
wissenschaftliches Datenset« (Projektleitung Mario Kla- 
rer) wurde erstmals das gesamte »Ambraser Heldenbuch« 
(allographisch) transkribiert und als digitales Datenset 
vorgelegt. Die gedruckte Gesamtausgabe basiert auf die- 
sem Datenset und wurde mit großzügiger Unterstützung 
durch das Amt der Tiroler Landesregierung und die Lan- 
deshauptstadt Innsbruck im Rahmen des Projekts »Kaiser 
Maximilian goes digital: Vom »Gedächtnis zum Daten- 
speicher« (Projektleitung Mario Klarer) ermöglicht. 

Die vorliegende Gesamttranskription des »Ambraser 
Heldenbuchs versteht sich dezidiert nicht als kritische 
Edition und will auch in keiner Weise mit bereits exis- 
tierenden kritischen Editionen einzelner Texte der Sam- 
melhandschrift in Konkurrenz treten. Wichtigstes Ziel 
dieser Gesamttranskription ist es, erstmals alle Texte des 
»Ambraser Heldenbuchs als Gegenüberstellung von Ma- 
nuskriptbild, allographischer Transkription und diploma- 
tischer Transkription zugänglich zu machen: 


Manuskriptbild in Originalgröße 

Der Scan des entsprechenden Manuskriptausschnitts er- 
laubt einen direkten Vergleich mit den zwei parallel dazu 
angeordneten Transkriptionen. Zusätzlich werden die 
Buchmalereien abgebildet, die sich am Seitenrand links 
oder rechts der Textspalten befinden.* 
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Allographische Transkription gemäß dem 
Zeilenumbruch des Manuskripts 

In der allographischen Transkription werden die allogra- 
phischen Varianten der riedschen Schreiberhand abgebil- 
det, wobei auf Standardisierungen verzichtet wird. Zudem 
wird dem Zeilenumbruch des Manuskripts gefolgt, sodass 
eine synoptische Gegenüberstellung des Manuskripts und 
der allographischen Transkription ermöglicht wird. 


Diplomatische Transkription gemäß Versen und 
Strophen sowie deren Nummerierung 

Eine dazu parallel angeordnete diplomatische Transkrip- 
tion vereinheitlicht gegenüber der allographischen Tran- 
skription allographische Varianten sowie Superskripta und 
löst Abbreviaturen auf, um die Transkription allgemein 
zitierfähig zu machen. Die diplomatische Transkription ist 
nach Versen und, so diese vorhanden, Strophen umbro- 
chen, welche gemäß etablierten Editionen der Texte (siehe 
4.1. Konsultierte Editionen für Nummerierung der Verse 
und Strophen) nummeriert sind. Damit wird ein Vergleich 
mit Editionen der einzelnen Texte ermöglicht. 

Um die verschiedenen Ebenen der Transkription dar- 
zustellen, sind in der vorliegenden Druckausgabe neben 
dem Bild des Manuskripts die allographische Transkrip- 
tion und eine zitierfähige, vereinfachte Transkription par- 
allel angeordnet. 


3. Einrichtung der Ausgabe 


3.1. Manuskriptbild (linke Seite der Gesamtausgabe) 


Das »Ambraser Heldenbuch« besteht aus 5 + 238 Perga- 
mentblättern (460 mm x 360 mm), die mit Ausnahme des 
Inhaltsverzeichnisses den Text in drei Spalten wiederge- 
ben. Um die Manuskriptbilder in Originalgröße wieder- 
geben zu können, wird in der Gesamtausgabe pro Seite 
jeweils eine halbe Spalte aus dem »Ambraser Heldenbuch« 
abgebildet (220,13 mm x 105,83 mm oder 220,13 mm x 
160,87 mm). Die Zeilennummerierung steht links oder, 
wenn sich links des Texts Buchmalereien befinden, rechts 
neben dem Manuskriptbild. Aufgrund der Wölbung der 
Pergamentseiten und der Linienführung Hans Rieds kann 
es zu leichten Diskrepanzen zwischen der tatsächlichen 
Position einer Zeile im Manuskriptbild und der Zeilen- 
nummerierung kommen. 


4 Zum Buchschmuck des »Ambraser Heldenbuchs« siehe Domanski (2019). 
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3.2. Allographische Transkription (rechte Seite der 
Gesamtausgabe, linke Spalte) 


Auf der rechten Seite der Gesamtausgabe sind zwei ge- 
trennte Transkriptionen jenes Textes wiedergegeben, des- 
sen Scan auf der linken Seite der Gesamtausgabe abge- 
bildet ist. Die links angeordnete Transkription gibt den 
Manuskriptscan einer halben Spalte allographisch wieder: 
Hierzu zählen die Beibehaltung des Zeilenumbruchs des 
Manuskripts (bei dem die Versenden nicht mit den Zeilen- 
enden zusammenfallen) und die allographische Wiederga- 
be der Buchstaben, Superskripta, Interpunktionszeichen 
sowie der Abbreviaturen gemäß den Transkriptionsricht- 
linien (siehe Transkriptionszeichen der allographischen 
Transkription). So werden beispielsweise die Allographe 
«€, G, O, & und ꝙ für das Graphem «9 in der allogra- 
phischen Transkription verwendet. Ebenso werden aus- 
gepunktete oder durchgestrichene Textpassagen in der 
allographischen Transkription mittels Durchstreichung 
wiedergegeben. Nicht wiedergegeben wird die exakte Gró- 
ße von Lombarden, wobei jedoch deren Farbe (rot oder 
blau) als Orientierungshilfe beibehalten wird. Die rest- 
lichen Initialen, die sich zu Beginn der einzelnen Texte 
oder äventiuren befinden, werden durch eine Darstellung 
über drei Zeilen gekennzeichnet, die jedoch nicht der tat- 
sächlichen Größe im Manuskript entspricht. Incipits und 
Explicits werden in der Transkription wie im Manuskript 
farblich (rot) hervorgehoben. Auf die Kennzeichnung der 
Rubrizierungen von Majuskeln wird zur Gänze verzichtet, 
die aber über den Manuskriptscan leicht erschließbar sind. 

Um die Benutzung und den Vergleich von Manu- 
skriptscan und linker Transkriptionsspalte möglichst ef- 
fizient zu gestalten, wird eine synoptische Darstellung ge- 
wählt. Aufgrund der Wölbung des Pergaments und der 
Linienführung Hans Rieds kann es jedoch auch hier ver- 
einzelt zu leichten Positionsabweichungen zwischen den 
Zeilen im Scan und der allographischen Transkription 
kommen. 


Richtlinien für die allographische Transkription 

Im Folgenden soll ein kurzer Überblick über die von Hans 
Ried im »Ambraser Heldenbuch« verwendeten Buchstaben, 
Superskripta, Abkürzungs- und Interpunktionszeichen 
gegeben werden. Bei der Charakterisierung und Identi- 
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fizierung der Zeichen für die allographische Transkription 

wurde als Kriterium vor allem die Federführung Hans 

Rieds herangezogen. Trotz der großen Einheitlichkeit der 

Schreiberhand und dem Anspruch der vorliegenden allo- 

graphischen Transkription musste in wenigen Fällen eine 

normative Auswahl getroffen werden. Hierzu zählen: 

e Großbuchstaben-Varianten: 
Insbesondere bei den Großbuchstaben hat Hans Ried 
einen relativ großen Facettenreichtum praktiziert. Da 
die ohnedies spärlich verwendeten Großbuchstaben es 
kaum erlauben, eigenständige Varianten klar vonein- 
ander abzugrenzen, wird in der vorliegenden Ausgabe 
bewusst auf Differenzierungen der Großbuchstabenva- 
rianten verzichtet. 

e Superskripta: 
Die größte Herausforderung für die allographische 
Transkription des »Ambraser Heldenbuchs: stellen die 
von Hans Ried verwendeten Superskripta dar. In der 
vorliegenden Transkription wird prinzipiell zwischen 
vier verschiedenen Superskripta unterschieden. Jedoch 
lassen diese Superskripta — mehr als alle anderen ver- 
wendeten Zeichen Hans Rieds — besonders fließende 
Übergänge in der Ausführung erkennen. In vielen Fäl- 
len ist daher eine eindeutige Zuordnung rein aufgrund 
der Linienführung Hans Rieds nicht möglich. Zur 
Unterscheidung wurden neben der Federführung Hans 
Rieds für jeden Einzelfall kontext- und wortspezifische 
Kriterien (z. B. Differenzierung ähnlich aussehender 
Grapheme wie «w und «m oder Kennzeichnung von 
Umlauten und Diphthongen) herangezogen. 


Transkriptionszeichen der allographischen 
Transkription 

Im Folgenden werden die im »Ambraser Heldenbuch: 
verwendeten Zeichen dokumentiert und den Transkrip- 
tionszeichen der vorliegenden Gesamtausgabe gegenüber- 
gestellt. Die Abbildungen der von Hans Ried verwende- 
ten Zeichen sind dabei gegenüber dem Original um den 
Faktor 2 vergrößert. Bei den allographischen Varianten ist 
jeweils als Zusatzinformation angegeben, Allographe wel- 
chen Graphems sie sind. Zu diesen Graphemen werden 
die allographischen Varianten in der diplomatischen Tran- 
skription vereinheitlicht. 


EINLEITUNG XIII 


Kleinbuchstaben 


zeichen 


E 8 k 7 l 
iol. xcvmd.s 
b 
Em Latin Small Letter B b 
ELE oss 
fol XCVIb LTE 


Latin Small Letter D 


Partial Differential U+2202 


fol. XXX Vrc I. 16 ab imo 


Variante des Kleinbuchstabens «d» 


Latin Small Letter E 
Latin Small Letter F 
Latin Small Letter G U+0067 
fol. XCVra l. 21 
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Latin Small Letter H | D 


am. 


fol. XCVrc l. 28 


Latin Small Letter Heng 4 
with Hook í 


ve 
fol. XCVrc l. 25 


Variante des Kleinbuchstabens cb, die vor allem bei Abkürzungen und an Zeilenenden auftritt 


Latin Small Letter I 


Latin Small Letter J 


Latin Small Letter K 


fol. XCVra l. 18 ab imo 


Latin Small Letter L U+o006C 
fol. XCVrb l. 1 
Latin Small Letter M U+006D LA? 
i 
fol. XCVrb l. 1 


Latin Small Letter M with Hook 


fol. XLIrb 1. 4 ab imo 


Variante des Kleinbuchstabens am, die am Ende von Wörtern auftritt, jedoch nicht bei allen Wörtern, die mit am 
enden 
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Latin Small Letter N ít 


fol. XCVrc l. 1 


Latin Small Letter Eng 


Variante des Kleinbuchstabens m, die am Ende von Wörtern auftritt, jedoch nicht bei allen Wörtern, die mit av 


enden 
Latin Small Letter O U-«oo6F i 
e ^ 
fol. XCVra l. 8 
Latin Small Letter P U+0070 
fol. XXXVra l. 1 ab imo 


Latin Small Letter Q 
fol. CLIIIva l. II 
v 

Latin Small Letter R * 
ei XCVra l. 21 


vr 


L 
Latin Small Letter R Rotunda A 


fol. XCVra l. 6 


Variante des Kleinbuchstabens c, die nach Buchstaben mit Rundung nach außen auftritt, jedoch nicht nach allen 
Buchstaben mit Rundung nach außen 


Latin Small Letter S 


fol. XCVra l. 30 ab imo 
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Latin Small Letter 
Closed Reversed Open E 


Greek Small Letter Sigma 


fol. XVIIrc I. 5 ab imo 


Variante des Kleinbuchstabens <s, die im Auslaut eines Wortes oder einer Silbe auftritt 


ES 
Latin Small Letter Long S ſe 


fol. XVIIrc I. 5 ab imo 


Variante des Kleinbuchstabens , die im Anlaut oder Inlaut eines Wortes oder einer Silbe auftritt 


Latin Enlarged Letter 


Small Long 8 e 


A a 


fol. LIIvc l. ı ab imo 


Latin Small Letter T i € 


fol. XCVrb l. 1 


Latin Small Letter Tz Vi 


fol. XXXVra l. 23 


Ligatur aus den Kleinbuchstaben «b und 2 


Latin Small Letter U 


fol. XCVrc l. 2 
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Latin Small Letter V v 


fol. XCVra l. 9 


Latin Small Letter 


Middle-Welsh V U+mEFD 


fol. CXXXIIrb l. 21 


Variante des Kleinbuchstabens o: 


Latin Small Letter W 
E? 


fol. XCVrc l. 15 


Latin Small Letter W with Hook 


Variante des Kleinbuchstabens <w> 


Latin Small Letter X 


Latin Small Letter Y 


Latin Small Letter Z 


Latin Small Letter Ezh 


fol. XCVra l. 4 ab imo 
Variante des Kleinbuchstabens «», die im Auslaut eines Wortes oder einer Silbe auftritt 
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Großbuchstaben 


zeichen 


r% 
A 
A Latin Capital Letter A U«oo41 fol. CXLV Tira l. 32 ab imo 
mt 
fol. CXXXIvb l. 5 
fol. XCVva l. 34 ab imo 
$ 
Latin Capital Letter B U+0042 4 1 
£3 
fol. CXLIIIIrc l. 21 
fol. CCVIIIvb l. 21 ab imo 


C Latin Capital Letter C 


Latin Capital Letter D U+0044 à 
fol. CLXXXIIvb |. 24 


NN IX 


Latin Capital Letter E 


Latin Capital Letter F 


Latin Capital Letter G 


Latin Capital Letter H 


fol. XCVya l. 25 
E: 
fol. XCVIIvb I. 4 


T 


fol. XCVrb 1. 6 ab imo 


CNN 
fol. CXVra l. 25 
= 


N} 
fol. XCVvc l. 3 ab imo 


fol. XCVra l. 5 
v 


N: 
ft. 


fol. CLXXXIIvb 1. 12 


D 


fol. GER l. 33 


«1 
P E — 
fol. CLXXIXvb l. 31 ab imo 


XIX 


Latin Capital Letter I 


Latin Capital Letter J 


Latin Capital Letter K 


Latin Capital Letter L 


Latin Capital Letter M 


Latin Capital Letter N 


Latin Capital Letter O 
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fol. XCVva l. 15 


fol. CXLVIra l. 32 


A 


fol. CCXXVIIIra l. 10 


A 


fol. XCVrb l. 16 


fol. CXLVIra L 28 ab imo 


Ô 


p CLXVIIvb l. 32 
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Latin Capital Letter P 


Latin Capital Letter R 


Latin Capital Letter S 


Latin Capital Letter T 


fol. CVIIIra l. 22. 


— e - 
AM 
e xt 
Kä 
fol. XCVvc l. 8 ab imo 
^W 
VT = 
* v... c 


fol. CLXXVIln l. 6 ab imo 


ADAE 
fol. CXXXIIrb l. 16 


XXII IJ. LLL AMBRASER HELDENBUCH HELDENBUCH 


fol. CXLVIIIr 1. 20 


Latin Capital Letter V N. 


Th 


fol. CXLva l. 25 ab imo 


Latin Capital Letter W 


Latin Capital Letter Y 


Y 


Latin Capital Letter Z 


E ENEE Labo 
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Superskripta 


zeichen 


A 
QL 
fol. XCVrc l. 15 
— 
u D D D 

Combining Latin Small Letter TaD UK 

Flattened Open A Above k 
fol. CXVIIra l. 18 ab imo 
y w^ 
LIS y. 
AY 
* 
D 1 4 
fol. CCXXIXtrb l. 23 


Combining Latin Small Letter O U+0366 
fol. XCVvb l. 6 ab imo 
7: 
AN 
fol. XCVrc l. 6 
"P 
VJ 
Combining Breve U+0306 
9 
fol. XCVra l. 26 
.W 
fol. XCVrb l. 16 
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Combining Diaeresis 
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Abkürzungszeichen 


Combining Macron 


Modifier Letter Glottal Stop 


U-«o2Co 


M 


fol. XLVva l. 12 
d 


* 


fol. CXCVIIvb l. 20 ab imo 


d 


; 


fol. CXCIIIIrc I. 17 ab imo 


fol. CXCVIIrb I. 22 ab imo 
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Interpunktionszeichen 
zeichen 


Middle Dot 


Der Punkt markiert das Ende eines Verses. Vor dem Punkt und dahinter, falls danach noch weiterer Text folgt, wird 
jeweils ein Leerzeichen gesetzt. 


Short Virgula 
fol. XCVrb 1. 32 ab imo 


Der Schrägstrich markiert eine Zäsur innerhalb eines Verses oder das Ende eines Verses. Vor dem Schrägstrich und 
dahinter, falls danach noch weiter Text folgt, wird jeweils ein Leerzeichen gesetzt. 


= 
* 


fol. XLVra l. 15 ab imo 


Der Doppelpunkt markiert das Ende eines Verses. Vor dem Doppelpunkt und dahinter, falls danach noch weiterer 
Text folgt, wird jeweils ein Leerzeichen gesetzt. 


fol. Iva l. 7 


Die Tilde markiert das Ende eines Verses. Vor der Tilde und dahinter, falls danach noch weiterer Text folgt, wird 
jeweils ein Leerzeichen gesetzt. 


E 
Double Oblique Hyphen 


fol. CXVIIrc I. 16 


Der Doppelbindestrich markiert eine Worttrennung, bei der das Wort in der nächsten Zeile fortgeführt wird. Vor 
dem Doppelbindestrich wird kein Leerzeichen gesetzt. 


Logical And 


fol. XXIIvb l. 34 


Dieses Zeichen markiert eine Einfügung im laufenden Text. 
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3.3. Diplomatische Transkription (rechte Seite der 
Gesamtausgabe, rechte Spalte) 


Auf der rechten Seite der Gesamtausgabe befindet sich 
die diplomatische Transkription, die alle allographischen 
Varianten zu den entsprechenden Graphemen (siehe Auf- 
listung der Kleinbuchstaben) vereinheitlicht. Alle Ab- 
breviaturen werden aufgelóst sowie ausgepunktete und 
durchgestrichene Textpassagen werden getilgt. Ebenso 
wird auf die Interpunktionszeichen in der diplomatischen 
Transkription verzichtet. Lombarden sowie Incipits und 
Explicits werden wie in der allographischen Transkription 
farblich (rot oder blau) hervorgehoben. Initialen werden 
mittels Fettdruck hervorgehoben. Die Superskripta wer- 
den gemäß den folgenden Regeln transformiert, um die 
allgemeine Zitierbarkeit der diplomatischen Transkription 
zu gewährleisten. 


Transformationen von Superskripta 
Superskriptum a: 
Beim Superskriptum a, das in der allographischen Tran- 
skription ein eigenes Zeichen (U«1DD»3) darstellt, muss 
unterschieden werden, über welchem Buchstaben es sich 
befindet. Es ergibt sich daraus eine Bedeutungsunter- 
scheidung, die bei der Transformation des Zeichens be- 
achtet werden muss. Im Folgenden werden die verschiede- 
nen Buchstaben, über denen sich das Superskriptum a in 
der Transkription befinden kann, aufgelistet und gezeigt, 
wie die Zeichen transformiert werden. 

Das Superskriptum a über «p» wird getilgt, da es keine 
bedeutungstragende Funktion hat, sondern rein gra- 
phischer Natur ist. 

Beispiel: weyb — weyb 

* Die Kombination aus «» und Superskriptum a wird 

zum Umlaut  transformiert. 
Beispiel: märe — märe 

* Das Superskriptum a über «e wird getilgt, da es keine 
bedeutungstragende Funktion hat, sondern rein gra- 
phischer Natur ist. 

Beispiel: were — were 

Die Kombination aus o und Superskriptum a wird 

zum Umlaut & transformiert. 
Beispiel: möcht — möcht 

* Bei der Kombination aus «w und Superskriptum a muss 
unterschieden werden, ob sich das «v in der Schreibung 
eines Diphthongs, dargestellt durch «e und u, befin- 
det oder ob das Superskriptum a über «w einen Umlaut 
markiert. 
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- Die Kombination aus a» und Superskriptum a wird 
zum Umlaut db transformiert. 
Beispiel: Fürften — Fürsten 
- Befindet sich das Superskriptum a über «w in der 
Schreibung eines Diphthongs, dargestellt durch «e 
und a», wird das Superskriptum a getilgt, da es kei- 
ne bedeutungstragende Funktion hat, sondern rein 
graphischer Natur ist. 
Beispiel: leüten — leuten 
* Die Kombination aus «» und Superskriptum a wird zur 
Kombination aus «» und Trema transformiert. 
Beispiel: vng — Vntz 
* Das Superskriptum a über «w wird getilgt, da es keine 
bedeutungstragende Funktion hat, sondern rein gra- 
phischer Natur ist. 
Beispiel: frewen — frewen 


Superskriptum o: 

Das Superskriptum o, das in der allographischen Tran- 

skription ein eigenes Zeichen (U+0366) darstellt, wird 

durch «o ersetzt. Dabei kommt es zu keiner Differenzie- 

rung, da das Superskriptum o stets über «» oder vokali- 

schem «» vorkommt und einen Diphthong markiert. 
Beispiel: güt — guot; Vte — Vote 


Breve: 
Das Breve, das in der allographischen Transkription ein 
eigenes Zeichen (U+0306) darstellt, wird ersatzlos gestri- 
chen, da ihm eine rein graphische Funktion zur Kennt- 
lichmachung von Vokalen (w, w) in Abgrenzung zu 
Konsonanten (wie z. B. w) zukommt oder es als Deh- 
nungszeichen über Vokalen (, «o) verwendet wird, wo- 
bei diese Fälle vernachlässigbar sind. 
Beispiel: paüm — paum; trew — trew; án — an; 
One — one 


Trema: 
Beim Trema, das in der allographischen Transkription ein 
eigenes Zeichen (U+0308) darstellt, muss unterschieden 
werden, über welchem Buchstaben es sich befindet. Es er- 
gibt sich daraus eine Bedeutungsunterscheidung, die bei der 
Transformation des Zeichens beachtet werden muss. Im 
Folgenden werden die verschiedenen Buchstaben, über de- 
nen sich das Trema in der Transkription befinden kann, auf- 
gelistet und gezeigt, wie die Zeichen transformiert werden. 
»Das Trema über y» wird getilgt, da es keine bedeu- 
tungstragende Funktion hat, sondern rein graphischer 
Natur ist. 
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Beispiel: nyemand — nyemand 

* Die Kombination aus «» und Trema wird zum Umlaut 

db transformiert. 
Beispiel: máre — märe 

* Die Kombination aus «o und Trema wird zum Umlaut 
«ö transformiert. 

Beispiel: möcht > möcht 

* Die Kombination aus «w und Trema wird zum Umlaut 
db transformiert. 

Beispiel: künig — künig 

* Die Kombination aus «» und Trema bleibt unverändert, 
da es für diese Kombination kein eigenständiges Zei- 
chen wie für b, © oder i gibt. 

* Das Trema über «e wird getilgt, da es keine bedeutungs- 
tragende Funktion hat, sondern rein graphischer Natur 
ist. 

Beispiel: wéne — wene 


Vers- und Strophengliederung 

Im Gegensatz zur Zeilengliederung des Manuskripts, die 
in der allographischen Transkription beibehalten wird, be- 
dient sich die diplomatische Transkription einer Vers- und 
Strophengliederung, die stets die vollständigen Verse aus 
der allographischen Transkription wiedergibt. Die Verse 
und Strophen sind gemäß etablierten Editionen num- 
meriert, um die Vergleichbarkeit mit diesen Editionen zu 
ermóglichen. Zusatzverse und -strophen sind mit Klein- 
buchstaben nach den Nummern versehen. Das »Nibelun- 
genlied« im »Ambraser Heldenbuch: folgt bei der Num- 
merierung der Strophen Handschrift B. Bei Strophen, die 
sich nicht in Handschrift B finden, sind die Siglen der 
Handschriften A und C oder, falls diese sich dort auch 
nicht finden, die Siglen der Handschriften a und k vor 
den Strophennummern angegeben. Es wird jedoch in al- 
len Fällen die Abfolge der Verse und Strophen, wie sie im 
»Ambraser Heldenbuch: vorliegt, beibehalten und nicht 
der Reihenfolge der Verse und Strophen in den etablierten 
Editionen angepasst. Bei jeder Abweichung der Reihen- 
folge der Verse gegenüber den etablierten Editionen wer- 
den die jeweils betroffenen Verse stets nummeriert. Damit 
sind jegliche Diskrepanzen der Versabfolge im »Ambraser 
Heldenbuch: gegenüber den etablierten Editionen auf den 
ersten Blick ersichtlich. Ansonsten wird nur jeder fünfte 
Vers nummeriert. 
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Hierbei wird in der diplomatischen Transkription im- 
mer der Vers- und Strophenbestand des »Ambraser Hel- 
denbuchs ungeachtet von Reiminkonsistenzen möglichst 
ohne editorische Eingriffe abgebildet. Bei fehlenden oder 
fehlerhaften Markierungen für Versgrenzen oder bei ausge- 
fallenen »Reimwórtern« wurden Versumbrüche nach Plau- 
sibilität oder gemäß etablierten Editionen vorgenommen. 

Neben den Incipits der Texte mit äventiuren (Nibe- 
lungenlied«, »Kudrun«, »Biterolf und Dietleib«, Ortnito 
Wolfdietrich A«) befinden sich die Nummern der jewei- 
ligen äventiuren. Wenn das Incipit nicht vorhanden ist, 
sich an einer falschen Stelle befindet oder sich im Incipit 
nicht das Wort »Abenteuer« befindet, ist ein durch ecki- 
ge Klammern eingefasster Zusatz hinzugefügt, der angibt, 
um welche äventiure es sich handelt. 

Bei Werken mit Langzeilen GNibelungenlied« >Ku- 
drun« »Ortnit«, Wolfdietrich A« »Titurel), die alle in 
Strophen gegliedert sind, befinden sich die Incipits, Ex- 
plicits sowie die Strophenanfänge in der diplomatischen 
Transkription auf gleicher Höhe mit den jeweiligen In- 
cipits, Explicits sowie den Strophenanfängen in der allo- 
graphischen Transkription. Aus satztechnischen Gründen 
musste in einigen wenigen Ausnahmefällen auf eine syn- 
optische Anordnung verzichtet werden, wobei es zu leich- 
ten Abweichungen von ein bis zwei Verszeilen der Stro- 
phenanfänge gegenüber der allographischen Transkription 
kommen kann. Da Strophenanfänge in der Regel vom 
Schreiber durch abwechselnd rote oder blaue Lombarden 
gekennzeichnet wurden, die sowohl in der allographischen 
als auch der diplomatischen Transkription in der jeweili- 
gen Farbe wiedergegeben sind, ist auch in diesen Fällen 
eine leichte Orientierung sichergestellt. Bei der »Raben- 
schlacht« — dem einzigen Text mit Strophengliederung 
ohne Langzeilen — musste aus Platzgründen wie bei allen 
anderen Texten ohne Langzeilen auf eine synoptische Ge- 
genüberstellung von allographischer und diplomatischer 
Transkription gänzlich verzichtet werden. Auch hier die- 
nen wiederum die farbigen Lombarden als Orientierungs- 
hilfe. Lediglich auf der jeweils ersten Seite aller Texte 
(mit Ausnahme von Die Frauenehre« und »Mauritius von 
Craün«) findet sich eine synoptische Gegenüberstellung 
der Incipits und ersten Verse. Bei »Biterolf und Dietleib« 
sind darüber hinaus alle Incipits synoptisch angeordnet. 
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IWEIN 


35 dere gewalt Ew? zucht ift fo manig- 
36 ualt - (nd jr düncket Ew fo volkomer : 
37 zwar Ir habt Euch angenomer Ir 

38 wiffet hewt wae : 6nnfer kainer waz 

39 ſo lao het Er die künigin gefehen : jm 
40 were diefelbe zucht gefchehen : die da 
4  Eüch ainem geſchach weder 6nnfer 
4»  kainer fein fach - oder wie wir deo ver- 
4 gaffen daz wir ftille gefaffen - da 

44 möcht jr auch gefeffer fein des an- 

4 twurt jm die künigein - 

46 Sy fprach Chay dae ift dein 

47 fite- God fchadeft nyemar 

48 mer damitte - dann du 

49 dir felber tüft - daz du der 

so ymmer laffen müeft dem dhein Eee 
9  gefchicht - du laft deineo neideg nicht · 
52 dae gefjnnde noch die gefte - der hó- 
3  hifte ift der pefte - Ond der pefte vnd 
54 der böefte - Eineo dinges ich dich trófte - 
55 das mar dire nymmer wol vertrait - 

56 dag kumet von deiner gewonhait - 

37 daz du die bóefer alle erlaft - (nd nüy 
58 zu den Drummen hafo haft - dein 

59  fchelten ift ein preyfen - wider alle 

60 die weien : du hetteft dits geſprochij - 
61 du wareft beynamer) zebrochen - 

62 vnd wär dae wayfo got vil wol - 

6 wann du bift pittero Aytero vol - 

64 da dein herge ynne fwebet - (nd 

65 wider deine Eeren ftrebet - 

66  Chay dee zong nye vertzüg - 

67 Er ſprach Fraw eo ift ge- 


68 nug- Jr habet miro ze vil 
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130 


135 


140 
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155 


Sy täten Ew anders gewalt 
Ewr zucht ist so manigualt 
vnd jr duncket Ew so volkomen 
zwar Ir habt Euch angenomen 
Ir wisset hewt was 
vnnser kainer waz so las 
het Er die künigin gesehen 
jm were dieselbe zucht geschehen 
die da Euch ainem geschach 
weder vnnser kainer sein sach 
oder wie wir des vergassen 
daz wir stille gesassen 
da möcht jr auch gesessen sein 
des antwurt jm die künigein 
Sy sprach Chay das ist dein site 
vnd schadest nyeman mer damitte 
dann du dir selber tuost 
daz du den ymmer lassen müest 
dem dhein Eere geschicht 
du last deines neides nicht 
das gesynnde noch die geste 
der höhiste ist der peste 
vnd der peste vnd der böeste 
Eines dinges ich dich tröste 
daz man dirs nymmer wol vertrait 
das kumet von deiner gewonhait 
daz du die böesen alle erlast 
vnd nun zu den frummen hass hast 
dein schelten ist ein preysen 
wider alle die weysen 
du hettest ditz gesprochen 
du warest beynamen zebrochen 
vnd wär das wayss got vil wol 
wann du bist pitters Ayters vol 
da dein hertze ynne swebet 
vnd wider deine Eeren strebet 
Chay des zorns nye vertruog 
Er sprach Fraw es ist genuog 
Jr habet mirs ze vil gesaget 
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1 gefaget : Vnd het jro ein tail verdaget - 
2 da zäme Ew2em namen wol - jch 
3 emphahe gern ale ich fol - Ewa vnnd 
Ex maifterfchaft - doch hat Sy alo 
5 groffe crafft - Jr fprechet ale fere - den 
6 Rittern an Ir Eere : Wir warne an Ew 
7 wngewone : Jr werdt vnwerdt daruone - 
8 Ir ſtraffet mich ale ein knechte - gnad 
9 ift beffer dann rechte : jch hab Ew folho 
10 nicht getan Ir möchtet mich wol le- 
u ben lan end were mein ſchulde gróf- 
1$  fericht - fo belibe mir der leib nicht - 
5  Fraw habt gnad mein · Vnd lat fünft 
14 grofler 2020 fein : Ewa 2025 ift zu vn- 
5  genediklich - nit brecht Ew? zucht 
16 durch mich mein laſter wil ich ver- 
7 tragen daz jr gerüchet dagen · Ich 
38 kume nach meiner fchulden - Vil 
19 gernne zu feinen hulder - Nu pittet 
20 j fein mére - dee Er beginnen were - 
2! durch Ewan willen liebe volle fagen : 
22 man mag vil gerne vor Ew dagen : 
23. Sunft antwurte jm Colo- 
24  griant : Eo ift vmb Euch 
25 alfo gewant dag Ew dao 
26  pyemar) mercken fol - fpze- 
27 che ich anndero dann wol mir ift ein 
28 ding wol kündt - Eo fprichet nyemando 
29 mund : wann ale jn fein hertse leret - 
30 Wer Ew züng vneeret - da ift dae 
1 hertze fchuldig ar in der welt ift ma- 
3» nig mar Valſch vnd wandelbare - 
33 der gern biderbe were - wann das 10 
34 fein hertge lat - wer Eüch mit lere be- 


165 


170 


175 


180 


185 


190 


195 


Jr habet mirs ze vil gesaget 

Vnd het jrs ein tail verdaget 

das zäme Ewrem namen wol 

jch emphahe gern als ich sol 

Ewr vnnd Ewr maisterschaft 

doch hat Sy als grosse crafft 

Jr sprechet als sere 

den Rittern an Ir Eere 

Wir warns an Ew vngewone 

Jr werdt vnwerdt daruone 

Jr straffet mich als ein knechte 

gnad ist besser dann rechte 

jch hab Ew solhs nicht getan 

Ir möchtet mich wol leben lan 

vnd were mein schulde grösser icht 

so belibe mir der leib nicht 

Fraw habt gnad mein 

Vnd lat sünst grossen zorn sein 

Ewr zorn ist zu vngenediklich 

nit brecht Ewr zucht durch mich 

mein laster wil ich vertragen 

daz jr geruochet dagen 

Jch kume nach meinen schulden 

Vil gernne zu seinen hulden 

Nu pittet jn sein mere 

des Er beginnen were 

durch Ewrn willen liebe volle sagen 

man mag vil gerne vor Ew dagen 
Sunst antwurte jm Cologriant 

Es ist vmb Euch also gewant 

daz Ew das nyeman mercken sol 

spreche ich annders dann wol 

mir ist ein ding wol kundt 

Es sprichet nyemands mund 

wann als jn sein hertze leret 

Wen Ewr zung vneeret 

da ist das hertze schuldig an 

in der welt ist manig man 

Valsch vnd wandelbare 

der gern biderbe were 

wann daz jn sein hertze lat 

wer Euch mit lere bestat 
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fol. VIrc Il. 35-68 


IWEIN 


ftat - dae ift ein berlornne arbait - Ir 
fult Ewa gewonhait - durch nyemar 


zerbrechen der Humbel der fol ftecher - 


auch ift recht daz der mift - ftincke wo 
der ift - Der Hoanũo fol dieffer - Ich 
mochte nicht genieflen : Ewae lobeo 
vnd Ewr Freundtíchaft - wann Ewa 
rede hat nit krafft - auch wil ich nicht 
entgelten - was Ir mich mügt gefchel- 
ten · warumb folt jr micho erlay - 

Ir habt eo yetwederm man getan : doch 
fol man zu difer zeit · vnd ymmermer 
wo jr ſeyt - meineo fageno emperr) - 
mein fraw fol mich dee gewern - das 
Ich eo mit hulden vber ley - da fprach 
der herre Chay - 

Nu lat difen herren - mei- 

ne fchulden nicht werten : 

wann die habent nicht 

wider Euch getan : mein 

fraw fol Euch nicht erlan : Ir ſagt 

Ewa mire - wann eo nicht recht were - 
engülter Sy alle mein : do fprach die 
guet künigein - Herre Callogriant - 

nu ift Ew felbo wol erkant - vnd feyt 
erwachfer darmitte : daz jn feine 
pofen fitte - vil offt haben enteret - 
vnd das fich nyemandt keret : an dhai- 
nen feinen fpot : Eo ift mein pete : Ond 
mein gepot : das Ir faget Ewr mire - 
wann eo fein freüd were - hette Er vno 
die rede erwandt - da fprach Calogri 
ant - 


Was jr gepietet dae ift getan · 


205 
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225 


230 


235 


240 


wer Euch mit lere bestat 
das ist ein verlornne arbait 
Ir sult Ewr gewonhait 
durch nyeman zerbrechen 
der Humbel der sol stechen 
auch ist recht daz der mist 
stincke wo der ist 
Der Hornus sol diessen 
Ich mochte nicht geniessen 
Ewrs lobes vnd Ewr Freundtschaft 
wann Ewr rede hat nit krafft 
auch wil ich nicht entgelten 
was Ir mich mügt geschelten 
warumb solt jr michs erlan 
Ir habt es yetwederm man getan 
doch sol man zu diser zeit 
vnd ymmermer wo jr seyt 
meines sagens empern 
mein fraw sol mich des gewern 
daz Ich es mit hulden über sey 
da sprach der herre Chay 

Nu lat disen herren 
meine schulden nicht werren 
wann die habent nicht wider Euch getan 
mein fraw sol Euch nicht erlan 
Ir sagt Ewr märe 
wann es nicht recht were 
engülten Sy alle mein 
do sprach die guet künigein 
Herre Callogriant 
nu ist Ew selbs wol erkant 
vnd seyt erwachsen darmitte 
daz jn seine posen sitte 
vil offt haben enteret 
vnd daz sich nyemandt keret 
an dhainen seinen spot 
Es ist mein pete vnd mein gepot 
daz Ir saget Ewr märe 
wann es sein freud were 
hette Er vns die rede erwandt 
da sprach Calogriant 

Was jr gepietet das ist getan 
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IWEIN 


feydt Jr micho nicht welt erlar - 

fo vernemet es mit gütem fite - ond 
mietet mich damitte : Jch fag Ew 
deft gerner bil - ob mane ze rechte 
mercker wil - mar verleüfet vil 

fagen - man wel ee mercken vnde 
dagen : maniger peütet die o2eņ dar - 
Er nem eo auch mit dem hertger waz 
fo wirt jm new der doo - Ond ift der 
Íchade alfo groo : wann Sy verliefent 
baid jr arbait - der da hönet vnd der 
da fait - Ir mügt mir deft gerner 
dagen : wann ich wil Ew kan huen 
fagen - 

Eo gefchach mir dauon 

ift eo war - Eo find nù 

wol zeher jar daz Ich 

nach abentewn rait - 

gewaffent nach gewonhait - Ze 
Breyſlan in den wald - da waren 

die wege manigualt - da keret ich 
nach der rechten hanndt : auf einen 
ſteig den ich vandt - der wardt vil 
rauch vnd enge durch done vnd 
durch gedaenge - fo fuer ich allen den 
tag daz jch für war wol gefprechen 
mag daz ich fo groo arbait : nye von 
Iugent erlayt (nd do eo an den abent 
gieng : einen fteyg ich da gefieng - 
der trüg mich auc der enge wilde - 
Vnd kome an ein geuilde - dem Volget 
ich ein weyle - nicht volle ein meyle - 
Vntz daz ich ein Burg erfach - dargü 
keert ich durch meinen gemach - Ich 


245 


250 


255 


265 


270 


275 


seydt Jr michs nicht welt erlan 

so vernemet es mit guotem site 

vnd mietet mich damitte 

Jch sag Ew dest gerner vil 

ob mans ze rechte mercken wil 

man verleuset vil sagen 

man wel es mercken vnde dagen 

maniger peutet die oren dar 

Er nem es auch mit dem hertzen war 

so wirt jm new der dos 

vnd ist der schade also gros 

wann Sy verliesent baid jr arbait 

der da höret vnd der da sait 

Ir mügt mir dest gerner dagen 

wann ich wil Ew kain lugen sagen 
Es geschach mir dauon ist es war 

Es sind nu wol zehen jar 

daz Ich nach abentewr rait 

gewaffent nach gewonhait 

Ze Breyslan in den wald 

da waren die wege manigualt 

da keret ich nach der rechten hanndt 

auf einen steig den ich vandt 

der wardt vil rauch vnd enge 

durch dorne vnd durch gedrenge 

so fuer ich allen den tag 

daz jch für war wol gesprechen mag 

daz ich so gros arbait 

nye von lugent erlayt 

vnd do es an den abent gieng 

einen steyg ich da gefieng 

der truog mich aus der enge wilde 

Vnd kome an ein geuilde 

dem Volget ich ein weyle 

nicht volle ein meyle 

Vntz daz ich ein Burg ersach 

dartzuo keert ich durch meinen gemach 

Jch Reyt gegen dem Burgtor 
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fol. VIva ll. 35-68 


IWEIN 


Reyt gegen dem Burgto? - da ftund ein 

Ritter vo? - Er het den jch dafteende bant - 285 
Ein mauffer habich - auf feiner handt - 

dig was des haufeo herre - Ond ale Er 

mich vor) berre zu jm fach reiten - 

nu mocht Er nicht erpeiten - (nnd 

lieſo mir nicht der müffe - dag Ich 290 
zu feinem grüffe - bolliklich wer 

Komen Er hette mir Ee genomen - 

den zaum vnd den Stegraif - Vnd 

ale Er mich alfo begraif - do emph- 


ieng Er mich fo fchone - ale imo got 295 
ymmer lone : wann mir wirt 296 
leichte Yng an mein todt - der her- 296a 
berg nymmermer fo not - 296b 
Nu hieng ein tauel vo2 299 
dem to2 - an zwayer) ket- 300 


ten empoi : da flug Er 

an daz erhal - Ond daz 

eo in die Burg erfchal - darnach wao 

vil vnlang - (ng daz dóat herfür fpzag 

dee Wirteo famnunge : fchöne vnd 305 
junge : Junckherzer vnd knechte - 

geklayt nach jr rechte - die hieffen 

mich wilkomer) fein : meineo Roffec 

vnd auch mein : ward vil gūt war- 

genomen - Vnd vil fchier fach jch 310 
Komen da ich in die Burg gieng : 

ein junckfraw mich da emphieng - 

Jch iahe noch ale ich do iach daz ich 

nye fchöner kind geſach die entwaf- 

net mich · Vnd einen fchaden klaget 315 
ich - des wundret nyemar) daz der 

Waffen Gemen : alfo recht lütgel ift - 


Jch Reyt gegen dem Burgtor 

da stund ein Ritter vor 

Er het den jch dasteende vant 

Ein mausser habich auf seiner handt 

ditz was des hauses herre 

vnd als Er mich von verre 

zu jm sach reiten 

nu mocht Er nicht erpeiten 

vnnd liess mir nicht der muosse 

daz Ich zu seinem gruosse 

volliklich wer komen 

Er hette mir Ee genomen 

den zaum vnd den Stegraif 

Vnd als Er mich also begraif 

do emphieng Er mich so schone 

als ims got ymmer lone 

wann mir wirt leichte intz an mein todt 

der herberg nymmermer so not 
Nu hieng ein tauel vor dem tor 

an zwayen ketten empor 

da slug Er an daz erhal 

vnd daz es in die Burg erschal 

darnach was vil vnlang 

vntz daz dórt herfür sprang 

des Wirtes samnunge 

schöne vnd junge 

Junckherren vnd knechte 

geklayt nach jr rechte 

die hiessen mich wilkomen sein 

meines Rosses vnd auch mein 

ward vil guot wargenomen 

Vnd vil schier sach jch komen 

da ich in die Burg gieng 

ein junckfraw mich da emphieng 

Jch iahe noch als ich do iach 

daz ich nye schóner kind gesach 

die entwafnet mich 

Vnd einen schaden klaget ich 

des wundret nyeman 

daz der Waffen ryemen 


also recht lützel ist 
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dag Sy nit lennger frift - mit mir 
2 folt vmbgar eo was zu Íchiere getan - 
3 Ich rüchte folt eo ymmer fein : Ein 
4  fcharlacheo mäntelein : dao gab Sy 
5 mirar Ich vnfeliger man - 0a5 Sy 
6 meine augen ye gefahen - do vnno zu 
7 Íchander geſchahen : 
8 Wir zway bliber aine - 
9 nu verftüno fich wol 
10 die raine ` das ich gern 
u u Ir was ein dae fchö- 
2 nifte grao : daz die welt ye gewan : da 
5 Herre Sy mich ar ein wenig vor) den 
14 leüten bao : dae liefo ich waio got on 
5 hao hie vandt ich weifhait bey der 
16 ugent : groffe fchóne vnd gange 
17 tugent : Sy fafo mir güetlichen bey - 
18 vnd was ich fprach dae hoat fey - Ond 
19 antwurte eo mit güete : Eo bezwa- 
2° ng mein gemüete nd bekümbert 
21 meinen leib ne fo fere maget noch 
22 weib - 6nd tut auch leicht nymm- 
23 er me : Owe ymmer vnd Awe : Wao 
24 mir die freüde benam - Ein pot der 
25 von dem wirt kam der hiefo vnno 
26 baide effer gan da müft ich rede 
27 vnd freüde verlan : da ich mit jr 
28 ze tiſche gieng · der wirt zu ftund 
29 mich emphieng : Eo gepot nie wirt 
3° mere: feinem gaft fo groffe Eere - Er 
31 tet den Steigen vnd den wegen ſo ma- 
3» nigen güettlichen fegen : die mich ge- 
3 weyſet hetten dar hiemit fo Vbergalt 
34 ero gar daz Er mich jr nie verftieo : 


325 


330 


335 


340 


345 


350 


355 


360 


daz Sy nit lennger frist 

mit mir solt vmbgan 

es was zu schiere getan 

Ich ruochte solt es ymmer sein 

Ein scharlaches mäntelein 

das gab Sy mir an 

Jch vnseliger man 

daz Sy meine augen ye gesahen 

do vnns zu schanden geschahen 
Wir zway bliben aine 

nu verstuond sich wol die raine 

daz ich gern zu Ir was 

ein das schóniste gras 

daz die welt ye gewan 

da füerte Sy mich an 

ein wenig von den leuten bas 

das liess ich wais got on has 

hie vandt ich weishait bey der iugent 

grosse schóne vnd gantze tugent 

Sy sass mir güetlichen bey 

vnd was ich sprach das hort sey 

vnd antwurte es mit güete 

Es bezwang mein gemüete 

vnd bekümbert meinen leib 

nye so sere maget noch weib 

vnd tuot auch leicht nymmer me 

Owe ymmer vnd Awe 

Was mir die freude benam 

Ein pot der von dem wirt kam 

der hiess vnns baide essen gan 

da muost ich rede vnd freude verlan 

da ich mit jr ze tische gieng 

der wirt zu stund mich emphieng 

Es gepot nie wirt mere 

seinem gast so grosse Eere 

Er tet den Steigen vnd den wegen 

so manigen güettlichen segen 

die mich geweyset hetten dar 

hiemit so vbergalt ers gar 

daz Er mich jr nie versties 
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ond mich fo güettlichen liefo - mit 
der junckfrawen clen - auch wart 
da nicht bergeſſen : wir hetten alleo 
das da crafft - daz man da hayffet 
wirtfchafft - man gab vnne fpeyfe 
die wao güt - dargù den willigen 
müt - 

Da wir mit freüden gaf- 

fen - vnd darnach gefaf- 

fen - 6nd ich jm hette dac 

gefayt · das ich nach 


abentewa rait - des wundert mich 


vil fere - vnd fprach daz im nie mere - 


dhain der gaft were komen von 
dem Er het dae vernomen dag Er 
abenteür füchte - vnd bat daz ich 
dee gerüchte · wenn ich den weg da 
widerum rite - das jn dann nye- 
ne vermite : dawider het ich kain 
ftreyt · jch gelaubet eo vnd laift ec 
feyt - 

Do flaffene zeit ward - 

da gedacht ich an mein 

fart - Ond da ich niene 

wolte · noch beleiben folte - 

da ward der ritterlichen maget - 
von mir gnad gefaget - Jrer güten 


hanndlunge die fuef3 vnd di jünge - 


die lachet vnd neiger mir - fecht da 
muüft ich von Ir - dao gefinde dae 
beualch ich got - zu meineo wirteo 
gepot : da pot ich mich vil offte zu - 
Von dannep fchied ich vnd rait vil 


frü - ze walde vnd geuilde - da ramet 


365 


370 


375 


380 


385 


390 


395 


vnd mich so güettlichen liess 
mit der junckfrawen essen 
auch wart da nicht vergessen 
wir hetten alles daz da crafft 
daz man da haysset wirtschafft 
man gab vnns speyse die was guot 
dartzuo den willigen muot 
Da wir mit freuden gassen 
vnd darnach gesassen 
vnd ich jm hette das gesayt 
daz ich nach abentewr rait 
des wundert mich vil sere 
vnd sprach daz im nie mere 
dhain der gast were komen 
von dem Er het das vernomen 
daz Er abenteur suochte 
vnd bat daz ich des geruochte 
wenn ich den weg da widerum rite 
daz jn dann nyene vermite 
dawider het ich kain streyt 
jch gelaubet es vnd laist es seyt 
Do slaffens zeit ward 
da gedacht ich an mein fart 
vnd da ich niene wolte 
noch beleiben solte 
da ward der ritterlichen maget 
von mir gnad gesaget 
Jrer guoten hanndlunge 
die suesz vnd di junge 
die lachet vnd neiget mir 
secht da muost ich von Ir 
das gesinde das beualch ich got 
zu meines wirtes gepot 
da pot ich mich vil offte zuo 


Von dannen schied ich vnd rait vil fruo 


ze walde vnd geuilde 
da ramet Jch der wilde 
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Jch der wilde - Ond vant nach mittem 
mogen in dem walde verboager - 
Ein preiteo gerüte · an die leüte - da 
gefchach mir vil laide - ein fwére 
augen wayde aller tiere hannde die 
mar) mir ye genante : fechten vnd 
ringen mit yeglichen dingen da 
fachten mit grjmme : mit greü- 
licher ftýmme : wüetenà vnd grim- 
mer da hielt ich mich hinder - vnd 
geraw mich daz ich dar was Komen : 
vnd hieten Sy mein war genomen - 

fo entraut ich mich andero nicht 
erneren : darumb wel mich got ge- 
weren dag Ich kome von jn dang : 
da fach jch reiten einen man : nahent 
vnnder jn - dao tróftet mir der Dn - 
do jch jm aber nahend kam : Vnd jch 
fein recht war nam da foachte ich jn 
alfo fere - ſam die tier oder mere - fein 
manniſch pilde was fo hart wilde - 
Er was einem mozen geleich - grofo 
vnd ale fcheügleich - daz eo nyemant 
wol gelaübet - Zwar im wae fein 
haubet - grófer dann einem Vre Eo 
hette der gepüre - ein ragendeo har 
rüffar - dae wae jm vaft vn gar - 
Cerwalcker zu der fchwarte - an haubt 
vnd an parte : fein antlitz wae wol 
ellenprait - mit groflen rüngen 

beleit - auch waren jm die oren - ale 
einem Wald tozen : Er miefet zwar - 
mit {pang langem har prait ale 

ein wanne : dem vngefüegen manne - 


400 


405 


415 


425 


430 


435 


440 


da ramet Jch der wilde 

vnd vant nach mittem morgen 

in dem walde verborgen 

Ein preites gerüte 

an die leute 

da geschach mir vil laide 

ein swere augen wayde 

aller tiere hannde 

die man mir ye genante 

fechten vnd ringen 

mit yetzlichen dingen 

da fachten mit grymme 

mit greulicher stymme 

wüetend vnd grymmer 

da hielt ich mich hinder 

vnd geraw mich daz ich dar was komen 
vnd hieten Sy mein war genomen 


so entraut ich mich anders nicht erneren 


darumb wel mich got geweren 
daz Ich kome von jn dann 
da sach jch reiten einen man 
nahent vnnder jn 

das tróstet mir den syn 

do jch jm aber nahend kam 
Vnd jch sein recht war nam 
da forchte ich jn also sere 
sam die tier oder mere 

sein mannisch pilde 

was so hart wilde 

Er was einem moren geleich 
gross vnd als scheutzleich 
daz es nyemant wol gelaubet 
Zwar im was sein haubet 
gróser dann einem Vre 

Es hette der gepüre 

ein ragendes har ruosfar 

das was jm vast vnd gar 
verwalcken zu der schwarte 
an haubt vnd an parte 

sein antlitz was wol ellenprait 
mit grossen runtzen beleit 
auch waren jm die oren 

als einem Wald toren 

Er mieset zwar 

mit spann langem har 

prait als ein wanne 

dem vngefüegen manne 
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waren gran vnd die pra : lanng 

rauch vnd gra die Nafe ale einem 
ochfen groo - kurz weyt vnd nyndert 
bloo dag Antlitz dúr vnd flach Owe 
wie fcheüglich Er fach - die augen rot 
2020) far der münd het jm gar bai- 
denthalb die wangen mit weite be- 
fangen Er was ftarch gezan - fang 

ein Eber vnd nicht ale ein mar) - 
aufferhalb des mundeo türe da ra- 
geten Sy feer herfüre - lanng fcharf 
groo prait - Im was dae haubt fo ge- 
lait - das jm fein rütgeo kinpain - ge- 
wachfer zu den pruften fchain - fein 
rucke was jm aufgezogen : hofrecht 
vnd aufgepogen : Er trüg ein ſeltzamo 
klayo - Zwo heüt het Er angeleyt - die 
het Er in newer) ftünoer) zwayen 
Tiern abgefchünden - Er trüg einen 
kolben alfo groo : daz mich da bey jm 
verd2oo - 

Do ich jm alfo nahen? kam : 

daz Er mein wol war ge- 

nam - zehanndt fahe ich 

In wol aufftan - Ond 


nahen? zu mir gan weder wider 


mich fein gemüet : were böo oder guet - 


dee wift ich nicht die warhait (nd 

was yedoch zu were bereit - weder Er 
fprach noch jch - da Er fchwig da ber- 
fach ich mich das Er ein ftumme 

were - Ond bat mir fagen mére - Ich 
fprach bift du Übel oder guet - Er fpracfj 


wer mir nyene thuet : der fol auch 


445 


450 


455 


460 


465 


470 


475 


485 


waren gran vnd die pra 
lanng rauch vnd gra 
die Nase als einem ochsen gros 
kurtz weyt vnd nyndert blos 
daz Antlitz dürr vnd flach 
Owe wie scheutzlich Er sach 
die augen rot zorn far 
der mund het jm gar 
baidenthalb die wangen 
mit weite befangen 
Er was starch gezan 
sam ein Eber vnd nicht als ein man 
ausserhalb des mundes türe 
da rageten Sy seer herfüre 
lanng scharf gros prait 
Im was das haubt so gelait 
daz jm sein rützes kinpain 
gewachsen zu den prusten schain 
sein rucke was jm aufgezogen 
hofrecht vnd ausgepogen 
Er truog ein seltzams klayd 
Zwo heut het Er angeleyt 
die het Er in newen stunden 
zwayen Tiern abgeschunden 
Er truog einen kolben also gros 
daz mich da bey jm verdros 

Do ich jm also nahend kam 
daz Er mein wol war genam 
zehanndt sahe ich In wol aufstan 
vnd nahend zu mir gan 
weder wider mich sein gemüet 
were bós oder guet 
des wist ich nicht die warhait 
vnd was yedoch zu were bereit 
weder Er sprach noch jch 
da Er schwig da versach ich mich 
daz Er ein stumme were 
vnd bat mir sagen mere 
Ich sprach bist du vbel oder guet 
Er sprach wer mir nyene thuet 
der sol auch mich Ze freunde han 
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t mich Ze freünde har : Magft du 
2 mich dan wiſſen lan waz creatür 
3 biru - Ein mar) ale du gefiheft nù - 
Nu fage mir wae dein ambt fey - da 
5  ftee ich difen tiern bey - nu fage mir 
6 tun Sy dir icht - Sy lobtene tette ich jp 
7 nicht - Entrewr fürchten Sy dich - 
8 Ich phlege jr / (nd Sy fürchtend mich - 
9 ale jrr maifter vnd herren Sage was 
10 mag jr gewerren : dein maifteríchaft 
vnd deir hüte - Sy lauffent nach jrem 
2 mite · Ze walde vnd ze bilde wang 
B ich fich wol Sy fein wilde - Sy erkennet 
14 mar) noch fein gepot : Jch wäne nicht 
5 dag an got: der gewalt yemand töchte - 
16 der Sy bezwingen möchte · an Slooo 
bnd ag pant Er fprach mein zung 
18 vnd mein handt - mein pete vnnd 
19 mein d2o die habent miro gemach- 
20 et fo - daz Sy pidmende voi mir ſtanj · 
21 vnd durch mich tüund vnd lan : wer 
22 auch anndero vnnder 10 - folte fein alo 
23 ich da bir der were fchiere verlo2en : 
24 Herre fürchtend Sy deinen 202 / fo ge- 
25  peüt 10 fride heer zu mir : Er fprach 
26 nyene fürcht dir Sy tünd dir bey 
27 mir dhein layd - nu hab ich Dir vil gar 
28  gefait - wee du gerücheft fragen - nu 
29 fol dich nicht betragen du fageft mir 
30 Was du fücheft - ob du icht von mir 
31 gerücheft - dae ift alleo getan : Ich fprach 
32 ich wil dicho wiſſen lan : jch füche 
3  abentewa - da fprach der vngehewn - 
34  Abentewn was ift dao - dae befcheide 


485 


490 


495 


505 


510 


515 


525 


der sol auch mich Ze freunde han 
Magst du mich dan wissen lan 
waz creatuor bistu 

Ein man als du gesihest nu 

Nu sage mir was dein ambt sey 
da stee ich disen tiern bey 

nu sage mir tuon Sy dir icht 

Sy lobtens tette ich jn nicht 
Entrewn fürchtend Sy dich 

Ich phlege jr vnd Sy fürchtend mich 
als jrn maister vnd herren 

Sage waz mag jn gewerren 

dein maisterschaft vnd dein huote 
Sy lauffent nach jrem muote 

Ze walde vnd ze vilde 

wann ich sich wol Sy sein wilde 
Sy erkennet man noch sein gepot 
Jch wine nicht daz an got 

der gewalt yemand tóchte 

der Sy bezwingen móchte 


an Sloss vnd an pant 


Er sprach mein zung vnd mein handt 


mein pete vnnd mein dro 

die habent mirs gemachet so 
daz Sy pidmende vor mir stan 
vnd durch mich tuond vnd lan 
wer auch annders vnnder jn 
solte sein als ich da bin 

der were schiere verloren 

Herre fürchtend Sy deinen zorn 
so gepeut jn fride heer zu mir 
Er sprach nyene fürcht dir 

Sy tuond dir bey mir dhein layd 
nu hab ich dir vil gar gesait 

wes du geruochest fragen 

nu sol dich nicht betragen 

du sagest mir was du suochest 
ob du icht von mir geruochest 
das ist alles getan 

Jch sprach ich wil dichs wissen lan 
jch suoche abentewr 

da sprach der vngehewr 
Abentewr was ist das 


das bescheide ich dir bas 
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35 ich dir bao nu fich wie ich gewaffent 
36 ban: Jch heyſo ein Ritter vnd hab den 
37 Dn: daz ich füchende rette - Einen 

38 mar der mit mir ftreite - Vnd der 

39  gewaffent ſey ale ich - dae preyfet 10 

40 flecht Er mich gefige ich aber jm ay - 
4 fo hat man mich für einen mar : 

42 vnd wird werder daj ich fey - fey dir 

4 nu nahen? oder bey - kunt vmb fölhe 
44 wage icht dae verfweige mir nicht - 
45. Ond weyſe mich dar wann Ich nach 
46 anndero nicht erfar - 

4 Alfo anntwurt Er jm do - 

48 ſeydt dein gemüet ftet alfo - 

49 das du nach vngemach 

5°  ftrebeft - vnd nit gerne 

9 fanfft lebeft - Ich gehörte bey meinen 
52 tagen : fölho nye mer gefagen was 

3  abentew? were doch fag ich dir ein mé- 
54 re- wilt du den leyb wagen : fo darfft 
55. du nicht mer fragen - hie ift ein prün- 
56 ne nahen bey - Ober kurtzer meyle 

37 drey - Zwar vnd kumbſt du dar - vnd 
58  tüft jm fein rechte gar : auch die wi- 
59  derkere : on groffe dein rey Eere - fo bift 
60 du wol ein frümmer man da zwei- 

61 fel ich nicht an was frümmet ob 

62 ich dir mer fage : jch wayo wol bift 

6 du nicht ein zage ſo gefjheft du wol 
64 iy kurtzer frift - felb wae die red ift - 

65 auch ho2e was fein recht fey - da ſtet 
66 ein Capelle bey - die ift fchön vnd aber 
67 kleine - kalt vnd vil raine - Ift derfel- 
68 big prünne : In rüeret regen noch 


530 


535 


540 


545 


550 


555 


560 


565 


570 


das bescheide ich dir bas 

nu sich wie ich gewaffent bin 

Jch heyss ein Ritter vnd hab den syn 

daz ich suochende reyte 

Einen man der mit mir streite 

Vnd der gewaffent sey als ich 

das preyset jn slecht Er mich 

gesige ich aber jm an 

so hat man mich für einen man 

vnd wird werder dann ich sey 

sey dir nu nahend oder bey 

kunt vmb sölhe wage icht 

das versweige mir nicht 

vnd weyse mich dar 

wann Ich nach annders nicht erfar 
Also anntwurt Er jm do 

seydt dein gemüet stet also 

daz du nach vngemach strebest 

vnd nit gerne sanfft lebest 

Jch gehörte bey meinen tagen 

sölhs nye mer gesagen 

was abentewr were 

doch sag ich dir ein mere 

wilt du den leyb wagen 

so darfft du nicht mer fragen 

hie ist ein prunne nahend bey 

über kurtzer meyle drey 

Zwar vnd kumbst du dar 

vnd tuost jm sein rechte gar 

auch die widerkere 

on grosse dein frey Eere 

so bist du wol ein frummer man 

da zweifel ich nicht an 

was frümmet ob ich dir mer sage 

jch ways wol bist du nicht ein zage 

so gesyhest du wol in kurtzer frist 

selb was die red ist 

auch hore was sein recht sey 

da stet ein Capelle bey 

die ist schón vnd aber kleine 

kalt vnd vil raine 

Ist derselbig prunne 
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Sunne noch rüeren In die winde 
dee ſchirmet jn ein lynde dag nye- 
mand ein fchönere gefach - die ift 

fein fchatt vnd fein dach - Sy ift prait 
hoch vnd alfo dicke - das regen noch 
der Sunne plicke - nymmer dardürch 
kumet : Ir ſchadet der winter nicht 
noch frummet : an Ir fchöne nicht 

ein har · Sy ſtet gelaubet durch dao 
gang Iar - Vnd ob dem prunne ftet 
ein hart ein zierlicher ftein - vand- 
erfat mit bieren - Mármelr, dern - 

der ift gelöchert vafte - ee hanger von 
ainem Afte - von golde ein pecke her- 
ab - Ja wen ich nicht daz nyemar 

hab - kan fölheo golt dann ee fey - die 
ketten da eo hannget bey - die ift auc 
silber geflagen : wild du dann nicht 
vergagen ſo tü dem pecke nicht me - 
gewoo auf den ftain der da fte - damit 
dee pzunner) ein tail - zwar fo haft 

du gūt hail - fchaideft du mit Eerr) vor 
dann dahin weyfet mich der walt- 
mani) ein ftich zu der tenncken 
hann?t : Ich für dee enndeo vnd bant - 
der rede ein warhait : ale Er mir het 
gefayt - Ond vant da groffe Eere - mar 
hoar nymmermere die wel die welt 
ftet kurg oder lang ſo wunneklich 
voglgeſangk ale ich bey der lynndr, 
vernam : da jch dartzü geriten kam · 
Der ye gewefen ware ein 

tot Ryfare - dee hertze 

were da gefrewt - Sy 
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Jn rüeret regen noch Sunne 
noch rüeren Jn die winde 

des schirmet jn ein lynde 

daz nyemand ein schónere gesach 
die ist sein schatt vnd sein dach 
Sy ist prait hoch vnd also dicke 
daz regen noch der Sunne plicke 


nymmer dardurch kumet 


Ir schadet der winter nicht noch frummet 


an Ir schóne nicht ein har 
Sy stet gelaubet durch das gantz Iar 
Vnd ob dem prunne stet ein 
hart ein zierlicher stein 
vnndersat mit vieren 
Märmelen tiern 
der ist gelóchert vaste 
es hanget von ainem Aste 
von golde ein pecke herab 
Ja wen ich nicht daz nyeman hab 
kain sólhes golt dann es sey 
die ketten da es hannget bey 
die ist aus silber geslagen 
wild du dann nicht vertzagen 
so tuo dem pecke nicht me 
gewss auf den stain der da ste 
damit des prunnen ein tail 
zwar so hast du guot hail 
schaidest du mit Eern von dann 
dahin weyset mich der waltmann 
ein stich zu der tenncken hanndt 
Ich fuor des enndes vnd vant 
der rede ein warhait 
als Er mir het gesayt 
vnd vant da grosse Eere 
man hórt nymmermere 
die weyl die welt stet kurtz oder lang 
so wunneklich voglgesangk 
als ich bey der lynnden vernam 
da jch dartzuo geriten kam 

Der ye gewesen ware 
ein tot Rysare 
des hertze were da gefrewt 


Sy was mit vogelin bestreut 
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was mit bogelin beftr- 

eüt · das ich den erften fchein verloo - 
vnd dee laubee lütgel koo : der waren 
nynndert zwen geleich jr gefanck 

ale miſleich höher vnd nider die ftim- 
me gab hinwider mit gleichem geln 
der walt wie da fang fange galt - 

den prunner ich darundter fach : 

ond wae der waldtman wir 6eriacfj 

Ein güt Schmaragt was der Stain - 

aus yeglichem oate chain : ale ein 
gelffer Rubin der mo2gen ſterne 
mochte fin : nicht fchöner wenn Er 
aufgeet ` in dee luffteo trüebe let - 

Da ich dae pecke hangen- 

de vant da gedacht ich 

dee zehandt - ſeyt ich nach 

abentewa reyt - ee wäre 

ein vnmanhait ob ich da dae verbäre - 
jch verfüchte wae dae were · Vnd riet 
mir mein vnweyſer müt - der mir 

vil offte fchaden tüt : das ich goo auf 
der ftain - da erlafch die Sung die Ee 
{chain - ale eo ein ſchwartzeo wetter 
zwang do zergieng dae Voglgefang - 
die wolcker begunder - in denfelben 
ftunden - von bier ennden aufgan - 
der liechte tag ward getan : daz ich die 
linden kaum gefach - groo vngnade 
hie gefchach - 6il fchiere da gefach 
ich - in allen ennden (mb mich wol 
taufent plicke - darnach flüg alfo 
dicke - ein alfo krefftiger donerflag - 
daz Ich auf der erden gelag - fich húb 
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Sy was mit vogelin bestreut 
daz ich den ersten schein verlos 
vnd des laubes lützel kos 
der waren nynndert zwen geleich 
jr gesanck als misleich 
hóher vnd nider 
die stimme gab hinwider 
mit gleichem geln der walt 
wie da sang sange galt 
den prunnen ich darundter sach 
vnd was der waldtman wir veriach 
Ein guot Schmaragt was der Stain 
aus yeglichem orte schain 
als ein gelffer Rubin 
der morgen sterne mochte sin 
nicht schóner wenn Er aufgeet 
in des lufftes trüebe let 
Da ich das pecke hangende vant 
da gedacht ich des zehandt 
seyt ich nach abentewr reyt 
es wäre ein vnmanhait 
ob ich da das verbäre 
jch versuochte was das were 
Vnd riet mir mein vnweyser muot 
der mir vil offte schaden tuot 
daz ich gos auf den stain 
da erlasch die Sunn die Ee schain 
als es ein schwartzes wetter zwang 
do zergieng das Voglgesang 
die wolcken begunden 
in denselben stunden 
von vier ennden aufgan 
der liechte tag ward getan 
daz ich die linden kaum gesach 
gros vngnade hie geschach 
vil schiere da gesach ich 
in allen ennden vmb mich 
wol tausent plicke 
darnach sluog also dicke 
ein also krefftiger donerslag 
daz Ich auf der erden gelag 


sich huob ein Hagl vnd ein regen 
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ein Hagl vnd ein regen - Wann daz 

der goteo fegen - frifte mich von dee wet- 
tero not : Ich were der weyle da dicke 
todt - dae wetter ward da vngemach - 
daz der wald niderprach - wag yeder 
paum da alfo groo - der da geftünd der 
ward ploo vnd laub alfo läre - ale 

Er verprennet were : wae lebete in 

dem Walde Eo entrunne dann balde - 
dae was da zehant to - jch hette von deo 
wettere not : mich des leibes begeben · 
vnd achtet nicht auf mein leben - 

vnd were doch funder zweifel todt - 
wann) der hagl vnd die not in kurg- 
er weyle gelag · (nd begunde liechten 
der tag - 

Da die freyſe zergieng - Vnd 

ze wettern gefieng : war 

ich gewefer fürwar - bey 

dem prunnen zehen jar Ich beguſſe 

jy nymmermer wann ich het eo 

bae verlaffen Ee die Vogl komen wider - 
eo ward von jrem gefider - die linde an 
der ftünd bedackt - Sy hüben aber an 
Irn füeflen pracht - Ond fungen ber- 
rer bao dann Ee mir ward daruo2 

nie fo wee : deo ward nu gar bergeſſij - 
alfo het ich befeflen : daz annder para- 
deife - diefelben freüd ich preyfe - für 
alle die ich ye gefach - da vant ich freü- 
de an vngemach - vnangftlichen 
ymmer har ſehet da roge mich mein 
wan : 

Mir nahete lafter vnd laid - 
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sich huob ein Hagl vnd ein regen 

Wann daz der gotes segen 

friste mich von des wetters not 

Jch were der weyle da dicke todt 

das wetter ward da vngemach 

daz der wald niderprach 

was yeder paum da also gros 

der da gestuond der ward plos 

vnd laub also läre 

als Er verprennet were 

was lebete in dem Walde 

Es entrunne dann balde 

das was da zehant tod 

jch hette von des wetters not 

mich des leibes begeben 

vnd achtet nicht auf mein leben 

vnd were doch sunder zweifel todt 

wann der hagl vnd die not 

in kurtzer weyle gelag 

vnd begunde liechten der tag 
Da die freyse zergieng 

Vnd ze wettern gefieng 

war ich gewesen fürwar 

bey dem prunnen zehen jar 

Jch begusse jn nymmermer 

wann ich het es bas verlassen Ee 

die vogl komen wider 

es ward von jrem gefider 

die linde an der stund bedackt 

Sy huoben aber an Irn süessen pracht 

vnd sungen verrer bas dann Ee 

mir ward daruor nie so wee 

des ward nu gar vergessen 

also het ich besessen 

daz annder paradeise 

dieselben freud ich preyse 

für alle die ich ye gesach 

da vant ich freude an vngemach 

vnangstlichen ymmer han 

sehet da troge mich mein wan 
Mir nahete laster vnd laid 
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nu fehet wo dóat heer rait - 
ein Ritter dee geferte - was 
grymme vnd alfo herte 


daz ich dee wánte ee wär ein her : Yedoch 
beraite ich mich ze wer : fein Rofo ftarch 
Er felber groo - dee ich vil lügel genoo - 


fein ftymme laut fam ein hoan Ich 
fach wol im was an mich zom - Alo 
aber ich jn aine fach - mein foꝛchte 
vnd mein vngemach ward gefenft 


yedoch - vnd gedachte ze leben dannoch - 


vnd gürte meinem Roffe bao - da ich 
wider darauf gefaoo da was Er 
Komen dag Er mich fach - Vil laute 
rüefft Er vnd fprach - Ritter Ir feit 
trewloo : mir wart bon nicht wider 
fait - vnd hat mir lafterlicheo lavor - 
in einer hochfart getan · Nu wie fich 
ich meinen wald fran : den habet jr 


mir verderbet ond mein wild erfterbet - 


auch mein gefügl verjaget - Ew fey von 
mir widerfaget - Jr fult eo puefle be- 
Iran - oder eo mueo mir ar) den leyb 
gar) das kind das da ift geflagen - dao 
mio wol waynen vnd klagen - Alfo 
klag ich von fchulden : Ich habe wider 
Ewan hulder mit meinem wiflen 
nicht getan : an fchuld ich groflen 
Íchader har hie fol nicht mer frideo 


welen · Weret Euch ob jr welt genefer · 


da pot ich mein 6nfchulde - Ond fücht 
fein hulde - wann Er was mere vil 
dann jch : da {prach Er nicht wider 


mich wann dae ich mich werete - 
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nu sehet wo dórt heer rait 

ein Ritter des geferte 

was grymme vnd also herte 

daz ich des winte es wir ein her 
Yedoch beraite ich mich ze wer 
sein Ross starch Er selber gros 
des ich vil lützel genos 

sein stymme laut sam ein horn 
Ich sach wol im was an mich zorn 
Als aber ich jn aine sach 

mein forchte vnd mein vngemach 
ward gesenft yedoch 

vnd gedachte ze leben dannoch 
vnd gürte meinem Rosse bas 

da ich wider darauf gesass 

da was Er komen daz Er mich sach 
Vil laute rüefft Er vnd sprach 
Ritter Ir seit trewlos 

mir wart von nicht widersait 

vnd hat mir lasterliches laydt 

in einer hochfart getan 

Nu wie sich ich meinen wald stan 
den habet jr mir verderbet 

vnd mein wild ersterbet 

auch mein gefügl verjaget 

Ew sey von mir widersaget 

Jr sult es puesse bestan 

oder es mues mir an den leyb gan 
das kind daz da ist geslagen 

das muos wol waynen vnd klagen 
Also klag ich von schulden 

Ich habe wider Ewrn hulden 

mit meinem wissen nicht getan 
an schuld ich grossen schaden han 
hie sol nicht mer frides wesen 
Weret Euch ob jr welt genesen 
da pot ich mein vnschulde 

vnd suocht sein hulde 

wann Er was mere vil dann jch 
da sprach Er nicht wider mich 


wann das ich mich werete 
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ı Wann jch mich gern nerte : da tet ich 
2 das jch mochte dae mir doch lütgel doch- 
3 te- Ich iuftierte wider jn des fürte 
4 auch Er mein Rofo hin - dae pefte heil 
daz mir gefchach - dao was daz ich 
6 mein fper zerprach - Vil ſchone 
7 fagt mich fein handt - hinder dac 
8 Rofo auf dac lanndt daz ich vil gar 
9 deo vergao ob ich auf Rooo ye gefafo - 
10 Er nam mein Rooo vnd lieo mich 
u ligen- mir was gelückeo da verziger) - 
12 doch müet mich nicht fo fere - Er pot 
B mir nie die Eere dag Er mich het 
4 angefeher : da jm die Eere wao ge- 
5  Ícheher da gepart Er recht die ge- 
16 leich ale Im aller tégeleich - Zehen 
7 Inde gefchahe fame - der preio 
138 wa fein vnd mein die fchame - 
19 was ich doch laftere da gewan da 
20 wag ich ein tail fchuldig an mir 
21 wag der weile hart gūt - doch moch- 
22 ten mir die werch den mut - ar) Im 
233 nicht volb2ingen : deo muſſe mir 
24 o miflelinger - 
?; Da mir deo Rofleo ward 
26  verzigen : Ich mochte 
27 nicht ymmer da geligfj : 
28 da gerüchte ich zu geen 
29 von dann als ein Erlofer mann : Vnd 
30 fafo aber bey dem prunner der vn- 
31 zucht folt jr mir vergünnen wie 
3» wngerr ich andero fey - fafo ich ym- 
33 mer dabey - Ich beguſſe 10 nymmer 
34 mere : Ich entgult eo Ee fo fere - da jch 
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Wann jch mich gern nerte 
da tet ich daz jch mochte 
das mir doch lützel dochte 
Jch iustierte wider jn 
des fuorte auch Er mein Ross hin 
das peste heil daz mir geschach 
das was daz ich mein sper zerprach 
Vil schone satzt mich sein handt 
hinder das Ross auf das lanndt 
daz ich vil gar des vergas 
ob ich auf Ross ye gesass 
Er nam mein Ross vnd lies mich ligen 
mir was gelückes da verzigen 
doch müet mich nicht so sere 
Er pot mir nie die Eere 
daz Er mich het angesehen 
da jm die Eere was geschehen 
da gepart Er recht die geleich 
als Im aller tegeleich 
Zehen stunde geschahe same 
der preis was sein vnd mein die schame 
was ich doch lasters da gewan 
da was ich ein tail schuldig an 
mir was der weile hart guot 
doch mochten mir die werch den muot 
an Im nicht volbringen 
des muosse mir misselingen 
Da mir des Rosses ward verzigen 
Ich mochte nicht ymmer da geligen 
da geruochte ich zu geen von dann 
als ein Erloser mann 
Vnd sass aber bey dem prunnen 
der vnzucht solt jr mir vergunnen 
wie vngern ich anders sey 
sass ich ymmer dabey 
Jch begusse jn nymmer mere 
Jch entgult es Ee so sere 
da jch genuog lang da gesass 
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genüg lang da gefafo - (nd betracht- 

et dac - was mir zu tun were - mein 
harnafch wao zu fchwére - das ich 10 
geende mocht vertragen - nu wao 

mag ich Eüch mere fagen : wann jch 
fchütte jn abe vnd gieng hin dan Ich 
gnadlofer man gedachte wo ich hin 
kerte - On mich mein hertz lerte - daz 
mir an meinen wiert riete - Von 

dem ich deo moageno fchiede : wie ich 
dar kom gegangen Ich ward nye 
wirfer emphangen : denn auch deo 
Abento do ich rait - dao maynet aber 
Hofweyfíhait - were mit die Eere ge- 
Ícheher : in dem lafter ale ich was 
gefehen : mein hanndlüng were ge- 
nüg gut - fünft tróftetij Sy meinen 
müt : Er vnd mein junckfraw - daz 

Sy got ymmer fchaw : Ich hab einem 
tozen geleich getan die mare der ich 
lafter han daz ich die nicht berdzagj - 


kan Ich wolte Sy auch Ee nye gefagen - 


wäre mir icht bae da gefchehen - deo 
hoꝛet jr mich auch chen : Sy wer nie 


dhainem geſchehen bao ob Er nu welle 


der fage dao - da rechent der herre Ywan - 


die kuntfchafft vnnder jr) zwair - 

Er {prach Neue Calogriant - Eo rich- 
tet bon recht mein handt - wae dir 
laftero ift gefchehen : Ich wil auch 
vary den prunnen fehen : Ond wao 
wundero da fey - Do fprach Chay 

ein rede die jm wol tochte - wann Er 
nicht laffen mochte : gefchach ğem- 
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da jch genuog lang da gesass 

vnd betrachtet das 

was mir zu tuon were 

mein harnasch was zu schwere 

daz ich jn geende mocht vertragen 


nu was mag ich Euch mere sagen 


wann jch schütte jn abe vnd gieng hin dan 


Ich gnadloser man 

gedachte wo ich hin kerte 

Vntz mich mein hertz lerte 

daz mir an meinen wiert riete 

von dem ich des morgens schiede 
wie ich dar kom gegangen 

Ich ward nye wirser emphangen 
denn auch des Abents do ich rait 
das maynet aber Hofweyshait 
were mit die Eere geschehen 

in dem laster als ich was gesehen 
mein hanndlung were genuog guot 
sünst trósteten Sy meinen muot 
Er vnd mein junckfraw 

daz Sy got ymmer schaw 

Ich hab einem toren geleich getan 
die mare der ich laster han 

daz ich die nicht verdragen kan 
Jch wolte Sy auch Ee nye gesagen 
wire mir icht bas da geschehen 
des horet jr mich auch iehen 

Sy wer nie dhainem geschehen bas 
ob Er nu welle der sage das 

da rechent der herre Ywan 

die kuntschafft vnnder jn zwain 
Er sprach Neue Calogriant 

Es richtet von recht mein handt 
was dir lasters ist geschehen 

Ich wil auch varn den prunnen sehen 
vnd was wunders da sey 

Do sprach Chay 

ein rede die jm wol tochte 

wann Er nicht lassen mochte 
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and kain frumbkait - Eo were jm 

doch von hertzen layd · Eo ſchemet vil 
wol weyfer kaift · daz dife red nach elin 
ift - Jr vaftet nicht dae hó» ich wol - 
wein eineo pechero vol - der gibt das fy 
Ew gefait - mer rede vnd manhait : 
dann Viertzigk vnd biere mit wafler 
vnd mit piere : fo die kage friffet vil - 
Zehanndt hebet Sy jr ein ſpil Herre 
Ywan alfo tüt jr : Rat ich eüch wol fo 


volget mir - Ew ift mit der rede ze gach - 


Slaffet ein lütgel darnach trawme 
Ew dann icht fchwere - fo fult jr Sy ze 
ware - nemen ein maffe oder vart 
Ev ftraffe - mit gütem heyle - ond 
gebet mir nicht zetaile was Ew da 
Eeren gefchicht - Ond zelet mir auch 
halben fchaer nicht - 

Herre Chay fprach die kü- 

nigin - Ew2 zunge müo 

geuneert fin - die alleo 

gut gar verdaget - vnd 

nun dae allerbófte faget : dee Ewa her- 
tze erdenncken kan doch win ich dag 
ich hieran : der zungen vnrechte 

thue - Ew2 hertz zwinget Sy dargü 
dae düncket kainer fchalckhait zu 

vil · Nu müo ee fprechen wao ec 

wil - nu mag ich Sy nit geſcheiden - 
want) Vbel gefchehe Ewch baider - 
Wang ich wil Euch dae zwar fagen : 
dem Ir den Vater hettet erflagen der 
vliſſe fich des nit mere wie Er Euch 
alle ew2 Eere - benáme dann Sy da 
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geschach yemand kain frumbkait 

Es were jm doch von hertzen layd 

Es schemet vil wol weyser krist 

daz dise red nach essen ist 

Jr vastet nicht das hör ich wol 

wein eines pechers vol 

der gibt daz sy Ew gesait 

mer rede vnd manhait 

dann Viertzigk vnd viere 

mit wasser vnd mit piere 

so die katze frisset vil 

Zehanndt hebet Sy jr ein spil 

Herre Ywan also tuot jr 

Rat ich euch wol so volget mir 

Ew ist mit der rede ze gach 

Slaffet ein lützel darnach 

trawme Ew dann icht schwere 

so sult jr Sy ze ware 

nemen ein masse 

oder vart Ewr strasse 

mit guotem heyle 

vnd gebet mir nicht zetaile 

was Ew da Eeren geschicht 

vnd zelet mir auch halben schaden nicht 
Herre Chay sprach die künigin 

Ewr zunge muos geuneert sin 

die alles gut gar verdaget 

vnd nun das allerbóste saget 

des Ewr hertze erdenncken kan 

doch win ich daz ich hieran 

der zungen vnrechte thue 

Ewr hertz zwinget Sy dartzuo 

das duncket kainer schalckhait zu vil 

Nu muos es sprechen was es wil 

nu mag ich Sy nit gescheiden 

wann vbel geschehe Ewch baiden 

Wann ich wil Euch das zwar sagen 

dem Ir den Vater hettet erslagen 

der vlisse sich des nit mere 

wie Er Euch alle ewr Eere 

benáme dann Sy da tuot 
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35 tüt : ew habet ee ein werdeo güt - 

36 Herr Yban lachete vnnd 

37 {prach - fraw mir ift 

38 nit vngemach - wag 

39 mein herre Chay mir 

49  fprichet : ich wayfo wol das Er rich- 
A tet an mir mein vngewiſſenhait 

4» m ift mein vngefüege layd - die 

4 wolte Er mich nicht verdagen : 

44 auch kar er miro wol vnnderfager 

4 mit folher füege ale Er ye phlag die 
46 niemen wol gezürnnen mag - 

4 Mein herre Chay der ift fo weyfs - 

48 vnd hat fólhe Eer vnd preio - daz 

49 man jn gern hö2en fol - vnd habe ich 
5° nu war dae wiflet jr wol - Jch wil 
des nymmer fein ein zage daz ich 

52 Im feine woat vertrage : auch hebet 

53 Er nicht den ftreit - der den erften flag 
geit Wann Vnt; daz der ander ver- 

55 treit + fo ift der ftreit hingeleit - Jch wil 
56 mich mit dem mün?e nicht geleich- 
57 er dem hunde - der dawider greyner 
58 kan : fo jn der annder zannet an hie 
59 wan mit rede fchimpfee vil · Auch het 
60 der kunig auo fein zil - geflaffen vnd 
61 erwachet fo - Ond lag auch nicht 

62 lenger do - Er gieng hinauo zu jr) ze- 
63 hant : da Ero beyeinander figende 

64 vant Sy fprünger auf dae wag 

65 jm layd - Ond zürnet durch gefelli- 

66 kait- wann Er was jn wayo got 

67 Verre : bao gefelle dann herre - Er fafo 
68 mit jn nidere die künigin faget Jm 


855 


860 


865 


870 


875 


880 


885 


890 


benäme dann Sy da tuot 
ew habet es ein werdes guot 

Herr Yban lachete vnnd sprach 
fraw mir ist nit vagemach 
was mein herre Chay mir sprichet 
ich wayss wol daz Er richtet 
an mir mein vngewissenhait 
Jm ist mein vngefüege layd 
die wolte Er mich nicht verdagen 
auch kan er mirs wol vnndersagen 
mit solher füege als Er ye phlag 
die niemen wol gezürnnen mag 
Mein herre Chay der ist so weysz 
vnd hat sölhe Eer vnd preis 
daz man jn gern hören sol 
vnd habe ich nu war das wisset jr wol 
Jch wil des nymmer sein ein zage 
daz ich Im seine wort vertrage 
auch hebet Er nicht den streit 
der den ersten slag geit 
Wann Vntz daz der ander vertreit 
so ist der streit hingeleit 
Jch wil mich mit dem munde 
nicht geleichen dem hunde 
der dawider greynen kan 
so jn der annder zannet an 
hie was mit rede schimpfes vil 
Auch het der kunig aus sein zil 
geslaffen vnd erwachet so 
vnd lag auch nicht lenger do 
Er gieng hinaus zu jn zehant 
da Ers beyeinander sitzende vant 
Sy sprungen auf das was jm layd 
vnd zürnet durch gesellikait 
wann Er was jn ways got verre 
bas geselle dann herre 
Er sass mit jn nidere 


die künigin saget Jm herwidere 
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herwidere : Calogriandee fchwére 

vnd alle dife máre - 

Nu here der künig die gewon- 

hait - daz Er nymmer nit 

dhain Ayd bey feines Qa- 

tere feele fchwür - wann 

daz er bey namen vollefür · Vterpan- 
dagron wao Er genant - bey jm fwür 
er dee zehandt dae hiefo Er vberal fag- 
en dag Er in Viertzehen tagen - Ond 
recht ar) fant johanno nacht mit 

aller feiner macht zu dem prünn- 

en wolte komen da fy dae hetten ver- 
nomen das tauchte Sy ritterlich vno 
gut - wann eo ftuend dar jr aller müt : 
jch wayſo wem liebe daran gefchach - 
Eo was dem herren Ywan vngemach : 
Wann Er fich het angenomer dag 
Er darein wolte Komen Er gedachte 
ich mag dee nicht bewaren vnd wil 
der künig ſelbfar mir werde mein 
Ritterfchafft benomer mich fol deo 
ftreiteo fürkomen mein herre Cawair) - 
wann dee ift zweyfel dhain - alfo fchie- 
re vnd Er dee ftreiteo begert - Er wurd 
eo für mich gewert - Trawr) eo fol 
anndero vam Ich kan dae harte wol 


bewaren : Wer Viertzehen tage erbeitet : 


daz Er vo2 mir nicht ftreitet - wang 

ich fol in difen dreyen tagen des endeo 
vary vnd nyemando fagen - in den 

wald ze Baeflilian - füchen vnts ich 
funder har : der fteig den Calogriant - 
fo enger) vnd fo rauhen vandt - vnnd 
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die künigin saget Jm herwidere 
Calogriandes schwere 
vnd alle dise mire 

Nu hete der künig die gewonhait 
daz Er nymmer nit dhain Ayd 
bey seines vaters seele schwuor 
wann daz er bey namen vollefuor 
Vterpandagron was Er genant 
bey jm swuor er des zehandt 
das hiess Er vberal sagen 
daz Er in Viertzehen tagen 
vnd recht an sant johanns nacht 
mit aller seiner macht 
zu dem prunnen wolte komen 
da sy das hetten ver nomen 
das tauchte Sy ritterlich vnd guot 
wann es stuend dar jr aller muot 
jch wayss wem liebe daran geschach 
Es was dem herren Ywan vngemach 
Wann Er sich het angenomen 
daz Er darein wolte komen 
Er gedachte ich mag des nicht bewaren 
vnd wil der künig selbfarn 
mir werde mein Ritterschafft benomen 
mich sol des streites fürkomen 
mein herre Cawain 
wann des ist zweyfel dhain 
also schiere vnd Er des streites begert 
Er wurd es für mich gewert 
Trawn es sol annders varn 
Ich kan das harte wol bewaren 
Wer Viertzehen tage erbeitet 
daz Er vor mir nicht streitet 
wann ich sol in disen dreyen tagen 
des endes varn vnd nyemands sagen 
in den wald ze Bressilian 
suochen üntz ich funden han 
den steig den Calogriant 
so engen vnd so rauhen vandt 
vnnd darnach sol ich schawen 
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35 darnach fol ich fchawen die fchöne 
36  junckfrawer : dee Erbern wirtes kint - 
37 die baide alfo hofelich find - fo gefihe 
38 ich wenn ich fchaid vor dann den vil 
39  vngetaner man der da phleget der 
49 Tiere - darnach fo fihe ich fchiere - den 
4 Stain vnd den prunnen des müefln 
4» Sy mir gunnen daz ich den eine be- 
3 gieffe - Ich entgelt es oder genieffe - 
44 dee wirt nu nymmer gedacht - vn 

45 ich eo hab volbzacht - befindent Sy eo 
46 ſo eo zergat deo wirt alleo güt rat - 
47 Alſo ftal Er fich von dann: 

48 Ond warb recht ale ein 

49 man : der Eere mit lif- 

5° ter kunde gewinnen 

9 vnd friften : (nd kam da Er die knab- 
52 en vant : den peften nam Er da ze 

53 hant : den Er nicht verdagete - Vil 

54 ſtil Er jm fagete - daz Er jm fein phért 
55  beraite - vnd fein phardt laytte - Er 

56 welle ze belde reiten - Vnd fein da 

7 auffer peyten · Vntz Er jm den har- 
58  nafch prachte nach Er fprach nu 

59 lao dir welen gach - Ond fich daz du 
60 eo wol verdageft - zwar ob du eo ye- 
6 mando fageft : fo ift ymmer geíchai- 
62 den die Freundtfchafft vnnder vnno 
63  baider - fünft rait er auo vnd lieoo 

64 jn da - bil fchiere bracht Er im hina : 
65 fein Rofo vnd fein Eyfengewant - Nu 
66  waffnet Er fich ze hant - Er fafo 

67 auf vnd rait nach wane in grof- 


68 fer arbait - Ond er ftraich groffe wilde - 
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vnnd darnach sol ich schawen 
die schóne junckfrawen 
des Erbern wirtes kint 
die baide also hofelich sind 
so gesihe ich wenn ich schaid von dann 
den vil vngetanen man 
der da phleget der Tiere 
darnach so sihe ich schiere 
den Stain vnd den prunnen 
des müessen Sy mir gunnen 
daz ich den eine begiesse 
Ich entgelt es oder geniesse 
des wirt nu nymmer gedacht 
Vntz ich es hab volbracht 
befindent Sy es so es zergat 
des wirt alles guot rat 

Also stal Er sich von dann 
vnd warb recht als ein man 
der Eere mit listen 
kunde gewinnen vnd fristen 
vnd kam da Er die knaben vant 
den pesten nam Er da ze hant 
den Er nicht verdagete 
Vil stil Er jm sagete 
daz Er jm sein phert beraite 
vnd sein phardt laytte 
Er welle ze velde reiten 
Vnd sein da aussen peyten 
Vntz Er jm den harnasch prachte nach 
Er sprach nu las dir wesen gach 
vnd sich daz du es wol verdagest 
zwar ob du es yemands sagest 
so ist ymmer geschaiden 
die Freundtschafft vnnder vnns baiden 
sünst rait er aus vnd liess jn da 
vil schiere bracht Er im hina 
sein Ross vnd sein Eysengewant 
Nu waffnet Er sich ze hant 
Er sass auf vnd rait 
nach wane in grosser arbait 
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Wäld vnd geuilde - Ynt5 Er den Engen 
ſteig vandt - da fein Neue Calogniant : 
alfo kaum durch gebaach auch laid 

Er groſſen vngemach - vne daz Er 

auo ze belde kam die gūt herberg Er 
da nam daz jme von wirt fólich ge- 
mach hie eineo nachteo gefchach dee 
mongens fchied Er bon dann vnd vant 
der greulichen man auf jenem 

geuilde - fteen bey feinem Wilde - (nd 
von feinem anplicke - fegnet Er fich 
dicke : daz fo vngehewae · Kain creatu- 
re · got zu fchepfer ye gerüchte - der 
beweyſt jn des Er füchte - 

Uil fchiere fach der here 

Ywan den Paum den 

prunner vnd der ftair) : 

vnd hö2et auch dae Co- 

gel gefangk da was fein wellij vnlag - 
vng daz Er auf den Stain goo da kam 
ein fawfen vnd ein doo - Ond ein folich 
wetter darnach - daz jy dee dauchte dag 
im ze gach mit dem gieflen were ge- 
wefen - wann Er entraut nymmer 
genefen : do dac wetter ennde nam da 
hö2et Er daz geriten kam - deſſelben wal- 
des herre : der grüefte jn hart verre - alo 
Veint feinem Veint fol - auch verftünd 
der herie Ywan wol - daz Er fich werg 
foldte - ob Er nicht dulden wolte - baide 
laffter vnd layd - Jr yetweder wae be- 
rait auf dee anndern fchader Sy het- 
ten baide vberladen - groo ernnft vnnd 
2020) Sy namen die rogo mit den fpoar - 
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Wald vnd geuilde 

Vntz Er den Engen steig vandt 

da sein Neue Calogriant 

also kaum durch gebrach 

auch laid Er grossen vngemach 

Vntz daz Er aus ze velde kam 

die guot herberg Er da nam 

daz jme von wirt sólich gemach 

hie eines nachtes geschach 

des morgens schied Er von dann 

vnd vant den greulichen man 

auf jenem geuilde 

steen bey seinem Wilde 

vnd von seinem anplicke 

segnet Er sich dicke 

daz so vngehewre 

kain creature 

got zu schepfen ye geruochte 

der beweyst jn des Er suochte 
Uil schiere sach der herre Ywan 


den Paum den prunnen vnd den stain 


vnd hóret auch das vogel gesangk 
da was sein wellen vnlang 

Vntz daz Er auf den Stain gos 

da kam ein sawsen vnd ein dos 
vnd ein solich wetter darnach 

daz jn des dauchte daz im ze gach 
mit dem giessen were gewesen 
wann Er entraut nymmer genesen 
do das wetter ennde nam 

da hóret Er daz geriten kam 
desselben waldes herre 

der grüeste jn hart verre 

als Veint seinem Veint sol 

auch verstuond der herre Ywan wol 
daz Er sich wern soldte 

ob Er nicht dulden wolte 

baide lasster vnd bad 

Jr yetweder was berait 

auf des anndern schaden 

Sy hetten baide vberladen 

gros ernnst vnnd zorn 

Sy namen die ross mit den sporn 
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fünft was jn zueinander geer - Jr yet- 
weder fein fper : durch dee anndery ſchilt 
ſtach auf den leyb daz ee zerprach wol 
zu zehen hundert ftugker : da müftij 

Sy zugken : die fchwert vor der levren - 
hie hüb fich ein ftreiten - dae got mit 
Eeren mochte fehen vnd folt ein kampf 
vo2 fme gefchehen : Vber die fchilt gieg 
die not · den yetweder für pot - die weyle 
das die werten - Sy wurden aber mit 

der fchwerten : Zerhawen ſchier alfo 

gar : dag Sy baide wurden par : Ich mach- 
et dee ſtreiteo vaft Qil · mit woater) war) 
das ich wil - ale ich Euch befchaide - Sy 
waren da baide - vnd auch nyemand 

bey jn me der mir der rede geftee - fprach 
ich feydt eo nyemando fach - wie der 

flüg wie yener fach - Ir einer ward da 
erflagen - der mochte nicht dauon ge- 
fagen : der aber den fig da gewar : der 
wao da wol fo ein hoflicher man - Er 
hette vngernne gefait - fouil von feiner 
manhait dauon ich wol gemeffen 

möge : die maſſe jr ftiche vnd jr flege - 
wann ein ding ale ich Eüch ſage daz 

Ir entweder was ein zage : wann da 
ergieng wechfele genüg : vnd daz der 

gaft dem wiert flüg - durch den Helm 

ein flag ze tal vns da dae leben lag - 
Vnd ale Er der todt wünden : recht het 
emphünder : da zwang 10 dee todee 

zeit - mer dann kain zaghait dag Er 
keerte vnd gab die flücht - der herre Ywan 
Iagete 10 án zucht engeger feiner Burg 
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sünst was jn zueinander geer 

Jr yetweder sein sper 

durch des anndern schilt stach 
auf den leyb daz es zerprach 

wol zu zehen hundert stugken 

da muosten Sy zugken 

die schwert von den seyten 

hie huob sich ein streiten 

das got mit Eeren mochte sehen 
vnd solt ein kamph vor yme geschehen 
Vber die schilt gieng die not 

den yetweder für pot 

die weyle daz die werten 

Sy wurden aber mit den schwerten 
Zerhawen schier also gar 

daz Sy baide wurden par 

Ich machet des streites vast vil 
mit worten wann daz ich wil 

als ich Euch beschaide 

Sy waren da baide 

vnd auch nyemand bey jn me 

der mir der rede gestee 

sprach ich seydt es nyemands sach 
wie der sluog wie yener stach 

Ir einer ward da erslagen 

der mochte nicht dauon gesagen 
der aber den sig da gewan 

der was da wol so ein hoflicher man 
Er hette vngernne gesait 

souil von seiner manhait 

dauon ich wol gemessen móge 
die masse jr stiche vnd jr slege 
wann ein ding als ich Euch sage 
daz Ir entweder was ein zage 
wann da ergieng wechsels genuog 
vnd daz der gast dem wiert sluog 
durch den Helm ein slag 

ze tal vntz da das leben lag 

Vnd als Er der todt wunden 

recht het emphunden 

da zwang jn des todes zeit 

mer dann kain zaghait 

daz Er keerte vnd gab die flucht 
der herre Ywan lagete jn an zucht 
engegen seiner Burg dan 
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IWEIN 


dar) : Ee hette der halb tote mar - 

zu fliehen ein bereiten müt - Auch 

was fein Rofe alfo güt - daz Er vil 

nach wae Komen hin - do gedachte 

der herre Ywan ob Er jp nicht erflüe- 
ge oder bienge das ee jm dann ergien- 
ge : Ale Im der herre Chay gehiefo - 
der nyemandto vngefpotet liefo - 

vnd was 10 fein arbaite tochte - fo Er 
mit nyeman möchte - ertzügen dife 
gefchicht - wann da wae der leüte nicht 
fo fpräch Er im an fein Eere - dee begund 
Er vil fere - ze flage mit gaben : vng Sy 
die Burg fahen : nu was die Burgftrao 
Zwairn manner) nicht ze maffe - füft 
füren Sy in der enge baide durch ge- 
drenge : vng an dao palao da wag von: 
gehanngen ein Slegtor : da müft may 
hin durch varn : Ond fich vil wol be- 
waren : vor demfelben Slegetüre - daz 
mar) den leib nicht verlüre - weder 
Rooo oder man gemat ` ynndert auc 
der rechten ftat - dae ruerte die Gallen 
vnd den hafft - der da alle dife crafft - 
von nidere auf empoze an demíelbij 
Slegto2e : fo nam ee ein Cal alfo gäheo 
heer zu tal - das jm nyemar entrar - 
ſünſt was beliber da manig mar - 

da rait der wirt vo2 jm in - der hette 
die kunft vnd den fen - das jm dauor 
nicht arges war - wann er maifterte 

eo dar - Eo wao fwár vnd fchnayd - 

fo fere daz ee nicht enmayd - eo fchriet 
Eyſen vnd pain : Nu kunde fich der her? 
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engegen seiner Burg dan 

Es hette der halb tote man 

zu fliehen ein bereiten muot 
Auch was sein Ross also guot 
daz Er vil nach was komen hin 


do gedachte der herre Ywan ob Er jn 


nicht erslüege oder vienge 

daz es jm dann ergienge 

Als Im der herre Chay gehiess 
der nyemandts vngespotet liess 
vnd was jn sein arbaite tochte 
so Er mit nyeman móchte 
ertzügen dise geschicht 

wann da was der leute nicht 

so spräch Er im an sein Eere 
des begund Er vil sere 

ze slage mit gahen 

Vntz Sy die Burg sahen 

nu was die Burgstras 

Zwain mannen nicht ze masse 
süst fuoren Sy in der enge 
baide durch gedrenge 

vntz an das palas da was vor 
gehanngen ein Slegtor 

da muost man hin durch varn 
vnd sich vil wol bewaren 

vor demselben Slegetüre 

daz man den leib nicht verlüre 
weder Ross oder man getrat 
ynndert aus der rechten stat 
das ruerte die vallen vnd den hafft 
der da alle dise crafft 

von nidere auf empore 

an demselben Slegtore 

so nam es ein val 

also gähes heer zu tal 

daz jm nyeman entran 

sünst was beliben da manig man 
da rait der wirt vor jm in 

der hette die kunst vnd den syn 
daz jm dauon nicht arges war 
wann er maisterte es dar 

Es was swär vnd schnayd 

so sere daz es nicht enmayd 

es schriet Eysen vnd pain 

Nu kunde sich der herr Ywain 
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Ywain nicht gehüeten dauo2 - Vnd 
valte dae to2 - vnd flüg zu denfelben 
ftünden - dem wirte ein wunden - 

vnd genas ale ich Euch fage - Er hette 
fich nach dem flage - hinfür genaigt 
vnd ergeben : alfo belib im dae leben - 
do dae to2 hernider flayf - das eo jm 
der) leib nicht begrayf - vnd flüg ale 

ich vernomen hab dae rolo zu mit- 
tlem Satl ab - Ond ſchryet dee fwerte 
Ícheyde - vnd die fpo2n baide - hinder der 
Verfen dan er genao ale ein felig mar) - 
Do Im dae Rofo tot gelag : 

dannoch mocht Er alo Er 

phlag nicht fürbao ge- 

iagen · auch het Er den 

Wirt erflagen : der Hoch nach dem ende 
vo? : durch ein annder Slegto2 - ond lie 
dao hinder jm nider da mocht der gaſt 
für noch wider - fünft was mein ber 
Ywain : zwifchen den porten zwain - 
beflozzen vnd gefangen wie fere jm 
miffeganger : an der Väncknuoo 

ware : doch wae jm fein maifte fwä- 

re : das jm der man : alfo lebentiger 
entrar : Ich wil Ew von dem haufe 
fagen da Er da ynne wao beflager - 

Eo was ale Er feyt felbe iach - daz Er 

fo fchöneo nye gelach - weder vo dee 
noch feyt - hoch 6eft vnd weyt - gema- 
let gar von golde · wer darynn we- 

fen folde - an foꝛchtliche fchwäre - 

den daucht eo freüdenbare : doch füch- 
et Er wider vnd füre - Ond fant ben- 
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Nu kunde sich der herr Ywain 
nicht gehüeten dauor 
Vnd valte das tor 
vnd sluog zu denselben stunden 
dem wirte ein wunden 
vnd genas als ich Euch sage 
Er hette sich nach dem slage 
hinfür genaigt vnd ergeben 
also belib im das leben 
do das tor hernider slayf 
daz es jm den leib nicht begrayf 
vnd sluog als ich vernomen hab 
das ross zu mittlem Satl ab 
vnd schryet des swerte scheyde 
vnd die sporn baide 
hinder der Versen dan 
er genas als ein selig man 

Do Jm das Ross tot gelag 
dannoch mocht Fr als Er phlag 
nicht fürbas geiagen 
auch het Er den Wirt erslagen 
der floch nach dem ende vor 
durch ein annder Slegtor 
vnd lie das hinder jm nider 
da mocht der gast für noch wider 
sünst waz mein herr Ywain 
zwischen den porten zwain 
beslozzen vnd gefangen 
wie sere jm missegangen 
an der Väncknuss ware 
doch was jm sein maiste swäre 
daz jm der man 
also lebentiger entran 
Jch wil Ew von dem hause sagen 
da Er da ynne was beslagen 
Es was als Er seyt selbe iach 
daz Er so schönes nye gesach 
weder vor des noch seyt 
hoch vest vnd weyt 
gemalet gar von golde 
wer darynn wesen solde 
an forchtliche schwäre 
den daucht es freudenbare 
doch suochet Er wider vnd füre 
vnd fant venster noch türe 
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1 fter noch tűre - da Er aue mochte - 
2 nu gedacht Er was jm dochte das Er 
mit folhen fozger rang da ward bey 
jm dee wae nicht lanng - ein türlir 
5 aufgetar da fach Er zu jm gay - 
6 ein hart ritterliche maget : hette Sy 
7 fich nit verklaget - die fprach zum 
8  erfter nicht me : wann owe Ritter 
9 owe: daz jr herkomer feyt - dit ift Ewa 
10 iüngfte zeit - Ir habt meinen hern 
u erflagen : man mag fo iammerlich- 
12 es klagen an meiner lieben frawen - 
3 vnd an dem gefinde fchawen - vnd 
14 fo grimmiklichen 2020 daz Ir der leib 
5 habt verlo2n : daz Sy Euch nicht hab 
16 erflager) das friftet nyemand dac 
17 klagen : dae ob meinem herreg ift - 
8 Sy (lahent Euch aber ar der frift - 
19 Er fprach fo fol ich doch 
20 der leib - nicht verliefen 
2! fam ein web: mich 
22  vindet nyemand 30 
23 were Sy ſprach got ſey der Euch er- 
24 nere : Er befchirme Eüch aine jr 
25 lerr funft tod - doch gehabet fich ze grof- 
26 fer not - nye nyemand bae dann jr 
27 tüt : Ir feyt beynamen wolgemüt : 
28 des fol man Eüch genieffer lan Wie 
29 layde jr mir habt seran : Ich big Each 
30 doch nit gehao - Ond fage Euch mere 
31 vmb wan : mein fraw het mich gefant - 
32 Ze Britanie in dae lanndt da gefprach 
33 ich den künig von Ir - her? dae gelaubt 
34 mir- Ich fchied alfo von dann dag 
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vnd fant venster noch türe 

da Er aus mochte 

nu gedacht Er was jm dochte 

daz Er mit solhen sorgen rang 

da ward bey jm des was nicht lanng 

ein türlin aufgetan 

da sach Er zu jm gan 

ein hart ritterliche maget 

hette Sy sich nit verklaget 

die sprach zum ersten nicht me 

wann owe Ritter owe 

daz jr herkomen seyt 

ditz ist Ewr jüngste zeit 

Ir habt meinen herrn erslagen 

man mag so iammerliches klagen 

an meiner lieben frawen 

vnd an dem gesinde schawen 

vnd so grimmiklichen zorn 

daz Ir den leib habt verlorn 

daz Sy Euch nicht haben erslagen 

das fristet nyemand das klagen 

das ob meinem herren ist 

Sy slahent Euch aber an der frist 
Er sprach so sol ich doch den leib 

nicht verliesen sam ein weyb 

mich vindet nyemand an were 

Sy sprach got sey der Euch ernere 

Er beschirme Euch aine jr seyt sunst tod 

doch gehabet sich ze grosser not 

nye nyemand bas dann jr tuot 

Ir seyt beynamen wolgemuot 

des sol man Euch geniessen lan 

wie layde jr mir habt getan 

Jch bin Euoch doch nit gehas 

vnd sage Euch mere vmb was 

mein fraw het mich gesant 

Ze Britanie in das lanndt 

da gesprach ich den künig von Ir 

herr das gelaubt mir 

Ich schied also von dann 

daz mir da nie kain man 
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mir da nie kain mar) ein wot mir 

mer zù gefprach - Ich wayo doch wol 
das eo gefchach - von meiner vnhofweyſ⸗ 
hait - ale het ich aufgeleit - Ich were 
jre gruſſes nicht fo wol wert - ale man 
da zu hofe begert ich wayo wol dee 
engalt ich - herre da grüeffet jr mich - 
vnd auch da nyeman mere da er- 
pietet jr mir die Eere : der jch Eüch hie 
loner fol - herre ich erkenne Euch wol - 
Ewr bater was mir auch erkannt : 

der künig Vrien genant : jr fült voa 
Íchader ficher fein - Herz Ywan ne- 
met dao bingerlein : eo ift vmb den 
Stain alfo gewant : wer jn hat in 

ploſſer hanndt den mag nyemar 

all die frift - die wegl Er in ploffer 
handt ift - gelehen noch vinden : fam 
dao holt; vnnder der Rinder : alfo feit 
Ir verbogen : Ir dürfft nicht mer 
forgen : alfo gab Sy jme hin - Nu fong 
ein pet dabey in - dae wae gerichtet 

alfo wol - ale ein pet peft fol - daz nie 
künig peffer gewan da hielo Sy 10 
figen an : vnd da Er was gefeffer) - 

Sy fprach welt jr icht effer - Er fpracfj 
gernne der mir eo geit - Sy gieng 

vnd was in kurtger zeit herwider 
komen vnd trüg - güter gach ſpeyſe 
genüg - dee faget Er jr gnad vnd danck - 
Do er gas vnd getranck - 

da hueb dae gefind grof- 

fen fchal - zu den poatij 

Vberal - ale Sy jmo 
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daz mir da nie kain man 

ein wort mir mer zuo gesprach 
Ich ways doch wol daz es geschach 
von meiner vnhofweyshait 


als het ich aufgeleit 


Ich were jrs grusses nicht so wol wert 


als man da zu hofe begert 

ich ways wol des engalt ich 

herre da grüesset jr mich 

vnd auch da nyemand mere 

da erpietet jr mir die Eere 

der jch Euch hie lonen sol 

herre ich erkenne Euch wol 

Ewr vater was mir auch erkannt 

der künig Vrien genant 

jr sült vor schaden sicher sein 

Herr Ywan nemet das vingerlein 

es ist vmb den Stain also gewant 

wer jn hat in plosser hanndt 

den mag nyeman all die frist 

die weyl Er in plosser handt ist 

gesehen noch vinden 

sam das holtz vnnder der Rinden 

also seit Ir verborgen 

Ir dürfft nicht mer sorgen 

also gab Sy jms hin 

Nu stuond ein pet dabey in 

das was gerichtet also wol 

als ein pet pest sol 

daz nie künig pesser gewan 

da hiess Sy jn sitzen an 

vnd da Er was gesessen 

Sy sprach welt jr icht essen 

Er sprach gernne der mir es geit 

Sy gieng vnd was in kurtzer zeit 

herwider komen vnd truog 

guoter gach speyse genuog 

des saget Er jr gnad vnd danck 
Do er gas vnd getranck 

da hueb das gesind grossen schal 

zu den porten vberal 


als Sy jms nicht wolten vertragen 
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nicht wolten vertragen · Der 10 den 
herren het erílager : Sy fprach her? 
Ywan honet jr Sy füchent Euch nu 
volget mir - nd komet nicht ab dem 
pete · Ew ftet dit; ding ze wette · nür 
vmb dae leben : den ftain den ich Euch 
har geben der beflieflet in Ewa hant : 
dee fey mein feele Ewa phandt daz Ew 
nicht laydes gefchicht - wann Ew 
fürwar nyemando ficht - nu womit 
mocht Ew welen bao - dann daz Sy Ew 
alle fint gehao - Vnd jr Sy alle ſehet 
bey Eüch ſtan - Ond troende vmb Euch 
gan · Vnd Sy doch fo erplindent das 
Sy Ewa nynndert vindent - Ond ſeyt 
doch rechte vnnder 10 - auch tragent 

Sy 10 für Euch hir : feine lieben gefel- 
leg - ale Sy jn begraben wellen : meinen 
herren auf der pare : fo begynnent Sy 
Euch Zware in manigen ennder 
füchen - dae durffet jr aber gerüchen : 
Tuet alfo vnd feyt genefen : jch getar 
nicht lenger bey Euch welen : dao kom- 
me vnne ze vngewyn - Ond funde 

mar) mich wnn - fünft hette Sy v2- 
laub genomen die leute die da wår- 
en komen : zu dem vodern Burgtoa · 
die funden dauo? : das Rofo halbeo ab 
gefchlagen : wer mochte 10 dae wider- 
fagen - wann Sy wolten dae gewio 

han ond wurde die porten aufge- 

tan dag Sy jn darynne fünden - in 

vil kurgen ftunder) : baacher Sy 

baide pozten dann : vnd funden doch 
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als Sy jms nicht wolten vertragen 
Der jn den herren het erslagen 
Sy sprach herr Ywan höret jr 

Sy suochent Euch nu volget mir 
vnd komet nicht ab dem pete 
Ew stet ditz ding ze wette 

nun vmb das leben 

den stain den ich Euch han geben 
den besliesset in Ewr hant 

des sey mein seele Ewr phandt 
daz Ew nicht laydes geschicht 
wann Ew fürwar nyemands sicht 
nu womit mocht Ew wesen bas 
dann daz Sy Ew alle sint gehas 
Vnd jr Sy alle sehet bey Euch stan 
vnd troende vmb Euch gan 

Vnd Sy doch so erplindent 

daz Sy Ewr nynndert vindent 
vnd seyt doch rechte vnnder jn 
auch tragent Sy jn für Euch hin 
seine lieben gesellen 

als Sy jn begraben wellen 
meinen herren auf der pare 

so begynnent Sy Euch Zware 

in manigen ennden suochen 

das durffet jr aber geruochen 
Tuet also vnd seyt genesen 

jch getar nicht lenger bey Euch wesen 
das komme vnns ze vngewyn 
vnd funde man mich hynn 
sünst hette Sy vrlaub genomen 
die leute die da wären komen 

zu dem vordern Burgtor 

die funden dauor 

das Ross halbes ab geschlagen 
wer mochte jn das widersagen 
wann Sy wolten das gewis han 
vnd wurde die porten aufgetan 
daz Sy jn darynne funden 

in vil kurtzen stunden 

brachen Sy baide porten dann 
vnd funden doch da nyeman 
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da nyemar : wann dae halbe Rofo yn- 
nerhalb der türe - Con mittlem Satl 
hinfüre - do begünder Sy vo» 202 to- 
ben - Ond got noch den teüfl loben - Sy 
fprachen wohin ift der man Komen - 
oder wer hat vnne den benomen die 
auger vnd die fynne - Er ift benam- 
en hynner : wir fein mit geſehendij 
auger) plindt - ee fehent wol alle die 
hynner findt - Ee were dann Kam 

ale ein mauo - On das beflozzen wer 
dae haufo - fo möcht nicht lebendeo 
Komen wie ift vnne der man beno- 
men wie lanng Er fich doch fiifte - 
mit feiner) zauber lifte - wir vinden 
10 noch heüte - füchet güte leüte - in 
winckeln vnd vnnderr penckhey - 

Er mag dee nicht entwencker - Er 
müo herfüre - Sy verftünder jm 

die türe - 

Ein ding was vngewär- 

lich - fy gienger flahent 

vmb fich - mit fwertij 

fam die plinder - folten 

Sy jn ymmer vinden : dao hetten Sy 
auch da getan : dae pet ward dee 
nicht erlan - Sy füchtene vnder im 
gar bey feiner genift ným Ich war - 
vnne der man nicht vaige ift - fo 
ernert 10 vil klainer lift - 

Do Er in difen fozgen fao - 

vnd widerfür inj al- 

lee dae - das im fein 

freündtir die güt magt : vo2 dee het 
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vnd funden doch da nyeman 
wann das halbe Ross ynnerhalb der türe 
von mittlem Satl hinfüre 
do begunden Sy vor zorn toben 
vnd got noch den teufl loben 
Sy sprachen wohin ist der man komen 
oder wer hat vnns den benomen 
die augen vnd die synne 
Er ist benamen hynnen 
wir sein mit gesehenden augen plindt 
es sehent wol alle die hynnen sindt 
Es were dann klain als ein maus 
Vntz daz beslozzen wer das hauss 
so mócht nicht lebendes komen 
wie ist vnns der man benomen 
wie lanng Er sich doch friste 
mit seinen zauber liste 
wir vinden jn noch heute 
suochet guote leute 
in winckeln vnd vnndern penckhen 
Er mag des nicht entwencken 
Er muos herfüre 
Sy verstuonden jm die türe 
Ein ding was vngewärlich 
sy giengen slahent vmb sich 
mit swerten sam die plinden 
solten Sy jn ymmer vinden 
das hetten Sy auch da getan 
das pet ward des nicht erlan 
Sy suochtens vnder im gar 
bey seiner genist nym Ich war 
vnns der man nicht vaige ist 
so ernert jn vil klainer list 
Do Er in disen sorgen sas 
vnd widerfuor im alles das 
daz im sein freundtin die guot magt 


vor des het gesagt 


68 


AMBRASER HELDENBUCH 


NO oco d ON A M wù N m 


L 2 * 
Be ën 


"nm 


E 
beP ſoce da voe pam 
gu: Se 
gew · Nac 
. d Za Ge 
Wee vov Mer sv 
um evite É 
warm es BE lader. 
. cee NM Su 
* cD er Gales 
ma Gen sides Aw K 
Aera et ryer c elegy 
ah v «(65 etb- von Age of Sici G 
wave Zë war. N 
e ete s pf 
[escas dem — —— SE iv S 
NT ov dammere guy Eat 
L vrel Sy oeza > er bieccte dëi we 


2 SN 2 2 2 


Wade ve WN See * 
aeg. ori? Sien? T iv 
22 Seet 757 — das GR d bM 
as ge . ales Ln 
P vus SO ag à 
vd was e cp o q «^ 
Sete e: e Sa Hen. e: de 
Sch fone: D ex N cul ev 


ew veg ees YR das vil 
E js ranfii E oa 


2 A 


Ee o Wolter 

m d fetu vaĝen: 

B eiei € 

alſo we. ade w ſego nen wer 

& sive iaoiae Ccebexg Su 

wertwag ayẽ beqwyrt ex 

Geer len am XO -von 
emen bans atlag · ſo nahen 
qe Ax get. go da algte des daz 


n Xe 


Ke 


e Cot e VEGA qU eS ene were Dann os 
e eve [vede Cur Cove ey 


Suna nlar vll diet GA CG a 


fol. VIIIvb Il. 1-34 


ER 3 


IWEIN 


69 


gefagt - Er fach Zu jm die par tra- 

gen mit dem wirt den Er het erfla- 
gen ond nach der pare gieng ein 

weyb - daz Er nye weibes leib - alfo 
Íchóne geſach von Iammer Sy fur- 

der prach : Ir har vnd die klaider - 
wann ee dorffte nye weibe laider - 

zu der welte gefchehen - Wann Sy 
müft toten fehen - ein den liebften 

mar) : den weib ze liebe ye gewan Eo 
möchte nymmer kain weib gelegrj 

ar) ir felbs leib - von klage ab fóliche 
fwäre : der nicht vil ernnft were - 

Eo ertzaigete jr gepérde - Ire herzen be- 
fwerde - an dem leibe vnd ar der ſtym- 
me : bon jre lammers grymme ` 

fo viel Sy offt in anmacht - der liechte 
tag ward jr ein nacht - fo Sy wider auf 
gefach - vnd wider gehoate vnd fprach - 
fo entfparten jr hende dae har noch 
dae gepende : wo jr der leib ploffer fch- 
ain da erfach Sy der herre Ywain - 

vnd da was jr har vnd jr leich fo gar 
dem wuníche geleich das Im jr min- 
ne : verkerter die fynne : daz Er feinfelbo 
gar vergao vnd dae vil kaume ver- 

fafo - fo Sy fich raüffte vnd flüg - vi 
vngerne Er jr dae vertrüg : fo wolt Er 
ye dar gahen end jr die hende vaher : 
daz Sy fich nicht flüege me - Jm tet der 
kumber alfo wee : an dem fchönen wei- 
be daz ere an feinem leibe - lieber het 
vertragen : fein hayl begünt Er got 
klagen daz Ir ye kain vngemach von 
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vor des het gesagt 

Er sach Zu jm die par tragen 
mit dem wirt den Er het erslagen 
vnd nach der pare gieng ein weyb 
daz Er nye weibes leib 

also schöne gesach 

von lammer Sy furder prach 

Ir har vnd die klaider 

wann es dorffte nye weibe laider 
zu der welte geschehen 

Wann Sy muost toten sehen 
ein den liebsten man 

den weib ze liebe ye gewan 

Es möchte nymmer kain weib 
gelegen an ir selbs leib 

von klage ab söliche swäre 

der nicht vil ernnst were 

Es ertzaigete jr geperde 

Irs hertzen beswerde 

an dem leibe vnd an der stymme 
von jrs lammers grymme 

so viel Sy offt in anmacht 

der liechte tag ward jr ein nacht 
so Sy wider auf gesach 

vnd wider gehorte vnd sprach 
so entsparten jr hende 

das har noch das gepende 

wo jr der leib plosser schain 

da ersach Sy der herre Ywain 
vnd da was jr har vnd jr leich 

so gar dem wunsche geleich 

daz Im jr minne 

verkerten die synne 

daz Er seinselbs gar vergas 

vnd das vil kaume versass 

so Sy sich rauffte vnd sluog 

vil vngerne Er jr das vertruog 
so wolt Er ye dar gahen 

vnd jr die hende vahen 

daz Sy sich nicht slüege me 

Jm tet der kumber also wee 

an dem schónen weibe 

daz ers an seinem leibe 

lieber het vertragen 

sein hayl begunt Er got klagen 
daz Ir ye kain vngemach 

von seinen schulden geschach 
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35 feiner fchulden gefchach ſo naher 
36  gieng Im jr not : jn dauchte des dag 
37 fein tot - vnkläglicher were - dann ob 
38 Ir ein vinger fwáre - Nu ift vnne ein 
39 ding gefait - vil dick für die warhait 
4° wer der anndern hab erflagen : God 
4 für ji getragen wie lang Er dauo2 
42 wurde wunt Er begunde plüeten 

43 an der ſtund nu leher alſam begun- 
44 den Im plüeter feine wünden da 
45 mar) jr) in dae palao trueg wann 

46 der was bey jm der jn flüg da dao die 
47 fraw recht erfach - Sy rüeffte fere 

48 vnd fprach - Er ift zwar hynne - Ond 
49 hat vnne der fynne mit zauber an 

50 getan die vo2 daz füchen hetten lar : 
sı die begundten fücher an der ftünd - 
52 das pette ward vil offte wundt Ond 
3 durch den golter der da lag gieng 

54 manig ftich vnd flag auch müft 

55 Er oft wencken : in winckeln vnd 

56  vnnderr) pencken - füchten Sy mit 

3 den fwerten - Wann Sy feineo todeo 
38  begerter ale ſam der wolff dem 

59 Schafe tüt - bon 202 tobet jn der müt 
60 Ze got hüb die fraw hy 

61 202 · Sy fprach herre 

62 ich har verlo2n bil 

6 wunderlichen mei- 

64 ner man da bift du ainig fchul- 

65 dig an du hetteft an 10 gelait die 
66  krafft vnd auch die manhait - daz 

67 Im von vngeheurr dingen nicht 

68 möchte miflelinger - Eo ift nu al- 
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von seinen schulden geschach 
so nahen gieng Im jr not 
jn dauchte des daz sein tot 
vnkläglicher were 
dann ob Ir ein vinger swäre 
Nu ist vnns ein ding gesait 
vil dick für die warhait 
wer den anndern hab erslagen 
vnd für jn getragen 
wie lang Er dauor wurde wunt 
Er begunde plüeten an der stund 
nu sehet alsam begunden 
Jm plüeten seine wunden 
da man jn in das palas trueg 
wann der was bey jm der jn sluog 
da das die fraw recht ersach 
Sy rüeffte sere vnd sprach 
Er ist zwar hynne 
vnd hat vnns der synne 
mit zauber an getan 
die vor daz suochen hetten lan 
die begundten suochen an der stund 
das pette ward vil offte wundt 
vnd durch den golter der da lag 
gieng manig stich vnd slag 
auch muost Er oft wencken 
in winckeln vnd vnndern pencken 
suochten Sy mit den swerten 
Wann Sy seines todes begerten 
als sam der wolff dem Schafe tuot 
von zorn tobet jn der muot 

Ze got huob die fraw Irn zorn 
Sy sprach herre ich han verlorn 
vil wunderlichen meinen man 
da bist du ainig schuldig an 
du hettest an jn gelait 
die krafft vnd auch die manhait 
daz Im von vngeheurn dingen 
nicht móchte misselingen 
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fo komen der Jm der leib hat genom- 
en : dae ift ein vnfichtiger geift - got 
herre wiewol du dae waift - wer Er 
anndere were - ettwen ein zaubére 

deo het Er fich vil wol erwert - Jm wao 
auch der tot befchert - dit; hózet Er vnd 
ift vnne bey - nu kiefet wie küen Er fey - 
feyt Er meinen herren hat erflagen : 
wie mag Er daran verzagen Er 

laffe fich auch ein weib fehen : wang 
wae möchte jm von der geícheher : 
Do fy gefüchten genüg - 

vnd der Dein jy dee Vber- 

trüg · das Im nicht ar- 

ges gefchach - wanr 

Tn da njeman fach - da gelag füchen 
vnnder jn  Jrg todten trüger Sy hin - 
ze münfter da man dae Ambt tette - 
mit vollem Almüfer vnd mit gepete 
darnach trügen Sy jn ze grabe - vor Ir 
groſſen vngehabe - ward da ein jámer- 
licher fchal - die junckfraw fich da ftal - 
von dem gefinde hin dar - 6nd grüefte 
den verboꝛgen man : Vnd tróftet jn alo 
eir houeo magt auch was der herre 
Ywan vnuerzagt Jm het die mynn 
einen müt - gegeben ale fy vil mani- 
gem tüt : das Er den tot nicht entfao - 
doch hal Er der maget dae - daz Er fei- 
ner veindinne : trueg fo groffe myne 
Er gedacht wie gefahe ich Sy - nu was 
Im fo nahen by - die ftat da mar) leite - 
daz Er fam bereite honte all jr fwäre - 
ſam Er vnder jn were - mit liften 
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Es ist nu also komen 

der Jm den leib hat genomen 

das ist ein vnsichtiger geist 

got herre wiewol du das waist 

wer Er annders were 

ettwen ein zaubere 

des het Er sich vil wol erwert 

Jm was auch der tot beschert 

ditz höret Er vnd ist vnns bey 

nu kieset wie küen Er sey 

seyt Er meinen herren hat erslagen 

wie mag Er daran verzagen 

Er lasse sich auch ein weib sehen 

wann was möchte jm von der geschehen 
Do sy gesuochten genuog 

vnd der stein jn des vbertruog 

daz Im nicht arges geschach 

wann In da nyeman sach 

da gelag suochen vnnder jn 

Jrn todten truogen Sy hin 

ze münster da man das Ambt tette 

mit vollem Almuosen vnd mit gepete 

darnach truogen Sy jn ze grabe 

vor Ir grossen vngehabe 

ward da ein jämerlicher schal 

die junckfraw sich da stal 

von dem gesinde hin dan 

vnd grüeste den verborgen man 

Vnd tröstet jn als ein houes magt 

auch was der herre Ywan vnuerzagt 

Jm het die mynn einen muot 

gegeben als sy vil manigem tuot 

daz Er den tot nicht entsas 

doch hal Er der maget das 

daz Er seiner veindinne 

trueg so grosse mynne 

Er gedacht wie gesahe ich Sy 

nu waz Im so nahen by 

die stat da man leite 

daz Er sam bereite 

horte all jr swáre 

sam Er vnder jn were 


mit listen sprach Er also 
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{prach Er alfo - Owe dig volck ift vaft 
vnfro - mir get ze hertzen jr klage - né- 
her dann Ich ymmer fage : mocht eo 
mit fueg gefcheher - fo wolt ich vaft 
gern fehen - Ir gepárde vnd jr vnge- 
habe - die ich da hö2e bey dem grabe - 
Die rede meint Er nyn- 

dert fo - wann Er gabe 

darumb nit eir) ftro - 

ob Sy mit gleichem val- 

le da zehannt alle lägen auf den 
parer) : die da gefynde waren - on die 
frawer aine - auch wae die not nit 
klaine daz Er Sy hoate vnd nyndert 
fach - Nu püefte Sy jm den vngem- 
ach wann Sy nach feiner pete : ein 
venfter ob jm auftete - Ond lieffe Sy 
10 wol befchawen - nu fahe Er die 
frawen : von Iammer leiden michel 
not · Sy {prach gefelle an dir ift tot - 
der aller teurifte man der Rittero 
namen ye gewar) * bon manhait 

vnd von milte - Eo bereite nie mit 
fchilte - kain Ritter alfo volkomen - 
Owe wie bift du mir benomer : 

jch wayſo warumb oder wie - der 

tot der möchte an mir wol hie - püef- 
fen was Er ye getete - vnd geweret 
mich einer pete daz Er mich Belle 
Yarn mit dir was fol jch wenn 

ich dein empier was fol mir güt 
vnd leib - wae fol ich vnfeligo weib : 
Owe daz Ich ye ward gepo2n : Owe 
traut gefelle - got verfperre dir die 
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mit listen sprach Er also 

Owe ditz volck ist vast vnfro 

mir get ze hertzen jr klage 

neher dann Ich ymmer sage 

mocht es mit fueg geschehen 

so wolt ich vast gern sehen 

Ir gepárde vnd jr vngehabe 

die ich da hore bey dem grabe 
Die rede meint Er nyndert so 

wann Er gabe darumb nit ein stro 

ob Sy mit gleichem valle 

da zehannt alle 

lägen auf den paren 

die da gesynde waren 

on die frawen aine 

auch was die not nit klaine 

daz Er Sy horte vnd nyndert sach 

Nu püeste Sy jm den vngemach 

wann Sy nach seiner pete 

ein venster ob jm auftete 

vnd liesse Sy jn wol beschawen 

nu sahe Er die frawen 

von lammer leiden michel not 

Sy sprach geselle an dir ist tot 

der aller teuriste man 

der Ritters namen ye gewan 

von manhait vnd von milte 

Es bereite nie mit schilte 

kain Ritter also volkomen 

Owe wie bist du mir benomen 

jch wayss warumb oder wie 

der tot der móchte an mir wol hie 

püessen was Er ye getete 

vnd geweret mich einer pete 

daz Er mich liesse varn mit dir 

was sol jch wenn ich dein empier 

was sol mir guot vnd leib 

was sol ich vnseligs weib 

Owe daz Ich ye ward geporn 

Owe traut geselle 

got versperre dir die helle 
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helle - Vnd gebe dir durch fein crafft - 
der Engl genoſſchafft wang du wa- 
reft hie der peft - Ir jammer was fo 

veft - das Sy fich raüfft vnd zeprach 

do dae der herre Ywan erfach - da lief 
Er gegen der túre ale Er vil gernne hin- 
füre - zu Ir wolte gahen - Ond die hende 
vaher  - da dae die iunckfraw erfach - 

da zoch Sy 10 nider vnd fprach - faget 
wo woltet jr hin : oder woher habt jr 
der fyn : genomen der Euch dae geriet - 
nu ift vo2 der túre ein michel diet - 

der ift ein ftarcher erwolgen - Ir welt 
mir nit volgen ſo hat jr der leib ver- 
lo2en : alfo erwant jn jr 2020 : Sy fpracf) 
wee wae Ew gedacht - were Ewa geda- 
nck volbzacht : fo het jr nicht wol ge- 
bm : Ich entraute Euch der leib nicht 
bewarn es ſey dann Ew? wille durch 
got figend ſtille - Er ift ein bil weyfer 
mar) wer thumben gedanck verdenck- 
en kan · mit weiflicher tat - welheo Dn 
aber alfo ftat · daz Er ar allen dingn - 
wil volbringen : mit den wercken 

feinen müt - dae ift nicht halbeo gut - 
gedencket jr kainer thümbhait - der 
mut fey gar hingelait - habt jr aber 
kainen weyſen müt - den volfüert der 
Euch ſey güt - Her? Ich müo Euch ei- 
nig lan vnd vil dzate wider gar) hin 
zu dem gefjnnde : Jch fürchte may 
beuinde daz Ich zu Euch gegangen 

bin : mangeln Sy mein vnder jy - 

fo verdenckent Sy mich fa · Von dan 
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got versperre dir die helle 

Vnd gebe dir durch sein crafft 
der Engl genosschafft 

wann du warest hie der pest 

Ir jammer was so vest 

daz Sy sich raufft vnd zeprach 
do das der herre Ywan ersach 

da lief Er gegen der türe 

als Er vil gernne hinfüre 

zu Ir wolte gahen 

vnd die hende vahen 

da das die iunckfraw ersach 

da zoch Sy jn nider vnd sprach 
saget wo woltet jr hin 

oder woher habt jr den syn 
genomen der Euch das geriet 

nu ist vor der türe ein michel diet 
der ist ein starcher erwolgen 

Ir welt mir nit volgen 

so hat jr den leib verloren 

also erwant jn jr zorn 

Sy sprach wes was Ew gedacht 
were Ewr gedanck volbracht 

so het jr nicht wol gefarn 

Ich entraute Euch den leib nicht bewarn 
es sey dann Ewr wille 

durch got sitzend stille 

Er ist ein vil weyser man 

wer thumben gedanck verdencken kan 
mit weislicher tat 

welhes syn aber also stat 

daz Er an allen dingen 

wil volbringen 

mit den wercken seinen muot 
das ist nicht halbes guot 
gedencket jr kainer thuombhait 
der muot sey gar hingelait 

habt jr aber kainen weysen muot 
den volfüert der Euch sey guot 
Herr Ich muos Euch einig lan 
vnd vil drate wider gan 

hin zu dem gesynnde 

Jch fürchte man beuinde 

daz Ich zu Euch gegangen bin 
mangeln Sy mein vnder jn 

so verdenckent Sy mich sa 

Von dann gieng sy vnd liess jn da 


AMBRASER HELDENBUCH 


ei ſeve wax v'ar 


l 7 oe 
us fiie % = ei 


Veo ES exze d deo Moecte waz 
hy da vx doegee · Ale vv weint: Er 
dene ew ſega (cl · Cv ed 


KA Ao Kuren ee GKezze 
EE ER d JT 
d: Me. fowo E ec 


E Zeche V CM E 
Taala ewmadfeeesa de 


KAS e wawe f W ` 
das: qeruicchen dau He vave He · 
vad ex was botlichen wt · die 
women der Me pan% 


0 


ne % s l Le 


EUN vov waf 
Er EE 

H 

| Kä eme séit SE 


owim ſeat Eet, en 
| * e 


uic 
i 
Z 
i 
in 
HH 

a f (3 se & Y BLE ê 


\ 


fol. VIIIIra ll. 35—68 


IWEIN 


79 


gieng fy vnd lieſo jn da - 

Wie jm fein fjnne - von 

der krafft der mynne · 

vil fere war Vberladi, - 

doch gedacht Er an ein- 

en fchaden : das Er nicht vberwünde : 
den fpot den Er fünde - fo Er feinen ge- 
lingen mit dheinen fchäntlichen 
dingen ze hofe erzeugen möchte waz 
jm dann dóchte - alle ſein arbait Er 
voachte ein fchalckait · Er weſſte wol 
das Chay - Jn nymmer liezze rey - Vo2 
{pot vnd vo2 neyde - dife fozgen beide - die 
tetten Im gleich wee - Qil fchier ward deo 
ainen me - Fraw meine nam die 

obern handt - daz Sy jn vieng vnd pant 
Sy beftund 10 mit vberkrafft - vnd 
zwang 10 dee jr maifterfchafft - daz 

Er herglichen mynne - trueg zu fein- 
er 6eindinne - die jm zum tode was 
gehao - auch ward die fraw an Im 

bae - gerüchen dann Ir ware kündt - 
wann er was tötlichen wündt - die 
wunden flug der mynne pandt - Eo 

it jr wunde alfo gewant Sy wel- 

lent daz Sy lenger fwer - dann die von 
ſchwerten oder fper - dann der von waf- 
fen wirdt wündt - der wirt fchier ge- 
fünt - Ift er feinem Artgat bey - vnd 
wellent daz dife wünder fey - bey jr 
Artzat der tot : vnd ein wachfende not - 
Ee hette fich die mynne nach fwach- 
em gewynne ` getailet an manige 

arme ftat - da jr nyeman enpat - 
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Von dann gieng sy vnd liess jn da 
Wie jm sein synne 

von der krafft der mynne 

vil sere war Vberladen 

doch gedacht Er an einen schaden 

daz Er nicht vberwunde 

den spot den Er funde 

so Er seinen gelingen 

mit dheinen schäntlichen dingen 

ze hofe erzeugen móchte 

waz jm dann dóchte 

alle sein arbait 

Er vorchte ein schalckait 

Er wesste wol daz Chay 

In nymmer liezze frey 

Vor spot vnd vor neyde 

dise sorgen beide 

die tetten Im gleich wee 

vil schier ward des ainen me 

Fraw meine nam die obern handt 

daz Sy jn vieng vnd pant 

Sy bestund jn mit vberkrafft 

vnd zwang jn des jr maisterschafft 

daz Er hertzlichen mynne 

trueg zu seiner veindinne 

die jm zum tode was gehas 

auch ward die fraw an Im bas 

geruochen dann Ir ware kundt 

wann er was tótlichen wundt 

die wunden slug der mynne pandt 

Es it jr wunde also gewant 

Sy wellent daz Sy lenger swer 

dann die von schwerten oder sper 

dann der von waffen wirdt wundt 

der wirt schier gesuont 

Ist er seinem Artzat bey 

vnd wellent daz dise wunden sey 

bey jr Artzat der tot 

vnd ein wachsende not 

Ee hette sich die mynne 

nach swachem gewynne 

getailet an manige arme stat 


da jr nyeman enpat 
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ı  Gon dannen nam fy fich gar - Vnd 
2 keret fich dar - fam mit aller jr caaft - 
damit jr maifterfchafft - da deftme2 
4 wäre- Ein ding ift klagbáre - feyt 
mein krafft hat fo vil daz Sy gewal- 
6 tet wem fy wil - Ond alle kunige die 
7 nufint- noch leichter zwingt dann 
8 ein kindt - fo ift Sy einer fwacher art · 
9 das Sy ye fo die müetig ward daz Sy 
10 icht bofee rüchet - (nd fwache ftat 
u füchet - die jr von rechte wäre · fchmá- 
12 he vn vnmáre - Sy ift mit jr füef- 
5 fe- bil offt vnnder füeffe - der ſchadij 
14  geualler) - ale der zu der gallen fein 
5 füeſſeo hónig geüffet vnd der Bal- 
16 fam fleüffet - in die afchen von dee 
7 manne hanndt : wann da wurd 
18 wol alleo dae bewant doch hat Sy 
19 hie nicht miffetar : wir fullen Syo 
20 nu genieflen lan : Sy hat erwelt nu 
21 einer wirt : Zwar von dem Sy nym- 
22 mer wirt : gefchwechet noch gemeret - 
23 Sy ift recht zu gekeret - Sy bleibet hie 
24 mit eren : fünft folte Sy zukeren - 
?; Do mar der wirt begrüb 
26 do fchied - fich der rewige 
27 diet- Layer vnd pfaffr - 
28 die füren jr ding ze fchaf- 
29 fen die Fraw belib mit vngehabe - 
30 alters aine bey dem grabe - da Sy der 
31 herre ywan ainig erſach vnd jem 
3» meniklichen vngemach - Jr ftarcheo 
3  vngemüete : vnd jr ftette güete - Ir 
34  wejblich trew - Vnd jr fenliche rew - 
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von dannen nam sy sich gar 
Vnd keret sich dar 
sam mit aller jr craft 
damit jr maisterschafft 
da destmer wäre 
Ein ding ist klagbäre 
seyt mein krafft hat so vil 
daz Sy gewaltet wem sy wil 
vnd alle kunige die nu sint 
noch leichter zwingt dann ein kindt 
so ist Sy einer swachen art 
daz Sy ye so die müetig ward 
daz Sy icht boses ruochet 
vnd swache stat suochet 
die jr von rechte wäre 
schmähe vnd vnmäre 
Sy ist mit jr süesse 
vil offt vnnder füesse 
der schaden geuallen 
als der zu der gallen 
sein süesses hönig geusset 
vnd der Balsam fleusset 
in die aschen von des mannes hanndt 
wann da wurd wol alles das bewant 
doch hat Sy hie nicht missetan 
wir sullen Sys nu geniessen lan 
Sy hat erwelt nu einen wirt 
Zwar von dem Sy nymmer wirt 
geschwechet noch gemeret 
Sy ist recht zuo gekeret 
Sy bleibet hie mit eren 
sünst solte Sy zuokeren 
Do man den wirt begruob do schied 
sich der rewige diet 
Layen vnd pfaffen 
die fuoren jr ding ze schaffen 
die Fraw belib mit vngehabe 
alters aine bey dem grabe 
da Sy der herre ywan ainig ersach 
vnd jrn meniklichen vngemach 
Jr starches vngemüete 
vnd jr stette güete 
Ir weyblich trew 
Vnd jr senliche rew 


AMBRASER HELDENBUCH 


npp RIO) voae Je [rov ems 
Varvas d w [eet M 


ET 
i 
i 
4 
Be 
SS 
7 


—: dd 
M vue Seve ae fo foa 
x I SEET ze 
€ Jet way vol dog deg de 
b: eese eem ba onte eo 
|" www: ja 
$ ; f verzq det · dag 
í * 


fol. VIIIIrb II. 35—68 


pene sie vnan WA, ` 
& | at · da ich x je vete al 


< e DNN E Zë B a Ftna oi ai od ele d 2 2 2 24 


IWEIN 


83 


da mynnet Er Sy deftme - Vnd jm 
ward nach jr fo we - das die mynne 
nie gewan - groſſern gewalt eines 
man Er gedacht in feinem müt - 

Ia herre got der güte : wer gibt fo ftar- 
che fynne - daz Ich die fo vaft mynne 
die mir zu dem tode ift gehao - oder 
wie möchte fich gefüegen dae - das Sy 
mir genedig wurde · nach alfo fwä- 
rer purde meiner newer) fchulde - 
Jch wayo wol das ich jr hulde - nym- 
mer gewynnen kan nu flüg ich jry 
mar) ` 

Ich bin auch fer verzaget dag 

ich mir felb har verfaget - nu 

wayo ich doch ein ding wol - 

dee ich mich wol tröften fol - (nd 
wirt mein fraw mein ynne - 

recht jr maifterinne als Sy mir 
wonder ift - Ich wäne Sy jr in kurtger 
Ditt - ein vnpilliche fache - wol billich 
gemache - eo ift nye fo vnmüglich - 
befteet fy fich ale mich - Ond ratet Ir 
hertz zu mir wie gar ich nu Ir hul- 
de empir : Vnd het jr laides mer ge- 
tar) : Sy müeflet jrn zo2n allen lan - 
vnd mich in jr hertze legen : frawen 
mynne mufo mir Sy bewegen : Ich 
getraw mit meiner frümbkait - Ir 
nymmer benemen jr lait - wifte 

Sy auch welhe not : mich zwang 

auf jro herren todt : fo wurd eo defte 
beffer rat - Ond wiſte wie mein mù- 


te ftat - dao ich Ir ze wandel wil gebö - 
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da mynnet Er Sy destme 
Vnd jm ward nach jr so we 
daz die mynne nie gewan 
grossern gewalt eines man 
Er gedacht in seinem muot 
Ia herre got der guote 
wer gibt so starche synne 
daz Ich die so vast mynne 
die mir zu dem tode ist gehas 
oder wie móchte sich gefüegen das 
daz Sy mir genedig wurde 
nach also swärer purde 
meiner newen schulde 
Jch ways wol daz ich jr hulde 
nymmer gewynnen kan 
nu sluog ich jrn man 

Ich bin auch ser verzaget 
daz ich mir selb han versaget 
nu ways ich doch ein ding wol 
des ich mich wol trósten sol 
vnd wirt mein fraw mein ynne 
recht jr maisterinne 
als Sy mir worden ist 
Ich wine Sy jr in kurtzer frist 
ein vnpilliche sache 
wol billich gemache 
es ist nye so vnmüglich 
besteet sy sich als mich 
vnd ratet Ir hertz zu mir 
wie gar ich nu Ir hulde empir 
Vnd het jr laides mer getan 
Sy müesset jrn zorn allen lan 
vnd mich in jr hertze legen 
frawen mynne muoss mir Sy bewegen 
Ich getraw mit meiner frümbkait 
Ir nymmer benemen jr lait 
wiste Sy auch welhe not 
mich zwang auf jrs herren todt 
so wurd es deste besser rat 
vnd wiste wie mein muote stat 


das ich Ir ze wandel wil geben 
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mich felbo vnd mein leben - feyt nü 
die mynne vnd jr Rat - fich mein 
vnderwunder hat : fo hat Sy michel 
recht dartgü : dag Sy der zwayer aino 
thüe - das Sy jr rat heer zu mir oder 
mir den müt benem vor) jr - wann 
ich bin anndere verlo2en : dao jch ze 


freude hab erko2n : mein tot veindinne : 


die ift von meinem fynne - ee hat Ir 
gepot getan · dauor) fol Sy mich nicht 
lar ale vnbefchaidenlich vnderwegjj : 
Owe wann wolte Sy nu phlegen - ge- 
parde nach jr güete - freude vnd güt 
gemüete - dao záme meiner frawen 

bao - wann dae Sy jr felber ift gehao - 
die marter vnd die arbait die Sy an 
mich felber lait · die folt ich billicher 
emphar Owe was hat jr getan - Jr 
antlig vnd jr fchöne leich · der ich nie 
nicht fach geleich - Jch wayo wao Sy 
zware : an jrem goltfarber hare - vnd 
ar) Ir felber richtet das Sy den leib zer- 
prichet - da ift Sy felber vnſchuldig an - 
Owe ia flüg ich den mar : dife zucht 
vnd jr gerich - die giengen billicher 
Vber mich auch tetten fy got erkennen 
bao mir an mein felbo leibe das Owe 
daz die guete · in ſolichem vnmüte - Ift 
alfo recht wunneklich - nu wem 

were Sy gelich - ee hette Sy dhein leit - 
zwar got der hat gelayt - fein kunft 

vnd fein crafft - fein vleio vnd fein 
maifteríchaft - an difen lobelichen 

leib - ee ift ein engl vnd nicht ein 
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mich selbs vnd mein leben 

seyt nu die mynne vnd jr Rat 
sich mein vnderwunden hat 

so hat Sy michel recht dartzuo 
daz Sy der zwayer ains thüe 

daz Sy jr rat heer zu mir 

oder mir den muot benem von jr 
wann ich bin annders verloren 
das jch ze freude hab erkorn 
mein tot veindinne 

die ist von meinem synne 

es hat Ir gepot getan 

dauon sol Sy mich nicht lan 

als vnbeschaidenlich vnderwegen 
Owe wann wolte Sy nu phlegen 
geparde nach jr güete 

freude vnd guot gemüete 

das zäme meiner frawen bas 
wann das Sy jr selber ist gehas 
die marter vnd die arbait 

die Sy an mich selber lait 

die solt ich billicher emphan 
Owe was hat jr getan 

Jr antlitz vnd jr schöne leich 
der ich nie nicht sach geleich 
Jch ways was Sy zware 

an jrem goltfarben hare 

vnd an Ir selber richtet 

daz Sy den leib zerprichet 

da ist Sy selber vnschuldig an 
Owe ia sluog ich den man 

dise zucht vnd jr gerich 

die giengen billicher vber mich 
auch tetten sy got erkennen bas 
mir an mein selbs leibe das 
Owe daz die guete 

in solichem vnmuote 

Ist also recht wunneklich 

nu wem were Sy gelich 

es hette Sy dhein leit 

zwar got der hat gelayt 

sein kunst vnd sein crafft 

sein vleis vnd sein maisterschaft 
an disen lobelichen leib 

es ist ein engl vnd nicht ein weib 
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weib - Her? Ywan fafo verboager : 
in freüden vnd in fozgen : jm fchüf 
dae venfter güt gemach des Er ge- 
noo dag Er fy fach - dawider voachte 
Er den todt - funft het Er wunne 
vnd not Er fafo da vnd fach Sy ay - 
Vnt5 at) die weyle das Sy dann - wi- 
der dae palao gieng : Owe wie kaum 
Er dae verhieng da Er für fich geen 
fach dag Er nicht wider Sy fprach - 
da müft ere doch durch voachte lar - 
die porten wurden zugetan da Sy 
durch wae gegangen vnd Er wao 
ale Ee gefangen : daz aber jm die auf- 
fart : an der ſtunò verfperret ward - 
dae was im alfo mire - wann ob 
yetweder poat were - lediklicher 
aufgetan vnd wer Er dag ledig 
gelan aller feiner fchulde - Alfo 
daz Er mit hulde - für ware jn 
dauchte güt : fo ſtuend doch ando 
nicht fein müt · nur) zu beleiber 

da wer Er gewefen annderfwa - 

fo wolt Er doch wider dar fein 
hertze ftuend nyndert anderfwar - 
Nur da Er Sy wifte - die ftat wao 
Im die pefte - fünft was mein 

herre ywan : mit dilen nöten 

zwain * fere bezwungen wie wol 
Im was gelünger ſo wer Er doch 
gemeret - wer Er gen hof gekeret - 
ar) gezeugnufo feiner gefchicht - 
wann man gelaubte im dec 

nicht : da begunde jy deo an 


1690 


1695 


1700 


1705 


1710 


1715 


1720 


1725 


1730 


es ist ein engl vnd nicht ein weib 
Herr Ywan sass verborgen 

in freuden vnd in sorgen 

jm schuof das venster guot gemach 
des Er genos daz Er sy sach 
dawider vorchte Er den todt 
sunst het Er wunne vnd not 

Er sass da vnd sach Sy an 

Vntz an die weyle daz Sy dann 
wider das palas gieng 

Owe wie kaum Er das verhieng 
da Er für sich geen sach 

daz Er nicht wider Sy sprach 

da muost ers doch durch vorchte lan 
die porten wurden zuogetan 

da Sy durch was gegangen 

vnd Er was als Ee gefangen 

daz aber jm die ausfart 

an der stund versperret ward 

das was im also mire 

wann ob yetweder port were 
lediklichen aufgetan 

vnd wer Er dartzuo ledig gelan 
aller seiner schulde 

Also daz Er mit hulde 


für ware jn dauchte guot 


so stuend doch anders nicht sein muot 


nun zu beleiben da 

wer Er gewesen annderswa 

so wolt Er doch wider dar 

sein hertze stuend nyndert anderswar 
Nun da Er Sy wiste 

die stat was Im die peste 

sünst was mein herre ywan 

mit disen nóten zwain 

sere bezwungen 

wie wol Im was gelungen 

so wer Er doch gemeret 

wer Er gen hof gekeret 

an gezeugnuss seiner geschicht 
wann man gelaubte im des nicht 


da begunde jn des an streiten 
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ftreiten : Zu den annderp feiten : dag 
Im gar vnmáre alle die Eere were - 
die jm anndere mochte gefcheher - 
Er müfle fein frawen fehen - bon der 
er wao gefangen ſchier kam gegang- 
en die gūt maget die fein phlag - Sy 
fprach ich wane jr fchwárr tag - vnd 
vbel zeit hynne traget - Er fprach dag 
ley Ew widerfaget - wann ich gewan 
liebern tag nie lieberr) tag faget her- 
re wie - mag fich das gefüegen - warj 
die Ew gerne flüegen : die leher jr hie 
vmb Ew gan : mag ein man dann 

han - guter tag vnd fenffte zeit - der 
auf den leyb gefannger leit Er were 
dann dee todee fro - Fraw mein müt 
ſtet nynndert fo : daz ich gern were 
todt - ich frew mich doch nymmer 
not : vnd habe dae heut getan : Vnd 
habe Euch noch zu freüden war - 

Da ee Ir halbee ward ge- 

fagt - do erkannte wol 

die weyo magt : daz Er 

Ir frawen maynte - alo 

Sy jm feyt befchainte - Sy fprach Ir 
magt wol welen fro - wann ich füeg 
es wol alfo - mit ettlichem dinge dag 
ich Euch vor bannen b2inge : noch 
oder früe verholne - Er fprach füer 
ich verftolne - ze füeffer von hynner : 
dee mio ich wol gewinnen : Lafter 
vnd vnere - wann ich von hynnen 
kere - dao befindet alles dao lanndt - 
Sy fprach vnd nam 10 


1735 


1740 


1745 


1750 


1755 


1760 


1765 


1770 


da begunde jn des an streiten 
Zu den anndern seiten 
daz Im gar vnmáre 
alle die Eere were 
die jm annders mochte geschehen 
Er muosse sein frawen sehen 
von der er was gefangen 
schier kam gegangen 
die guot maget die sein phlag 
Sy sprach ich wane jr schwärn tag 
vnd vbel zeit hynne traget 
Er sprach daz sey Ew widersaget 
wann ich gewan liebern tag nie 
liebern tag saget herre wie 
mag sich das gefüegen 
wann die Ew gerne slüegen 
die sehet jr hie vmb Ew gan 
mag ein man dann han 
guten tag vnd senffte zeit 
der auf den leyb gefanngen leit 
Er were dann des todes fro 
Fraw mein muot stet nynndert so 
daz ich gern were todt 
ich frew mich doch nymmer not 
vnd habe das heut getan 
Vnd habe Euch noch zu freuden wan 
Da es Ir halbes ward gesagt 
do erkannte wol die weys magt 
daz Er Ir frawen maynte 
als Sy jm seyt beschainte 
Sy sprach Ir magt wol wesen fro 
wann ich füeg es wol also 
mit ettlichem dinge 
daz ich Euch von hynnen bringe 
noch oder früe verholne 
Er sprach füer ich verstolne 
ze füessen von hynnen 
des muos ich wol gewinnen 
Laster vnd vnere 
wann ich von hynnen kere 
das befindet alles das lanndt 
Sy sprach vnd nam jn bey der handt 
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bey der handt - Zwar 

ich hayfo Each nyndeat 

varn vnd wil Euch 

gern bewarn : der leib fo ich aller pef- 
te kan - mein her jwan nu get dag · 
da Ewa gewarhait beffer fey - (nd 
fürte 10 naher dabey - da jm alleo 
fambt geſchach Sy fchüf jm alley 
den gemach - dae im zu dem leibe not 
wae Sy phlag fein daz Er wol genao ` 
Da Er güt gemach gew- 

an da gieng fy von jm 

dan : vnd tet dae durch 

alleo gūt - vil ftarch 

rang darnach jr müt - das Er herr 
wurde da - zü jr Frawer gieng Sy fa 
der was Sy haimlich genüg - fo dag fy 
gar mit jr trüg - wae Sy taügenlich 
wefte - Ir die nahefte vnd pefte - Ir ra- 
tee vnd jr lere - der volget fy mere · dañ 
allen fren frawer : Sy fprach nu 

fol man ſchawen aller erft Ew 
frümbkait - dar daz Ir Ewa layd - 
recht vnd redlichen traget : eo ift 
weiblich daz Ir klaget - vnd müget 
auch ze vil klagen - Onne ift ein 
frummer herre erflagen : nu mag 
Eüch got wol ftew2n mit einem 

alfo ewan : meinft du fo fraw ja - 

wo wär der fraw etzwo : du tobeft 
oder eo ift dem fpot - Vnd kerte vno? 
her? got allen feiner Cleioo daran - 
Er machet nie tew2ern mar da- 


uon fol ich mein fenende not - ob 


1775 


1780 


1785 


1790 


1795 


1800 


1805 


1810 


Sy sprach vnd nam jn bey der handt 
Zwar ich hayss Euch nyndert varn 
vnd wil Euch gern bewarn 
den leib so ich aller peste kan 
mein her jwan nu get dann 
da Ewr gewarhait besser sey 
vnd fuorte jn naher dabey 
da jm alles sambt geschach 
Sy schuof jm allen den gemach 
das im zu dem leibe not was 
Sy phlag sein daz Er wol genas 

Da Er guot gemach gewan 
da gieng sy von jm dan 
vnd tet das durch alles guot 
vil starch rang darnach jr muot 
daz Er herr wurde da 
zuo jr Frawen gieng Sy sa 
der was Sy haimlich genuog 
so daz sy gar mit jr truog 
was Sy taügenlich weste 
Ir die naheste vnd peste 
Ir rates vnd jr lere 
der volget sy mere 
dann allen jren frawen 
Sy sprach nu sol man schawen 
aller erst Ewr frümbkait 
dar daz Ir Ewr layd 
recht vnd redlichen traget 
es ist weiblich daz Ir klaget 
vnd müget auch ze vil klagen 
vnns ist ein frummer herre erslagen 
nu mag Euch got wol stewrn 
mit einem also tewrn 
meinst du so fraw ja 
wo wär der fraw etzwo 
du tobest oder es ist dem spot 
Vnd kerte vnns herr got 
allen seinen vleiss daran 
Er machet nie tewrern man 
dauon sol ich mein senende not 


ob got wil intz an meinen todt 
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got wil Vng an meinen todt - ným- 
2 mer vollenden den todt fol mir got 
3 fender daz ich nach meinem heran 
far du verleüfeft mich gar : ob du 
5 ymmer mar gelobeft neben jm 
6 wann du tobeft - 
Dia ſprach aber die magt - 
8 Ee fy doch ein ding gefagt - 
dag man yedoch bedenck- 
10 en fol - Ir verfahet eo 
u Fbel oder wol - ee ift euch mynder 
12 fo gewant - Ir welt Ewan prunnen 
3 vnd Em lant : vnd Ewa Eere verlie- 
14 fer] : fo müeft jr ettwen kiefen der 
5 Ew jn frifte vnd bewar - maniger 
16 frummer Ritter kumbt noch dar - 
der Euch dee prunner behert - Vnd 
18 ift da nyemand der jy wert - vnd 
19 ein ding ift jr vnkünt - eo wart 
20 eir pote an der ftündt - meinem 
21 herren wardt geſant da Er jn do 
22 todten vandt - vnd auch in folcher 
23. Íchwáre : do verfwig Er euch dao 
24 mere Ond pat aber mich Eucho 
25 zu fagen daz nach difen zwelf ta- 
26 gen oder in kürtzerem zil - der künig 
27 Artus komen wil zu dem prun- 
28 nen mit her - Vnd ift dann da 
29  nyemand der jm wer - fo ift Ewa 
30 Fer verloꝛen habet aber jr ze wer 
31. erko2en - von ew2em gefynde dhain 
32 man: da feyt jr gar betrogen ar - 
33 vnd wer jr aller frumbkait - an 
34 nyemer geleit das were noch nicht 


1815 


1820 


1825 


1830 


1835 


1840 


1845 


ob got wil intz an meinen todt 
nymmer vollenden 
den todt sol mir got senden 
daz ich nach meinem herrn far 
du verleusest mich gar 
ob du ymmer man gelobest 
neben jm wann du tobest 
Da sprach aber die magt 
Ee sy doch ein ding gesagt 
daz man yedoch bedencken sol 
Ir verfahet es Vbel oder wol 
es ist euch mynder so gewant 
Ir welt Ewrn prunnen vnd Ewr lant 
vnd Ewr Eere verliesen 
so müest jr ettwen kiesen 
der Ew jn friste vnd bewar 
maniger frummer Ritter kumbt noch dar 
der Euch des prunnen behert 
Vnd ist da nyemand der jn wert 
vnd ein ding ist jn vnkunt 
es wart ein pote an der stundt 
meinem herren wardt gesant 
da Er jn do todten vandt 
vnd auch in solcher schwäre 
do verswig Er euch das mere 
vnd pat aber mich Euchs zu sagen 
daz nach disen zwelf tagen 
oder in kürtzerem zil 
der künig Artus komen wil 
zu dem prunnen mit her 
Vnd ist dann da nyemand der jm wer 
so ist Ewr Eer verloren 
habet aber jr ze wer erkoren 
von ewrem gesynde dhain man 
da seyt jr gar betrogen an 
vnd wer jr aller frumbkait 
an nyemen geleit 
das were noch nicht ein frumb man 
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ein frumb man : welher fich ným- 
met ar) ` daz Er der pefte fey von jy - 
der getar nymer dahin dem prug- 
nen komen ze wer : fo pringet der 
kunig Artue ein her - die find zu 
den peften auferko2n - die ye wur- 
der gepo2n : Fraw durch dae fint 
gemant : welt jr den prunner 

vn? dae landt - nicht verliefen an 
ftreit - fo warnet Euch der wer bey 
zeit - vnd lat ewar) fchwären müt - 
Ich rat Eücho nur durch güt - 

Wie Sy jr die warhait - 

ze rechte het vnderfait - 

vnd fy fich wol ver- 

ftündt - doch tet Sy 

ſam die weyb tünt - Sy wider re- 
dent durch jrij müt - daz Sy die doch 


offt duncket das Sy fo dick baecfjent - 


die ding die fy verſprechent da 
ſchiltet Sy maniger mit fo dünc- 
ket eo mich ein güter fit - Er mif- 
fetüt der das fayt - eo mache jr vn- 
ftétikait - Ich wayo bae von wew 

es gefchicht - daz mar Sy alfo offt 
ficht - in wancklem gemüete - ec 
kumet von Ir güete : man mag 
funft GN gemüete · wol bekeren 

zu guete - vnd nicht von guete - 
bringen ze 6belm müte - die wan- 
dung die ift güt - Jch wäne fy auch 
anndero nich tüt - Wer jn dann 
vnftete gichet - deo bolger bin ich 
nicht · Jch wil jn nun güteo ieher : 


1850 


1855 


1860 


1865 


1870 


1875 


1880 


1885 


das were noch nicht ein frumb man 

welher sich nymmet an 

daz Er der peste sey von jn 

der getar nymer dahin 

dem prunnen komen ze wer 

so pringet der kunig Artus ein her 

die sind zu den pesten auserkorn 

die ye wurden geporn 

Fraw durch das sint gemant 

welt jr den prunnen vnd das landt 

nicht verliesen an streit 

so warnet Euch der wer bey zeit 

vnd lat ewrn schwären muot 

Ich rat Euchs nur durch guot 
Wie Sy jr die warhait 

ze rechte het vndersait 

vnd sy sich wol verstuondt 

doch tet Sy sam die weyb tuont 

Sy wider redent durch jrn muot 

daz Sy die doch offt duncket 

daz Sy so dick brechent 

die ding die sy versprechent 

da schiltet Sy maniger mit 

so duncket es mich ein guoter sit 

Er missetuot der das sayt 

es mache jr vnstetikait 

Ich ways bas von wew es geschicht 

daz man Sy also offt sicht 

in wancklem gemüete 

es kumet von Ir güete 

man mag sunst Vbl gemüete 

wol bekeren zu guete 

vnd nicht von guete 

bringen ze vbelm muote 

die wandlung die ist guot 

Jch wine sy auch annders nich tuot 

Wer jn dann vnstete gichet 

des volger bin ich nicht 


Jch wil jn nun guotes iehen 
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alles güt müo Jy gefcheher - 

Die fraw jämerlichen 

ſprach nu klag ich got 

mein vngemach daz ich 

nu nicht erfterben mag - 

daz Ich ymmer kain tag nach mei- 
nem herren leben fol - damit ift mir 
doch nit wol - (nd möcht ich vmb 
den todt mein leben : an haubtfünd 
gegeben - der wurd ich fchier gewert - 
oder ich funde meffer noch fchwert - 
ob ich dee nit geraten kan : Ich muefle 
mit einem andern man - meines 
herren wandel har ſo wil ee die 
welt nicht verftan : ale es doch got 
ift erkant - der wayfo wol ob mein 
landt - mit mir befridet wer - dag 
icho benamen empáre : nu rate 

mir liebe was ich tù - gehóaet kain 
rat dart5ü - feyt ich ar) einen bider 
mar) mein landt nicht bef2iden 

kan : fo gewynne ich gern ainer - 
vnd wil anndere kainen : den Jch 

fo frummen erkante : daz er meinem 
lande - güten frid gepäre - vnd doch 
mein man nicht were · 

Sy fprach dae fey Euch 

widerfeyt - wer wére der 

fich fo groffe arbait 

ymmer gename durch 

euch an : Er were dann ea man: 

Ir fprechet ale ein web - gebet Ir jm 
gut vnd leib - Jr mäer ee dannoch 
hayſſen güt - ob ere williklicher tüt - 


1890 


1895 


1900 


1905 


1910 


1915 


1920 


alles guot muos Jn geschehen 

Die fraw jämerlichen sprach 
nu klag ich got mein vngemach 
daz ich nu nicht ersterben mag 
daz Ich ymmer kain tag 
nach meinem herren leben sol 
damit ist mir doch nit wol 
vnd mócht ich vmb den todt mein leben 
an haubtsünd gegeben 
der wurd ich schier gewert 
oder ich funde messer noch schwert 
ob ich des nit geraten kan 
Ich muesse mit einem andern man 
meines herren wandel han 
so wil es die welt nicht verstan 
als es doch got ist erkant 
der wayss wol ob mein landt 
mit mir befridet wer 
daz ichs benamen empáre 
nu rate mir liebe was ich tuo 
gehóret kain rat dartzuo 
seyt ich an einen bider man 
mein landt nicht befriden kan 
so gewynne ich gern ainen 
vnd wil annders kainen 
den Jch so frummen erkante 
daz er meinem lande 
guoten frid gepáre 
vnd doch mein man nicht were 

Sy sprach das sey Euch widerseyt 
wer were der sich so grosse arbait 
ymmer gename durch euch an 
Er were dann ewr man 
Ir sprechet als ein weyb 
gebet Ir jm guot vnd leib 
Jr mügt es dannoch hayssen guot 
ob ers williklichen tuot 
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nu habt jr fchóne vnd iügent - gepürt 
reicheit vnd tugent - Vnd mugt ein- 
en fo pidern man wol gewynnen ob 


eucho got gar) nu wajnet nicht mere · 


vnd gedencket vmb Ewa ere zwar 
fraw dee ift not : mein here ift für 
fich aine tot · wánet jr daz alle früm- 
kait - mit jm ze grabe fey gelait - zwar 
dee ift Sy nicht - wann man noch 
hündert ritter ficht - die aller teurer 
find dann er ze fchwerte ze fchilt vnd 
ze fpere - Du haft zwar miflait - 

Fraw ich hab die warhait - der zeige 
mir doch ainen  lieffet jr ew? wain- 
en : Zwar ich fünde jn euch vaft wol - 
Ich waye was ich dir tu fol - wang 

es duncket mich vnmüglich - fich got 
gepeſſere dich · ob du mir nu liegeft - 
vnd mich gerne triegeft - Fraw hab 


ich nu gelogen ſo bin ich felb betrogij - 


nu bin ich ye mit Ew gewefen - vnd 
mueo auch noch mit Euch genefer : 
Verriet ich euch was wurde mein - 

nu müeffet jr mein richter fein - vnd 
erteilet mir jr feit ein weyb : wo zwen 
vechtend vmb den leib - weder er teür- 
er fey der da gefyget - oder da figloo 
liget - der da gefiget fo win ich - Fraw 
es ift nit wanlich - wann eo ift gar 

die warhait - ale ich Euch nu hab 
gefait - recht alfo hat ein man geſiget 
meinem herren an : dae wil Ich wol 
mit euch gehaben : wang Ir habt jn 
begraben - jch bezeüg es nu genug - 


1925 


1930 


1935 


1940 


1945 


1950 


1955 


1960 


1965 


nu habt jr schöne vnd iugent 
gepürt reicheit vnd tugent 

Vnd mugt einen so pidern man 
wol gewynnen ob euchs got gan 
nu waynet nicht mere 

vnd gedencket vmb Ewr ere 

zwar fraw des ist not 

mein herre ist für sich aine tot 
wänet jr daz alle frümkait 

mit jm ze grabe sey gelait 

zwar des ist Sy nicht 

wann man noch hundert ritter sicht 
die aller teurer sind dann er 

ze schwerte ze schilt vnd ze spere 
Du hast zwar missait 

Fraw ich hab die warhait 

der zeige mir doch ainen 

liesset jr ewr wainen 

Zwar ich funde jn euch vast wol 
Ich ways was ich dir tuon sol 
wann es duncket mich vnmüglich 
sich got gepessere dich 

ob du mir nu liegest 

vnd mich gerne triegest 

Fraw hab ich nu gelogen 

so bin ich selb betrogen 

nu bin ich ye mit Ew gewesen 
vnd mues auch noch mit Euch genesen 
Verriet ich euch was wurde mein 
nu müesset jr mein richter sein 
vnd erteilet mir jr seit ein weyb 
wo zwen vechtend vmb den leib 
weder er teurer sey der da gesyget 
oder da siglos liget 

der da gesiget so win ich 

Fraw es ist nit wanlich 

wann es ist gar die warhait 

als ich Euch nu hab gesait 

recht also hat ein man 

gesiget meinem herren an 

das wil Ich wol mit euch gehaben 
wann Ir habt jn begraben 


jch bezeug es nu genuog 
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Der Jņ da jagete vnd erflüg - der ift der 
tever gewefen - mein berg ift todt vnd 
Er genefen - dig wae jr aine hergenlait - 
daz Sy kainer frümbkait - yemar für 

Irn herren Jach mit vnfiten Sy jr 

zu fprach : vnd hielo Sy abweg ftreichij - 
Sy wolte Sy n&mleichen - nymmer 
mere gefeher : Sy fprach mir mag ge- 
Ícheher : von meiner trewen arbait : 
vnd aber nymmer dhain layt - war, 

Ich fy gern leider wil Zwar ich bin 
gerner vil - durch mein trew vertri- 

ber dann mit vntrew beliben : Fraw 
nu geen Ich von Eüch hin : 6nd fo ich 
hin vertriber bin : fo nemet durch got 
in Ewan müt : was Eüch fey nutz vnd 
gut - daz Ich Euch vo? geraten ban - dac 
han jch gar durch güt getan : Vnd got 
fuege Euch hayl vnd Eer - gefehe ich Euch 
nymmermer : fünft ftund Sy auf 

vnd gieng hin dan Zu dem verbo2gen 
mar) dem brachte Sy bofe märe - dag 
Ir fraw were - vmb bekriegeo müteo - 
jch kunde Sy kaineo güteo : mit nicht 
vberwinden - Sy mochte da nicht 
vinden - nur zo2n vnd dao - dee ward 
der herre Ywair vnfro - 

Die magt vnd herre 

Ywain - begunden ach- 

ten vnnder jr) zwain ` 

das fy ee verfüchte bao - 

ob fich Ir frawen hafz - bekeret mit 
güete - zu fenfterem müte - die fraw 

Ir maget vertrayb - 6nd Sy aine 


1970 


1975 


1980 


1985 


1990 


1995 


2000 


2005 


2010 


Der In da jagete vnd ersluog 

der ist der tewrer gewesen 

mein herr ist todt vnd Er genesen 
ditz was jr aine hertzenlait 

daz Sy kainer frümbkait 

yeman für Irn herren Jach 

mit vnsiten Sy jr zuo sprach 

vnd hiess Sy abweg streichen 

Sy wolte Sy nemleichen 

nymmer mere gesehen 

Sy sprach mir mag geschehen 
von meiner trewen arbait 

vnd aber nymmer dhain layt 
wann Ich sy gern leiden wil 

Zwar ich bin gerner vil 

durch mein trew vertriben 

dann mit vntrew beliben 

Fraw nu geen Ich von Euch hin 
vnd so ich hin vertriben bin 

so nemet durch got in Ewrn muot 
was Euch sey nutz vnd guot 

daz Ich Euch vor geraten han 

das han jch gar durch guot getan 
Vnd got fuege Euch hayl vnd Eer 
gesehe ich Euch nymmermer 


sünst stund Sy auf vnd gieng hin dan 


Zu dem verborgen man 

dem brachte Sy bose mire 

daz Ir fraw were 

vmb bekrieges muotes 

jch kunde Sy kaines guotes 

mit nicht vberwinden 

Sy mochte da nicht vinden 

nur zorn vnd dro 

des ward der herre Ywain vnfro 
Die magt vnd herre Ywain 

begunden achten vnnder jn zwain 

daz sy es versuochte bas 

ob sich Ir frawen hasz 

bekeret mit güete 

zu senfterem muote 

die fraw Jr maget vertrayb 

vnd Sy aine belaib 
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35 belaib da begunde fy fere rewen - dag 
36 Sy jr grofler trewen - wider Sy fo fere 
37 entgalt - wann fy faur flüchte vnd 

38 ſchalt Sy gedacht wae har ich ge- 
39 on: Ich folt fy genieffer lar : daz fy 
4° mir wol gedienet hat - Jch wayo wol 
4 dag Sy mir der rat nun durch al- 
4» le trew tette - was Ich noch mit jr 

4 lere tette das ward mir nye layd - 

44 vnd hat mir nu war gefait - Ich 

45 erkenne nu lang Irn müt - Sy ift 

46  getrew vnd gūt : jch han Sy vbel 

4  lazzen : jch möchte wol verwafen - 
48 meiner zoaniger) fiten - wann da 

49  gewynnet nyemant nicht mitten - 

5° dann nur fchand vnd fchaden - Ich 

sı  folte Sy herwider laden - dae kame 

52 mir villeichte bao - Ich wae Ir on 

3  fchult gehafz - mein herre was bider- 
54 be genüg aber Iener der jn da flüg der 
5; muͤſſe tewrer fein dann Er - wann 

$6 Er hette jn anndero her - nicht mit 
57 gewalte gejaget Sy hat mir daran 

58 vor gefaget - 

mg Wer er ift der jn flüg - wi- 

60 der der har ich fchulde 

61 genüg daz ich Im veint 

62 f[ey - auch ftet ein vnf- 

63 chulde dabey - der im ee ze rechte wil 
64  verftan : er hat ee werende getan : 

65 meig her? wolt jn haben erflagen : 
66 het Er Im dae durch mich vertrag- 

67 en: vnd het jy lazzer genefen - fo 
68  wére ich jm zu liebe gewefen : wañ 


2,010 


2015 


2020 


2025 


2,030 


2035 


2,040 


2045 


vnd Sy aine belaib 

da begunde sy sere rewen 

daz Sy jr grosser trewen 

wider Sy so sere entgalt 

wann sy saur fluochte vnd schalt 
Sy gedacht was han ich getan 
Ich solt sy geniessen lan 

daz sy mir wol gedienet hat 

Jch ways wol daz Sy mir den rat 
nun durch alle trew tette 

was Ich noch mit jr lere tette 
das ward mir nye layd 

vnd hat mir nu war gesait 

Ich erkenne nu lang Irn muot 
Sy ist getrew vnd guot 

jch han Sy vbel lazzen 

jch möchte wol verwasen 


meinen zornigen siten 


wann da gewynnet nyemant nicht mitten 


dann nur schand vnd schaden 
Jch solte Sy herwider laden 
das kame mir villeichte bas 
Ich was Ir on schult gehasz 
mein herre was biderbe genuog 
aber Iener der jn da sluog 
der muosse tewrer sein dann Er 
wann Er hette jn annders her 
nicht mit gewalte gejaget 
Sy hat mir daran vor gesaget 

Wer er ist der jn sluog 
wider den han ich schulde genuog 
daz ich Im veint sey 
auch stet ein vnschulde dabey 
der im es ze rechte wil verstan 
er hat es werende getan 
mein herr wolt jn haben erslagen 
het Er Im das durch mich vertragen 
vnd het jn lazzen genesen 
so were ich jm zu liebe gewesen 


wann so wer er selber tot 
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fo wer er felber tot - das Er Jy flüg 
dee gieng inj not - fünft prachte fy 
auc mir gemüte - ze füne vnd ze 
gute : vnd machet 10 vnfchuldig 
wider Sy - da was bereit daby - die 
gewaltige mynne - Eir rechte füe- 
nerynne - vnder man vnd vnder 
weibe - Sy gedacht mit meinem 
leibe - mag jch den prunner) nicht 
erweren · mich müo ein pidermar 
neren Oder ich bin beynamen ver- 


lo2en : wayfo got ich lazze mein 202 · 


ob eo fich gefüeger kan ond beger 
nun deffelben man der mir den 
wirt erflagen hat - ob es anndero 
vmb j1 ftat - alfo recht vnd alfo wol - 
daz Im mein gunnen fol - fo müe 
er mich mit trewer) - ergetzen mei- 
ner rewen - vnd müc mich defter 
bae han : darumb Er mir leide hat 
getan - 

Das Sy jr magt ye layd 

gefprach - dao was Ir 

alfo vngemach das 

fys vil fere klagte : moa- 

gen da ee tagte da kam fy wider 
gegangen vnd ward bae empfang- 
en : dann Sy verlazzen ware Ir 
benam die fraw Ir fchwäre - mit 
gütem anfange · Sy fafo bey jr 
nicht lange : vng Sy fy fragen 
began Sy fprach durch got wer 

ift der mar) : den du mir gefter 
lobteft - jch wäne du nicht tobteſt 
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wann so wer er selber tot 

daz Er Jn sluog des gieng im not 

sünst prachte sy aus mir gemuote 

ze suone vnd ze gute 

vnd machet jn vnschuldig wider Sy 

da was bereit daby 

die gewaltige mynne 

Ein rechte süenerynne 

vnder man vnd vnder weibe 

Sy gedacht mit meinem leibe 

mag jch den prunnen nicht erweren 

mich muos ein piderman neren 

oder ich bin beynamen verloren 

wayss got ich lazze mein zorn 

ob es sich gefüegen kan 

vnd beger nun desselben man 

der mir den wirt erslagen hat 

ob es annders vmb jn stat 

also recht vnd also wol 

daz Im mein gunnen sol 

so muos er mich mit trewen 

ergetzen meiner rewen 

vnd muos mich dester bas han 

darumb Er mir leide hat getan 
Daz Sy jr magt ye layd gesprach 

das was Ir also vngemach 

daz sys vil sere klagte 

morgen da es tagte 

da kam sy wider gegangen 

vnd ward bas empfangen 

dann Sy verlazzen ware 

Ir benam die fraw Ir schwäre 

mit guotem anfange 

Sy sass bey jr nicht lange 

vntz Sy sy fragen began 

Sy sprach durch got wer ist der man 

den du mir gester lobtest 

jch wine du nicht tobtest 
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35 wann ee taugte kainem zagen - 

36 der meinen herren hat erílager - 
37 hat Er die gepurd vnd die iugent - 
38 vnd darzü anndere tugent dag 
39 Er mir zu herren zymmet : God 
40 wenn ee die welt vernÿmet daz 
4 Sy mire nicht verweyſen kan - ob 
42 ich genomer hab den mar - der 
4 X meiner herren hat erflagen - ka- 
44  nft du mir dae von Im gefager - 
45 das mir mein alter ift verleit - 

46 mit annder feiner frümbkait - vā 
47 rateſt du mire dann Ich nym jy 
48 zu einem mar) : 

49 Sy fprach es duncket 

5° mich güt : vnd günn 

sı euch wol daz Ir den 

52 mut ſo ſchone habet 

3 verkeret - jr feyt mit jme geeret - 
54 vnd dürffet ew dee nymmer fcha- 
55 mer sy fprache nu fage mir fei- 
56 nen namen Er hayſſet Ywain 

57 zehant enhullen fein nai Sy 

38 {prach zwar er ift mir künt - Sy 

59 name nu vo? maniger ftünd - 

60 Er ift Son des kunigeo Vrleneio 
6 Entraur) ich verfteen ee mich nu 
62 aller erft ein teil - vnd wirt er 

6 mir fo hab ich hayl - wayft aber 
64 du aber gefelle - recht ob Er mich 
65 welle Er wolt daz ee nu were ge- 


66 fchehen - fage wann mag ee ergeen ` 


67 Frawe ir) difen Viertagen - Owe 
68 durch got was wil du fagen - du 
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wann es taugte kainem zagen 
der meinen herren hat erslagen 
hat Er die gepurd vnd die iugent 
vnd dartzuo anndere tugent 

daz Er mir zu herren zymmet 
vnd wenn es die welt vernymet 
daz Sy mirs nicht verweysen kan 
ob ich genomen hab den man 
der meinen herren hat erslagen 
kanst du mir das von Im gesagen 
daz mir mein laster ist verleit 
mit annder seiner frümbkait 
vnd ratest du mirs dann 


Ich nymm jn zu einem man 


Sy sprach es duncket mich guot 


vnd gunn euch wol daz Ir den muot 


so schone habet verkeret 
jr seyt mit jme geeret 


vnd dürffet ew des nymmer schamen 


Sy sprache nu sage mir seinen namen 


Er haysset Ywain 

zehant enhullen sein nain 

Sy sprach zwar er ist mir kunt 
Sy name nu vor maniger stund 
Er ist Sun des kuniges Vrleneis 
Entraun ich versteen es 

mich nu aller erst ein teil 

vnd wirt er mir so hab ich hayl 
wayst aber du aber geselle 

recht ob Er mich welle 

Er wolt daz es nu were geschehen 
sage wann mag es ergeen 

Frawe in disen Viertagen 

Owe durch got was wil du sagen 


du machest mir den tag zu lang 
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macheft mir den tag zu lang mm 
dae in deinen gedanck das Ich 10 
noch heut oder moager ſehe wie 
welt jr fraw dag dae gefchehe - Ich 
tröfte Euch nichto daran - fo fchnell 
ift kein man : noch nicht ar gefider 
das hin vnd herwider mochte kum- 
er) in fo kurger frift - Ir wiffet wol 
wie verre ee ift - fo volge meinen) 
rate - mein Garzur) lauffet daate · 

Im endet ye ze fueffer) ein tag : daz 
ainer ir) zwayer) gereiten mag ` 

auch hilffet im der mane fcheir - 

er lazze die nacht ein tag fein : auch 
fint die tage vnmaffer lang - fage 

Im er hat fein ymmer danck - Ond 
das jm lang frümet - ob Er mo2gen 
widerkumet - hayfo 10 rüeren die 
pair vnd mache die bier tag zu 
zwair Er lazze im wefen gach : vnd 
ribe darnach wie lanng Er welle - 
Nu lieb imeo traüt gefelle - fy fprach 
Fraw dao fey getan auch fult jr ein 
ding nicht lan : befendet Ew leüte - 
mongen vnd heüte - Ir német vbel 
keinen man : dann da were Ir Rat 

an - wer volget meinem Rate : dem 
miffelinget fpate : was der man 

ainer tut - vnd wirt es darnach 

nicht güt - fo hat er in zwo weio 
verlo2en : Er duldet ſchaden vnd frün- 
de zo2n - Sy {prach traut geſelle owe - 
Ia fürcht ich das ee mir nit wol erge 
Ee ift villeicht nicht jr rat - Frawe 
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du machest mir den tag zu lang 
nym das in deinen gedanck 

daz Ich jn noch heut oder morgen sehe 
wie welt jr fraw daz das geschehe 
Ich tröste Euch nichts daran 

so schnell ist kein man 

noch nicht an gefider 

daz hin vnd herwider 

mochte kumen in so kurtzer frist 
Ir wisset wol wie verre es ist 

so volge meinem rate 

mein Garzun lauffet drate 

Im endet ye ze fuessen ein tag 
daz ainer in zwayen gereiten mag 
auch hilffet im der mane schein 
er lazze die nacht ein tag sein 
auch sint die tage vnmassen lang 
sage Im er hat sein ymmer danck 
vnd daz jm lang frumet 

ob Er morgen widerkumet 

hayss jn rüeren die pain 

vnd mache die vier tag zu zwain 
Er lazze im wesen gach 

vnd ruobe darnach 

wie lanng Er welle 

Nu lieb imes traut geselle 

sy sprach Fraw das sey getan 
auch sult jr ein ding nicht lan 
besendet Ewr leute 

morgen vnd heute 

Ir nemet übel keinen man 

dann da were Ir Rat an 

wer volget meinem Rate 

dem misselinget spate 

was der man ainer tuot 

vnd wirt es darnach nicht guot 
so hat er in zwo weis verloren 

Er duldet schaden vnd frunde zorn 
Sy sprach traut geselle owe 

Ia fürcht ich daz es mir nit wol erge 
Es ist villeicht nicht jr rat 

Frawe mein die rede lat 
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35 mein die rede lat - Ir habt nyndert 

36 ſolhen helt - Er laffe Euch nemen wer 
37 Ir welt - Ee er eüch den prunnen be- 
38 war die rede ift auf jr gar Owe fy 
39 fint dee vil fro dag Sy der lanndtwer 
40 alfo - Yber werden müeflen - Sy erpie- 
4 tend fich zu Ewan füeflen - wenn Sy 
42 Ew rede vernement vnd bittend Euch 
4 daz Ir jn nennet - Sy fprach nu fen- 
44 de der garfür hin - die weile wil auch 
45 ich nach jr meinen poter fender : 
46 daz wir die rede verenden - Sy hette 
4 j fchiere befandt - wann er was da 

48 ze hant - der garfun tet ale fy jn be- 
4 Íchied - Er verbal fich ale Sy jm riet - 
5° wann Er was gemachet vnd bereit 

sı zu aller güten kundikait - Er kunde 

52 Ir helffen triegen : vnd ane ſchalckait 
53 liegen do fich die fraw dee verfach - 
54 daz da nyndert geſchach daz der gar- 
55 fur were vnnderwegen da begunt 

56 die magt dee Ritters phlegen als Ir 
37 gor ymmer lor Sy het jn vaft {chop - 
58 auch wae da bereit - wol dreyer hande 
59  klaidt Gra harmyn vnd punt : 

6o wann dao wae der wirt ze aller 

6: ftündt - gewarnet ale ein hofeo man: 
62 der wol dee leibee phlegen kan - Vnd 
6 der dae auch güt ftat hat - da welet 

64 Sp jm die pefte wat - vnd legte Im 

65 die an des anndern abento gieng 

66 sy dag da fy Ir fraw aine vant - 

67 vnd machete Sy zehant : von freü- 

68 den plaich vnd rot - Sy fprach gebet 
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Frawe mein die rede lat 

Ir habt nyndert solhen helt 

Er lasse Euch nemen wen Ir welt 
Ee er euch den prunnen bewar 
die rede ist auf jr gar 

Owe sy sint des vil fro 

daz Sy der lanndtwer also 

über werden müessen 

Sy erpietend sich zu Ewrn füessen 
wenn Sy Ewr rede vernement 

vnd bittend Euch daz Ir jn nennent 
Sy sprach nu sende den garsun hin 
die weile wil auch ich nach jn 
meinen poten senden 

daz wir die rede verenden 

Sy hette jn schiere besandt 

wann er was da ze hant 

der garsun tet als sy jn beschied 
Er verhal sich als Sy jm riet 

wann Er was gemachet vnd bereit 
zu aller guoten kundikait 

Er kunde Ir helffen triegen 

vnd ane schalckait liegen 

do sich die fraw des versach 

daz da nyndert geschach 

daz der garsun were vnnderwegen 
da begunt die magt des Ritters phlegen 
als Ir got ymmer lon 

Sy het jn vast schon 

auch was da bereit 

wol dreyer hande klaidt 

Gra harmyn vnd punt 

wann das was der wirt ze aller stundt 
gewarnet als ein hofes man 

der wol des leibes phlegen kan 
Vnd der das auch guot stat hat 

da welet Sy jm die peste wat 

vnd legte Im die an 

des anndern abents gieng Sy dan 
da sy Ir fraw aine vant 

vnd machete Sy zehant 

von freuden plaich vnd rot 


Sy sprach gebet mir das potenprot 
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mir dae potenp2ot : Ew? garzür 

2 ift komen wae mêre haft du ver- 
nomen - gute märe fage doch wie - 
da ift herre Iwain auch hie - wie möcht 
er komen alfo früe - da treibt jn die 


3 
4 
5 
6 liebe dartzu - fage durch got wer waio 
es doch - Fraw ee waie nyemand noch- 
8 Nun der garfun vnd wir : wann 
9 füereft du jn dann heer zu mir - nd 
10 gang abweg ich pit es hie - da die 
u magt nach jm gie ale fy billiche 
12 da geparet Sy geleiche ale fy mit 
D  vbelr mire : zu jm gefendet were - 
14 Sy hieng dae haupt vnd fprach - traŭ- 
5  rigklicher do fy jn anfach - jch waie 
16 nit was ich tun fol - mein fraw 
17 wayo Euch hynner wol - Ir ift auf 
18 mich vaft 2020 : ich habe jr hulde ver- 
19 Joan daz ich euch hie behalten han : 
20 vnd wil mich doch dee nicht erlan - 
21 Sy welle Euch gefehen : Ee dee nicht 
22 fol gefcheher : Ich laffe mir Ee nemen 
233 der leib wie möchte Ew dann genem- 
24 er eir weib Sy hat doch volckeo ein her - 
25 Ir geneſet wol an wer Sy wil Euch 
26 nur ainig fehen ich wil Eüch der war- 
27 hair jeher - jr müeffet jr gefangen we- 
28 fen - anndere laft Sy Ewch wol genefer - 
29 Er ſprach fy vil feligo weyb - jch wil vil 
3° gem das mein leyb - ymmer Ir gefang- 
31. en ſey vnd daz here dabey - 
3» Sunft ftünd Er auf vnd 
3  gieng dan mit freüden 
34 ale ein felig man - Ond 


2205 


2210 


2215 


2220 


2225 


2,230 


2234 


2,238 


2238a 


2239 


2240 


2245 


Sy sprach gebet mir das potenprot 
Ewr garzun ist komen 
was mere hast du vernomen 
guote máre sage doch wie 
da ist herre Iwain auch hie 
wie mócht er komen also früe 
da treibt jn die liebe dartzuo 
sage durch got wer wais es doch 
Fraw es wais nyemand noch 
Nun der garsun vnd wir 
wann füerest du jn dann heer zu mir 
vnd gang abweg ich pit es hie 
da die magt nach jm gie 
als sy billiche 
da geparet Sy geleiche 
als sy mit vbeln mire 
zu jm gesendet were 
Sy hieng das haupt vnd sprach 
traurigklichen do sy jn ansach 
jch wais nit was ich tuon sol 
mein fraw ways Euch hynnen wol 
Ir ist auf mich vast zorn 
ich habe jr hulde verlorn 
daz ich euch hie behalten han 
vnd wil mich doch des nicht erlan 
Sy welle Euch gesehen 
Ee des nicht sol geschehen 
Ich lasse mir Ee nemen den leib 
wie móchte Ew dann genemen ein weib 
Sy hat doch volckes ein her 
Jr geneset wol an wer 
Sy wil Euch nur ainig sehen 
ich wil Euch der warhait jehen 
jr müesset jr gefangen wesen 
annders last Sy Ewch wol genesen 
Er sprach sy vil seligs weyb 
jch wil vil gern daz mein leyb 
ymmer Ir gefangen sey 
vnd daz hertze dabey 

Sunst stuond Er auf vnd gieng dan 
mit freuden als ein selig man 
vnd ward doch vnmäre emphangen 
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ward doch vnmäre emphanger : 

da Er kam gegangen weder fy fpracfj 
noch ennaigt da fy alfo ftille fchwaig - 
dae begunde jy ftarch befwárer - (nd 
wefte nit wie Er folt gepärn - Wann 

Er fafo verr hindan : Ond fahe Sy plick- 
lichen an da fy baide fwigen da fp2ach 
die magt - Her Ywan wie feyt jr fo 
vertgagt : lebet jr oder habt jr müt - Ir 
{pracht doch ir kurger ftündt - nun 
werdet jr eir ftümb - faget durch got 
warümb - fliehet jr ein fo fchön weyb - 
got halle ymmer feiner leib - der ar 
feinen danck dhainer man : derfelb 
wol gefprecher kan zu fchóner fraw- 
en ziehe - der fy fo fere fliehe - Ir möch- 
tend figen naher bao jch geheyſſe Euch 
wol dae - mein fraw peiller Euch 

nicht - wem von dem anndern gefch- 
icht - fo layde ale jr jr habt getan - ond 
fol man dee genade han : dart5ü gehó- 
ret pefler lor - Ir habet den künig age- 
lo Irn vil lieben mar erflagen - 

Wer fol Euch dee gnad fager : jr habet 
vil groffe fchulde - nu fuchet auch jr 
hulde - Nu pitter wir Sy baide - daz 
Sy jr layde - gerüche vergeflen - dar- 
nach wart nicht nie gefeflen : Er pot 
fich daat auf jr füeffe - ond füchte 

jr hulde vnd jrij grueffe - ale ein fch- 
uldiger mar Er fprach ich mag 

noch kan euch gepieten mere wan- 
dele noch Eere - Wang richtet felbo 


Vber mich - wie jr welt alfo wil ich: 


2250 


2255 


2260 


2265 


2270 


2275 


2280 


2285 


2290 


vnd ward doch vnmäre emphangen 
da Er kam gegangen 

weder sy sprach noch ennaigt 

da sy also stille schwaig 

das begunde jn starch beswären 
vnd weste nit wie Er solt gepärn 
Wann Er sass verr hindan 

vnd sahe Sy plicklichen an 

da sy baide swigen da sprach die magt 
Her Ywan wie seyt jr so vertzagt 
lebet jr oder habt jr muot 

Ir spracht doch in kurtzer stundt 
nun werdet jr ein stumb 

saget durch got warumb 

fliehet jr ein so schön weyb 

got hasse ymmer seinen leib 

der an seinen danck dhainen man 
derselb wol gesprechen kan 

zu schönen frawen ziehe 

der sy so sere fliehe 

Ir móchtend sitzen naher bas 
jch geheysse Euch wol das 

mein fraw peisset Euch nicht 
wem von dem anndern geschicht 
so layde als jr jr habt getan 

vnd sol man des genade han 
dartzuo gehöret pesser lon 

Ir habet den künig atzelon 

Irn vil lieben man erslagen 

Wer sol Euch des gnad sagen 

jr habet vil grosse schulde 

nu suchet auch jr hulde 

Nu pitten wir Sy baide 

daz Sy jr layde 

geruoche vergessen 

darnach wart nicht nie gesessen 
Er pot sich drat auf jr füesse 

vnd suochte jr hulde vnd jrn gruesse 
als ein schuldiger man 

Er sprach ich mag noch kan 
euch gepieten mere 

wandels noch Eere 

Wann richtet selbs vber mich 


wie jr welt also wil jch 
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ı Welt Jr alles das ich wil - Ja 

2? mich dunket nichto ze vil - 
fo ným ich Eüch leichte den 
leyb - wie jr gepietet feligo weyb - Nu 
was hulffe dann rede lang feyt Ir 


3 
4 
5 
6 Euch an getzwanck - in mein gewalt 
7 habt ergeben - néme ich Euch dann dao 
8 leben das were vaft vnweyplich - her? 
9 Ywain nyene verdencket mich - daz ich 
10 es von vnftete thüe - das ich Ew alfo früe 
u gnade gefangen har Ir habet mir 
2  folich layd getan : ftüende mir mein 
B acht vnd mein güt - ale es anndern 
14 frawen tüt : das ich twedern wolde - 
5 ſo gähes noch enfolde - genade gefaher : 
16 Nu muüo ich layder gahen : wann 
17 eg ift mir fo gewant ich mag verlie- 
38 fen wol mein lant - hewt oder moager - 
19 das mufo ich Ee befoager) : mit einem 
20 manne der ee were der ift nynndert 
21 in meinem here Seydt mir der künig 
22 iſt erſlagen : dee müfo ich in vil kurtzij 
23 tagen- mir einen herren Kielen oder 
24 das landt verliefen · Nu pit ich Euch 
25 mir furwar zu fagen : feyt jr mir 
26 meinen herren habt erflagen : fo feyt 
27 ir wol fo ein frummer man ob mir 
28 Ew got gan ſo bin ich wol mit Euch 
29  bewart : vor allerfrómbder hochfart - 
30 vnd gelaubet mir ein máre - Ee ich 
31 ewi empäre ich préche ee der weyber 
32 fitte : wie felten weib mannes pite - 
33 Ich péte Ewa ee Ich kenn ewa leicht 
34 nicht mee - Mann ich wil Euch 


2295 


2,300 


2305 


2,310 


2315 


2320 


2325 


2330 


Welt Jr alles daz ich wil 
Ja mich dunket nichts ze vil 
so nym ich Euch leichte den leyb 
wie jr gepietet seligs weyb 
Nu was hulffe dann rede lang 
seyt Ir Euch an getzwanck 
in mein gewalt habt ergeben 
neme ich Euch dann das leben 
das were vast vnweyplich 
herr Ywain nyene verdencket mich 
daz ich es von vnstete thüe 
daz ich Ewr also früe 
gnade gefangen han 
Ir habet mir solich layd getan 
stüende mir mein acht vnd mein guot 
als es anndern frawen tuot 
daz ich twedern wolde 
so gähes noch ensolde 
genade gefahen 
Nu muos ich layder gahen 
wann es ist mir so gewant 
ich mag verliesen wol mein lant 
hewt oder morgen 
das muss ich Ee besorgen 
mit einem manne der es were 
der ist nynndert in meinem here 
Seydt mir der künig ist erslagen 
des muoss ich in vil kurtzen tagen 
mir einen herren kiesen 
oder das landt verliesen 
Nu pit ich Euch mir furwar zu sagen 
seyt jr mir meinen herren habt erslagen 
so seyt ir wol so ein frummer man 
ob mir Ewr got gan 
so bin ich wol mit Euch bewart 
vor allerfrómbder hochfart 
vnd gelaubet mir ein máre 
Ee ich ewr empire 
ich preche ee der weyber sitte 
wie selten weib mannes pite 
Ich pete Ewr ee 
Ich kenn ewr leicht nicht mee 
Wann ich wil Euch gerne welt ir mich 
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gerne welt ir mich - ſprach ich nu 

fraw nayn ich ſo wer ich ein vnfelig 
mar) : der liebfte tag den ich ye gewar : 
der ift mir hewt widerfarg : ich wil 
mich got geben vnd bewaren dag wir 
gefellen müefler fein : do fprach die 
kunigeir - 

Wie nur herre Ywain wer 

hat vnnder vnne zwain : 

gefüeget dife mynne - ec 

wundert meine fynne - 

wer ew geriete difen war : fo layde ale 

Ir mir habt getan : daz ich nymmer 
würde ewa weyb - mir riet ee nün me- 
in felbo leib - wer riet ee dem leib durch 
got das thet dee hergen gepot : nu aber 
dem hertzen wer dem rieten aber die 
augen her - Wer riet es den augen do : 
eir rat dee mügt jr wefer) fro - Ewa fchó- 
ne vnd anndere nicht feyt vnnfer 
yetwedere gicht - ee fey dee annderij 

fro ſprach die künigin do Wer ift der 
vnne dee wende - Wir geben der rede ein 
ende - dae füeget fich nicht vnnder vno 
drinn - Nu gee wir zu der leüter hin - 
Ich hab geſterij befant - die peften vber 
mein landt - vo? der fuller wir nicht 
ftillen · jch habe jn meines willen - ein 
tail darumb kunt getan - die füllen 

wir ar) die rede har) Zwar es füeget 
fich defter bao - nu teten fy auch dao - 
Do fy fich ze hannder gefie- 

ngen vnd in dae palae 

giengen - Vnd fy den han 


2335 


2340 


2345 


2350 


2355 


2360 


2365 


2370 


Wann ich wil Euch gerne welt ir mich 
sprach ich nu fraw nayn ich 
so wer ich ein vnselig man 
der liebste tag den ich ye gewan 
der ist mir hewt widerfarn 
ich wil mich got geben vnd bewaren 
daz wir gesellen müessen sein 
do sprach die kunigein 

Wie nun herre Ywain 
wer hat vnnder vnns zwain 
gefüeget dise mynne 
es wundert meine synne 
wer ew geriete disen wan 
so layde als Ir mir habt getan 
daz ich nymmer würde ewr weyb 
mir riet es nuon mein selbs leib 
wer riet es dem leib durch got 
das thet des hertzen gepot 
nu aber dem hertzen wer 
dem rieten aber die augen her 
Wer riet es den augen do 
ein rat des mügt jr wesen fro 
Ewr schöne vnd annders nicht 
seyt vnnser yetweders gicht 
es sey des anndern fro 
sprach die künigin do 
wer ist der vnns des wende 
Wir geben der rede ein ende 
das füeget sich nicht vnnder vns drynn 
Nu gee wir zu den leuten hin 
Ich hab gestern besant 
die pesten vber mein landt 
vor den sullen wir nicht stillen 
jch habe jn meines willen 
ein tail darumb kunt getan 
die süllen wir an die rede han 
Zwar es füeget sich dester bas 
nu teten sy auch das 

Do sy sich ze hannden gefiengen 
vnd in das palas giengen 
Vnd sy den herren Ywain sahen 
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Ywain fahen bey namen Sy dee Yaher - 
Sy gefahen nie fo fchönen mar) da lu- 
gen fy nicht ap : auch ward nye Ritter 
annderfwo - güetigklicher emphanger 
dann do - Sy befahen 10 ale ein wunder - 
vnd fpracher alle beſunder wer pracht 
diſen Ritter her - ob got wil ee ift der den 
mein fraw nemen fol - 10 geuil nye 

Ritter fo wol · alfo fuerter fy jn hir) all 
durch die leüte enmitten hin nd geſaſ- 
fen baide an ainer ftat - die fraw Ir dau 
ckfazzen bat daz Er jr rede tette - Ond fy 
dee alle páte - daz fy es lieffer ane 2010 - 
Sy het jr difen man erko2n - Sy ſprachen 
ea wer ar) jrn hafo - Ond jn geuiel nie 

kain ding bao - ein rofs daz williklichen 
gat - wer dae mit fpoanner auch beftat 

fo geet ee deftbae ein tail - Sy mochten Iry 
willen vnd jr hayl - jr leichte geraten - 
auch wann Sy recht taten - wann 

deuchte fy es alle miffetar : Sy wolte jg 
doch genomen har : 

Do der daugkfefle getet - feiner 

frawen rede nach jr pete - 

vnd do fy auch hozten fagen - 

es kaine in biertzehen tagen : der kunig 
Artue dar mit her - Fund Er der prun- 
nen ane wer ſo wer er beynamen ver- 


lo2en : wann Er hette der farte gefchwoar : 


vnd ale jy recht ward gefait - dee Rittero 
gepurd vnd fein frumbkait - Zu der 
fchöne die fy fahen : von rechte Sy dee 
iahen : Eo were da frümbkait vnd Eere - 
was fol die rede mere wann ee wae 


2375 


2380 


2385 


2390 


2395 


2.400 


2405 


2.410 


2415 


Vnd sy den herren Ywain sahen 

bey namen Sy des Yahen 

Sy gesahen nie so schönen man 

da lugen sy nicht an 

auch ward nye Ritter annderswo 

güetigklicher emphangen dann do 

Sy besahen jn als ein wunder 

vnd sprachen alle besunder 

wer pracht disen Ritter her 

ob got wil es ist der 

den mein fraw nemen sol 

jn geuil nye Ritter so wol 

also fuerten sy jn hin 

all durch die leute enmitten hin 

vnd gesassen baide an ainer stat 

die fraw Ir drucksazzen bat 

daz Er jr rede tette 

vnd sy des alle päte 

daz sy es liessen ane zorn 

Sy het jr disen man erkorn 

Sy sprachen es wer an jrn hass 

vnd jn geuiel nie kain ding bas 

ein ross daz williklichen gat 

wer das mit spornnen auch bestat 

so geet es destbas ein tail 

Sy mochten Irn willen vnd jr hayl 

jr leichte geraten 

auch wann Sy recht taten 

wann deuchte sy es alle missetan 

Sy wolte jn doch genomen han 
Do der drugksesse getet 

seiner frawen rede nach jr pete 

vnd do sy auch horten sagen 

es kaine in viertzehen tagen 

der kunig Artus dar mit her 

Fund Er den prunnen ane wer 

so wer er beynamen verloren 

wann Er hette der farte geschworn 

vnd als jn recht ward gesait 

des Ritters gepurd vnd sein frumbkait 

Zu der schöne die sy sahen 

von rechte Sy des iahen 

Es were da frümbkait vnd Eere 

was sol die rede mere 

wann es was michel fuege 
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michel fuege da waren pfaffen genüge 

die teten jr) die zehant : Sy gaben jm die 
frawen vnd lant - 

Fraw Laüdine hiefo fein 

weyb - fy kunde im leben 

ond leyb - bil wol geleichen 

mit jr tugent ` da wae die 

gepurd vnd die iugent - fchone vnd rei- 
chait - an wer got hat gelayt - trew vnd 
anndern guter Dn - volle tugent ale 


ar) jr vnd denn eines guten weibee wert - 


die nur feines willen gert · Vnd füllen 

die mit liebe lang leben : den hat Er 
freüder) vil gegeben : dae was alleo wan- 
lich da hie hüb fich die prautfchaft fa - 
dee todter) ift vergeffer - der lebentige hat 
befeffen - baide fein Eere vnd fein lanndt : 


dae was vil wol zu jm gewant Ee ward 


vo2 dee noch feyt - fo völlikliche hochzeit - 


in dem lannde nie mere da wae wun- 
ne vnd ere · freüde vnd michel ritter- 
ſchaft vnd alles dee vberkrafft - deo 
mar) zu dem leibe gerte - Ir ritterfchaft 
die werte - On daz in dae landt fuer - 
der kunig Artus ale Er da fchwür - zu 
dem prunnen mit her : da bedorfft Er 
guter wer - Jm entauchte ze herren 

nit ein zage : Eo kom dar nie meine 
tage : fo manicher Ritter gut alfo do - 
Nu wae der herre Chay fro - das Er zu 
{poten vant : Er fprach herre Calogai- 
ant · Wo ift Ewa neue her ywain Eo 
{chemet noch ale ee do fchain - Vnd ich 


wäne es nymmer fcheine - fein red 
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wann es was michel fuege 

da waren pfaffen genuoge 

die teten jn die zehant 

Sy gaben jm die frawen vnd lant 
Fraw Laudine hiess sein weyb 

sy kunde im leben vnd leyb 

vil wol geleichen mit jr tugent 

da was die gepurd vnd die iugent 

schone vnd reichait 

an wen got hat gelayt 

trew vnd anndern guoten syn 

volle tugent als an jn 

vnd denn eines guten weibes wert 


die nun seines willen gert 


Vnd süllen die mit liebe lang leben 


den hat Er freuden vil gegeben 
das was alles wanlich da 

hie huob sich die prautschaft sa 
des todten ist vergessen 

der lebentige hat besessen 
baide sein Eere vnd sein lanndt 
das was vil wol zu jm gewant 
Es ward vor des noch seyt 

so vóllikliche hochzeit 

in dem lannde nie mere 

da was wunne vnd ere 

freude vnd michel ritterschaft 
vnd alles des vberkrafft 

des man zu dem leibe gerte 

Ir ritterschaft die werte 

Vntz daz in das landt fuer 

der kunig Artus als Er da schwuor 
zu dem prunnen mit her 

da bedorfft Er guter wer 


Jm entauchte ze herren nit ein zage 


Es kom dar nie meine tage 

so manicher Ritter guot also do 
Nu was der herre Chay fro 

daz Er zu spoten vant 

Er sprach herre Calogriant 

Wo ist Ewr neue her ywain 

Es schemet noch als es do schain 
Vnd ich wine es nymmer scheine 


sein red was nach weine 
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was nach weine - Da Er euch hie mit 
wonten rach - Owe wie er flüg vnd ftach - 
were jm ein trincken nachgetrager : 

er hette zwelf rifen erflagen - feiner 
mannhait der ift vil Zwar ob Er Euch 
recher wil - fo fawmet er fich - der Eüch 
da richtet dao bin ich · Jch moo aber die 
not beftan - ale ich vil offt hab getan - 
daz ich für meinen fründt ftünd - Ich 
ways nit warümb fy ee tünd - oder 

wae fy an jn felbo rechent - die alfuil 
fprechent - von jr felber getat : fo jno 
nyemand mer geftat - ee ift ze vechten 
güt : da mar darwider nit tüt - Nu 

ift vnne entwicher : 10 demfelber láft- 
erlichen : er voꝛchte wer er heerkomer - 
wann er ficho het angenomep Er 
mülfle die not voꝛ beftan - Ich hette jno 
doch vil wol erlan - 

Eo fchwachet manig bófer 

mar) dei biderben wo Er 

ymmer kan - Er beget kain 

frümbkait - God ift im gar ein hertg- 
enlait - wem kain eer gefchicht - Nu 
fecht dee rop ich nicht wann ich ein- 
em yeglichen mar - feiner Eeren wol 
gan Ich preyfe jn wo er recht tut - 

vnd verfweige fein lafter dae ift gut - 

es ift recht daz mir gelinge wann 

ea ſpꝛichet von mer dinge nymmer 
minder dann ich yedoch fo wündert 
Er fich - Wo fich der böfe felbo lobet - warj 
nyemand gern für jn tobet - der fein 
bofhait preyfe - der her? Ywain ift 
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sein red was nach weine 

Da Er euch hie mit worten rach 

Owe wie er sluog vnd stach 

were jm ein trincken nachgetragen 

er hette zwelf risen erslagen 

seiner mannhait der ist vil 

Zwar ob Er Euch rechen wil 

so sawmet er sich 

der Euch da richtet das bin ich 

Jch muos aber die not bestan 

als ich vil offt hab getan 

daz ich für meinen frundt stuond 

Ich ways nit warumb sy es tuond 

oder was sy an jn selbs rechent 

die alsuil sprechent 

von jr selber getat 

so jns nyemand mer gestat 

es ist ze vechten guot 

da man darwider nit tuot 

Nu ist vnns entwichen 

in demselben lästerlichen 

er vorchte wer er heerkomen 

wann er sichs het angenomen 

Er muosse die not vor bestan 

Ich hette jns doch vil wol erlan 
Es schwachet manig böser man 

den biderben wo Er ymmer kan 

Er beget kain frümbkait 

vnd ist im gar ein hertzenlait 

wem kain eer geschicht 

Nu secht des tuon ich nicht 

wann ich einem yeglichen man 

seiner Eeren wol gan 

Ich preyse jn wo er recht tuot 

vnd versweige sein laster das ist guot 

es ist recht daz mir gelinge 

wann es sprichet von mer dinge 

nymmer minder dann ich 

yedoch so wundert Er sich 

Wo sich der böse selbs lobet 

wann nyemand gern für jn tobet 

der sein boshait preyse 

der herr Ywain ist nicht weyse 
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35 nicht weyfe - Er möcht fweigen ale 
36 ich die rede tauchte Sy gämelich - daz 
37 Er Sy tauchte alfo güt - wann alfo 

38 ſchalcklichen müt - gewar nie Ritter 
39 dhan - Da fprach mein her? Ywain - 
49 wie nu mein ber Chay ond fprech- 
4 et jr doch jr feyt frey - Galfcher rede 
42 wie ſcheinet dae - Jr zeyget doch yetzo 
#3 grofler hafo - diſem güten knechte - 
44 nu tüet jr Im vnrechte - Er gedachte 
4 Ew nie dang wol - ale ein ritter dee 
46  annderr fol - nd daz Er heer nicht 
4 komen ift - dae hat im leicht an der 
48 fift - ein folich vnmüffe benomer : 
49 dag Er nicht mochte komen durch 
50 got jr folt die red lan : Her? Cha: fpaacfj 
9! dae fey getan ich maynet ich reytet 
52 recht daran ale gern mag ein mar) 

53 Vbel tùn ale wol - feydt daz ee nyem- 
54 and reden fol - Ich wag ee nymmer 

55 mere · Nu das ſey Ew Eere - 

56 Der kunig Artue nam 

57 ir die handt - dao peck 

38 dag er hangende vand - 

59 vnd fchüff es vollee 

60 prunnen end wolte recht erkun- 

61 nen ob daſſelb mére - war / oder er- 
62 logen wäre durch dag Er wao kom- 
6 er dar - ond begoo den ftain gar da 
64 ward dae wetter alfo groo - daz alle 
65 die da verd2ooc - die da darkomen 

66 waren vnd das Sy gefarn des het- 
67 tend Sy verzweiuelt nach da ward 


68 dem herren Ywain gach gewaf⸗ 
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2515 


2520 


2525 


2530 
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der herr Ywain ist nicht weyse 
Er möcht sweigen als ich 
die rede tauchte Sy gämelich 
daz Er Sy tauchte also guot 
wann also schalcklichen muot 
gewan nie Ritter dhain 
Da sprach mein herr Ywain 
wie nu mein herr Chay 
vnd sprechet jr doch jr seyt frey 
valscher rede wie scheinet das 
Jr zeyget doch yetzo grossen hass 
disem guoten knechte 
nu tuet jr Im vnrechte 
Er gedachte Ewr nie dann wol 
als ein ritter des anndern sol 
vnd daz Er heer nicht komen ist 
das hat im leicht an der frist 
ein solich vnmuosse benomen 
daz Er nicht mochte komen 
durch got jr solt die red lan 
Herr Chay sprach das sey getan 
ich maynet ich reytet recht daran 
als gern mag ein man 
Vbel tuon als wol 
seydt daz es nyemand reden sol 
Ich wag es nymmer mere 
Nu das sey Ewr Eere 

Der kunig Artus nam in die handt 
das peck daz er hangende vand 
vnd schuoff es volles prunnen 
vnd wolte recht erkunnen 
ob dasselb mere 
war oder erlogen wäre 
durch daz Er was komen dar 
vnd begos den stain gar 
da ward das wetter also gros 
daz alle die da verdros 
die da darkomen waren 
vnd daz Sy gefarn 
des hettend Sy verzweiuelt nach 
da ward dem herren Ywain gach 


gewaffent von der veste 
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fent von der befte - wann Er fo wol 
wefte - Er befchirmte feinen prün- 
nen ` Er wurde jm angewünner) : 
auch hielte der her? Chay - alfo ge 
waffent dabey - der het den erften 
juft begert · des het jn auch der kú- 
nig gewert · Nu kam der herre 
Ywain bald dózt aue dem wald - 

zu belde gewalopieret in Englwey- 
fe gezieret - Jy yrret rofs noch der 
müt : wann die waren baide gūt - 
feinem hergenliebe gefchach da Er 
einen halten gefach - der alles gut 
verkerte : do jn got alfo begerte - das 
er jm folt gelten - fein vngefüeges 
fchelten - vnd feinen téglicher fpot - 
dee lobete er got : auch fag ich Eüch 
ein märe : wie fchalckafftig Chay 
wäre Er was jedoch vil vnerfoacht - 
vnd hette 10 fein zung nicht verwo2- 
cht - fo gewan der hof nie teürern 
helt - dae mügt jr kyefen ob jr welt - 
bey feinem Ambt dee Er phlag - 

fein hette nicht anndere einen tag - 
gerüchet der kunig Artue ze dauck- 
ſeſſen in feinem hauc : nu waren 

fy vnnder 10 baiden - des willen vn- 
gefchaiden - Ir yetweder gedachte 
fer - auf dee anndern Eer jr gelinge 
ward aber mifflich - die juft ward 
gut vnd rich wie bófer wanet 

daz Er fey - Ond der herre Chay - 

Er zeftach fein {per vng an die 
handt - damit wart auch Er ge- 
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gewaffent von der veste 

wann Er so wol weste 

Er beschirmte seinen prunnen 
Er wurde jm angewunnen 

auch hielte der herr Chay 

also gewaffent dabey 

der het den ersten just begert 
des het jn auch der künig gewert 
Nu kam der herre Ywain bald 
dört aus dem wald 

zu velde gewalopieret 

in Englweyse gezieret 

Jn yrret ross noch der muot 
wann die waren baide guot 
seinem hertzenliebe geschach 

da Er einen halten gesach 

der alles guot verkerte 

do jn got also begerte 

daz er jm solt gelten 

sein vngefüeges schelten 

vnd seinen teglichen spot 

des lobete er got 

auch sag ich Euch ein mire 

wie schalckafftig Chay wäre 

Er was yedoch vil vnerforcht 
vnd hette jn sein zung nicht verworcht 
so gewan der hof nie teurern helt 
das mügt jr kyesen ob jr welt 
bey seinem Ambt des Er phlag 
sein hette nicht annders einen tag 
geruochet der kunig Artus 

ze drucksessen in seinem haus 
nu waren sy vnnder jn baiden 
des willen vngeschaiden 

Ir yetweder gedachte ser 

auf des anndern Eer 

jr gelinge ward aber misslich 

die just ward guot vnd rich 

wie bóser wanet daz Er sey 

vnd der herre Chay 

Er zestach sein sper intz an die handt 
damit wart auch Er gesant 
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fant - aue dem Satl fam ein fack - 
das Er nit wifte wo er lag - da wolt 
Er jm nicht mere : tùn dhain vn- 
ere · wann das Er fchimpflicher 
ſprach da Er jg von ligen fach - 
Warumb liget jr da durch got · 

nu waren fy doch ye Ewn fpot - den 
an Ir fchulde miffelang - Fyelt jr 
funder een danck : mich betrie- 
ge dann mein war Ir habt ee ger- 
ne getan - ee möcht wandere nicht 
gefchehen - Jr wolt nur gern feher : 
welhee geuallen were - Eo ift doch 
lafterbáre - 

Er nam dae Rooo da Ere 

gewan - Ond füert eo 

für den künig dan - Er 

ſprach diſs rofs hab ich 

genomen : Herre heyffet ettwen 
Komen von Ewrem geſinde der 
fich fein vnderwinde Ich beger 
nicht ewa habe Ich gewynne Sy 
anndere abe - dee genadet Er jm 

vil verre - Er {prach wer feyt jr 

herre - Ich bin ee Ywain nu durch 
got : her? ich bin ee funder fpot - nu 
faget Er jm mere : wie Er worden 
were : herre da ze lannde - feiner 
Eeren vnd kainee fchande - da rett 
Sy fich alle do doch wae da nyeman 
alfo fro - ale mein herre Chaweir - 
want) ee wag ye vnnder jn zweir) - 
ein gefellfchafft one hafo - 6nd ftund 
vil verre defter bao · jr yetwederee 
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damit wart auch Er gesant 
aus dem Satl sam ein sack 
daz Er nit wiste wo er lag 
da wolt Er jm nicht mere 
tuon dhain vnere 
wann daz Er schimpflichen sprach 
da Er jn vor ligen sach 
Warumb liget jr da durch got 
nu waren sy doch ye Ewr spot 
den an Ir schulde misselang 
Fyelt jr sunder ewren danck 
mich betriege dann mein wan 
Ir habt es gerne getan 
es möcht wanders nicht geschehen 
Jr wolt nun gern sehen 
welhes geuallen were 
Es ist doch lasterbäre 
Er nam das Ross da Ers gewan 
vnd füert es für den künig dan 
Er sprach diss ross hab ich genomen 
Herre heysset ettwen komen 
von Ewrem gesinde 
der sich sein vnderwinde 
Ich beger nicht ewr habe 
Ich gewynne Sy annders abe 
des genadet Er jm vil verre 
Er sprach wer seyt jr herre 
Jch bin es Ywain nu durch got 
herr ich bin es sunder spot 
nu saget Er jm mere 
wie Er worden were 
herre da ze lannde 
seiner Eeren vnd kaines schande 
da freuten Sy sich alle do 
doch was da nyeman also fro 
als mein herre Chawein 
wann es was ye vnnder jn zwein 
ein gesellschafft one hass 
vnd stuond vil verre dester bas 


jr yetwederes wort 
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wont : noch lag der herre Cha dont - 
gar ze fpote in aller - wann er wao 
fere geuallen - auf den leib vil fere - 
vnd wäre ein fölich vnere - an eine 
biderben man gefehen : der jm vil 
manige was gefcheher : der fich 
laftere kunde fchamen : der herre 
benamen die leute geflohen mmer 
me es tet jm an dem leibe wee - ee 
was jm anndere ale ein paft - war) 

Er hat der fchande laft - feinen rüche 
Vberlader - ee kunde im nit gefcha- 
den an feinen freüden alfo - daz Er 
Jenden vnfro gegen einem hare wur- 
de dauon - wann er wae laftere wol 
gewar) : 

Sünft het der ftreite ein 

ende - mit feiner miſwen⸗ 

de · vnd mit laſterlichem 

fchalle - die anndern mù- 

ften alle - dem herren Ywain wol 
günnen feines lanndee vnd feineo 
prunnen - vnd aller feiner Eeren : 

Sy mochtene jm gemeren - Jy was 
anndere nicht gedacht - fünft het 

ere vmb Sy alle bzacht - nur rait der 
kunig Artue : durch fein pete mit 
im ze huo - da jrate nicht vnftete 
noch der müt - da wurde handlüg 
gut daz er ar) fein land - me pefler 
kurtzweyl vant - wann dem was 

Er nicht geleich Ond ift wane vn⸗ 
mügleich - daz jm auf der erde - icht 
geleichee ymmer werde - die kunigin 


2625 


2630 


2.635 


2640 


2645 


2650 


2.655 


2660 


jr yetwederes wort 

noch lag der herre Chay dort 

gar ze spote in allen 

wann er was sere geuallen 

auf den leib vil sere 

vnd wire ein sólich vnere 

an einem biderben man gesehen 

der jm vil manige was geschehen 

der sich lasters kunde schamen 

der herre benamen 

die leute geflohen ymmer me 

es tet jm an dem leibe wee 

es was jm annders als ein past 

wan Er hat der schande last 

seinen ruoche Vberladen 

es kunde im nit geschaden 

an seinen freuden also 

daz Er Jenden vnfro 

gegen einem hare wurde dauon 

wann er was lasters wol gewan 
Sünst het der streite ein ende 

mit seiner miswende 

vnd mit lasterlichem schalle 

die anndern muosten alle 

dem herren Ywain wol gunnen 

seines lanndes vnd seines prunnen 

vnd aller seiner Eeren 

Sy mochtens jm gemeren 

Jn was annders nicht gedacht 

sünst het ers vmb Sy alle bracht 

nur rait der kunig Artus 

durch sein pete mit im ze hus 

da jrrte nicht vnstete noch der muot 

da wurde handlung guot 

daz er an sein land 

nye pesser kurtzweyl vant 

wann dem was Er nicht geleich 

vnd ist wane vnmügleich 

daz jm auf der erde 

icht geleiches ymmer werde 

die kunigin was des gastes fro 
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was dee gaſtes fro - zu dem herren 
Ywain fprach Sy fo  Gefelle vnd 
herre : Ich genade dir vil verre · 
vnnſere werden gaítee - Zwar du 

haft es ymmer lor) wider mich - 

von fchulden freüt Sy fich - wann Sy 
was vng ar) die zeit : nun nach wan 
wol geheit - nu wae kain war) daran - 
aller erfte liebet jr der man : da jr die 
ere geſchach dag Sy der kunig durch 
10 geſach da hette Sy dae rechte erfe- 
hen dag Ir wol was gefchehen - God 
het auch den prunnen : mit man- 
hait gewunnen : Ond weret den auch 
ale ein helt - Sy gedachte ich habe 
wol gewelt - der gaft wirt fchier 
gewar - nu ift er nicht ein to2e gar - 
wie jn der wirt maynet : wann 

er jm wol befchainet : an ettlicher 
Íchwáre - Ift er jm vnmáre - vnd 
beherberget ein man da jm dee der 
wirt wol gar) dem gelinget defter 
bao - fein fchimph vnd fein mao - 
auch wirt die wirtíchafft nym- 

mer güt - an willigen müt - Nu 

vant der künig Artue : werch vnd 
willen da ze huo nd mein here 
Cawein : an dem nicht dee enfchein : 
Er ware hofelich vnd güt - der ergei- 
get getrewen müt : dem herren Ywain 
feinem gefellen : alo auch die weyfen 
wellen - ee habe kain gróffer krafft 
dann vnſippꝛe gefellfchafft - gerate 


Sy ze gite - Vnd fint mir müte - 


2665 


2670 


2675 


2680 


2,685 


2,690 


2695 


2700 


2705 


die kunigin was des gastes fro 
zu dem herren Ywain sprach Sy so 
Geselle vnd herre 

Ich genade dir vil verre 

vnnsers werden gastes 

Zwar du hast es 

ymmer lon wider mich 

von schulden freut Sy sich 
wann Sy was vntz an die zeit 
nun nach wan wol geheit 

nu was kain wan daran 

aller erste liebet jr der man 

da jr die ere geschach 

daz Sy der kunig durch jn gesach 
da hette Sy das rechte ersehen 
daz Ir wol was geschehen 

vnd het auch den prunnen 

mit manhait gewunnen 

vnd weret den auch als ein helt 
Sy gedachte ich habe wol gewelt 
der gast wirt schier gewar 

nu ist er nicht ein tore gar 

wie jn der wirt maynet 

wann er jm wol beschainet 

an ettlicher schwäre 

Ist er jm vnmäre 

vnd beherberget ein man 

da jm des der wirt wol gan 

dem gelinget dester bas 

sein schimph vnd sein mas 

auch wirt die wirtschafft nymmer guot 
an willigen muot 

Nu vant der künig Artus 

werch vnd willen da ze hus 

vnd mein herre Cawein 

an dem nicht des enschein 

Er ware hofelich vnd guot 

der ertzeiget getrewen muot 
dem herren Ywain seinem gesellen 
als auch die weysen wellen 

es habe kain grósser krafft 

dann vnsippre gesellschafft 
gerate Sy ze guote 

Vnd sint mir muote 
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getrew vnnder In baiden - fo fich ge- 
baüeder fchaiden ſünſt wae ee vnder 
In zweyr der wirt vnd mein herre 
Cawein waren ein ander lieb genüg - 
fo daz jr yetweder trüg : dee annderp 
lieb vnd bad - hie ertzaigete feine hof- 
weyfhait - Herre Cawein der befchai- 
den man : Vnd ich fag Eüch waran - 
Die maget hiec Lünet - 

die fo befchaidenlichen 

tet - das Sy fo grofler 

herte : den herren Ywan 

nerte - mit jr vil güten witzen zu 

der gieng Er figen : vnd genadet jr 

vil fere dag Sy fo manige Eere : dem 
herren Ywain feinem gefeller pot : 
wann das Er miflicher not one kun- 
ber genae : vnd da ze lannde herre 
wae ` dae ergieng von Ir fchulder - 
dee genadet Er jrn hulden : wang 
zware ea ift güt - wer gerr) frümb- 
kait thüt : daz man jm dee gnad fage - 
daz Er daran nicht verzage wann 

da gehönet doch arbait zu - vnd wer 
auch danckee miffetüe - daz mar 

dem eruolgen fey der zewhet Sy auch 
leichte dabey - 

Der Caweir fprache mein 

Fraw Lunet : Ew rat 

vnd Ewa pet : hat mir 

vil liebes getan - an dem 

peften freunde den ich han Er hat 
mire alles wol gefayt - wie jm Ew? 
hofweyfhait - dife Eere hat gefüeget - 


2,710 


2715 


2720 


2725 


2730 


2735 


2740 


2745 


getrew vnnder In baiden 
so sich gebrüeder schaiden 
sünst was es vnder jn zweyn 
der wirt vnd mein herre Cawein 
waren ein ander lieb genuog 
so daz jr yetweder truog 
des anndern lieb vnd layd 
hie ertzaigete seine hofweyshait 
Herre Cawein der beschaiden man 
Vnd ich sag Euch waran 
Die maget hies Lunet 
die so beschaidenlichen tet 
daz Sy so grosser herte 
den herren Ywan nerte 
mit jr vil guoten witzen 
zu der gieng Er sitzen 
vnd genadet jr vil sere 
daz Sy so manige Eere 
dem herren Ywain seinem gesellen pot 
wann daz Er mislicher not 
one kumber genas 
vnd da ze lannde herre was 
das ergieng von Ir schulden 
des genadet Er jrn hulden 
wann zware es ist guot 
wer gern frümbkait thuot 
daz man jm des gnad sage 
daz Er daran nicht verzage 
wann da gehöret doch arbait zuo 
vnd wer auch danckes missetüe 
daz man dem eruolgen sey 
der zewhet Sy auch leichte dabey 


Der Cawein sprache mein Fraw Lunet 


Ewr rat vnd Ewr pet 

hat mir vil liebes getan 

an dem pesten freunde den ich han 
Er hat mirs alles wol gesayt 

wie jm Ewr hofweyshait 

dise Eere hat gefüeget 
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der jn doch recht genüeget : Er hat vor) 
Euch ein fchön weÿb - Ein reiches lant 
vnd fein leyb - Vnd wee ein man zu 
der welt gert - Ware ich fo piderbe 
vnd fo wert - daz mein geeret wér 

ein weyb - jch habe nicht liebere dann 
den leyb - den gébe ich Euch ze lone vmb 
meines gefellen krone : die Er von 
wan fchulden treyt - hie wart mit 
ftéter ficherheit - ein geſellſchafft 
vnder 10 zwain - Fraw Laudine vno 
herre ywain : die puteg in jrem hue 
dem kunig Artue : folch Eere die 

10 allen - wol müffe geualler · 

Do fy da Syber nacht erpi- 

ten da was auch zeit 

das Sy riter da Sy v2- 

laub nemen wolter - 

die da reiten folten : Herz Caweir 

der getewe mar) : Fuert den herren 
ywan dan Con den lewter fonder - 

Er {prach ee ift nit wunder vmb 
einen feligen mar der darnach 
gewerben kan ond dem frümbkait 

ift befchert - ob jm vil Eeren wider- 
fert - doch ringet darnach allen tag - 
manig man fo Er maifte mag : 

dem doch kain Eere gefchicht - der 
hat der felde nicht - Nu ift ewa 

arbait - feligklichen angelait EW 

hat erworben ewi hant : ein fchön 
weyb vnd eir lant : feyt Ew nu 

wol geſchehen lev - fo bewart dae 
dabey daz Euch nicht gehöne - Ew2o 


2750 


2755 


2760 


2765 


2770 


2775 


2,780 


2,785 


der jn doch recht genüeget 


Er hat von Euch ein schón weyb 


Ein reiches lant vnd sein leyb 


Vnd wes ein man zu der welt gert 
Ware ich so piderbe vnd so wert 


daz mein geeret wer ein weyb 


jch habe nicht liebers dann den leyb 


den gebe ich Euch ze lone 

vmb meines gesellen krone 

die Er von Ewrn schulden treyt 
hie wart mit steter sicherheit 
ein gesellschafft vnder jn zwain 
Fraw Laudine vnd herre ywain 
die puten in jrem hus 

dem kunig Artus 

solch Eere die jn allen 


wol muosse geuallen 


Do sy da Syben nacht erpiten 


da was auch zeit daz Sy riten 
da Sy vrlaub nemen wolten 
die da reiten solten 

Herr Cawein der getewe man 
Fuert den herren ywan dan 
von den lewten sonder 

Er sprach es ist nit wunder 
vmb einen seligen man 

der darnach gewerben kan 
vnd dem frümbkait ist beschert 
ob jm vil Eeren widerfert 
doch ringet darnach allen tag 
manig man so Er maiste mag 
dem doch kain Eere geschicht 
der hat der selde nicht 

Nu ist ewr arbait 

seligklichen angelait 

Ew hat erworben ewr hant 
ein schón weyb vnd ein lant 
seyt Ew nu wol geschehen sey 
so bewart das dabey 

daz Euch nicht gehóne 


Ewrs weibes schóne 
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weibes fchöne - gefelle behüetet dae 
bey zeit · das jr icht in jr fchulden 

feit die des werden gegigen : das fy 
fich durch jre weyb verligen : kert 

es nit gar ar) dae gemach als dem 
herren Ereck gefchach - der fich auch 
fo maniger tag durch Frawer) tùn 
verlag wann daz Er fich erholde - 
feit ale eir) ritter folde - fo were verfarn 
fein Eere : der mynnete ze fere - Beha- 
bet des Ew genüegen fol - daründer 
lere ich euch wol Ewa Eere bewarij 
Jr folt mit vnne von hynner) vary - 
Wir fuller türnierg ale Ee mir tüt 
ymmer anndere wee dag ich Em 
kunde har : fol Ewa ritterfchafft zer- 
gar) Lil maniger bechirmet fich 
damit - Er fprichet ee fey hauflit - Iſt 
Er eliche geheite - daz Er dann für die 
zeite - fol weder reiten noch geben - Er 
gihet Er fol dem hawfe leben - er ge- 
laubet fich der baider - Frawer vnd 
claider - die nach ritterlichen fitter - 
fein geftalt oder gefchniten : vnd 

wae er warmes an leyt · da gihet Er 

es fein dee wirtee klayd - Cera treyt 
den leyb fchwáre : mit ſtraubendem 
hare - paríchinckel vnd parfüo - 

vnd dae ift ye der anndern grüs : 

den Er feinen) gafte geyt - Er fprichet 
feit der zeit - das ich erft haufo ge- 
war) ` da gelaubet mir lügel ye- 

mar) ſo wart ich nye zware : dee 
Vber zehenhalbem jare : Ich müfle 


2,790 


2795 


2800 


2805 


2810 


2815 


2820 


2825 


Ewrs weibes schóne 

geselle behüetet das bey zeit 

daz jr icht in jr schulden seit 

die des werden getzigen 

daz sy sich durch jre weyb verligen 
kert es nit gar an das gemach 

als dem herren Ereck geschach 
der sich auch so manigen tag 
durch Frawen tuon verlag 

wann daz Er sich erholde 

seit als ein ritter solde 

so were verfarn sein Eere 

der mynnete ze sere 

Behabet des Ew genüegen sol 
darunder lere ich euch wol 

Ewr Eere bewaren 

Jr solt mit vnns von hynnen varn 
Wir sullen tuorniern als Ee 

mir tuot ymmer annders wee 
daz ich Ewr kunde han 

sol Ewr ritterschafft zergan 

vil maniger bechirmet sich damit 
Er sprichet es sey haussit 

Jst Er eliche geheite 

daz Er dann für die zeite 

sol weder reiten noch geben 

Er gihet Er sol dem hawse leben 
er gelaubet sich der baider 
Frawen vnd claider 

die nach ritterlichen sitten 

sein gestalt oder geschniten 

vnd was er warmes an leyt 

da gihet Er es sein des wirtes klayd 
vert treyt den leyb schwäre 

mit straubendem hare 
parschinckel vnd parfuos 

vnd das ist ye der anndern gruos 
den Er seinem gaste geyt 

Er sprichet seit der zeit 

daz ich erst hauss gewan 

da gelaubet mir lützel yeman 

so wart ich nye zware 

des über zehenhalbem jare 


Jch muosse kauffen das korn 
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35 kauffer dae ko2n hiemit bin ich gar 
36 ` verloan : mich müet daz ich eücho 
37 mus klagen mir hat der fchawı 

38  eríchlager : den peften paw fo ich 

39 han : Ich fürchte ich müefle dao 

49  hawfo lan : ettwo erneret ich den 

A Jeyb- wann das ich ſoꝛge vmb mein 
4» ` web: die wayfe nit was ich tue - da 
4 hoet grofler kumber zù : wer dae 

44  hawfe haben fol - Ia mag nyeman 

4 wiffer wol - was ee müe koften - jch 
46 were wol emproften der welt an 

47 annderr) dingen möcht ich dem 

48  hawfe geringer - 

49  Sunft begünnet Er traw- 

so rer vnd klagen (nnd 

9! feinem) gafte fagen - fo 

52 manig armee máre - 

53 daz jm lieber were - Wär Er nye 

54 Komen dar der wirt hat war 6nd 

55. doch nit gar das haufe müfs koftij 
56 hart vil der Eere zerecht haben wil - 
57 der muo delt offter haben fyny - fo 
58 thù auch vnnderweylen fchyr - ob 

59 Er noch rittere müt habe (nd en- 
60 tũe fich dee nit abe - Er fey der Ritter 
61 ſchafft bey - die jm ze füchen fey - Jch 
62 rede ale ich erkennen kan nu dur- 
6 ch wen möcht ein frumb man- 

64 gerner wirden feinen feinen leib - 

65 dann durch fein piderbere weyb - 

66 hat Er fich eren vergigen - Ond wil 
67 fich bey jr verligen : vnd gihet dee 

68 danne : geleich einem bóefer mane 


2830 


2835 


2840 


2845 


2850 


2855 


2860 


2865 


Ich muosse kauffen das korn 

hiemit bin ich gar verlorn 

mich müet daz ich euchs mus klagen 

mir hat der schawr erschlagen 

den pesten paw so ich han 

Ich fürchte ich müesse das hawss lan 

ettwo erneret ich den leyb 

wann daz ich sorge vmb mein weyb 

die wayss nit was ich tue 

da hóret grosser kumber zuo 

wer das hawss haben sol 

Ia mag nyeman wissen wol 

was es muos kosten 

jch were wol emprosten 

der welt an anndern dingen 

mócht ich dem hawse geringen 
Sunst begunnet Er trawren vnd klagen 

vnnd seinem gaste sagen 

so manig armes märe 

daz jm lieber were 

Wär Er me komen dar 

der wirt hat war vnd doch nit gar 

das hauss muoss kosten hart vil 

der Eere zerecht haben wil 

der muos dest offter haben synn 

so thuo auch vnnderweylen schyn 

ob Er noch ritters muot habe 

vnd entue sich des nit abe 

Er sey der Ritter schafft bey 

die jm ze suochen sey 

Jch rede als ich erkennen kan 

nu durch wen mócht ein frumb man 

gerner wirden seinen seinen leib 

dann durch sein piderbers weyb 

hat Er sich eren vertzigen 

vnd wil sich bey jr verligen 

vnd gihet des danne 


geleich einem bóesen manne 


144 


AMBRASER HELDENBUCH 


oO oco AJ ON A bk vu N m 


TU 


k 


* 


ves er = ze liebe ehrte · darm gezrehe 
Fy H , Joc W W v tj à von, 
even Ceo -fem evwevebe end fen 
ve vlegen hat · We vecat uch Ex jer . 
Se vut lege he Ze afa bey v t 
QE Ae et fic des an · Dowd dee voꝛcg 
te des Mandas fy fem mié eoo 
vv«6 aher exe gei ef Kc «06 ex fs Bewe 
vevlyt · daz Babe er evo dwg wk AX 
halt verdient Cei avevo Em ` 
geode velches lavit · ſule hy 
da verderben bey - f wa det daz 
Noch weicher lev · vx É eio yet 
mamn: Dex /- da gede eker ay · 
vd fart wit Ns oov Greve 
gew et Mx YAE iyen · der 

* um 6x (AM abe Ze ee 
tage dag 


ge habe · d bertelhet he 
cet vnd aan Em wey s dee A 
gat ojo festem Mute: dre be 


daurff wiege oller gute · Tun e ſelber 
dere · May ſol die gute feren Av 
See xxeyb vx ah Lon dre [o N 
eg hr daz dy eres aleen YEN EGE 
YAK: gebximgen m de ij ſetat · 


C Tebabet ole gelebet eve heey · daz 9 


es a C eG echt vc del beger · wach 
exen als e wee ketecgt Yu qa bet he 


des ev? vecht · daz m emere prakt ` 
ev Mere; Dict re A 


0 


Michels Banter dax der Mut · Ne 
muge se „nt dern gute worden 
dem wer TY Ga ſegt bidert und wol 
gent -fo irt die vittexfegaff Noch 
Qué voveo landen eov eve 
Sway des vo(gct wi gerre 
veo 2 Ow [vwd ec Cv Sc ait · 

am Bsc frawen daz ec vavé V 


da jem pete was getan Da get Nx des 


fol. XIvc II. 1-34 


IWEIN 


145 


[* ni A A 


daz Er jre ze liebe thüe - dann gesiehe 
Sy nymmer zu - Wang Ir ift von 
hertgenlayd - fein vnwirde vnd fein 
verlegenhait : wie recht lieb Er jr fey - 
Sy müet ift Er Ir ze offte bey - mani- 
ge zeuhet fich dee an : durch die voach- 
te dee Man : das fy fein nit verdhieffe - 
was aber ere geniefle - ob er fich betr 
verlyt - daz habe er eir) ane nit - Jr 

hat verdienet En handt - ein küni- 
gine vnd eir) reichee lanndt - fült jr 

nu da verderben bey - fo wän ich dag 
noch reicher ley - anhüb ein werder 
mar) Her Ywain da gedencket ar : 
vnd fart mit vnne von hynnen vnd 
gewinnet mir mit mynnen der 
kuniginne ein 6rlaub abe ze einem 
tage das fuege habe · Ond beuelhet jr 
leut vnd lannd - Ein weyb die man 

hat erkant : in fo ſtetem müte - die be- 
darff nicht mer hüte - Nur) jr felber 
Eeren - mar) fol die hüte keren a- 

jre weyb vnd ar kint : die fo einual- 
tig fint : das Sy eines alten weybee 

rat gebringen mag ze miffetat : 

Ir habet alfo gelebet vntz heer - daz ich 
es an Ewch nicht wandel beger - nach 
eren ale ein guet knecht - Nu habet jr 
dee erft recht - das fich ewa ere - praite 
vnd mere : Imet euch etfwo dae gūt - 
michele harter dann der müt - Nu 
mügt jr mit dem güte : volziehen 

dem müte - Nu feyt biderb vnd wol- 
gemüt - fo wirt die ritteríchafft noch 
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daz Er jrs ze liebe thüe 

dann geziehe Sy nymmer zuo 
Wann Ir ist von hertzenlayd 
sein vnwirde vnd sein verlegenhait 
wie recht lieb Er jr sey 

Sy müet ist Er Ir ze offte bey 
manige zeuhet sich des an 
durch die vorchte des Man 

daz sy sein nit verdriesse 

was aber ers geniesse 

ob er sich heur verlyt 

daz habe er ein ane nit 

Jr hat verdienet Ewr handt 

ein künigine vnd ein reiches lanndt 
sült jr nu da verderben bey 

so win ich daz noch reicher sey 
anhuob ein werder man 

Her Ywain da gedencket an 
vnd fart mit vnns von hynnen 
vnd gewinnet mir mit mynnen 
der kuniginne ein vrlaub abe 

ze einem tage daz fuege habe 
vnd beuelhet jr leut vnd lannd 
Ein weyb die man hat erkant 
in so stetem muote 

die bedarff nicht mer huote 
Nun jr selber Eeren 

man sol die huote keren 

an jre weyb vnd an kint 

die so einualtig sint 

daz Sy eines alten weybes rat 
gebringen mag ze missetat 

Ir habet also gelebet vᷣntz heer 
daz ich es an Ewch nicht wandel beger 
nach eren als ein guet knecht 
Nu habet jr des erst recht 

daz sich ewr ere 

praite vnd mere 

Irret euch etswo das guot 
michels harter dann der muot 
Nu mügt jr mit dem guote 
volziehen dem muote 

Nu seyt biderb vnd wolgemuot 
so wirt die ritterschafft noch guot 
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35 guüt- ir manigen lannder vor vne 

36 waren : dee volget mir herre 

37 Ywain : Nu füchte Er zehant - 

38 ay die frawen das er vant ` wann 

39 da fein pete was getan da het Sy dee 
49  dhainer wan dag Er Sy ichtes pate : 
4 Wann daz fy gern tate dae gewette 
4» tet fy da ze ftat da Er Sy vrlaubee 

#3 pat daz Er turnieren müeſſet aan - 
44 Sy fprach dit; folt Sy Ee bewaren - 

4 do möchte fys nicht widerkomer) - 

46 fünft wart da vrlaub genomen : 

47 zuainen) gangen jare : Aüch fwür 

48 Sy dee zware : Ond belib Er icht fürbao 
49 es ware nymmer jr hafo : auch fwür 

so er jr) dee die liebe zwang : Jy deüchte 
sı das ein jar ze lang Ond Er faumet 

52 fich nicht mer Er kome wider möcht 
3 er Ee es laffer ehaffte not fiechtu- 
54 mb väncknufo oder der tot - 

55 Da fprach fy Ew ift dae wol 

56 erkannt dag vnnſer Eer 

57 vnd vnnfer landt - Qil 

38 gar auf der wage leyt - 

59 Jr komet vnne wider bey zeit - daz 

60 es vnne wol fchaden mag : hewt ift 

61 der Achtet tag nach den Sunnewen- 
62 den: da fol dae jar zil ennden - oder ich 
63 wart Ewa nicht mer ſo komet bejna- 
64 men oder Ee - Vnd lat dig 6ingerlir - 
65 eir) gezeug der rede fein : Ich wart nye 
66 manne fo holt dem ich dig felbe golt - 
67 volte leyher oder geben : Er mùo wol 
68 defter bae leben der ee tregt vnd an- 


2,910 


2.915 


2,920 
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2930 


2935 


2940 


2945 


2950 


so wirt die ritterschafft noch guot 

in manigen lannden von vns zwayen 

des volget mir herre Ywain 

Nu suochte Er zehant 

an die frawen daz er vant 

wann da sein pete was getan 

da het Sy des dhainen wan 

daz Er Sy ichtes pate 

Wann daz sy gern tate 

das gewette tet sy da ze stat 

da Er Sy vrlaubes pat 

daz Er turnieren müesset farn 

Sy sprach ditz solt Sy Ee bewaren 

do möchte sys nicht widerkomen 

sünst wart da vrlaub genomen 

zu ainem gantzen jare 

Auch swuor Sy des zware 

vnd belib Er icht fürbas 

es ware nymmer jr hass 

auch swuor er jn des die liebe zwang 

Jn deüchte daz ein jar ze lang 

vnd Er saumet sich nicht mer 

Er kome wider mócht er Ee 

es lassen ehaffte not 

siechtumb väncknuss oder der tot 
Da sprach sy Ew ist das wol erkannt 

daz vnnser Eer vnd vnnser landt 

vil gar auf der wage leyt 

Jr komet vnns wider bey zeit 

daz es vnns wol schaden mag 

hewt ist der Achtet tag 

nach den Sunnewenden 

da sol das jar zil ennden 

oder ich wart Ewr nicht mer 

so komet beynamen oder Ee 

Vnd lat ditz vingerlin 

ein gezeug der rede sein 

Ich wart nye manne so holt 

dem ich ditz selbe golt 

wolte leyhen oder geben 

Er muos wol dester bas leben 


der es tregt vnd ansicht 
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ficht - Herz Ywair verliefet ee nicht - 
feines ſtaines krafft die ift güt - Er 
geit gelücke vnd fenfften müt - Er 

ift felig der jn treyt - 

Da was der künig Artue be- 

rait · der ſchied mit valaub 

vor) dann nu rait die frau 

mit jrem man wol daey 

meyle oder me : das fchaiden tet jrem 
herzen wee - ale wol an jrn gepárdij 


fchayn das ſenen bedachte herre Ywain : 


ale Er die pefte kunde - mit lachendry 
munde : trüebeten jm die augen der 
rede ift vnlauger : Er het gewainet 
beynamer) : Wann daz Er fich muef- 
fet fchamen - Ze lannde für der künig 
Artus die Fraw wider ze hue - Nu 
fraget mich fraw mynne : dee ich von 
meinem fynne : nicht gemueter kar - 
Sy {prach fag an hartman - giheft 

du dee daz der künig Artüe - den herren 
ywain füerte ze huo - vnd liezze fein 
weyb widerfarr) - 

Do kunde ich mich nicht bae 

bewaren - wann ich faget 

es jr für die warhait - war) 

ea was mir auch für war 

gefait - Sy fprach vnd fach mich 
zwerheo an · Du haft nit war hart- 
mar) Fraw ich han entrawn : Sy 
{prach nayn : der ftreit was lang 
vnnder vnne zwain - ing Sy mich 
prachte auf die vart - daz ich jr nach- 
hengende wart : er fuert daz weyb vnd 
den man : Vnd 6olgete im yedoch ein- 
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der es tregt vnd ansicht 
Herr Ywain verlieset es nicht 
seines staines krafft die ist guot 
Er geit gelücke vnd senfften muot 
Er ist selig der jn treyt 

Da was der künig Artus berait 
der schied mit vrlaub von dann 
nu rait die frau mit jrem man 
wol drey meyle oder me 
daz schaiden tet jrem hertzen wee 
als wol an jrn gepárden schayn 
das senen bedachte herre Ywain 
als Er die peste kunde 
mit lachendem munde 
trüebeten jm die augen 
der rede ist vnlaugen 
Er het gewainet beynamen 
Wann daz Er sich muesset schamen 
Ze lannde fuor der künig Artus 
die Fraw wider ze hus 
Nu fraget mich fraw mynne 
des ich von meinem synne 
nicht gemueten kan 
Sy sprach sag an hartman 
gihest du des daz der künig Artus 
den herren ywain füerte ze hus 
vnd liezze sein weyb widerfarn 

Do kunde ich mich nicht bas bewaren 
wann ich saget es jr für die warhait 
wan es was mir auch für war gesait 
Sy sprach vnd sach mich zwerhes an 
Du hast nit war hartman 
Fraw ich han entrawn Sy sprach nayn 
der streit was lang vnnder vnns zwain 
Vntz Sy mich prachte auf die vart 
daz ich jr nachhengende wart 
er fuert daz weyb vnd den man 
Vnd volgete im yedoch eintweders dan 
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twedere dan : ale ich Ew nu befchaide · 


Sy wechfelten bayde - der herzen vnd- 


er vnne zwair) die Fraw vnd herre 


Ywain : jm bolgete jr hertse vnd jr leip - 


vnd belib fein herse vnd dae web 
Da fprach ich meir fraw 

mynne : nu beduncket 

meine fynne : das mein 

herre Ywain ſey verloaer) - 

feyt Er fein hertz hat verko2g wann 
dae gab im ellen vnd krafft - wae 
taug Er nu zu Ritterfchafft - Er müf- 
fe verzagen ale ein weyb - feyt weybes 
hertze hat fein leib - Vnd feyt Sy man- 
nes here hat - fo vbet Sy mannliche 
tat - Vnd fol wol turniern far ond 
Er da haymet das hawoo bewarr) : 
mir ift ze warthe ftarch lait - daz 
fich jr baider gewonhait - mit wech- 
fel fuefo verkeert hat - wang nu 

wirt jr wedere rat : da zihe mich 
Fraw mynne : Ich wär krancker 
fynne - Sy {prach thue zù deinen 
munde : dir ift die befte für vnkun- 
de - dich gerürte nie mein maifter- 
Íchafft - Jch bir ee mynne vnd gib 
die krafft - daz offt man vnd weyb - 
haber hertzloſen leyb - vnd haben Ir 
krafft doch defter bae - 

Do getoꝛſt ich fragen für- 

bao - Dann wo weyb vnd 

man on hertse leben kar - 

dae wunder gefach ich 

nye : doch ergieng eo ee nach Ir rede 
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Vnd volgete im yedoch eintweders dan 

als ich Ew nu beschaide 

Sy wechselten bayde 

der hertzen vnder vnns zwain 

die Fraw vnd herre Ywain 

jm volgete jr hertze vnd jr leip 

vnd belib sein hertze vnd das weyb 
Da sprach ich mein fraw mynne 

nu beduncket meine synne 

daz mein herre Ywain sey verloren 

seyt Er sein hertz hat verkorn 

wann das gab im ellen vnd krafft 

was taug Er nu zu Ritterschafft 

Er muosse verzagen als ein weyb 

seyt weybes hertze hat sein leib 

Vnd seyt Sy mannes hertze hat 

so Vbet Sy mannliche tat 

Vnd sol wol turniern farn 

vnd Er da haymet das hawss bewarn 

mir ist ze warthe starch lait 

daz sich jr baider gewonhait 

mit wechsel suess verkeert hat 

wann nu wirt jr weders rat 

da zihe mich Fraw mynne 

Ich wár krancker synne 

Sy sprach thue zuo deinen munde 

dir ist die beste fuor vnkunde 

dich gerürte nie mein maisterschafft 

Jch bin es mynne vnd gib die krafft 

daz offt man vnd weyb 

haben hertzlosen leyb 

vnd haben Ir krafft doch dester bas 
Do getorst ich fragen fürbas 

Dann wo weyb vnd man 

on hertze leben kan 

das wunder gesach ich nye 

doch ergieng es es nach Ir rede hie 
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hie - Jch wayo jr zwayer wechfele 
nicht : wann ale die abenthew2 
fpricht - fo wae der herre Ywain on 
ftreit - ein degen vnd was feyt - 

Der herre Cawir fein gefelle - 

der wart fein vngeuelle - 

durch not befchayde ich 

eüch wauon - Wann die 

welt ift des vngewon : Wer frummen 
gefellen kyefe - daz Er daran veliefe - 
Zwar gefchach ee ee mer : ee gefchach 
doch yme vnd fage Euch wie - Herre 
Cawin was der hofelichifte man : 

der Rittero namen ye gewan - engalt 
Er fein das was jm layd wann Er 
alle fein arbait - Jm ze dienfte kerte - 
wie Er jm feinen preyo gemerte - 
Wo Sy Turnierene phlager dee Sy 
nicht vil verlagen : da müft folich 
ritterfchafft gefchehen die got mit 
eren mocht fehen : da fürdert Er jp 
alle weyo - 6nd alfo gar daz jm der 
preyo - aller offtifte belib - (ng Er der 
tag ze vil trib - Im gieng die zeit mit 
freuden hin man fagete daz mein 
herre Cawir in mit guter hand- 
lunge : behabite vnd betwünger - 
daz Er der jare zal vergao - 6nd fein 
gelübde verfaoo - vng dae annder 

jar gefieng - God vaft in den Eügftij 
gieng ` Nu waren Sy baide - mit 
freuden funder laide - von einem 
Turney kumen vnd het herre Ywain 


genomen den preyo zu baiden feiten - 


nu was mit hochzeiten - Ir herre 


3025 


3030 


3035 


3040 


3045 


3050 


3955 


3060 


3065 


doch ergieng es es nach Ir rede hie 
Jch ways jr zwayer wechsels nicht 
wann als die abenthewr spricht 
so was der herre Ywain on streit 
ein degen vnd was seyt 
Der herre Cawin sein geselle 
der wart sein vngeuelle 
durch not beschayde ich euch wauon 
Wann die welt ist des vngewon 
Wer frummen gesellen kyese 
daz Er daran veliese 
Zwar geschach es ee mer 
es geschach doch yme vnd sage Euch wie 
Herre Cawin was der hofelichiste man 
der Ritters namen ye gewan 
engalt Er sein das was jm layd 
wann Er alle sein arbait 
Jm ze dienste kerte 
wie Er jm seinen preys gemerte 
Wo Sy Turnierens phlagen 
des Sy nicht vil verlagen 
da muost solich ritterschafft geschehen 
die got mit eren mocht sehen 
da fürdert Er jn alle weys 
vnd also gar daz jm der preys 
aller offtiste belib 
vntz Er der tag ze vil trib 
Jm gieng die zeit mit freuden hin 
man sagete daz mein herre Cawin in 
mit guter handlunge 
behabite vnd betwungen 
daz Er der jare zal vergas 
vnd sein gelübde versass 
vntz das annder jar gefieng 
vnd vast in den Eugsten gieng 
Nu waren Sy baide 
mit freuden sunder laide 
von einem Turney kumen 
vnd het herre Ywain genomen 
den preys zu baiden seiten 
nu was mit hochzeiten 
Ir herre der kunig Artus 
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der kunig Artuo Ze Kariodol in 
feinem hawo - da flüger Sy auf 

Ir gezeld - für die Burg an dae Velt - 
da lagen Sy durch jr gemach - vnt 
Sy der kunig da geſtach vnd feine 
peften alle - mit frolichem fchalle - 
Wann Im was komen máre Wie 

10 gelungen wäre - Er fagte jr 

gnad vnd danck daz jn fo offt wol 
gelang - Wer gerne frümbklichen 
tüt - der dem genadet dae ift güt - 
es gezymmet der arbait defter bao - 
was man mit wonten hie gefaoo - 
die rede was nün von In zwai nu 
kam mein herre Ywain : in einem 
fenenden gedanck - Er gedachte dao 


welen wer ze lang : das Er von feine 


weybe tet - Vnd jr gepot noch jr gepet - 


die het Er Yberganger) : fein hertz wart 
befangen : mit fenlicher trew : In 
begraif ein foliche rew - daz Er fein 
felbo vergaoo - Ond alles fchweigende 
geſaoo Er Vberhoat vnd Vberfach - 
was mar) da tet oder fprach - ale Er 

ein to2e wäre - auch naheten im böfe 
mire - Im weyflaget fein müt - alo 

Er mir felbo offt tüt : jch fewffte 

offt fo ich fro bir : mein künfftigij 
vngewin - fünft nahete im fein layd - 
nu fehet wo dont heer rait : feines 
weibee pote Fraw lunet - vor) der rate - 
vnd von der pete das von erſte was 
Komen daz Sy jn hette genomen Sy 
gahete vber jenes beld - Ond epeyfate 


3065 


3070 


3075 


3080 


3085 


3090 


3095 


3100 


3105 


Ir herre der kunig Artus 

Ze Kariodol in seinem haws 
da sluogen Sy auf Ir gezeld 
für die Burg an das Velt 

da lagen Sy durch jr gemach 
Vntz Sy der kunig da gestach 
vnd seine pesten alle 

mit frolichem schalle 

Wann Im was komen märe 
wie jn gelungen wäre 

Er sagte jr gnad vnd danck 
daz jn so offt wol gelang 

Wer gerne frümbklichen tuot 
der dem genadet das ist guot 
es gezymmet der arbait dester bas 
was man mit worten hie gesass 
die rede was nun von In zwain 
nu kam mein herre Ywain 

in einem senenden gedanck 
Er gedachte das welen wer ze lang 
daz Er von seinem weybe tet 
Vnd jr gepot noch jr gepet 
die het Er vbergangen 

sein hertz wart befangen 

mit senlicher trew 

In begraif ein soliche rew 

daz Er sein selbs vergass 

vnd alles schweigende gesass 
Er vberhort vnd vbersach 

was man da tet oder sprach 
als Er ein tore wire 

auch naheten im bóse mire 
Jm weyssaget sein muot 

als Er mir selbs offt tuot 

jch sewffte offt so ich fro bin 
mein künfftigen vngewin 
sünst nahete im sein layd 

nu sehet wo dort heer rait 
seines weibes pote Fraw lunet 
von der rate vnd von der pete 
daz von erste was komen 

daz Sy jn hette genomen 

Sy gahete vber jenes veld 

vnd epeyszte für die gezelt 
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für die gezelt - Ale fchiere Sy den 
2 kunig fah - da kam Sy fur jn vnd 
fprach - 

Künig Artus mich hat 

gefant - mein fraw in 


dit; lanndt - daz ich Euch 


ON n A Ai 


7 grüzze von jr - vnd dag 

8 gepot ley mir : vnd Ew? gefeller 

9  Vberal - wann einem der ift aue 

10 der zal der fol Eüch fein vnmáre : 

u ale ein Vérrétere - dae ift hie der her- 
12 2e Ywain der nyndert in den fiten 

3  Íchair do ich jg von erften fach - daz 
14 vntrew oder vngemach : Yemand 

15 vor jm gefch&he - dem Er trew veriähe - 
16 feine wont die fint güt : Von dem fchai- 
det fich fein müt : Ee ſcheinet wol 

138 weie er ift - daz mein Fraw ein weib 
19 ift; end das Sy fich gerechen nyener 
20 mag ond fo2chte Er den widerflag - 
21 ſo het fys vil gar erlan : das Er jr laft- 
22 ere hat getan : Jy dauchte des fchaden 
23 nit genüg daz Er jn den man erflüg - 
24 Er tet jr laides mere : vnd benam Ir 

?5 leyb vnd Eere - 
26 Herre Ywain feyt mein 

27 fraw jr iugent : Jr fchö- 

28 ne jr reicheit vnd jr tu- 
29 gent- nicht wider Euch 
30 genieſſen kar : Wann gedachtet jr 

31 doch daran was ich Euch gedienet 

32 han ond hettet Sy mein genieflen 

33 lan · Zu welher ftaten ich Euch kam - 
34 da ich Euch vor dem rode nam Eo 
35 ware vmb eüch ergangen het icho 


3110 


3115 


3120 


3125 


3130 


3135 


3140 


3145 


vnd epeyszte für die gezelt 

Als schiere Sy den kunig sah 

da kam Sy fur jn vnd sprach 
Künig Artus mich hat gesant 

mein fraw in ditz lanndt 

daz ich Euch grüzze von jr 

vnd das gepot sey mir 

vnd Ewr gesellen vberal 

wann einem der ist aus der zal 

der sol Euch sein vnmäre 

als ein Verretere 

das ist hie der herre Ywain 

der nyndert in den siten schain 

do ich jn von ersten sach 

daz vntrew oder vngemach 

Yemand von jm geschehe 

dem Er trew veriähe 

seine wort die sint guot 

Von dem schaidet sich sein muot 

Es scheinet wol weyse er ist 

daz mein Fraw ein weib ist 

vnd daz Sy sich gerechen nyenen mag 

vnd forchte Er den widerslag 

so het sys vil gar erlan 

daz Er jr lasters hat getan 

Jn dauchte des schaden nit genuog 

daz Er jn den man ersluog 

Er tet jr laides mere 

vnd benam Ir leyb vnd Eere 
Herre Ywain seyt mein fraw jr iugent 

Jr schóne jr reicheit vnd jr tugent 

nicht wider Euch geniessen kan 

Wann gedachtet jr doch daran 

was ich Euch gedienet han 

vnd hettet Sy mein geniessen lan 

Zu welhen staten ich Euch kam 

da ich Euch von dem tode nam 

Es ware vmb euch ergangen 

het ichs nit vnderfangen 


158 


AMBRASER HELDENBUCH 


SS 


lay · ZW ve Erben ich Erich E 
gene c 3 de 


Ze Bee vc 
vyen dog neo“ 
38 ves 


39 CASOS edic "van 
es Diwc CC tets eg 
u ` she MER STD 
emah · ver dey e KE 
4 MR wë RR 
von Cw nlar 
Cw rk N Bandt: qe 9 5 
46 vnd e cat · daz fiae oltet Bewa: 
d Ye M BABE jv jo ait pe gfain 
48 daz f$ ech weib wider dee 
nyeman 3i vet bechutetey kao · — 8 
s wass wit Gr pus geg · da 
(ande & break eder 
Mi vov Ae 
et pm e do o Meche · Wem 
alk MS eN m dag 
rela avare d Ñ 
G4 fejua pent 
yif de 
daz de Sý beßefen fe leier · os 
58 ev vester: vas vcitevé E crew 
aaia vu ee 
6o de olt oo: 2e| eec wird ge 
L bai: Y Men - 


H. des Cet oder N 


a ned travou ew 


ES 
[e] 
Le 


ES 
H 
Lei 


56 | elitas 


62 SC: (vd des verſy ewe · Dos rm 

6 vy Mex W/ OC rA Mer Ma · aue 

6 d. trew e eg kau Maget eed evo 

5 ger daz dx 

66 Was wv die Sande fan oeren 

d LC vec Da wand an 

68 Cala men be E 

6% d dae · CM Mag ha 
X 


fol. XIIrc ll. 36-69 


Daz Ewn ede wiegt ex geen · 


IWEIN 


159 


36 nit vnderfangen dag Ich ee ye vn- 


37 derfieng dag Ew? ende nicht ergieng - 


38 des wil ich ymmer trawnig fein - 

39 Wann die fchulde ift alle mein : wann 
49 dag ich ee durch trew tet : ee füchte 
A mein rat vnd mein pete daz fy leyt 
4» vngemach verchoo der jr von Ew 
43 geſchach Wang ich jr ze vil gefait - 
44 von Ew frümbkait - Ong daz Sy 

4 Ew mit freyer handt gab jr leib 

46 vnd jr landt - das jr dae foltet bewa- 
4 ren: Nu habt jr fo mit jr gefaren - 
48 das fich ein weib wider die mar - 

49  nyemai) zu wol behüeten kan - zwa2 
5° wvnne was mit eüch zu gach - da 

sı ftüende beller lor nach dann der 
52 vnne vor Eüch beſchicht Auch 

53  gehieflet jr vnne ee do nicht mein- 
54 er frawer) wirt wol rat - wann daz 

55 es lafterlicher ftat · Zwar vnd ift 

56  vnbillich - Sy ift euch ze edel vnd ze 
3 reich daz jr Sy kebefer foltet - ob jr 
58 erkennen woltet - wae rittere trew 
59 wire nu ift ew trew vnmäre - 

60 doch folt jr Jy allen - deftee wiro ge- 
61 ualen : die trew vnd er mynnent : 
62 vnd fich des verfynnent dag ným- 
63 mer ein wol frumer mar) ane 

64 rew werden kan : Nu thù ich difem 
65 herren kundt dag Sy Euch haber 
66 fur die ftündt - für einen trewlofen 
67 mar da jr wurdet da wae ich an: 
68 Enſamnet mein Ayde - vnd trew- 

69 loo baide ond mag der künig fich 


3150 


3155 


3160 


3165 


3170 


3175 


3180 


3185 


het ichs nit vnderfangen 

daz Ich es ye vnderfieng 

daz Ewr ende nicht ergieng 

des wil ich ymmer trawrig sein 
Wann die schulde ist alle mein 
wann daz ich es durch trew tet 
es suochte mein rat vnd mein pete 
daz sy leyt vngemach 

verchos der jr von Ew geschach 
Wann ich jr ze vil gesait 

von Ewr frümbkait 

vntz daz Sy Ew mit freyer handt 
gab jr leib vnd jr landt 

daz jr das soltet bewaren 

Nu habt jr so mit jr gefaren 

daz sich ein weib wider die man 
nyeman zu wol behüeten kan 
zwar vnns was mit euch zu gach 
da stüende besser lon nach 

dann der vnns von Euch beschicht 
Auch gehiesset jr vnns es do nicht 
meiner frawen wirt wol rat 

wann daz es lasterlichen stat 
Zwar vnd ist vnbillich 

Sy ist euch ze edel vnd ze reich 
daz jr Sy kebesen soltet 

ob jr erkennen woltet 

was ritters trew wäre 

nu ist ew trew vnmäre 

doch solt jr Jn allen 

destee wirs geuallen 

die trew vnd er mynnent 

vnd sich des versynnent 

daz nymmer ein wol frumer man 
ane trew werden kan 

Nu thuo ich disem herren kundt 
daz Sy Euch haben fur die stundt 
für einen trewlosen man 

da jr wurdet da was ich an 
Ensamnet mein Ayde 

vnd trewlos baide 


vnd mag der künig sich ymmer schamen 
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vnd mag der künig sich ymmer schamen 
báte Er euch mer in Ritters namen 


1 ymmer fchamen : bäte Er euch mer 3199 auch sült jr für dise frist 
2 in Rittere namen ſo lieb im trew meiner frawen entwesen 
vnd ere ift - auch fült jr für dife fift - Sy wil auch an Ew genesen 
4 meiner frawen entwefen Sy wil vnd sendet jr wider Ir vingerlin 
5 auch an Ew genefer : vnd fendet jr Zwar des sol nit lenger sin 
6 wider Ir vingerlin : Zwar dee fol 3195 an einer vngetreuen handt 
7 nr lenger fir - an einer vngetreũen Sy hat mich heer darnach gesant 
8 handt Sy hat mich heer darnach Von hertzenlayd geschach im das 
9  gefant - Von hergenlayd gefchach daz ers verdulte vnd versas 
10 im dae dag ere verdulte vnd verfao : daz Sy jms ab der handt gewan 
u das Sy jme ab der handt gewan : Sy 3200 Sy naigt dem künig vnd schied von dann 
72 naigt dem künig vnd fchied von Das schmähen daz Fraw Lunet 
5 dang: dem herren Ywain tet 
14 Dae fchmáher dag Fraw das gähe widerkern 
5 Lunet- dem herren der slag seiner Eeren 
16 Ywain tet dae gähe wi- 3205 da Sy so von jm schied 
17 — derkerr der flag feiner daz Sy jn troste noch riet 
8  Eerer dag Sy fo von jm fchied - das das schwärliche vngemach 
19 Sy jn trofte noch riet - dae fchwár- daz Sy jm an die trew sprach 
20 liche vngemach das Sy jm an die die versunnende rew 
21 rew ſprach die verfunnende rew - 3210 vnd sein grosse trew 
?2 vnd fein groffe trew - feines ftaten seines staten muotes 
23  mütee ` du verleüft dee gütee - der du verleust des guotes 
24 ` amer nach dem wejbe - die bey der iamer nach dem weybe 
?; namen feinem leibe - vil gar die die bey namen seinem leibe 
26  freüde vnd den Dn nach einem 325 vil gar die freude vnd den syn 
27 ding Jammert jn daz er wäre etfwo nach einem ding Jammert jn 
28 daz weyb noch man wefte wo - vnd daz er wäre etswo 
29  nyemant gehörte mere : wo er hin- daz weyb noch man weste wo 
39 komen were - Er verloo fein felbo vnd nyemant gehörte mere 
zi hulde wann er mocht die fchulde · 3220 wo er hinkomen were 
32 auf nyemand anndern gefagen - Er verlos sein selbs hulde 
33 Jy het feinfelbo ſchwert erflagen - wann er mocht die schulde 
34 Er achte weder man noch weyb · auf nyemand anndern gesagen 
35 nun auf feines leib Er ftal fich Jn het seinselbs schwert erslagen 
3225 Er achte weder man noch weyb 


so lieb im trew vnd ere ist 


nun auf seines leib 
Er stal sich schweigende von dan 


AMBRASER HELDENBUCH 


( $ v Ber jc 


va (os Laz adda ex d. Y 
Ex ARE man voog H 
. x Ent 08 
cóvect won dan Baer E 
yer · vntz daz er kam iiem 
Gezelt wee ae | ved ec petat 


Wed» e tw AUS gos 


daz wo wa veo fogos paced 
eM tobe Jede Ex Such lrou 
ie Gd Mara · Y 5 Seevet 
ab BE avant * mft esf c €x ver 
gane d nag Dec xl de · 

o die fv YAW gevert · 
VM NAE de EMM e 
ert layd · des gerren 
vH M leB vede: 
cte Wo tx were · €x wolke 

get xoſdet gau end bat aeg Zen 
ze gay · vd ale jo ette vant 
A a das vit onbeEant · was wid 
Am da arva, Va Er gegen dem 


vald Do: & s ew degen Bewant- 


tv Get Ney W ANG 
Ce doch x Ye M vo eve e 
boxe: a BYE van lV Yona: Doch 
wx ev ANA dag d 
na wwegß-weicherte | 


m. MS Ce e: ey 
: as fen crm 


fol. XIIva ll. 36-69 


IWEIN 


163 


Íchweigende von dan - da er fahe 
nyeman : vng daz er kam für die 
Gezelt · aue Irem gefichte an dae 
Veld da ward fein rew alfo groo - 
das im in dae hirn fchoo : ein 202 
vnd ein tobe fücht - Er brach feine 
fitten vnd fein zucht - vnd zerret 
ab fein gewant - fünft lief Er “ber 
geuilde - nackent nach der wilde - 
Do die Junckfraw gereit - 

nu wae dem künige 

hart layd · dee herren 

Ywaine fchwäre - Vnd 

fragete wo Er were - Er wolte jp 
getróftet han : vnd bat nach jm 

ze gar) vnd ale jj nyemant vant - 
nu wae dae vil vnbekant - wae mar) 


Im da gerief - wann Er gegen dem 


walde lief - Er was ein degen bewaat : 


eir helt vnerfart - wie manhaft 

Er doch ware - Ond wir vnwandel- 
bare - an leyb vnd an fýnne - Doch 
maiftert frawen mynne - das Im 

ein kargee weyb - verkerte nn vnd 
leyb - der ein rechter Adamao - 
ritterlichen tugende wae : der lief 
nu hart balde - ein to2e gegen dem 
walde - Nu gat jm got der güte - der 
Tn aue feiner hüte - dannoch nicht 
volliklicher liefo - das jm ein Gaafür 
wider ftiefo · der einen güten pogen 
trüg : den nam Er jm vnd ftralter 
genüg - ale jn der hünger beftünd - 
fo tet Er fam die to2en tünd - Jy ift 


3230 


3235 
3237 


3240 


3245 


3250 


3255 


3260 


3265 


Er stal sich schweigende von dan 
da er sahe nyeman 
vntz daz er kam für die Gezelt 
aus Irem gesichte an das Veld 
da ward sein rew also gros 
daz im in das hirn schos 
ein zorn vnd ein tobe suocht 
Er brach seine sitten vnd sein zucht 
vnd zerret ab sein gewant 
sünst lief Er vber geuilde 
nackent nach der wilde 

Do die Junckfraw gereit 
nu was dem künige hart layd 
des herren Ywains schwäre 
Vnd fragete wo Er were 
Er wolte jn getróstet han 
vnd bat nach jm ze gan 
vnd als jn nyemant vant 
nu was das vil vnbekant 
was man Im da gerief 
wann Er gegen dem walde lief 
Er was ein degen bewart 
ein helt vnerfart 
wie manhaft Er doch ware 
vnd wir vnwandelbare 
an leyb vnd an synne 
Doch maistert frawen mynne 
daz Im ein karges weyb 
verkerte synn vnd leyb 
der ein rechter Adamas 
ritterlichen tugende was 
der lief nu hart balde 
ein tore gegen dem walde 
Nu gat jm got der guote 
der Jn aus seiner huote 
dannoch nicht volliklichen liess 
daz jm ein Garsun wider stiess 
der einen guoten pogen truog 
den nam Er jm vnd stralten genuog 
als jn der hunger bestuond 
so tet Er sam die toren tuond 


Jn ist nicht mer witze kunt 
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nicht mer witze künt - nun die 
aine vmb den mündt - Er fchos 
preyflicher wol auch gieng der 
wald wildee vol - wo dae geftünd 
ar) fein zil - dee fchoo Er aue der 
maffen vil · Auch müft ere felber 
vahen ay pracker ergahen : fo 
het Er keffel noch fchmalt - weder 
pfeffer noch Salg - fein Salge was 
die hunger not : die jme pryet vnd 
fot dag ee ein füeffe fpeyfe was - 
vnd wol voz hunger genao : 

Da er lang gepflag Er 

lief vmb einen mitten 

tag - an) ein new raute - 

da vant Er nicht mer 

Leüte - nur ainigen mar) derſelb 
fach jm dae an dag Er nit rechtes 


fynnes was - der floch jn das Er genao : 


da nahend in fein hewfelein : da mai- 


net er doch nit ficher fein · Vnd verri- 


glet vaft die túre - da ftünd jm der 
toꝛe füre : der toꝛe taucht jn ze groo - 


Er gedacht tut Er einen ſtoo die túre 


fert aue dem Angl - vnd ift vmb 
mich ergangen Ich armer wie 
genio ich zu iüngft da bedacht 

er fich - Jch wil im meinen proteo 
geben : fo lat er mich villeicht lebij · 
hie gieng ein benſter durch die 
want dadurch rackt Er die hant : 
vnd legt im auf eir) pret ein prot 
dae püefte jm die Hungere not - 
wann Er daruo2 daz got wol wayfo - 
fo iámerlichee nie enweyſo - wae 
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Jn ist nicht mer witze kunt 
nun die aine vmb den mundt 
Er schos preyslichen wol 
auch gieng der wald wildes vol 
wo das gestuond an sein zil 
des schos Er aus der massen vil 
Auch muost ers selber vahen 
an pracken ergahen 
so het Er kessel noch schmaltz 
weder pfeffer noch Saltz 
sein Saltze was die hunger not 
die jms pryet vnd sot 
daz es ein süesse speyse was 
vnd wol vor hunger genas 

Da er lang gepflag 
Er lief vmb einen mitten tag 
an ein new raute 
da vant Er nicht mer Leute 
nun ainigen man 
derselb sach jm das an 
daz Er nit rechtes synnes was 
der floch jn daz Er genas 
da nahend in sein hewselein 
da mainet er doch nit sicher sein 
Vnd verriglet vast die türe 
da stuond jm der tore füre 
der tore taucht jn ze gros 
Er gedacht tuot Er einen stos 
die türe fert aus dem Angl 
vnd ist vmb mich ergangen 
Jch armer wie genis ich 
zu jüngst da bedacht er sich 
Jch wil im meines protes geben 
so lat er mich villeicht leben 
hie gieng ein venster durch die want 
dadurch rackt Er die hant 
vnd legt im auf ein pret ein prot 
das püeste jm die Hungers not 
wann Er daruor daz got wol wayss 
so jämerliches nie enweyss 
was welt jr daz der tore tüe 
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welt jr daz der toꝛe túe - Er afo dae 
prot vnd tranck dargü - eineo waf- 
fere deo Er vant - in einem Emer 
an der want · Vnd raumete jme 
auch fa - der Ainfidl der fach hin- 
nach vnd fleget got vil fere · daz 
Er jn nymmermere : erlieffe föl- 
her gefte - Wanr) Er vil lütgel wefte 
wie ee vmb jn was gewant : Nu 
ertzeigete der to2e da zehant dag 
die toꝛen vnd die kindt - villeicht 


ze wenen findt - Er was dartgü 


genüg weyfe - daz Er nach der fpeife - 


darwider kom in zwain tagen - 

vnd bꝛacht ein tier auf jm getra- 

gen vnd warff dae ar) die türe - 

dae machet das Er jm herfüre - deft 
ee williklicher trüg vnd pot - fein 
waſſer vnd fein prot - Er foachte 

10 do nit me : Vnd was jm peffer 
dann Ee ond vant ye dit da berait : 
auch galt Er jm die arbait - mit 
feinem wiltpráte - dae ward mit 
vngerate : gegärbet in dem fewne - 
Jg was der pfeffer tew2e - dae Salt; 
vnd der Eflich - Yedoch ze iüngft 
gewenet Er fich - das Er die heüte 
vaile trüg : vnd kauffte jn baiden 
genüg : dee jn zu dem leibe was 

not · Salt; vnd peffer prot - fünft 
wolt der vnweyfe - ze wald mit der 
fpeyfe - vng daz der Edel to2e : ward 
geleich einem more : ar allem fei- 


nem leibe - ob jm von gütem weibe - 
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was welt jr daz der tore tüe 

Er ass das prot vnd tranck dartzuo 
eines wassers des Er vant 

in einem Emer an der want 
Vnd raumets jms auch sa 

der Ainsidl der sach hinnach 
vnd fleget got vil sere 

daz Er jn nymmermere 

erliesse sólher geste 

Wann Er vil lützel weste 

wie es vmb jn was gewant 

Nu ertzeigete der tore da zehant 
daz die toren vnd die kindt 
villeicht ze wenen sindt 

Er was dartzuo genuog weyse 
daz Er nach der speise 

darwider kom in zwain tagen 
vnd bracht ein tier auf jm getragen 
vnd warff das an die türe 

das machet daz Er jm herfüre 
dest ee williklicher truog vnd pot 
sein wasser vnd sein prot 

Er forchte jn do nit me 

Vnd was jm pesser dann Ee 

vnd vant ye ditz da berait 

auch galt Er jm die arbait 

mit seinem wiltpräte 

das ward mit vngerate 

gegärbet in dem fewre 

Jn was der pfeffer tewre 

das Saltz vnd der Essich 
Yedoch ze iüngst gewenet Er sich 
daz Er die heute vaile truog 

vnd kauffte jn baiden genuog 
des jn zu dem leibe was not 
Saltz vnd pesser prot 

sünst wolt der vnweyse 

ze wald mit der speyse 

vntz daz der Edel tore 

ward geleich einem more 

an allem seinem leibe 


ob jm von guotem weibe 


168 


AMBRASER HELDENBUCH 


oO oco d ON W A vi bM — 


a e 


d seen gut i card: ob ee oc for 
ext ver de €x 
— — · ob Sch back S 


Brav 28 wiven part en r wordt 
See bo ale 


len v azad 
cie x i "Devo dZ ev ve ed gw ` 
leig- ev Ge vw naba bey der 
CMM Se ev flader. eva daz 
— — 
den · d vev fe 
omsemen Nite tao. —— 


Zant, cer f - «Bow cw L deſe 
Da n. 92 a eg? aije 1180 


asb de die 
Nie * terte w 5 ien 
p Siet ave AE X 
S Sian l PK M. 
bae: ex . xe dag wor em 
reet var. Walley l m. 
daz Se merktum 3aewaebes]e 
v dor wave: en 
wei, N Ty wie dre a9 
"X bimde ée ivo was wol ext · 
end Sy Hate zo ue et reas 
proce. RC A dh fee t 


eee did e irm nt 


See í 
e ines dete · beſech vw 
E Zar von ol. 
fere nd D vv eve 
vi dee v Begem : daz en 
em alfo NW eu wow. De leg 
Ark - ke Ne de es w e Dri AV 
von den · dex 
EE Nu E, 
m. ge xe wol jc owe 
Ex KEN: Sak véctouw ev peſſerx 
Ne ken VYA gc epon Vw Prc 
Egem Dam me imge Véi 
den ved o laaa del Vn cft 
fol. XIIvc ll. 1-35 


IWEIN 


169 


Ye dhain güt gefchach - ob Er ye hun- 
dert fper zerprach - geflüg Er few? 

aue Helm ye - ob Er mit manhait 
begie - dhainen lobelichen preio : want 
Er ye hófifch vnd weyo : wart Er ye 
Edel vnd reich - dem ift er nu vil vn- 
geleich - er lief nu nackent bey der 
Sunner vnd der klaider - vng daz 

jn ze einen ftünder - flaffende fün- 
den : drev Frawer da er lag - wol 

vmb einen Mittentag : nahend 

zu güter maffe - bey der Lanndtftrafle - 
da jr) zu reiten gefchach - vnd alfo 
Íchiere - das jn erſach die ain frawe 
von der) dreyen da kerten Sy vber jp : 
vnd faher jy vleiffigklicher an : Nu 
daucht er Sy ein fchickerlich mar : 
wie er verloꝛen wäre : dae was ein 
gengen máre in allem Lande - Vnd 
daz Sy jn erkannde - dae was deo fchult 
vnd doch nit gar Sy namen an jm 
war einer der wunden die zu mani- 
gen ftünden - an jm wae wol erkant - 
vnd Sy nante jn zehant Sy fprach 
herwider zu den zwain : Fraw lebt 
herre Ywain - fo leyt Er on zweifel hie 
oder jch gefach jn nye - 

Jr hofifcheit vnd jr güete - befchw- 
arten jr gemüete - daz Sy von grof- 

fer rew - vnd durch jr raine rew - 

vil fere wayner began daz ein- 

em alfo frummen man die fchwach- 
ait folte befchehen : Eo was die aine 
von der) dreyen der zwayer Frawen 
vnnder jn · Nu fprach Sy zu jr fraw- 
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Ye dhain guot geschach 

ob Er ye hundert sper zerprach 
gesluog Er fewr aus Helm ye 
ob Er mit manhait begie 
dhainen lobelichen preis 
wart Er ye höfisch vnd weys 
wart Er ye Edel vnd reich 
dem ist er nu vil vngeleich 

er lief nu nackent bey der 
Sunnen vnd der klaider 

Vntz daz jn ze einen stunden 
slaffende funden 

drey Frawen da er lag 

wol vmb einen Mittentag 
nahend zu guoter masse 

bey der Lanndtstrasse 

da jn zu reiten geschach 

vnd also schiere daz jn ersach 
die ain frawe von den dreyen 
da kerten Sy vber jn 

vnd sahen jn vleissigklichen an 


Nu daucht er Sy ein schickerlich man 


wie er verloren wäre 
das was ein genges mire 
in allem Lande 


Vnd daz Sy jn erkannde 


das was des schult vnd doch nit gar 


Sy namen an jm war 
einer der wunden 

die zu manigen stuonden 
an jm was wol erkant 
vnd Sy nante jn zehant 


Sy sprach herwider zu den zwain 


Fraw lebt herre Ywain 
so leyt Er on zweifel hie 
oder jch gesach jn nye 

Jr hofischeit vnd jr güete 
beschwarten jr gemüete 
daz Sy von grosser rew 
vnd durch jr raine trew 
vil sere waynen began 
daz einem also frummen man 
die schwachait solte beschehen 
Es was die aine von den dreyen 
der zwayer Frawen vnnder jn 
Nu sprach Sy zu jr frawen 
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en - Fraw jr mügt wol ſchawen daz 
Er der Syn hat verlozen : Von pefferr) 
zuchten ward gepo2n - Nye Ritter 
dhein - dann mein herre Ywain - 

den ich fo fchwache fihe ligen - Im ift 
bejnamen vergeben - oder ee ift von 
mynne Komen daz Im der fyy ift 
benomen Vnd ich wayo dae ale 
meinen tot Fraw daz alle Ewae not · 
die jn durch fein vbermüt : der nit 
lang gūt tüt - vnd noch zetün 

willen hat - dee wirt Euch püo vnd 
rat · ob Er von vnne wirt gefünt 

mir ift fein manhait wol kunt - 

wirt er dee leibee bereit - Er hat 10 
Íchiere hingeleit - Vnd folt jr auch 
vo? jme genefen das müo mit fein- 
er hilf wefer - 

Die fraw wae dee trofteo 

fro : fy {prach vnd ift der 

fuchte fo - daz Sy vo dem 

hyar gat : der getür ich 

jm wol rat - Wann ich noch einer 
falber han - die da von mir gay - 
machete mit jr felber hant : dae ift 
vmb fo gewant : das nymmer 

hirren fücht lite - wurde Er beſtaich- 
en damitte - Er wurde da ze ſtũnò - 
wolfarent vnd gefünt : funft wur- 
den Sy zu rate - vnd rieten ale date - 
nach der falber alle dae - Wann Ir 
hawfo was dabey - vil kaüme ir 

einer meyle - Vnd wart derfelber 


weyle - die junckfraw wider gefant - 


3400 


3495 


3410 


3415 


3420 


3425 


3430 


3435 


Nu sprach Sy zu jr frawen 

Fraw jr mügt wol schawen 

daz Er den Syn hat verloren 

Von pessern zuchten ward geporn 

Nye Ritter dhein 

dann mein herre Ywain 

den ich so schwache sihe ligen 

Im ist beynamen vergeben 

oder es ist von mynne komen 

daz Im der syn ist benomen 

Vnd ich ways das als meinen tot 

Fraw daz alle Ewre not 

die jn durch sein vbermuot 

der nit lang guot tuot 

vnd noch zetuon willen hat 

des wirt Euch puos vnd rat 

ob Er von vnns wirt gesunt 

mir ist sein manhait wol kunt 

wirt er des leibes bereit 

Er hat jn schiere hingeleit 

Vnd solt jr auch vor jme genesen 

das muos mit seiner hilf wesen 
Die fraw was des trostes fro 

sy sprach vnd ist der suchte so 

daz Sy vo dem hyrn gat 

der getuon ich jm wol rat 

Wann ich noch einer salben han 

die da von mir gan 

machete mit jr selber hant 

das ist vmb so gewant 

daz nymmer hirren sucht lite 

wurde Er bestrichen damitte 

Er wurde da ze stund 

wolfarent vnd gesunt 

sunst wurden Sy zu rate 

vnd rieten als drate 

nach der salben alle drey 

Wann Ir hawss was dabey 

vil kaume in einer meyle 

Vnd wart derselben weyle 

die junckfraw wider gesant 
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die Jn noch flaffende vant - die frau 
gepot jr an dae leben da Sy jr het 
gegeben - die püchfen mit der falbij 
das Sy 10 allenthalber - nicht be- 
ſtrich damitte - wann da Er die 

not lite - da hieo Sy fi ftreichen ar - 
fo entwiche die fucht dan : vnd Er 
ware ze hant genefen : damit fein 
genüg mochte welen - da hieoo Sy 
10 ane ftreichen - Vnd das Sy jr 
nemlichen : boáchte wider dae an- 
der teil - dae wére manigee man- 
nec bal auch fante fy bey jr dane - 


frifche claider vnd feyden von grane - 


vnd clain leymbat zway - Schüch 
vnd Hofer vor fay - Nu rayt Sy 

alfo balde - daz Sy 10 in dem walde - 
dannoch flaffende vant - vnd zoch 
ein phárt an der hant - daz vil hart 
fanfft trüg - auch wae der zawıy 
reich genüg - dae gereyd güt von 
golde - das er reiten folde - ob jr dae 
got befcherte - daz Sy jn ernerte - 
Do Sy 10 liger fahe alo ee - 

nu wolte Sy nit me - fy 

haffte zu ainem Afte - 

die phárd bayde vafte 

vnd flich alfo leyfe dar - daz Er jr 
nye wardt gewar - np Sy 10 al- 
lenthalben beftraich - dartgü Sy 

vil ftille Íchwayg : mit der vil edlij 
Salben : beftrich Sy jn allenthalben - 
Vber haubt vnd vber füeffe - Jr wil- 
le wae fo füeffe - daz fy dae alfo lang 
trayb - Vng in der püchfe nicht be- 
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3455 
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3465 


3470 
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die Jn noch slaffende vant 
die frau gepot jr an das leben 
da Sy jr het gegeben 
die püchsen mit der salben 
daz Sy jn allenthalben 
nicht bestrich damitte 
wann da Er die not lite 
da hies Sy si streichen an 
so entwiche die sucht dan 
vnd Er ware ze hant genesen 
damit sein genuog mochte wesen 
da hiess Sy jn ane streichen 
Vnd daz Sy jr nemlichen 
bráchte wider das ander teil 
das were maniges mannes hayl 
auch sante sy bey jr dane 
frische claider vnd seyden von grane 
vnd clain leymbat zway 
Schuoch vnd Hosen von say 
Nu rayt Sy also balde 
daz Sy jn in dem walde 
dannoch slaffende vant 
vnd zoch ein phärt an der hant 
daz vil hart sanfft truog 
auch was der zawm reich genuog 
das gereyd guot von golde 
daz er reiten solde 
ob jr das got bescherte 
daz Sy jn ernerte 

Do Sy jn ligen sahe als ee 
nu wolte Sy nit me 
sy haffte zu ainem Aste 
die phärd bayde vaste 
vnd slich also leyse dar 
daz Er jr nye wardt gewar 
vntz Sy jn allenthalben bestraich 
dartzuo Sy vil stille schwayg 
mit der vil edlen Salben 
bestrich Sy jn allenthalben 
Vber haubt vnd vber süesse 
Jr wille was so süesse 
daz sy das also lang trayb 
Vntz in der püchse nicht belaib 
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3480 
36 laib des war doch alles vnnot - 
37 dartgü mar) jre verpot - wann 
38 daz Sy jm den willen trüg - Sy dau- 3485 
39 chr ee dannoch nit genüg : (nd wer 
40 lein fechftund mer gewefen - fo gern 
4 fach Sy jy genefen - vnd do fy es gar an 
42 jn geftraich - vil dzate Sy von jme 
4  entwaich - wann Sy dae wol er- 3490 


44 kante daz fchämliche fchande - 

4 dem frummen man wee thüt 

46 vnd verparg fich durch jrn höfifch- 

47 er müt : da Sy jp fach Er Sy nicht 

48 Sy gedachte ob dae geſchicht daz 3495 
49 Er kumet zu fynnen : vnd wirt 

5° Er dann ynnen daz Ich jy nahent 

9 han gefeher : fo ift mir vbel gefche- 

52 hen : wann dee wurd Er fich fcha- 

5 men fo fere - daz Er mich nymmer 3300 
54 mere : williklicher angefihet : 

55 alfo achtet Sy fich nicht - vng jy 

56 die falbe gar ergiengk - vnd fein 

57 fynne gefyengk da Er fich aufge- 

58 richte - vnd fich felbo anplickte - 3505 
59 vnd fich fo greulichen fach - wider 

60 hch felbey Er fprach - Biftu eo Yw- 

61 air oder wer - hab ich geflaffen Int 

62 heer - Waffen her waffen ſolt ich 

6 dang ymmer flaffen - wann mir 3510 
64 hat mein trawm gegeben ein hart 

65 ritterliches leben - Owe was ich 

66 eren phlag die wegl ich ſlaffende 

67 lag- mir hat genomen michel 

68 ugent : Jch het gepurt vnd jug- 290 
69 ent: Ich wae fchöne vnd reich - vnd 


3520 


Vntz in der püchse nicht belaib 
des war doch alles vnnot 

dartzuo man jrs verpot 

wann daz Sy jm den willen truog 
Sy daucht es dannoch nit genuog 
vnd wer sein sechstund mer gewesen 
so gern sach Sy jn genesen 

vnd do sy es gar an jn gestraich 
vil drate Sy von jme entwaich 
wann Sy das wol erkante 

daz schämliche schande 


dem frummen man wee thuot 


vnd verparg sich durch jrn hófischen muot 


da Sy jn sach Er Sy nicht 

Sy gedachte ob das geschicht 
daz Er kumet zu synnen 

vnd wirt Er dann ynnen 

daz Ich jn nahent han gesehen 


so ist mir Vbel geschehen 


wann des wurd Er sich schamen so sere 


daz Er mich nymmer mere 
williklichen angesihet 

also achtet Sy sich nicht 

vntz jn die salbe gar ergiengk 
vnd sein synne gefyengk 

da Er sich aufgerichte 

vnd sich selbs anplickte 

vnd sich so greulichen sach 
wider sich selben Er sprach 
Bistu es Ywain oder wer 

hab ich geslaffen vᷣntz heer 
Waffen her waffen 

solt ich dann ymmer slaffen 
wann mir hat mein trawm gegeben 
ein hart ritterliches leben 

Owe was ich eren phlag 

die weyl ich slaffende lag 

mir hat genomen michel tugent 
Jch het gepurt vnd jugent 

Jch was schöne vnd reich 


vnd disem leibe vngeleich 
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diſem leibe vngeleich - Jch wae hó- 
Dich vnd weys - vnd habe vil ma- 
nigen herren preio : zu Ritterfcheft 
beyaget : hat mir mein nicht mif- 
faget · Ich beiaget wee ich gerte - mit 
{per vnd mit fwerte : mir erfacht 
mein ainige hannt ein Frawer 

vnd ein reiches lant + Wann daz 

Ich jr da phlag - fo mir traumpte 
vnd manigen tag : vng mich der 
kunig Artuo von jr fürte ze huo - 
mein gefelle wae der herre Cawein · 
ale mir in meinem trawme fchein : 
Sy gab mir vrlaub ein jar - dae ift 
alles nicht war : da belib ich lenger 
on not : ing Sy mir jr hulde wider 
pot : der was ich vngerr) an in al- 
lem difen war ſo bin ich erwacht - 
mich het mein trawm gemacht : 

Ze einem reichen herren nu was 
mochte mir geweren - wer ich in 
difen Eren todt - Er het mich geäffet 
an not : wer fich an trawm keret - 
der ift wol geweret - Trawn) wun- 
derlich du bift - du machft reich in 
kurger frift - einen alfo fchwachen 


mar) der nie nach Eeren müt gewar) - 


wenn Er dann erwachet : fo haft du 
jn gemachet zu einem tozen ale 
mich zwar doch verfich ich mich - 
wie rauch ein gepaur ich Ley - vnd 
wer ich ritterſcheffte bey - wäre ich 
gewaffent vnd beriten - Ich künde 
nach ritterlicher fiten : alfo wol ge- 
parer - ale die ye Ritter waren : 


3520 


3525 


3530 


3535 


3540 


3545 


3550 


3555 


3560 


vnd disem leibe vngeleich 

Jch was hófisch vnd weys 

vnd habe vil manigen herren preis 
zu Ritterscheft beyaget 

hat mir mein nicht missaget 

Ich beiaget wes ich gerte 

mit sper vnd mit swerte 

mir erfacht mein ainige hannt 
ein Frawen vnd ein reiches lant 
Wann daz Ich jr da phlag 

so mir traumpte vnd manigen tag 
vntz mich der kunig Artus 

von jr fuorte ze hus 

mein geselle was der herre Cawein 
als mir in meinem trawme schein 
Sy gab mir vrlaub ein jar 

das ist alles nicht war 

da belib ich lenger on not 

Vntz Sy mir jr hulde wider pot 
der was ich vngern an 

in allem disem wan 

so bin ich erwacht 

mich het mein trawm gemacht 
Ze einem reichen herren 

nu was mochte mir geweren 

wer ich in disen Eren todt 

Er het mich geäffet an not 

wer sich an trawm keret 

der ist wol geweret 

Trawm wunderlich du bist 

du machst reich in kurtzer frist 
einen also schwachen man 

der nie nach Eeren muot gewan 
wenn Er dann erwachet 

so hast du jn gemachet 

zu einem toren als mich 

zwar doch versich ich mich 

wie rauch ein gepaur ich sey 

vnd wer ich ritterscheffte bey 
wäre ich gewaffent vnd beriten 
Ich künde nach ritterlichen siten 
also wol geparen 

als die ye Ritter waren 
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36 Alſo was Er feinfelbo gaft - 

37 daz jm dee fynnee gebꝛaſt 

38 vnd ob Er ye ritter wart 

39 vnd alle fein vmbfart 

40 die het Er in dem míre - ale ee im ge 
A trawmet were : Er {prach mich hat 
4» geleret mein trawm dee bir ich ge- 
4 eret- mag ich ze harnafch Komen : 
44 der traum hat mir mein recht be- 

4 nomen wie gar ich ein gepaur bin - 
46 es Turnieret mir aller mein fin - 

4 mein hertz ift meinem leib vngeleich - 
A8 meig leib ift arm mein hertz reich - 
49 iſt mir getrawmet mein leben oder 
so wer hat mich heer gegeben ſo recht 
9 vngetaner : Ich mochte mich wol 

52 anen : Ritterliches mütee - leibee vnd 
53  gütee der gepriftet mir baider - ale 
»4 Rr die biche klaider - enhalb bey jm 
55 ligen fach des wundert jn Ond fpzach - 
56 dit find claider der ich genüg - in 

57 meinem trawme dick trüg - Jch fihe 
58 hie nyemand des fy fein Ich bedarf 
59 jr wol nu fein auch mein nu was 
60 ob dife fament tünt - feit daz mir 

6 Ee fo wol ftünt : in meinem traw- 

62 me fo reich gewant : alfo cleit Er 

6 fich zehant - ale er bedacht die fwar- 
64 gen leich da wart er einem Ritter 
65 geleich nu erfach die iunckfraw 

66 dae dag Er vnláfterlicher fao - Sy 
67 favo ir güter kündikait - auf jr phärt 
68 vnd rait - ale Sy dafür were gefant - 
69 vnd fuert ein phárd an der handt - 


3565 


3570 


3575 


3580 


3585 


3590 


3595 


3600 


Also was Er seinselbs gast 
daz jm des synnes gebrast 
vnd ob Er ye ritter wart 
vnd alle sein vmbfart 
die het Er in dem mire 
als es im getrawmet were 
Er sprach mich hat geleret 
mein trawm des bin ich geeret 


mag ich ze harnasch komen 


der trawm hat mir mein recht benomen 


wie gar ich ein gepaur bin 


es Turnieret mir aller mein sin 


mein hertz ist meinem leib vngeleich 


mein leib ist arm mein hertz reich 
ist mir getrawmet mein leben 
oder wer hat mich heer gegeben 
so recht vngetanen 

Ich mochte mich wol anen 
Ritterliches muotes 

leibes vnd guotes 

der gepristet mir baider 

als Er die frische klaider 

enhalb bey jm ligen sach 

des wundert jn vnd sprach 

ditz sind claider der ich genuog 

in meinem trawme dick truog 
Jch sihe hie nyemand des sy sein 
Ich bedarf jr wol nu sein auch mein 
nu was ob dise sament tuont 

seit daz mir Ee so wol stuont 

in meinem trawme so reich gewant 
also cleit Er sich zehant 

als er bedacht die swartzen leich 
da wart er einem Ritter geleich 
nu ersach die iunckfraw das 

daz Er vnlästerlichen sas 

Sy sass in guoter kündikait 

auf jr phärt vnd rait 

als Sy dafür were gesant 

vnd fuert ein phárd an der handt 
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1 weder Sy fach dar noch entfprach - 

2 da Er Sy fur fich reiten fach - da war 
Er aufgefprungen : wann daz Er 
was betwüngen : mit folher fiech- 
eit - daz Er fo wol geriet - nicht mocht 


3 
4 
H 
6  aufgeftan : fo er gernne hete getan - 
vnd ruefft jr hinach - da tet Sy ale 
8 jr were gach - vnd nicht vmb fein 
9 geferte were künt - vng er jr rüffte 
10 an der ftündt - da kerte fy da - vnd 
u  antwurt im fa : Sy {prach wer 
2 püeffet mir wer - Er {prach fraw 
B keret heer - Sy fprach herr dao fey - Sy 
14 ryt dar gehabite im bey - Sy fprach 
5  gepietet vber mich - was jr gepiet 
16 das tun ich Vnd fraget jn der mére - 
7 wie er darkomen were - 
8 Da {prach der herre Ywair : 
19 als es auch wol an jm er- 
20  Íchair : da hab ich mich hie 
21 funden des leibee vnge- 
22 [under Ich kan Euch des gefagen nicht 
23 was wundere gefchicht - das mich da- 
24 heer hat getragen wann dae kan ich 
25 euch wolgefagen daz ich hie vngerne 
26 bin - nu fueret mich mit euch von hin 
27 fo hanndelt jr mich hart wol - vnd 
28  gediente icho ymmer ale ich fol - 
29 Sy fprach ritter dao fey getan - 
3° ich wil mein rayſe durch 
31 Ew lan mich het mein 
32 fraw gefant - die ift auch 
33 fraw über dig landt - Zu der füere ich 
34  eüch mit mir - Ich rat euch wol das Ir - 
35 gerüwet nach Ew arbait - fünft fafo 


3605 


3610 


3615 


3620 


3625 


3630 


3635 


3640 


weder Sy sach dar noch entsprach 
da Er Sy fur sich reiten sach 
da war Er aufgesprungen 
wann daz Er was betwungen 
mit solher siecheit 
daz Er so wol geriet 
nicht mocht aufgestan 
so er gernne hete getan 
vnd ruefft jr hinach 
da tet Sy als jr were gach 
vnd nicht vmb sein geferte were kunt 
vntz er jr ruoffte an der stundt 
da kerte sy da 
vnd antwurt im sa 
Sy sprach wer rüeffet mir wer 
Er sprach fraw keret heer 
Sy sprach herr das sey 
Sy ryt dar gehabite im bey 
Sy sprach gepietet vber mich 
was jr gepiet das tun ich 
Vnd fraget jn der mere 
wie er darkomen were 
Da sprach der herre Ywain 
als es auch wol an jm erschain 
da hab ich mich hie funden 
des leibes vngesunden 
Jch kan Euch des gesagen nicht 
was wunders geschicht 
daz mich daheer hat getragen 
wann das kan ich euch wolgesagen 
daz ich hie vngerne bin 
nu fueret mich mit euch von hin 
so hanndelt jr mich hart wol 
vnd gediente ichs ymmer als ich sol 
Sy sprach ritter das sey getan 
ich wil mein rayse durch Ew lan 
mich het mein fraw gesant 
die ist auch fraw über ditz landt 
Zu der füere ich euch mit mir 
Jch rat euch wol daz Ir 
geruowet nach Ewr arbait 
sünst sass er auf vnd rayt 
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er auf vnd rayt - nu fürt Sy jn mit 

jr dan zu jr Frawen die nie man : 

alfo gerne gefach · mar) fchüf jm gütij 
gemach von claidern von ſpeyſe vnd 
von pade · vng daz im aller fein fchade - 
hart lugel ane fchain hie het der her- 
re Ywain - fein not vberwünden - vnd 
guten wirt funden : 

Die fraw auch dee nit ver- 

gao Sy wolt wiflen dae - 

wo jr Salbe ware · mit 

einem lugmáre : beredet 

fich die maget : Sy fprach Fraw Ew 
fey geclagt - wie mir zu der püchfen 
fey gefchehen - ee hat der Ritter wol ge- 
fehen : wie nach ich ertruncken wao - 
es ift wunder daz ich genao : Jch kom 
in michel arbait da ich vber dae waf- 
fer rait · die hohen prucker hiebey - daz 
dao rooo vnfelig fey · dae ftrauchte 
vaft vng an die knye - alfo dag Ich 

den zawm verlie - Vnd der püchfen 
vergao : vnd ſelbo kaum befaoo - da 
viel Sy mir in den pach zu tal - vnd 
wiſſet daz mich nie kam val - fo ftarch 
gemüete - Was hilffet alle huete - 
wann daz mar) nicht behalter fol - 

dae verleufet fich wol - 

Wie gefuege ich nu wäre · 

dit; güt lugemáre - Yedoch 

zurnet Sy eir tail - Sy 

{prach hajl vnd hayl 

die fint vnne baiden nu gefchehey - 
der mag Ich baider nu wol vehen - 


3645 


3650 


3655 


3660 


3665 


3670 


3675 


3680 


sünst sass er auf vnd rayt 
nu fuort Sy jn mit jr dan 
zu jr Frawen die nie man 
also gerne gesach 
man schuof jm guoten gemach 
von claidern von speyse vnd von pade 
vntz daz im aller sein schade 
hart lutzel ane schain 
hie het der herre Ywain 
sein not vberwunden 
vnd guten wirt funden 

Die fraw auch des nit vergas 
Sy wolt wissen das 
wo jr Salbe ware 
mit einem lugmäre 
beredet sich die maget 
Sy sprach Fraw Ew sey geclagt 
wie mir zu der püchsen sey geschehen 
es hat der Ritter wol gesehen 
wie nach ich ertruncken was 
es ist wunder daz ich genas 
Jch kom in michel arbait 
da ich vber das wasser rait 
die hohen prucken hiebey 
daz das ross vnselig sey 
das strauchte vast vntz an die knye 
also daz Ich den zawm verlie 
Vnd der püchsen vergas 
vnd selbs kaum besass 
da viel Sy mir in den pach zu tal 
vnd wisset daz mich nie kain val 
so starch gemüete 
was hilffet alle huete 
wann daz man nicht behalten sol 
das verleuset sich wol 

Wie gefuege ich nu wäre 
ditz guot lugemäre 
Yedoch zurnet Sy ein tail 
Sy sprach hayl vnd hayl 
die sint vnns baiden nu geschehen 
der mag Ich baider nu wol yehen 
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den fchaden füllen wir verklagen - dee 
frummer got gnade fagen : Jch habe 

in kurtzen ftunder ein Ritter funden : 
vnd meine güte ſalben verlo2n : der 
Íchad fey durch den frummen verkoay - 
nyemand hab fenenden müt - vmb 

ein verlo2n gūt - daz mar nicht wider 
mag han : hiemit wae der zo2ne ver- 
lan : 

Süft entwalte mein her? 

Ywain hie - Vnts jy die 

wilde varb verlie - vnd 

ward ale ein fchöner 

mar) - vnd vng mar) im gewar) - 

den peften harnefch den mar) vant · 
vnd dae fchonefte rooo vber das lant - 
Sünft wae beraitet der gaft - 

das jm nichto gepraft - 

darnach eines tages fzue - 

da faher Sy doat reiten 

zu den Grauen Aliere mit here - 

doch fatster) fy fich ze were - die Ritter 
vor) dem lannde - vnd jr Sariande - 

vnd der herre Ywain aller voaderíte 
{chain : Sy waren Ee vaft ingetar) : 

vnd hetten noch die wer verla vnd 
alfo gar Vber riter) - das Sy von freue- 
lichen fiten : vil nach gar waren kom- 
en - nu ward der müt von ime genom- 
en : do fy der gaft fahen : zu den veinden 
gaher : Ond fo manlichen gebaren - 

die verzagt waren : die fahen nu alle 
auf jr · vnd gefiengen mannlichen 

hnn da lieoo feine frawen : ob der wa- 
re fchawen - daz offt kumet die fꝛiſt - 
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den schaden süllen wir verklagen 
des frummen got gnade sagen 
Jch habe in kurtzen stunden 
ein Ritter funden 
vnd meine guote salben verlorn 
der schad sey durch den frummen verkorn 
nyemand hab senenden muot 
vmb ein verlorn guot 
daz man nicht wider mag han 
hiemit was der zorne verlan 
Süst entwalte mein herr Ywain hie 
Vntz jn die wilde varb verlie 
vnd ward als ein schóner man 
vnd vntz man im gewan 
den pesten harnesch den man vant 
vnd das schoneste ross Vber daz lant 
Sünst was beraitet der gast 
daz jm nichts geprast 
darnach eines tages frue 
da sahen Sy dort reiten zuo 
den Grauen Aliers mit here 
doch satzten sy sich ze were 
die Ritter von dem lannde 
vnd jr Sariande 
vnd der herre Ywain 
aller vorderste schain 
Sy waren Ee vast ingetan 
vnd hetten noch die wer verlan 
vnd also gar über riten 
daz Sy von freuelichen siten 
vil nach gar waren komen 
nu ward der muot von ime genomen 
do sy den gast sahen 
zu den veinden gahen 
vnd so manlichen gebaren 
die verzagt waren 
die sahen nu alle auf jn 
vnd gefiengen mannlichen synn 
da liess seine frawen 
ob der ware schawen 
daz offt kumet die frist 
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daz folich güt behalten ift - daz mar) 
dem pidern manne tüt - Sy geraw 
kan dae güt - daz Sy ar) jn hette gelait - 
Wang fein eines manhait : die tette 
Sy vnftetiklichen - an einem furt ent- 
weicher da erkoberter Sy fich - hie flag 
da ftich nur wer mocht die fper alle 
bereitet her - die mein herre Ywain 

da prach - Er flüg vnd ſtach end da 
die feine alle - daz ihene mit mani- 
ges valle - müefter vnftetigklichen - 
vor) dem furt entweichen · Vnd in den 
fich laffen - die der fluchte vergafler : 
die wurden da ane zagen maiſt 

teile all erflahen - Vnd die annderp 
gefannger - hie wae der ftreit ergang- 
en nach dee herren Ywaine eren - 
Nu begunden Sy ar 10 keren : den lob 
vnd den preys - Er wae hófifch biderb 
vnd weys - vnd inj mochte nicht ge- 
weren - vnd hetten Sy jn ze herren - 
oder einen feinen geleichen - Vnnd Sy 
wunfchter vleyſſikleichen daz fy dee 
baide zame : daz jn jr fraw néme - 
Sunft ward dem Grauen 

Aliere - genedigklicher 

fchiere - gefangen ond 

erflagen fein here : dann- 

och entwelt Er ze were mit einer lú- 
tzeln krafft - Vnd tet fölich ritterfch- 
afft - die nyemand geualfchen moch- 
te · do dae nicht lennger tochte - da 
mueflet auch entweichen - vnd floch 
da warleicher : gegen einer feiner vefte - 
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daz solich guot behalten ist 
daz man dem pidern manne tuot 
Sy geraw kain das guot 

daz Sy an jn hette gelait 
Wann sein eines manhait 

die tette Sy vnstetiklichen 

an einem furt entweichen 

da erkoberten Sy sich 

hie slag da stich 

nur wer mocht die sper 

alle bereitet her 

die mein herre Ywain da prach 
Er sluog vnd stach 

vnd da die seine alle 

daz ihene mit maniges valle 
müesten vnstetigklichen 

von dem furt entweichen 

Vnd in den sich lassen 

die der fluchte vergassen 

die wurden da ane zagen 

maist teils all erslahen 

Vnd die anndern gefanngen 
hie was der streit ergangen 
nach des herren Ywains eren 
Nu begunden Sy an jn keren 
den lob vnd den preys 

Er was hófisch biderb vnd weys 
vnd im mochte nicht geweren 
vnd hetten Sy jn ze herren 


oder einen seinen geleichen 


Vnnd Sy wunschten vleyssikleichen 


daz sy des baide zame 
daz jn jr fraw neme 

Sunst ward dem Grauen Aliere 
genedigklichen schiere 
gefangen vnd erslagen sein here 
dannoch entwelt Er ze were 
mit einer lützeln krafft 
Vnd tet sólich ritterschafft 
die nyemand geualschen mochte 
do das nicht lennger tochte 
da muesset auch entweichen 
vnd floch da warleichen 


gegen einer seiner veste 
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die Er da nahent wefte - da Er zu dem 
hawfe floch - da wae der purgperg fo 
hoch beyde fo ſtickel vnd fo lanng dag 
jne vnnder feinen danck - der herre 


Ywain ergachte an dem toae da Deng 


Er jn voie - Vnd nam dee fein ficherhait - 


daz Er gefanngen wider rayt - in der 
Frawen gewalt - die fein daruoa fo offt 
entgalt - Vnd jr verwefer het jr lant : 

Er ſatzt Ir gyfel vnd phant - daz er al- 

le fein fchulde - püefzte ing auf jr hul- 
de : Ee ward nie Ritter mere : erpoten 
gróffer Eere - dann meinem herzen VW.: 
air geſchach da mar) Ir zureyten fach - 
vnd Er feinen gefangen man neben 

jm fürte dan - da jn die Grauin empf- 
ieng - Vnd gegen jm gieng mit aller 
jren frawer : da mochte mar fchaw- 

en : bil fruntlicher plicke - Sy befach 

jn offt vnd dicke - vnd wolt Er loneo 
haber begert - dee wer Er da gewert - 
Sy verfaget jm weder leib noch guet - 

fo ftund aber nynndert fein muet - 

Er wolte kain anndern lor - da die 

fraw von Narifon jr not Vberwant - 
von feiner gehufigen handt da beg- 
und er vrlaub begern : dee wolte Sy 10 
nicht gewern - Wann an jm ftünd 

aller jr mgr : Sy bedauchte dee er were 
güt - ze herren jrem lannde - vnd bedau- 
cht fy fchande - Sy het geworben vmb 
jn ond mich entriege mein fyg wie 
es dhaine thüe - da hönet grofler weyt- 
hait zue : daz Sy vmb den wurbe Con 
dem Sy nicht verdurbe - dann Sy fich 
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die Er da nahent weste 

da Er zu dem hawse floch 

da was der purgperg so hoch 
beyde so stickel vnd so lanng 

daz jns vnnder seinen danck 

der herre Ywain ergachte an dem tore 
da fieng Er jn vore 

Vnd nam des sein sicherhait 

daz Er gefanngen wider rayt 

in der Frawen gewalt 

die sein daruor so offt entgalt 
Vnd jr verweser het jr lant 

Er satzt Ir gysel vnd phant 

daz er alle sein schulde 

püeszte vᷣntz auf jr hulde 

Es ward nie Ritter mere 

erpoten grósser Eere 

dann meinem herren Ywain geschach 
da man In zureyten sach 

vnd Er seinen gefangen man 
neben jm fuorte dan 

da jn die Grauin empfieng 

Vnd gegen jm gieng 

mit allen jren frawen 

da mochte man schawen 

vil fruntlicher plicke 

Sy besach jn offt vnd dicke 

vnd wolt Er lones haben begert 
des wer Er da gewert 

Sy versaget jm weder leib noch guet 
so stund aber nynndert sein muet 
Er wolte kain anndern lon 

da die fraw von Narison 

jr not vberwant 

von seiner gehufigen handt 

da begund er vrlaub begern 

des wolte Sy jn nicht gewern 
Wann an jm stuond aller jr muot 
Sy bedauchte des er were guot 

ze herren jrem lannde 

vnd bedaucht sy schande 

Sy het geworben vmb jn 

vnd mich entriege mein syn 

wie es dhaine thüe 

da hóret grosser weyshait zue 

daz Sy vmb den wurbe 

von dem Sy nicht verdurbe 

dann Sy sich den liess erwerben 
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den liefo erwerben : Von dem Sy müft 
verderben · Sy het mm mit geparden ge- 
nüg daz er doch hart ringe trüg - 
baide gepärde vnd pete : dag mar jm 
durch bleiben tete : dae was verlor) 
arbait - wann Er nam vrlaüb vnd 

rait - Vnd füchte da zehanndt - der 
nahifter weg den er vandt - Er volget 
einer ftraffe - laut on maffe - hóaet 

Er ein ftymme : kläglich vnd doch 
grýmme : Nu wefte mein her? Ywain - 
von wederm Sy were vnder der zwain - 
von Wurme oder von tiere - Er befant 
es aber fchiere - wann diefelbe {tyme 
weyfte jn * durch michel walt geuelle 
hin da Er an ein plóffe erſach wo 
ein grymmer kampf geſchach da 

mit vnuerzagtem fiten - Ein wurm 
vnd ein lew ftriten : der wurm was 
ftarch vnd groo - dae fewr jm auc dem 
mund fchoo jm half die hitze vnd der 
geftanck - daz Er den dee bezwanck - 
das Er alfo laute {chre - dem herren 
Ywain tet der zweyfel wee · Wederm Er 
helffen folte - vnd bedacht fich daz Er 
wolte - helffer dem edlen tiere - doch 
foscht er dee wie fchiere des Wurmee 
tote ergienge - das jn dae nicht verfie- 
nge : Der lew beftündt 10 ze hanndt - 
wann alfo ift gewant : ale ee doch 
vnnder der leuter ftat - fo mar) aller 
pefte gedient hat - dem vngewiffer) 
manne ſo hüete fich danne - daz Er 
nicht befwiche - dem wae dit; wol ge- 
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dann Sy sich den liess erwerben 
Von dem Sy muost verderben 

Sy het jn mit geparden genuog 
daz er doch hart ringe truog 
baide gepärde vnd pete 

daz man jm durch bleiben tete 
das was verlorn arbait 

wann Er nam vrlaub vnd rait 
Vnd suochte da zehanndt 

den nahisten weg den er vandt 
Er volget einer strasse 

laut on masse 

höret Er ein stymme 

kläglich vnd doch grymme 

Nu weste mein herr Ywain 

von wederm Sy were vnder den zwain 
von Wurme oder von tiere 

Er befant es aber schiere 

wann dieselbe stymme weyste jn 
durch michel walt geuelle hin 

da Er an ein plösse ersach 

wo ein grymmer kampf geschach 
da mit vnuerzagtem siten 

Ein wurm vnd ein lew striten 
der wurm was starch vnd gros 
das fewr jm aus dem mund schos 
jm half die hitze vnd der gestanck 
daz Er den des bezwanck 

daz Er also laute schre 

dem herren Ywain tet der zweyfel wee 
Wederm Er helffen solte 

vnd bedacht sich daz Er wolte 
helffen dem edlen tiere 

doch forcht er des wie schiere 
des Wurmes tote ergienge 

daz jn das nicht verfienge 

Der lew bestuondt jn ze hanndt 
wann also ist gewant 

als es doch vnnder den leuten stat 
so man aller peste gedient hat 
dem vngewissen manne 

so hüete sich danne 

daz Er nicht beswiche 


dem was ditz wol geliche 
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liche - Doch waget ere ale ein früm- 
mer man Er erpeifte vnd lieff den 
wurm an - Vnd flüg 10 hart fchier 
todt - Vnd half dem lewen aue not - 
Dannoch da Er der wurm 

flüg - da het er zweyfel ge- 

nug daz jn der lew wolte 

beftan das ward im an- 

dere kunt getan · fich pot der lew an 
feinen füo - vnd zaigete jm vnfprech- 
enden grüo - mit geparde vnd mit 
ftymme - hie liefo er feinen gryme - 
vnd erzaiget jm fein mynne - ale er 
von feinem fynne - aller pefte mocht - 
vnd einem tiere tocht - Er antwürt 


fich in fein phlege ale Er jg feydt albege : 


mit feinem dienft erete - nd volget jm 
wo Er hinkerte - vnd geftünd jm zu al- 
ler feiner not - Vng daz Sy fchied beyde 
der tot - 

Der Lew vnd fein herre - die 

füren vnferre - vng er ein 

tier eríchmackte - nu zwang 

10 dee fein achte - baide der Honger vnd 
fein Art do Er dee wildes ynner) wart - 
das er dae gern wolte jagen : dae künde 
er im anndero nicht gefagen : wann 

Er geftünd vnd nam fein war : vnd 
zaiget mit dem munde dar damit 

tet er jme kündt - nu grüefzt Er 10 alo 
fein füch hündt - vnd volgete jm von 
der ftraflen : wol eines würffee maf- 

fen : da Er ein rech fteende vant - God 
vieng auch dae ze hannt - vnd fog jm 
aus dae warme plüt - dae ware fei- 
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dem was ditz wol geliche 

Doch waget ers als ein frummer man 

Er erpeiste vnd lieff den wurm an 

Vnd sluog jn hart schier todt 

Vnd half dem lewen aus not 
Dannoch da Er den wurm sluog 

da het er zweyfel genuog 

daz jn der lew wolte bestan 

das ward im anders kunt getan 

sich pot der lew an seinen fuos 

vnd zaigete jm vnsprechenden gruos 

mit geparde vnd mit stymme 

hie liess er seinen grymme 

vnd erzaiget jm sein mynne 

als er von seinem synne 

aller peste mocht 

vnd einem tiere tocht 

Er antwurt sich in sein phlege 

als Er jn seydt albege 

mit seinem dienst erete 

vnd volget jm wo Er hinkerte 

vnd gestuond jm zu aller seiner not 

Vntz daz Sy schied beyde der tot 
Der Lew vnd sein herre 

die fuoren vnferre 

vntz er ein tier erschmackte 

nu zwang jn des sein achte 

baide der Hunger vnd sein Art 

do Er des wildes ynnen wart 

daz er das gern wolte jagen 

das kunde er im annders nicht gesagen 

wann Er gestuond vnd nam sein war 

vnd zaiget mit dem munde dar 

damit tet er jms kundt 

nu grüeszt Er jn als sein suoch hundt 

vnd volgete jm von der strassen 

wol eines wurffes massen 

da Er ein rech steende vant 

vnd vieng auch das ze hannt 

vnd sog jm aus das warme pluot 

das ware seinem herren doch nit guot 
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nem herren doch nit güt : vnd fchant 
ere da er wefte - fayft vnd aller pefte - 
vnd nam dee einen prater) dan nu 
gieng auch die nacht an : Er fchurfte 
ein few2 vnd priet dao - Ond ale dit 
vngeſaltzen wae - an prot vnd an 

wein daz jm da vbaigee ſchei das 
aſo der lew vng ar) die pain - 

Der herz Ywair legt fich 

vnd flief - der lew wachte 

vnd lief - vmb fein roſo / (nd 

vmb jr - Er het die tugent vnd den fiy - 
daz Er fein hüettet zu aller zeit - beyde 
do vnd feyt - dit; wae jr baider arbait - 


daz nach abentewne rait : recht vier- 


zehen tage vnd dag mit fölhem beiage - 


der wilde leo difem mar, : fein fpeyfe 
gewan - da trüg ji die gefchicht - wann 
er verfach fich nicht · vil rechte ar fein- 
er frawer lant : da Er denfelben prun- 


nen fant : von dem jm da was geſchehij - 


ale ich Euch hab veryeher : groo hayl 
vnd vngemach als Er die linden dar- 
ob fach - vnd da jm dartü vo» erfchain 
die Capelle vnd der ftain : da wart 

fein hert5 dee ermant : wie Er fein Eere 
vnd fein lannt : hete verloaer / vnd fein 
weyb - dee ward rewig fein leyb - Von 
Iammer ward jm alfo wee daz Er 

vil nach ale ee von feinen fynnen wao 
Komen vnd im wart da benomer - 
dee hertzen krafft alfo gar dag er zu 
der erde todtfar - von dem roffe nider 
feych - vnd ale Er volle fich geneig - 
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das ware seinem herren doch nit guot 

vnd schant ers da er weste 

fayst vnd aller peste 

vnd nam des einen praten dan 

nu gieng auch die nacht an 

Er schurfte ein fewr vnd priet das 

vnd als ditz vngesaltzen was 

an prot vnd an wein 

daz jm da vbriges schein 

das ass der lew vntz an die pain 
Der herr Ywain legt sich vnd slief 

der lew wachte vnd lief 

vmb sein ross vnd vmb jn 

Er het die tugent vnd den sin 

daz Er sein hüettet zu aller zeit 

beyde do vnd seyt 

ditz was jr baider arbait 

daz nach abentewre rait 

recht vierzehen tage 

vnd daz mit sölhem beiage 

der wilde leo disem man 

sein speyse gewan 

da truog jn die geschicht 

wann er versach sich nicht 

vil rechte an seiner frawen lant 

da Er denselben prunnen fant 

von dem jm da was geschehen 

als ich Euch hab veryehen 

gros hayl vnd vngemach 

als Er die linden darob sach 

vnd da jm dartzuo vor erschain 

die Capelle vnd der stain 

da wart sein hertz des ermant 

wie Er sein Eere vnd sein lannt 

hete verloren vnd sein weyb 

des ward rewig sein leyb 

Von Iammer ward jm also wee 

daz Er vil nach als ee 

von seinen synnen was komen 

vnd im wart da benomen 

des hertzen krafft also gar 

daz er zu der erde todtfar 

von dem rosse nider seych 


vnd als Er volle sich geneig 
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daz fchwert jm aue der fchayde fchoo · 
2 dee güte wae alfo groo - das ee jm durch 
3 der Halfperg bꝛach 6nd im ein ftarche 
wunden ſtach daz er vil fere plüte - deo 
5 ward Er vnmüte - fein lewe wänet er 
6 wér tot - Vnd was jm nach dem tode 
not Er richte dae fchwerte an einen 
8 ſtraũch ond wolte ftechen durch der 
9 pauch wann das jm der herre Ywain - 
10 dannoch lebende voꝛſchain : der richte 
u fich auf vnd fafo · Ond wannte dem 
2 lewen dao - das Er fich nit ze rode ftach - 
3 der her? Ywain klagete vnd ſprach 6n- 
14 felig mar wie ferftu nù - der vnfeligift 
5 biſt du der ye in der welt ward gepoar : 
16 Nu wie haft du verlor) deiner Fraw- 
7 er hulde - Ja war diefelb fchulde - fünft 
18  nyemando dann dein Eo müffe fein 
19 enndefeir - 
20 Der ift noch bae eir) felig 
21 mar der nie kain Eere 
22 gewar) ` dann wer Eere ge- 
23 wynnet : vnd fich fo nicht 
24  verfynnet : das Er fy behalten künne : 
25 Eere vnd wünne : der het ich bede alfo 
26 vil daz Ich ee got klagen wil - daz Ich jr 
27 ye ſo vil gewan : jch folt ftéter fein daran - 
28 Were mir nicht gefcheher hayl - (nd 
29 liebes ein vil michel teil - fo weſte jch 
30 was ee were : ar) fenende fchwäre - fo 
31 lebet ich frólicher ale ee - nu tüt mir 
32 das fenen wee : daz mir dae folte gefche- 
3 hen daz ich nu muo anefeher : fcha- 
34 den vnd fchande - in meiner Frauen 
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daz schwert jm aus der schayde schos 
des guote was also gros 
daz es jm durch den Halsperg brach 
vnd im ein starche wunden stach 
daz er vil sere pluote 
des ward Er vnmuote 
sein lewe wänet er wer tot 
Vnd was jm nach dem tode not 
Er richte das schwerte an einen strauch 
vnd wolte stechen durch den pauch 
wann daz jm der herre Ywain 
dannoch lebende vorschain 
der richte sich auf vnd sass 
vnd wannte dem lewen das 
daz Er sich nit ze tode stach 
der herr Ywain klagete vnd sprach 
vnselig man wie ferstu nu 
der vnseligist bist du 
der ye in der welt ward geporn 
Nu wie hast du verlorn 
deiner Frawen hulde 
Ja war dieselb schulde 
sünst nyemands dann dein 
Es muosse sein ennde sein 
Der ist noch bas ein selig man 
der nie kain Eere gewan 
dann wer Eere gewynnet 
vnd sich so nicht versynnet 
daz Er sy behalten künne 
Eere vnd wünne 
der het ich bede also vil 
daz Ich es got klagen wil 
daz Ich jr ye so vil gewan 
jch solt steter sein daran 
Were mir nicht geschehen hayl 
vnd liebes ein vil michel teil 
so weste jch was es were 
an senende schwäre 
so lebet ich frölichen als ee 
nu tuot mir das senen wee 
daz mir das solte geschehen 
daz ich nu muos anesehen 
schaden vnd schande 


in meiner Frauen lannde 
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lannde : ditz ift jr Eer vnd jr lannd - 
dae ftünd vo? in meiner hanndt - 

daz mir dee wünfchee nicht gebaaft - 
dem bir ich allem woader eir) gaft - 
Jch mag wol klagen mein fchön weib - 
warümb fpar ich der leib - mein leib 
war dee wol werdt - daz mich mein 
felbo fchwert - zehannt hie an mir 
ráche - Ond ee durch mich ftäche - ſeyt 
ich mire felbo hab getan - Jch folt eo auch 
felber püfo beftar : nu gibt mir doch 
dee pilde - der lew wilde - daz Er von hertz- 
leyde fich - wolt erftechen vmb mich - 
das rechte trew nahend gat - feyt mir 
mein felbo miffetat : meiner Frawen 
hulde - vmb kaine jr fchulde - an aller 
flachte not verloo - vnd wainen für 

dae lachen koo - 

Do die groffe klage gefchach - 

dae hó2et vnd gefach - ein 

junckfraw die layd - vor 

foschten groffe arbait : 

dann ye dhain weyb - wann Sy gefa- 
ngen auf der leyb - in der kapellen 

lag Vnd do Er die klag gephlag da 
fahe Sy hinfür - durch ein ſchrundij 

ar) der tür : Sy {prach wer klaget da 
wer · Wer fraget dee ſprach aber Er - 
dae ift ale ein arme maget : die fich 

fo fer hat verklaget das in kein fache - 
von manigen) vngemache - alfo 

Arme mocht geleben : Er fprach 

wer möcht Ew gefehen : fo groſſen 
kumber ale ich har : Ir mügt wol 
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in meiner Frauen lannde 

ditz ist jr Eer vnd jr lannd 

das stuond vor in meiner hanndt 
daz mir des wunsches nicht gebrast 


dem bin ich allem worden ein gast 


Jch mag wol klagen mein schön weib 


warumb spar ich den leib 

mein leib war des wol werdt 

daz mich mein selbs schwert 

zehannt hie an mir räche 

vnd es durch mich stäche 

seyt ich mirs selbs hab getan 

Jch solt es auch selber puoss bestan 

nu gibt mir doch des pilde 

der lew wilde 

daz Er von hertzleyde sich 

wolt erstechen vmb mich 

daz rechte trew nahend gat 

seyt mir mein selbs missetat 

meiner Frawen hulde 

vmb kaine jr schulde 

an aller slachte not verlos 

vnd wainen für das lachen kos 
Do die grosse klage geschach 

das höret vnd gesach 

ein junckfraw die layd 

von forchten grosse arbait 

dann ye dhain weyb 

wann Sy gefangen auf den leyb 

in der kapellen lag 

Vnd do Er die klag gephlag 

da sahe Sy hinfür 

durch ein schrunden an der tür 

Sy sprach wer klaget da wer 

Wer fraget des sprach aber Er 

das ist als ein arme maget 

die sich so ser hat verklaget 

daz in kein sache 

von manigem vngemache 

also Arme mocht geleben 

Er sprach wer möcht Ew gesehen 

so grossen kumber als ich han 


Ir mügt wol ewr klage lan 
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ewa klage lan · wann der verflücht 
dae bin ich - Sy fprach dae ift vnmüg- 
lich dag eva kumber müge fein : dee 
endes iender fan) der mein - Jch fyhe 


dao wol daz jr ftet - vnd reitet vnd geet : 


wo Euch ew? wille treit - fo ift mir dao 
fürgeleyt - Ich bir) alfo gefangen ver- 
prant oder erhanger : wirde jch moa- 
gen an dem tage nyemandt ift der 
mich vbertrage - mir werde der leib 
benomer  - Er fprach fraw wie ift 

dae komen Sy fprach ich hab dhain 
Íchulde - got welle daz ich fein hulde - 
Ymmer gewynne : für ein verréte- 
rynne : bin ich daheer ynngeleyt - 

dae Lanndtuolck - hat auf mich ge- 
feyt : ein fchulde fo fwére - vnd ob ich 
fchuldig were - fo were ich groſſer zuch- 
te wert - Eo nam in dem jare fert : dee 
lanndes fraw einen man da miffe- 
gieng Ir laider an dife ſchulde legent 
Sy auf mich - nu herre got wae mo- 
chte ich das jr an jm miffe gie Zwar 
geryet ich jre ye - dae tet ich durch jr 
ere · auch wundert mich ymmer 

fere - das ein alfo frummer mar) : 

fo ſtarch miffetür) kan - Wang Er 

bey namen der pefte : den ich lebendig 
wefte - auch ift ee nicht von den fchul- 
der fein - ee ift von den vnfelden mein : 
alfo ringe ich mit fozgen : Sy peytend 
mein vng mogen : fo nemen Sy mir 
auch der leib wann ich bin laider 

ein weyb - daz ich mich mit kampfe 
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Ir mügt wol ewr klage lan 

wann der verfluocht das bin ich 
Sy sprach das ist vnmüglich 

daz ewr kumber müge sein 

des endes iender sam der mein 
Jch syhe das wol daz jr stet 

vnd reitet vnd geet 

wo Euch ewr wille treit 

so ist mir das fürgeleyt 

Ich bin also gefangen 

verprant oder erhangen 

wirde jch morgen an dem tage 
nyemandt ist der mich vbertrage 
mir werde der leib benomen 

Er sprach fraw wie ist das komen 
Sy sprach ich hab dhain schulde 
got welle daz ich sein hulde 
Ymmer gewynne 

für ein verreterynne 

bin ich daheer ynngeleyt 

das Lanndtuolck hat auf mich geseyt 
ein schulde so swere 

vnd ob ich schuldig were 

so were ich grosser zuchte wert 
Es nam in dem jare fert 

des lanndes fraw einen man 

da missegieng Ir laider an 

dise schulde legent Sy auf mich 
nu herre got was mochte ich 
daz jr an jm misse gie 

Zwar geryet ich jrs ye 

das tet ich durch jr ere 

auch wundert mich ymmer sere 
daz ein also frummer man 

so starch missetuon kan 

Wann Er bey namen der peste 
den ich lebendig weste 

auch ist es nicht von den schulden sein 
es ist von den vnselden mein 
also ringe ich mit sorgen 

Sy peytend mein vntz morgen 
so nemen Sy mir auch den leib 
wann ich bin laider ein weyb 


daz ich mich mit kampfe icht erwere 
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icht erwere - fo ift auch nyemand 
der mich nere - 

Er fprach fo lafs ich Eüch 

den ftreit - das Ir angſt⸗ 

haffter feyt - dann ich 

feyt ea fo vmb euch ftat - 

das ee ew ar) den leyb gat : ob jr euch 
dee nicht mügt ewerer : Sy fprach 
wer möchte mich erneren : der joch 
den willen päte : das er gerne tette - 
wer het dannoch die krafft - der ge- 
dulte dannoch maifterfchaft - war) 

es find drey fo ftarche mang - die 
mich alle fprechend ar : Ich wayfo 
jr zwen vnd auch nicht mer an 

der fo volliklicher ftee - die tugent 
vnd auch die manhait - die fich fo 
ftarche arbait - durch mich arme 
namen an das find auch zwen 
folich mar : Jr yetweder fluege one 
wer · dit; volckeo ein heer - Vnd weio 
auch ale meinen tot · weſte jr yet- 
weder mein not : Er kame vnd 
fächte für mich der dewedern mag 
ich - Zu difen zeiten nicht han : Vnd 
mue mir ar) den leib gan - 

Doch entraw ich ee nyem- 

and wan den zwain da 

{prach der herre Ywain - 

nu nennet mir die daey 

mar) die Euch mit kamphe ſpꝛech- 
en an - Vnd nennet mir dan me - 

die zwen vmb die ee fo ftee - der yet- 
weder fo frumb fey - das Er aine 
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daz ich mich mit kampfe icht erwere 

so ist auch nyemand der mich nere 
Er sprach so lass ich Euch den streit 

daz Ir angsthaffter seyt 

dann ich seyt es so vmb euch stat 

daz es ew an den leyb gat 

ob jr euch des nicht mügt eweren 

Sy sprach wer möchte mich erneren 

der joch den willen päte 

daz er gerne tette 

wer het dannoch die krafft 

der gedulte dannoch maisterschaft 

wann es sind drey so starche mann 

die mich alle sprechend an 

Jch wayss jr zwen vnd auch nicht mer 

an den so volliklichen stee 

die tugent vnd auch die manhait 

die sich so starche arbait 

durch mich arme nämen an 

das sind auch zwen solich man 

Jr yetweder sluege one wer 

ditz volckes ein heer 

Vnd weis auch als meinen tot 

weste jr yetweder mein not 

Er kame vnd fächte für mich 

der dewedern mag ich 

Zu disen zeiten nicht han 


Vnd muos mir an den leib gan 


Doch entraw ich es nyemand wan den zwain 


da sprach der herre Ywain 

nu nennet mir die drey man 

die Euch mit kamphe sprechen an 
Vnd nennet mir dan me 

die zwen vmb die es so stee 

der yetweder so frumb sey 

daz Er aine fechte wider drey 
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fechte wider ore Sy fprach jch 
nenne Sy alle wol - die drey der gewalt 
ich dol - der ift druchfäo hie - vnd fei- 
ne Baüeder die mir ye waren neidig 
vnd gehafo wann mich mein fraw 
hete bao dann Sy mir dee gündter - 
vnd haben Sy dee vberwunden dag 
auch Sy nu wol vberfihet - was mir 
laydeo gefchihet - do mein fraw Ir 
man nam der Jr nach wane wol 
gesam : vnd Sy darnach nit wol 

enlie - do begaben Sy mich nye - mit 
teglicher arbait - Sy entzigen mich 
der valíchait - daz es fchueffe nùr 
mein lift - das Ir fuft miffeganger 

ift - Vnd wae auch mir dauor ge- 


Íchicht - da luge ich dee nicht - ee füch- 


te mein Rat vnd mein pet daz Sy ee 
ye vmb jn getet - Wann ich mich wol 
vmb jn verfach - gefchéch ee ale ec 
doch geſchach Sy het dee frũmb vnd 
Eere - nu valíchent fy mich fere - Ich 
habe Sy verraten wann Sy mir da 
taten - michel vnrecht vnd gewalt · 
da ward meir layd vil manigualt - 

vnd ich Arme verloanne - bergachte 
mich mit zoznne : Wann dae ift gar 
der felden flag - wer feinem 2029 nye- 
ne mag gezwingen er Vberfpreche 
fich - Layder alfo tet ich · jch han mich 
felb verlo2n : Jch fprach durch mein 
2020) Welhe drey die tewaiſten 

mar) * fich von dem houe namen an- 
das Sy es beredten wider mich Ein- 


4110 


4115 


4120 


4125 


4130 


4135 


4140 


4145 


4150 


daz Er aine fechte wider drey 
Sy sprach jch nenne Sy alle wol 
die drey der gewalt ich dol 

der ist druchsäs hie 

vnd seine Brüeder die mir ye 
waren neidig vnd gehass 

wann mich mein fraw hete bas 
dann Sy mir des gundten 

vnd haben Sy des vberwunden 
daz auch Sy nu wol übersihet 
was mir laydes geschihet 

do mein fraw Irn man nam 
der Jr nach wane wol gezam 
vnd Sy darnach nit wol enlie 
do begaben Sy mich nye 

mit teglicher arbait 

Sy entzigen mich der valschait 
daz es schueffe nur mein list 


daz Ir sust missegangen ist 


Vnd was auch mir dauon geschicht 


da luge ich des nicht 


es suochte mein Rat vnd mein pet 


daz Sy es ye vmb jn getet 


Wann ich mich wol vmb jn versach 


geschech es als es doch geschach 
Sy het des frumb vnd Eere 

nu valschent sy mich sere 

Ich habe Sy verraten 

wann Sy mir da taten 

michel vnrecht vnd gewalt 

da ward mein layd vil manigualt 
vnd ich Arme verlornne 
vergachte mich mit zornne 
Wann das ist gar der selden slag 
wer seinem zorn nyene mag 
gezwingen er Vberspreche sich 
Layder also tet ich 

jch han mich selb verlorn 

Jch sprach durch mein zorn 
Welhe drey die tewristen man 
sich von dem houe namen an 
daz Sy es beredten wider mich 
Einen Ritter vind ich 
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35 er Ritter vind ich · der mit 10 allen 
36  dreyer) ftreitte - ob man mir Vier- 

37 zeher tag peite : der rede gienger Sy 
38 do nach - wann mir was geweſen 

39 zu gach - mar) lieoo mich jr nit wan- 
4° del har vnd wart auch dee nicht 


^  erlag Ich fchüf jr rechte ficherhait - 


4» daz ich der rede were berait - ale ich 


4 da hette gefprochen : das ich in Secho 
44 wochen mich mit kampfe löefte - die 


45 zwenn der ich mich trófte - die reit 


46  [üchende in die Lannde - daz ich jr de- 


47 wederr vande - doch füchte ich den 
48 kunig Artuo - Vnd vant nyemand 


49 da zehuo der fich eo wolt nemen ar - 


so fünft fchied ich an kempher dan - 


sı dee ward ich fo ze fpate hie - daz eo mir 


52 ar mein herge gie - fünft wurffen 


5 sy mich da heryny ale ich dee pitten- 
$4 de bin dag fich meig leib fol ennder - 


55 wany die mire hulffen wennder - 

56 die find mir nu vil vnberait - mir 

57 hulffe aue der arbait - weder ee wifte 
58 aus der zwain : der herre Cawein 

59 oder herre Ywain : 

60  Welher Ywain maynet jr 

61 {prach Er - Sy fprach her? 

62 das ift der durch der jch 

63 leid dife pandt - fein Vater 


64 iſt genant der künig Vrien : der kum- 
65 ber da ich ynner) Deen - der ift von fein- 


66 en fchulder : mir was zu feinen hul- 


67 deg all ze lieb vnd all ze gach - vnnd 


68 ranng ftarch darnach daz Er herre 


4150 


4155 


4160 


4165 


4170 


4175 


4180 


4185 


Einen Ritter vind ich 

der mit jn allen dreyen streitte 
ob man mir Vierzehen tag peite 
der rede giengen Sy do nach 
wann mir was gewesen zu gach 
man liess mich jr nit wandel han 
vnd wart auch des nicht erlan 
Ich schuof jn rechte sicherhait 
daz ich der rede were berait 

als ich da hette gesprochen 

daz ich in Sechs wochen 

mich mit kampfe löeste 

die zwenn der ich mich tröste 
die reit suochende in die Lannde 
daz ich jr dewedern vande 

doch suochte ich den kunig Artus 
Vnd vant nyemand da zehus 

der sich es wolt nemen an 

sunst schied ich an kemphen dan 
des ward ich so ze spate hie 

daz es mir an mein hertze gie 
sunst wurffen Sy mich da herynn 
als ich des pittende bin 

daz sich mein leib sol ennden 
wann die mirs hulffen wennden 
die sind mir nu vil vnberait 

mir hulffe aus der arbait 


weder es wiste aus den zwain 


der herre Cawein oder herre Ywain 


Welhen Ywain maynet jr sprach Er 


Sy sprach herr das ist der 
durch den jch leid dise pandt 
sein Vater ist genant 

der künig Vrien 

der kumber da ich ynnen steen 
der ist von seinen schulden 
mir was zu seinen hul den 

all ze lieb vnd all ze gach 

vnnd ranng starch darnach 


daz Er herre wurde hie 
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wurde hie - Layder ale ee auch ergie - 
Er behaget mir ze gáhee wol - waij 
wer den man erkunner fol - da gehó- 
ret lannger weyle zu - jch gelaubet 

Im laider all zu frü - Jch wänet Er 
kunde lonen bao : mein rat füeget 

jm dao - das fich ee mein fraw vnder- 
want vnd gab jm leib vnd lant - 

nu hat er vnne befwichen : Jm fel- 
ber fchedlichen es ift fein vnfelikait - 
wann dee gefchwüer ich einer ayd - 
mein Fraw ift ein fo edel web - daz 
Er nymmer feiner leib - beftatet 

auf der erde - zu fölhem hohen werde - 
Sy ift fo fchóne vnd fo reich - wére 

Sy feinem leibe geleich - fo frewet 

Er fich das fys getet - 

Do fprach Er heyflet jr Lu 

net ` Sy ſprach herre ja 

ich - Er fprach fo erkennet 

mich - Jch bin Ywain der Arme daz 
es got erparme ` daz Ich ye ward ge- 
Don nu wie hab ich verlon : mein- 
er Frawen hulde - feyt das diefelb fchul- 
de · nyemando ift dann mein der 
Íchade fol auch meig allan fein : 

jch wayo nit wem Ich fy mer gebe - 

Ja müete mich nicht wann daz jch 


lebe - Auch fol ich fchier tot ligen zwar 


ich getrawe wol gefiger : an den Big 
allen dreyen die euch gewonffer] habj 
herein Vnd wenn ich euch erlofet 
har der jr nach war wolgetan : fo 
fol ich mich auch flahen : mein fraw 


4190 


4195 


4200 


4205 


4210 


4215 


4220 


4225 


4227 
42274 
4228 


daz Er herre wurde hie 

Layder als es auch ergie 

Er behaget mir ze gähes wol 

wann wer den man erkunnen sol 

da gehóret lannger weyle zuo 

jch gelaubet Im laider all zu fruo 

Jch wänet Er kunde lonen bas 

mein rat füeget jm das 

daz sich es mein fraw vnderwant 

vnd gab jm leib vnd lant 

nu hat er vnns beswichen 

Jm selber schedlichen 

es ist sein vnselikait 

wann des geschwüer ich einen ayd 

mein Fraw ist ein so edel weyb 

daz Er nymmer seinen leib 

bestatet auf der erde 

zu sölhem hohen werde 

Sy ist so schöne vnd so reich 

were Sy seinem leibe geleich 

so frewet Er sich daz sys getet 
Do sprach Er heysset jr Lunet 

Sy sprach herre ja ich 

Er sprach so erkennet mich 

Jch bin Ywain der Arme 

daz es got erparme 

daz Ich ye ward geporn 

nu wie hab ich verlorn 

meiner Frawen hulde 

seyt daz dieselb schulde 

nyemands ist dann mein 

der schade sol auch mein allain sein 

jch ways nit wem Ich sy mer gebe 

Ja muoete mich nicht wann daz jch lebe 

Auch sol ich schier tot ligen 

zwar ich getrawe wol gesigen 

an den Rittern allen dreyen 

die euch geworffen haben herein 

Vnd wenn ich euch erloset han 

der jr nach wan wolgetan 

so sol ich mich auch slahen 

mein fraw muos den kamph auch sehen 


AMBRASER HELDENBUCH 


gerem · No wwenm v ewe extoſet u 


go · der de ASR wav eoe edu * A * 
oC veg a Mcd Hey mem er 
Co d gm Wan“ e 


keas: vabe leto eva y zar PU 


VOA YO tinse · Wa NM AA) Eu 


SE Gage ëch vet 
€ vvv SW 


(ear KA reete vd A 

Me lev Ros · Me de x lode 

ex ende dam din ſol acles bergan daz (es 

Ov edy wifjewersch [eo vus wi 
ee 


exſder se vañ de da 
da vecghe d Sch owa Me Yu 
da M wol- Jo e er 
wer ig GW. o eh den Leib vnd den w 
jov: vor cayde verlosen dan Drexacg je. 
ae < PRE deum V 
melo emen TE xo 
Eween ge XV Seeder es 
wg golt van Dt: est u. vet bew · ve 
de de x tore des. € C Wir w 
fet es dog yx xe Wee eg vu 


B aboe Y 3 ge 
berg GA (s Garg wirg oy der veg. w 
eo Wan do vá totyyeregelegen: & 
kr wi Kati a i d 85 Í 


CY l em — do ce Sa KA e6 uge 3 á 


ot · daz er he rc y e 2" * 
et ward iv ſech vA xe · voi verde x té 
vite Zë aeg als Ros aù ^" 
Ve wed d 0 


veont Me * 
m EE nd e wẽret s E 


fol. XIIIIva ll. 35—68 


IWEIN 


ZII 


müo den kamph auch fehen : Wap 
der fol vo2 jr gefchehen - Jch wayo nit 
was jch nu mer thue - wann dag 

jch jr mo2gen frue : vber mich felber 
richte · vnng zu jr angefichte : durch 
jr willen lig ich tot - wann ee müo 
doch mein fenende not mit dem tode 
ein ende har : dits fol alles ergan : daz 
Sy nicht wiffe wer ich fey - vng ich 
erfterbe vnd die daey - an den jch Euch 
da rechen fol - fo wayſo mein fraw 
dann wol fo beuindet Sy dann wol 
wer ich bin daz ich der leib vnd den 
fyn : voi layde verloꝛen har) die rach 
fol vor jr ergan - Eo ift recht das ich 
Ew lor) : der erbern krone : die ich 
von ewan fchulden trüg - Ich het 
Eeren genüg : Was half mich dac 

ich golt vandt es ift vil bel bewant : 
ze dem tozen dee goldeg funt - Er wir- 
fet eo doch hin ze ftundt - wie ich mir 
felbo habe getan Ir folt yedoch gewio 
har Ich lafo Euch nicht vnderweg- 
er · Mann do ich tot were gelegen - 
da halfft jr mir von fozgen - Alfo tù 
ich Euch mo2gen : Nu entwaffnet 

Er fein haupt da ward ee jm gelaü- 
bt daz Er der herre Ywan were gerin- 
get ward jr fchwäre - voa freüden Sy 
wainte : vnd fprach ale Sys auch 
majnte - mir mag nicht geweren / 

feyt das ich meiner herren - leben- 
tig gefehen han : ee wae mein angſt 


vnd mein war) : da jr wéret erfla- 


4230 


4235 


4240 


4245 


4250 


4255 


4260 


4265 


4270 


mein fraw muos den kamph auch sehen 
Wann der sol vor jr geschehen 
Jch ways nit was jch nu mer thue 
wann daz jch jr morgen frue 
vber mich selben richte 

vnntz zu jr angesichte 

durch jrn willen lig ich tot 

wann es muos doch mein senende not 
mit dem tode ein ende han 

ditz sol alles ergan 

daz Sy nicht wisse wer ich sey 
Vntz ich ersterbe vnd die drey 

an den jch Euch da rechen sol 
so wayss mein fraw dann wol 

so beuindet Sy dann wol wer ich bin 
daz ich den leib vnd den syn 

vor layde verloren han 

die rach sol vor jr ergan 

Es ist recht daz ich Ew lon 

der erbern krone 

die ich von ewrn schulden truog 
Jch het Eeren genuog 

Was half mich das ich golt vandt 
es ist vil bel bewant 

ze dem toren des goldes funt 

Er wirfet es doch hin ze stundt 
wie ich mir selbs habe getan 

Ir solt yedoch gewis han 

Jch lass Euch nicht vnderwegen 
Wann do ich tot were gelegen 
da halfft jr mir von sorgen 

Also tuo ich Euch morgen 

Nu entwaffnet Er sein haupt 

da ward es jm gelaubt 

daz Er der herre Ywan were 
geringet ward jr schwäre 

vor freuden Sy wainte 

vnd sprach als Sys auch maynte 
mir mag nicht geweren 

seyt daz ich meinen herren 
lebentig gesehen han 

es was mein angst vnd mein wan 


daz jr weret erslagen 
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gen Ich hore da zu hofe fagen - Von 
Ew dhain dae mire : daz Ew icht 
were : 

Er fprach mein fraw Lu- 

net wo was Er der ye noch 

tete · des alle frawen rüch- 

ten - die feinen dienft füchten - mein 
lieber Frundt herre Cawein : der Ye 
nach frawen willen fchein - vnd 

ye rang / 6nd noch tüt - Ond het Ir 
jm gefagt Ewan mut - Er hiet euch 
alles des gewert - dee jr an In hiet 


begert : Sy fprach hiet ich der fündij : 


fo het ich vberwünden : meine ſoꝛgj 
ze hant : das Ich fein da nicht vant 
dae wae wünderlichen kumer : Jy 
was die kunigin genomen das het 
ein Ritter getan den wolter Sy alle 
geleftert han - vnd was in denfelben 
tagen ` da ich darkom durch klagen : 
der herre Cawin nach geftrichen : 
Jch liefs da warlichen - vmb die frau- 
en groo klagen : Vnd auch vmb fein 
nachiagen : Sy fochten dee daz Sy 
dao weib - verlurn vnd Er dargü 

den leib - Wann der nicht wolte wi- 
derkomen er erfüre wie Sy were 
genomen - nu wae im dae máre - 
durch feiner gefellen fwäre - Er 
Íprach nu mueo 10 got bewaren : 
Fraw Ich müo von hiner arn vnd 
mich beraiter darts - Ond wartet 
mir morgen frü : Jch kome zu güt- 


er kampfzeit - Vnd alfo hófifch fo jr 


4275 


4280 


4285 


4290 


4295 


4300 


4395 


4310 


daz jr weret erslagen 
Jch hórte da zu hofe sagen 
Von Ew dhain das mire 
daz Ewr icht were 

Er sprach mein fraw Lunet 
wo was Er der ye noch tete 
des alle frawen ruochten 
die seinen dienst suochten 
mein lieber Frundt herre Cawein 
der Ye nach frawen willen schein 
vnd ye rang vnd noch tuot 
vnd het Ir jm gesagt Ewrn muot 
Er hiet euch alles des gewert 
des jr an In hiet begert 
Sy sprach hiet ich den funden 
so het ich vberwunden 
meine sorgen ze hant 
daz Ich sein da nicht vant 
das was wunderlichen kumen 
Jn was die kunigin genomen 
das het ein Ritter getan 
den wolten Sy alle gelestert han 
vnd was in denselben tagen 
da ich darkom durch klagen 
der herre Cawin nach gestrichen 
Jch liess da warlichen 
vmb die frauen gros klagen 
Vnd auch vmb sein nachiagen 
Sy forchten des daz Sy das weib 


verlurn vnd Er dartzuo den leib 


Wann der nicht wolte widerkomen 


er erfuore wie Sy were genomen 
nu was im das mire 

durch seinen gesellen swäre 

Er sprach nu mues jn got bewaren 
Fraw Ich muos von hinen farn 
vnd mich beraiten dartzuo 

vnd wartet mir morgen fruo 

Jch kome zu guoter kampfzeit 
Vnd also hófisch so jr seit 
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feit - fo faget nyemano wer ich fey - 
zwar ich flahe Sy alle drey - Jch hilf 
Euch vor der not - oder Ich gelige du- 
rch euch tot - 

Sy fprach layder herre - fo 

ftuende Euch ale ze verre - 

ze wagen ein alfo voꝛder 

leib - vmb ein alfo armes weyb - mir 
wäre der rede gar ze vil - vnd wiffet 
daz Ich ymmer wil - den willen für 
die werch har : Ir fült der rede fein 
erlan : ew2 leben ift nüger dann daz 
mein ond möchte ee ein wage fein - 
fo getörfte ich fein gepiten - dae ift gar 
wider den fiten : daz einer kemphte 
drey man : die leüte gehabent fich 
ioch daan daz zwen mar find ain- 
es her? - fo were dits gar an were - 
verlurt Ir duch mich den leyb - fo 
ward nye kain fo Armee weyb ale 
vnfelig wie jch · Vnd dann fchlüe- 
gen fy auch mich fö ift beffer mein 
verderben - dann ob wir baide fter- 
ben 

Er ſprach die rede ſol beſſer 

wefen : wann wir baide 

füllen genefen - zwar Ich 

wil Euch trofter wol - wann Ich 

es auch bewarn fol - Ir habt durch 
mich fouil getan · ob ich kain trew 
har : fo fol ich dae nit gerne ſehen : 
da Euch kain fchade mag gefchehrj 
da Ich ee kan erwenden : die rede fol 
fich ennder : Sy müeffer Euch 


4310 


4315 


4320 


4325 


4330 


4335 


4340 


4345 


Vnd also hófisch so jr seit 
so saget nyemand wer ich sey 
zwar ich slahe Sy alle drey 
Jch hilf Euch von der not 
oder Ich gelige durch euch tot 

Sy sprach layder herre 
so stuende Euch als ze verre 
ze wagen ein also vorder leib 
vmb ein also armes weyb 
mir wäre der rede gar ze vil 
vnd wisset daz Ich ymmer wil 
den willen für die werch han 
Ir sült der rede sein erlan 
ewr leben ist nützer dann daz mein 
vnd móchte es ein wage sein 
so getórste ich sein gepiten 
das ist gar wider den siten 
daz einer kemphte drey man 
die leute gehabent sich ioch dran 
daz zwen man sind aines herr 
so were ditz gar an were 
verlurt Ir duch mich den leyb 
so ward nye kain so Armes weyb 
als vnselig wie jch 
Vnd dann schlüegen sy auch mich 
so ist besser mein verderben 
dann ob wir baide sterben 

Er sprach die rede sol besser wesen 
wann wir baide süllen genesen 
zwar Ich wil Euch trosten wol 
wann Ich es auch bewarn sol 
Jr habt durch mich souil getan 
ob ich kain trew han 
so sol ich das nit gerne sehen 
da Euch kain schade mag geschehen 
da Ich es kan erwenden 
die rede sol sich ennden 


Sy müessen Euch lassen frey 
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laffen frey - oder Ich flahe Sy all drey - 
Nu wae jr durch jr frümbkait - Ir 

Eere vnd jr trewe layd - Sy were gern 
genefen : vnd möcht ee alfo fein gewe- 
fen - das Er der leyb nyene verlure - 
leyr aber Er mit rever kure - den kampf 
wolte beftan - Sy lieo ee Ee aue fein 
vnd mio ee lar - 

Nu welet da nicht me : fein 

lewe volget im ale ee : vnd 

rait vn Er ein haufo fach - 

da wap güt Rittero gemach - die Burg 
was hart veft - vnd aller weyſo die peft - 
fur Sturme vnd manger : der) perg 
hette gefangen Ein Burgkmaure 
hoch vnd dicke · doch fach vil laide an- 
plicke - der da wirt was genant - 

Im was die vorpurg verprannt - 

vng an die purgmaure gar · Nu 

kam mein herre Ywain dar - ale j1) 

der weg lerre - da Er zu dem hawfo 
kerte - da ward die prugke nider ge- 
lan Ond fach gegen Im gan : Secho 
knaben watleiche - Sy gezamen wol 
dem reiche von aller jr getat - ar) Ir 
leibe vnd an Ir wat : bon den ward Er 
emphanger vil ſchiere kam gegang- 
en der wiert ale ein befcheyden man : 
der grüefzt 10 - 6nd füert jn dan auf 
dae haufo an güt gemach - da Er Rit- 
ter vnd frawen fach : ein faüberliche 
ſchar da nam Er jr baider war - jr 
gepárde vnd jr müteo - da vandt Er 
nicht wan gütee - 
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Sy müessen Euch lassen frey 

oder Jch slahe Sy all drey 

Nu was jr durch jr frümbkait 

Ir Eere vnd jr trewe layd 

Sy were gern genesen 

vnd mócht es also sein gewesen 

daz Er den leyb nyene verlure 

seyt aber Er mit freyer kure 

den kamph wolte bestan 

Sy lies es Ee aus sein vnd muos es lan 
Nu welet da nicht me 

sein lewe volget im als ee 

vnd rait intz Er ein hauss sach 

da was guot Ritters gemach 

die Burg was hart vest 

vnd aller weyss die pest 

fur Sturme vnd mangen 

den perg hette gefangen 

Ein Burgkmaure hoch vnd dicke 

doch sach vil laide anplicke 

der da wirt was genant 

Im was die vorpurg verprannt 

vntz an die purgmaure gar 

Nu kam mein herre Ywain dar 

als jn der weg lerte 

da Er zu dem hawss kerte 

da ward die prugke nider gelan 

vnd sach gegen Im gan 

Sechs knaben watleiche 

Sy gezamen wol dem reiche 

von aller jr getat 

an Ir leibe vnd an Ir wat 

von den ward Er emphangen 

vil schiere kam gegangen 

der wiert als ein bescheyden man 

der grueszt jn vnd fuert jn dan 

auf das hauss an guot gemach 

da Er Ritter vnd frawen sach 

ein sauberliche schar 

da nam Er jr baider war 

jr gepárde vnd jr muotes 

da vandt Er nicht wan guotes 
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Wer ye kumber erleyt - dem 
erparmet dee manneo ar- 

beyt - vil harter dan den 

mar) der nye kain not gewan : der 
Wirt het felbo vil geftritten · 6nd oft 
auf den leib geriten - vnd glaubte 
dem gaft der bao - wann er allee bey 
jm fafo - Yng daz Er entwaffent ward - 
der weyle wae da vngefpart - von 
Manne vnd von weybe : Er wart fein- 
em leibe - zu dienfte gekeret - vnd Vber 
ftat geleret - Sy waren vil vafte - 

zu liebe dem gaſte alle wider lrn 
willen fro - wann Ir hertz maint 

es nynndert fo - In het ein téglicho 
Hergenlait - vil gar jr freuden hin 
gelait - da Er nicht vmb wefte - Er 
alfo annder gefte - auch het jr freüd 
vnd jr fchimph dhainer fchlachte 
glimph - die trugfreude ift enwicht 
die alfo mit liften gefchicht - fo der 
mond lachet - 6nd dae herge trach- 
tet : vo2 layde vnd bon fozgen auch 
ift es vnuerpo2gen : Eo enkiefe lift 
freüde ein man : der fich icht verfyn- 
nen kar vnd welhe frewde nicht 
dee hertzen ift Auch half Sy vn⸗ 
lanng jr lift die foꝛchte vnd dao 
fongen : die auf den tag moager - het- 
te weyb vnd mar : de gefigeter Ir 
freuder ag - dao trauren behüb den 
ftreit - Ond verkerte fich in kurtzer 
zeit - das Ew dae nyemand kar ge- 


fagen - mein wayner vnd mein 
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Wer ye kumber erleyt 
dem erparmet des mannes arbeyt 
vil harter dan den man 
der nye kain not gewan 
der Wirt het selbs vil gestritten 
vnd oft auf den leib geriten 
vnd glaubte dem gast der bas 
wann er alles bey jm sass 
Vntz daz Er entwaffent ward 
der weyle was da vngespart 
von Manne vnd von weybe 
Er wart seinem leibe 
zu dienste gekeret 
vnd über stat geleret 
Sy waren vil vaste 
zu liebe dem gaste 
alle wider Irn willen fro 
wann Ir hertz maint es nynndert so 
Jn het ein teglichs Hertzenlait 
vil gar jr freuden hin gelait 
da Er nicht vmb weste 
Er also annder geste 
auch het jr freud vnd jr schimph 
dhainer schlachte glimph 
die trugfreude ist enwicht 
die also mit listen geschicht 
so der mund lachet 
vnd das hertze trachtet 
vor layde vnd von sorgen 
auch ist es vnuerporgen 
Es enkiese list freude ein man 
der sich icht versynnen kan 
vnd welhe frewde nicht des hertzen ist 
Auch half Sy vnlanng jr list 
die forchte vnd das sorgen 
die auf den tag morgen 
hette weyb vnd man 
de gesigeten Ir freuden an 
das trauren behuob den streit 
vnd verkerte sich in kurtzer zeit 
daz Ew das nyemand kan gesagen 


mein waynen vnd mein klagen 
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ON n À ww 


klagen : die freüde der man phlag - 
ond das der herre Ywain erfach - 6nd 
fraget den wirt mire : was jm gefche- 
hen wäre - 

Er fprach fagt mir herre - 

durch got wae vnne werre : 

vnd wae der wechfel bedeüte - 

das jr vnd Ew leüte - fo newlich war- 
en fro : wie hat fich dae verkeret fo - do 
ſpꝛach des haufee herre : wae vnne ar- 
ges were : der märe bedürfft jr nit be- 
gern : Yedoch welt jre nit emperp - fo 
fag ich euch vnnfer arbait - fo beſchwẽ⸗ 
ret es eüch dae ift mir lait - ee ift Ew 
nüger verfchwigen - vnd freudt Eüch 
mit den feligen - Jch bin der vnfélder 
kint - mit der die vnfeliger fint - müs 
ich lein vnfro - wanr) ee gezeuhet mir 
alfo - 

Do pat der Gaft vng an die 

ftund - das jm der wirt tét- 

te kündt - alle feine fchwére - 

Er {prach mir ift vnmäre - der leib 
ymmermere Wann Ich alte ar ere - 
vnd mir were beller der tot - ich leide 
lafter vnd not - von einem fo gewan- 
tem mar) ` das ich mich nicht gerechij 
kan mir hat gmachet ein Rife - méi- 
haube zu einer wyfe - Ond hat mich 
angetan alles daz ich folde har : vn 
an die Burg aine : Ond fage ew doch 
wie klaine : alle mein fchul fint - 

Ich hab ein tochter ein kint : dao ift eir) 
vaft fchöne magt - daz ich jm die hab 
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mein waynen vnd mein klagen 
die freude der man phlag 
vnd daz der herre Ywain ersach 
vnd fraget den wirt märe 
was jm geschehen wire 

Er sprach sagt mir herre 
durch got was vnns werre 
vnd was der wechsel bedeute 
daz jr vnd Ewr leute 
so newlich waren fro 
wie hat sich das verkeret so 
do sprach des hauses herre 
was vnns arges were 
der märe bedürfft jr nit begern 
Yedoch welt jrs nit empern 
so sag ich euch vnnser arbait 


so beschweret es euch das ist mir lait 


es ist Ew nützer verschwigen 


vnd freudt Euch mit den seligen 


Jch bin der vnselden kint 
mit den die vnseligen sint 
muos ich sein vnfro 


wann es gezeuhet mir also 


Do pat der Gast vntz an die stund 


daz jm der wirt tette kundt 
alle seine schwere 

Er sprach mir ist vnmáre 

der leib ymmermere 

Wann Ich alte an ere 

vnd mir were besser der tot 
ich leide laster vnd not 

von einem so gewantem man 


daz ich mich nicht gerechen kan 


mir hat gmachet ein Rise 
mein haube zu einer wyse 
vnd hat mich angetan 

alles daz ich solde han 

Vntz an die Burg aine 

vnd sage ew doch wie klaine 
alle mein schuld sint 

Ich hab ein tochter ein kint 
das ist ein vast schóne magt 


daz ich jm die hab versagt 
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verfagt - darümb verftet jr mich zwa2 
ee verleür Ich - dae güt vnd wage der) 
leib - Ee fy ymmer werde fein werh - 
dart5ü fo hab ich Secho kint - die alle 
Ritter woader find - die hat er gar ge- 
fangen : Ond hat jr zwen gehangen dag 
Icho an muo fehen : wem möcht laider 
gefchehen : Er hat Ir noch Viere : die ver- 
leufo ich aber fchiere - wann diefelben 
fueret Er - für die Burg moager her die 
wil Er vo2 mir töten : (nd mich damit 
nöeten : das ich jm Ir fwefter gebe - got 
welle nicht daz icho gelebe - God fende 
jm heinacht den too - Er fpricht dao 

ift mein maifte not : wenn Er miro 

an biherte : mit ſolichem vngeferte - 

fo welle Er jr ze weybe haben rat Vnd 
dem pöften Garfün den Er hat - dem 
welle Er Sy geben mag Er mir dann 
mein leben - nicht wol vnmäre fein - 
der Ryfe hayſſet harpei hab ich der 
lafterlichen fpot : Gerdiener ynndeat 
vmb got - Wolt Er das richten “ber 
mich - nd lieffe den gerich - b ber 
meine vnfchuldige kint - die piderb 

vnd güt find - 

Do der gaft feiner) vngema- 

ch beide gehörte vnd gefach 

dao begünde im ar) fein 

hertze gan : Er fprach wie habt jr 

dac verlan - Ir fücht hilf vnd rat - 

da Er euch ze fücher) ftat - in dee 

künig Artue lannde - Jr habt dife 
Íchannde - an not fo lang erliten : 
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daz ich jm die hab versagt 
darumb verstet jr mich 

zwar ee verleur Ich 

das guot vnd wage den leib 

Ee sy ymmer werde sein weyb 
dartzuo so hab ich Sechs kint 
die alle Ritter worden sind 
die hat er gar gefangen 

vnd hat jr zwen gehangen 

daz Ichs an muos sehen 

wem möcht laider geschehen 
Er hat Ir noch Viere 

die verleuss ich aber schiere 
wann dieselben fueret Er 

für die Burg morgen her 

die wil Er vor mir tóten 

vnd mich damit nóeten 

daz ich jm Ir swester gebe 

got welle nicht daz ichs gelebe 
vnd sende jm heinacht den tod 
Er spricht das ist mein maiste not 
wenn Er mirs an biherte 

mit solichem vngeferte 


so welle Er jr ze weybe haben rat 


Vnd dem pósten Garsun den Er hat 


dem welle Er Sy geben 
mag Er mir dann mein leben 
nicht wol vnmäre sein 
der Ryse haysset harpein 
hab ich den lasterlichen spot 
verdienet ynndert vmb got 
Wolt Er das richten vber mich 
vnd liesse den gerich 
Vber meine vnschuldige kint 
die piderb vnd guot sind 

Do der gast seinen vngemach 
beide gehórte vnd gesach 
das begunde im an sein hertze gan 
Er sprach wie habt jr das verlan 
Ir suocht hilf vnd rat 
da Er euch ze suochen stat 
in des künig Artus lannde 
Jr habt dise schannde 


an not so lang erliten 
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Ir folt dar fein geriten : Er hat gefel- 


len vnnder den het Ir fündeg ettwer - 


der Eüch dee Ryfer lofte - Er fprach 
der mir ze trofte - da were der pefte - 
ond kome obere wefte - Ond hette jch 


jn da fünden : der ift zu difen ftunder - 


nicht da ze lannde : der künig tregt 
auch die fchannde - der Er vil gery 
empire - welt jr ein frombde märe - 
hóaer) dao wil jch Eüch fagen : Eo kam 
ir difen Siben tagen - ein Ritter geritij 
dar God nam dee vil recht war dag 


Er derfelber ftunden die von der Tafel- 


runden · Vmb den künig figen fach - 
Er erpayfte für 10 vnd fprach - Jch 

bin auf gnad daheer kümen : Her? 

jch hab von Eüch vernomen : die milte 
vnd die frümbkait - Ich gedinge mir 


fey vnuerfait - ein gabe der jch von Euch 


begere : nach der bin ich Komen here - 
Da ſprach der künig Artuo wee Ir 
hie gepieter ze huo : dee feyt jr alles 
gewert · jſt das jr pettlichen begert - 
Er fprach dee fult jr an mich 

lan ale ich von euch verno- 

men han ſo müffe Euch 

dae miſſe zämen - Vnd wolt Ir icht 
aufnemen was ee nu fey dee ich da 
bitte · da eret mich mitte - ond lat die 
pete heer zu mir - Wann Ich jr andero 
gar empier ` 

Dae widerredt kunig Artuo 

fünft fchied er aue feinem 

haufo - baft zorniklichem 
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Jr solt dar sein geriten 
Er hat gesellen vnnder den 
het Ir funden ettwen 
der Euch des Rysen loste 
Er sprach der mir ze troste 
da were der peste 
vnd kome obers weste 
vnd hette jch jn da funden 
der ist zu disen stunden 
nicht da ze lannde 
der künig tregt auch die schannde 
der Er vil gern empire 
welt jr ein frombde märe 
hóren das wil jch Euch sagen 
Es kam in disen Siben tagen 
ein Ritter geriten dar 
vnd nam des vil recht war 
daz Er derselben stunden 
die von der Tafelrunden 
Vmb den künig sitzen sach 
Er erpayste für jn vnd sprach 
Jch bin auf gnad daheer kumen 
Herr jch hab von Euch vernomen 
die milte vnd die frümbkait 
Ich gedinge mir sey vnuersait 
ein gabe der jch von Euch begere 
nach der bin ich komen here 
Da sprach der künig Artus 
wes Ir hie gepietend ze hus 
des seyt jr alles gewert 
jst daz jr pettlichen begert 
Er sprach des sult jr an mich lan 
als ich von euch vernomen han 
so muosse Euch das misse zämen 
Vnd wolt Ir icht ausnemen 
was es nu sey des ich da bitte 
da eret mich mitte 
vnd lat die pete heer zu mir 
Wann Ich jr anders gar empier 
Das widerredt kunig Artus 
sünst schied er aus seinem hauss 
vast zorniklichem von dann 
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von dann - Vnd fprach ee ift vil ma- 
nig mar) an diſem künig betrogen - 
die welt hat vil von im gelogen man 
faget vor) feiner miltikait - Ee wurde 
Ritter nye verfait - wee er jr) ye gepát - 
fein Eere fey vnftät - dem er wol geual- 
le - dig fagen horten alle - die von der 
Tauelrünne : Sy fpracher mit eine 
münde - her? jr habt miffetar - Welt 
jr den Ritter alfo la · Wem habt jr auch 
icht verfayt - lat es än houefhait - Er 
geleichet fich wol einem man - der 
petlichen Biten kan ſchaydet Er vor 
hynner : mit fölhen vnmynner Er 
Íprichet ymmermere : dhain Ewa 

Ere - 

Der künig fich da bedachte - 

vnd fchüf daz mar In bza- 

chte - 6nd gelobte In dee ftäte - 

ze layfter wee Er jn pite : auch bedörf- 
fet Er mer ficherhait - wann fein woat 
dae was ein ayd - da Bat Er ale ein 
fréuelicher man dag Er müefle füe- 
ren von dann : fein weyb die künigin - 
dac hette die ſynne dem künig vil 
nach benomen Er fprach wie bin 

ich vberkomen : die difen Rat taten - 
die haben mich verraten - 

Da jn der Ritter zürnnen fach - 

da tröftet Er jn vnd fprach - 

Her! habt güte fite - Wann 

Ich jr anndere nyene pite - dann 

mit dem gedinge : ob jch Sy von hyn- 
ne bringe · Ir habt der peften ein 
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vast zorniklichem von dann 
Vnd sprach es ist vil manig man 
an disem künig betrogen 
die welt hat vil von im gelogen 
man saget von seiner miltikait 
Es wurde Ritter nye versait 
wes er jn ye gepät 
sein Eere sey vnstät 
dem er wol geualle 
ditz sagen horten alle 
die von der Tauelrunne 
Sy sprachen mit einem munde 
herr jr habt missetan 
Welt jr den Ritter also lan 
Wem habt jr auch icht versayt 
lat es än houeshait 
Er geleichet sich wol einem man 
der petlichen Biten kan 
schaydet Er von hynnen 
mit sólhen vnmynnen 
Er sprichet ymmermere 
dhain Ewr Ere 

Der künig sich da bedachte 
vnd schuof daz man In bra chte 
vnd gelobte In des stäte 
ze laysten wes Er jn päte 
auch bedörffet Er mer sicherhait 
wann sein wort das was ein ayd 
da Bat Er als ein freuelicher man 
daz Er müesse füeren von dann 
sein weyb die künigin 
das hette die synne 
dem künig vil nach benomen 
Er sprach wie bin ich vberkomen 
die disen Rat taten 
die haben mich verraten 

Da jn der Ritter zürnnen sach 
da tröstet Er jn vnd sprach 
Herr habt guote site 
Wann Ich jr annders nyene pite 
dann mit dem gedinge 
ob jch Sy von hynne bringe 
Ir habt der pesten ein her 
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her ob Jch Sy allen den erwere - die 
mir durch Sy reitend nach aüch 
wil mir nit wefen gach - Nur) ale 

alle meine tag : Ond wiffe wol wer 
mich iag daz ich fein wol erpite - 
vnd nymmer gerite : deft pelder vmb 
ein har · Nu müffe der künig lallen 
war * dag Er gelobte wider jn Er 
fürte die kunigir hin - vnd do Sy 
Íchied von dann do fach Sy jámer- 
lichen an alle die da waren - Vnd 
begunde geparr) - ale ein weyb die 
fere - forget vmb jr ere vnd mante 
ale Sy künde - mit gepérder vnd mit 
münde - das mar Sy lediget engeit - 
der hof ward vor dee noch feyt - fo 
hart nye befchwäret · auch waren 

Sy vnerfaret - die Sy da füerer fahij 
da ward michel gaben : ee rüefft di- 
fer es ruefft der - Harnafch vnd rooo 
heer - Vnd wer Ee berair ward - der 
Iaget nach auf der fart Sy fprachij 
ea wirt gūt rat · feyt ere vnno fo ge 
teylet hat - Er füeret Sy vnfer? - es fey 
dann dae vnnfer her? - mit jm wider 
vnne fey - da fprach der herre Chay - 


Jy befchirmet der Tewfl noch got der 


vnne difen grozzen fpot an meiner 
Frawen hat getan : Eo mueſſe jm an 
fein Eere gar) : jch bin truckfafo hie ze 
hufo - vnd ee hat der kunig Artus - 
befchuldet hart vmb mich wol daz 
ich gern lediger fol - Mein frawer 
vnd fein weyb - Zwar ee geet jm ar 
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Ir habt der pesten ein her 

ob Jch Sy allen den erwere 

die mir durch Sy reitend nach 
auch wil mir nit wesen gach 
Nun als alle meine tag 

vnd wisse wol wer mich iag 
daz ich sein wol erpite 

vnd nymmer gerite 

dest pelder vmb ein har 

Nu muosse der künig lassen war 
daz Er gelobte wider jn 

Er fuorte die kunigin hin 

vnd do Sy schied von dann 

do sach Sy jámerlichen an 

alle die da waren 

Vnd begunde geparn 

als ein weyb die sere 

sorget vmb jr ere 

vnd mante als Sy kunde 

mit geperden vnd mit munde 
daz man Sy lediget entzeit 

der hof ward vor des noch seyt 
so hart nye beschwäret 

auch waren Sy vnerfaret 

die Sy da füeren sahen 

da ward michel gahen 

es rüefft diser es ruefft der 
Harnasch vnd ross heer 

Vnd wer Ee berait ward 

der Iaget nach auf der fart 

Sy sprachen es wirt guot rat 
seyt ers vnns so geteylet hat 
Er füeret Sy vnferre 

es sey dann das vnnser herre 
mit jm wider vnns sey 

da sprach der herre Chay 

Jn beschirmet der Tewfl noch got 
der vnns disen grozzen spot 
an meiner Frawen hat getan 
Es muesse jm an sein Eere gan 
jch bin trucksass hie ze huss 
vnd es hat der kunig Artus 
beschuldet hart vmb mich wol 
daz ich gern ledigen sol 

Mein frawen vnd sein weyb 
Zwar es geet jm an sein leyb 
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fein leyb - er füeret Sy vnnder mein- 
danck - nymmer eines Ackero lang : 
Wayo got wift er mich hie - Er were 
heer zu hofe nye : auf fünft getane 
rede komen Ich folt jme fchier habo 
genomen ja folte verfchmaher) - dit; 
gemaine nach gahen was fol difer 
vngefueger fchal - daz der hof vber- 
al - durch einen man wil reyten - 

jch getrawe 10 wol zeftreiten : Jch 
eine bin jm ein her? - Er gefetst fich 
nymmer ze wer : Wenn Er dao fihet 
daz ich ee bin wann wae hulf ee jp - 
Jr mügt wol alle hie beſtan - feydt ich 
micho angenomen han ich erlaſſe 
euch aller arbait hiemit was auch 

Er berait - vnd wae der erfte an jn · 
auch geriete der erſte vngewjn ze 
feinen vnern · Ale Er der gaſt bat 
keren das was in einem Walde auch 
keret er alfo balde - mit groflen kref- 
ten ftach er jj empoae aue dem Satl 


hin daz jm ein Aft den Helm gefieng : 


vnd bey der gürtlg hieng - Ond wa 


daz jn fein geferte : der vbel teüfl nerte - 


fo wär Er bey namen tot : doch lit 
er hanngende not - Er ward doch 
layder ledig feyt : doch hieng Er da 
vng auf die zeit - daz Er von jn allen 
leyt - lafter vnd arbait - der nachfte 
was Calogriant : der jn da hang- 
ende vant - nicht anndere wann 

ale eir dieb - der lófet jn nit es wae 
jm lieb - der gahet auch an der gaft - 
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Zwar es geet jm an sein leyb 

er füeret Sy vnnder meindanck 
nymmer eines Ackers lang 
Ways got wist er mich hie 

Er were heer zu hofe nye 

auf sunst getane rede komen 
Ich solt jms schier haben genomen 
ja solte verschmahen 

ditz gemaine nach gahen 

was sol diser vngefueger schal 
daz der hof vberal 

durch einen man wil reyten 

jch getrawe jn wol zestreiten 
Jch eine bin jm ein herr 

Er gesetzt sich nymmer ze wer 
Wenn Er das sihet daz ich es bin 
wann was hulf es jn 

Jr mügt wol alle hie bestan 
seydt ich michs angenomen han 
ich erlasse euch aller arbait 
hiemit was auch Er berait 

vnd was der erste an jn 

auch geriete der erste vngewyn 
ze seinen vnern 

Als Er den gast bat keren 

das waz in einem Walde 

auch keret er also balde 

mit grossen kreften stach er jn 
empore aus dem Satl hin 

daz jm ein Ast den Helm gefieng 
vnd bey der gürtln hieng 

vnd wann daz jn sein geferte 
der vbel teufl nerte 

so wär Er bey namen tot 

doch lit er hanngende not 

Er ward doch layder ledig seyt 
doch hieng Er da vntz auf die zeit 
daz Er von jn allen leyt 

laster vnd arbait 

der nachste was Calogriant 

der jn da hangende vant 

nicht annders wann als ein dieb 
der lóset jn nit es was jm lieb 


der gahet auch an den gast 
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vil lügel auch dee gchaaft - daz jm 
nicht fam gefchach - Wann Er jn 
auch darnyder ftach - 

Die jn feyt hanger faher : 

den benar jr gahen der 

vnwill vnd fein fchalckait 

daz manlich fürreit - Jy erreit auf 
ainem geuilde - Dodinee der wilde - 
vnd prach auf jm fein fper : damit 
ward auch Er geſetzet auf dae grao - 
alfo lanng fo dae fper wae - Seygre- 
mono errait jy do dem gefchach 
recht alfo - darnach errait jn He 

net : dem Er aam tet - Pliopleb2- 
im vnd Millemargot die wur- 

der baide jr felber fpot : mit fölhem 
vngeuelle - vnd yedere Ir gefelle - daz 
jch Sy alle nenne - die jch da erken- 
ne : dae ift alfo güt vermiten : wañ 
alle die jm nach riter) - die ftrewet 
Er nacheinander nyemant 

vant Er - der die Frawen lofte - Ir 
war komen ze trofte - Mein her’e 
Cawein - der ye in rittere eren {chein 
da wae er layder nynndert da - 

Er kam aber ſa moager an dem 
nachften tag - vnd durch dee kuni- 
ges klag : jft Er auch nach geftrich- 
en vnd wil namlicher - Im wi- 

der gewinnen fein weib oder ver- 
liefen den leyb - Jch füchte jn in den- 
felben tagen als ich ee got wil kla- 
gen daz ich fein da nynndert vant - 
Ee ift inj fo vmb mich gewant - 
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vil lützel auch des gebrast 

daz jm nicht sam geschach 

Wann Er jn auch darnyder stach 
Die jn seyt hangen sahen 

den benam jr gahen 

der vnwill vnd sein schalckait 

daz manlich fürreit 

Jn erreit auf ainem geuilde 

Dodines der wilde 

vnd prach auf jm sein sper 

damit ward auch Er 

gesetzet auf das gras 

also lanng so das sper was 

Seygremors errait jn do 

dem geschach recht also 

darnach errait jn Henet 

dem Er alsam tet 

Plioplebrim vnd Millemargot 

die wurden baide jr selber spot 

mit sólhem vngeuelle 

vnd yeders Ir geselle 

daz jch Sy alle nenne 

die jch da erkenne 

das ist also guot vermiten 

wann alle die jm nach riten 

die strewet Er nacheinander 

nyemant vant Er 

der die Frawen loste 

Ir war komen ze troste 

Mein herre Cawein 

der ye in ritters eren schein 

da was er layder nynndert da 

Er kam aber sa 

morgen an dem nachsten tag 

vnd durch des kuniges klag 

jst Er auch nach gestrichen 

vnd wil namlichen 

Im wider gewynnen sein weib 

oder verliesen den leyb 

Jch suochte jn in denselben tagen 

als ich es got wil klagen 

daz ich sein da nynndert vant 

Es ist im so vmb mich gewant 
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daz er mir muo geftan zu mein- 
em kumber der ich han Mein 
weyb ift fein Íchwefter - Ich kom 
aller erſt gefter - vnd feyt ich fein 
ankomer) bin - fo ift aller mein 

troft in - nu müo ich nicht wol 
fongen : wann nü verleufe ich 
mongen alle mein ere - 

Da erparmet ee fere : 

dem Ritter der dee Lewen 

phlag Er fprach ich fol 

vmb mittentag - mo2gen kumen 

ar) ein ftat - dahin mich ein fraw 
kumen pat : die mir vil gedient 

hat vnd der ee an den leib gat : kumb 
ich nit dar engeit - ob jr dee gewifz 
feit - daz vnne der Rife kumbt fo 
früe - wenn ich mein recht getüe 
daz ich im an geſige ob ich vor) im 
nicht tot gelige - daz ich vmb mitten- 
tag dannoch hinkomen mag dag 
ich mich gelobet har ſo wil ich 10 
durch euch beftan - vnd durch E 
Edl weyb - wann mir ift mein felbo 
leyb - nicht lieber dann jr Brüder ift - 
nu kom geganngen an der frift - des 
Wirtee tochter vnd fein weyb - Nu 
gefach er nye kindee leyb - fchóner 
dann diefelben maget het Sy fich 
nicht verklaget - nu emphiengen 

Sy 10 baide wol - ale mar) lieber 
gaft fol - da fprach der Wiert mich 
duncket güt - das Ir vil dienfthaf- 
ten müt - traget Ew2em gafte - Er 
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daz er mir muos gestan 
zu meinem kumber den ich han 
Mein weyb ist sein schwester 
Ich kom aller erst gester 
vnd seyt ich sein ankomen bin 
so ist aller mein trost in 
nu muos ich nicht wol sorgen 
wann nu verleuse ich morgen 
alle mein ere 

Da erparmet es sere 
dem Ritter der des Lewen phlag 
Er sprach ich sol vmb mittentag 
morgen kumen an ein stat 
dahin mich ein fraw kumen pat 
die mir vil gedient hat 
vnd der es an den leib gat 
kumb ich nit dar entzeit 
ob jr des gewisz seit 
daz vnns der Rise kumbt so frue 
wenn ich mein recht getue 
daz ich im an gesige 
ob ich von im nicht tot gelige 
daz ich vmb mittentag 
dannoch hinkomen mag 
daz ich mich gelobet han 
so wil ich jn durch euch bestan 
vnd durch Ewr Edl weyb 
wann mir ist mein selbs leyb 
nicht lieber dann jr Bruoder ist 
nu kom geganngen an der frist 
des Wirtes tochter vnd sein weyb 
Nu gesach er nye kindes leyb 
schöner dann dieselben maget 
het Sy sich nicht verklaget 
nu emphiengen Sy jn baide wol 
als man lieben gast sol 
da sprach der Wiert mich duncket guot 
daz Ir vil diensthaften muot 
traget Ewrem gaste 
Er hat sich also vaste 
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hat fich alfo vafte - Vnnfer fchwére 
2? angenomer vir fuller) fy mit jm 
3. Vberkomer : gerüchet fein vnnfer 
4 trechtir - Er ſpꝛichet er welle vecht) : 
doc ich jm mein klage tet da gelobet 
6 Er an pete Er welle durch vnne tot 
ligen - oder dem Ryfer ane gefigen 
8 dem ich fo vil vertragen mio - Nu 
9 gnadet jm auf feinen füfo - dao ift 
10 mein pete vnd mein gepot · 
u Der Herre Ywain fprach 
2 mur welle got daz mir 
die vnzücht geſchehe daz 
14 Ich die zu meiner Fallen fehe - die 
5 meines herren Caweinee fchweft- 
16 er ift - Jo war were dee wiffe cift - 
dem kunig Artuo ze vil - ich fol vno 
8 wil  gedienen nymmer mer dag 
19 Sy der groflen Eer - mich Armen 
20 man erlaffe mich genüeget 
2! rechter maffe - ich fag Eüch wie 
22 ich jr beftee - ale ich Euch gelobet Ee - 
23 kumbt er vnne zu füche zeit - wen 
24 fich enndet der ftreyt - daz vmb 
25 mittentag Ir ze hilffe komen mag - 
26 der ich ee gelobt ban ſo wil ich jne 
27 durch euch beftan durch meiner 
28  frawer hülde - vnd durch ewa vn- 
29 ſchulde - dee troftes wurden fy fro - 
30 Vnd machten auch jme do - baide 
31. reud vnd auch fpil - Ond Sy bedeü- 
32 chte nicht ze vil - dheiner der eren · 
3 die Sy mochten gekeren : Jm zu lein 
34 hulden Sy dauchte ee were vor fch- 
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Er hat sich also vaste 

Vnnser schwere angenomen 
wir sullen sy mit jm vberkomen 
geruochet sein vnnser trechtin 
Er sprichet er welle vechten 

do ich jm mein klage tet 

da gelobet Er an pete 

Er welle durch vnns tot ligen 
oder dem Rysen ane gesigen 
dem ich so vil vertragen muos 
Nu gnadet jm auf seinen fuoss 
das ist mein pete vnd mein gepot 


Der Herre Ywain sprach nun welle got 


daz mir die vnzucht geschehe 
daz Ich die zu meinen Fuossen sehe 


die meines herren Caweines schwester ist 


Jo war were des wisse crist 
dem kunig Artus ze vil 

ich sol vnd wil 

gedienen nymmer mer 

daz Sy der grossen Eer 

mich Armen man erlasse 
mich genüeget rechter masse 
ich sag Euch wie ich jn bestee 
als ich Euch gelobet Ee 
kumbt er vnns zu suoche zeit 
wenn sich enndet der streyt 
daz vmb mittentag 

Jr ze hilffe komen mag 

der ich es gelobt han 

so wil ich jne durch euch bestan 
durch meiner frawen hulde 
vnd durch ewr vnschulde 

des trostes wurden sy fro 

Vnd machten auch jme do 
baide freud vnd auch spil 

vnd Sy bedeuchte nicht ze vil 
dheiner der eren 

die Sy mochten gekeren 

Jm zu seinen hulden 

Sy dauchte es were von schulden 
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ulden - Sy prejfzten fere feinen 

müt : Er dauchte Sy biderb vnnd 
gut - in aller weyo ein homan : 

dae bekurer fy daran daz der Lew 
bey mir lag vnd anndere fiten 
nyene phlag - Wann ale ein ander 
Íchaf - güt fpeyfe vnd darnach fenft? 
flaf die waren jm beraitet hie - vnd 
erwachete / da der tag aufgie vnd 
hot ein melle früe - vnd bereitet fich 
dart5ü : ale Er kemphen wolte · 

der der da komen folte - ale Er da 
nyeman kumen fach - dae wae jm 
layd vnd fprach - Her? nu were ich 
euch berait - Euch ift der leyb vnuer- 
fayt - wo ift er der da kumen fol - 
mein wellen kumet mir wol - Jch 
fawme mich vil fere - ee geet an alle 
mein Eere : wae ich nu hie gepeite : 
ea ift zeit daz ich reite · die dio tet 
jn we vnd wurden trawaig ale 

ee : Vil müelich was jn ein ding - 
Sy weften welch gering : Jy aller 
pefte erete - der jm den müt bekere- 
te · Wann der wirt pot jm fein güt - 
Er fprach fo ftet nicht 

mein müt : daz ich auf 

gutes miete · der leib icht 

fayle piete · vnd widerfaget ime 

do gar : dee wurden Sy hart ruifa2 - 
der wirt vnd dae gefinde - die fraw 
mit jrem kinde - Ee ward vil offt 
vnnder jn zwain : fein pefter 
Frundt herre Cawein - an der 


4810 


4815 


4820 


4825 


4830 


4835 


4840 


4845 


4850 


Sy dauchte es were von schulden 

Sy preyszten sere seinen muot 

Er dauchte Sy biderb vnnd guot 

in aller weys ein hofman 

das bekuren sy daran 

daz der Lew bey mir lag 

vnd annders siten nyene phlag 

Wann als ein ander schaf 

guot speyse vnd darnach senfter slaf 

die waren jm beraitet hie 

vnd erwachete da der tag aufgie 

vnd hort ein messe früe 

vnd bereitet sich dartzuo 

als Er kemphen wolte 

den der da komen solte 

als Er da nyeman kumen sach 

das was jm layd vnd sprach 

Herr nu were ich euch berait 

Euch ist der leyb vnuersayt 

wo ist er der da kumen sol 

mein wellen kumet mir wol 

Jch sawme mich vil sere 

es geet an alle mein Eere 

was ich nu hie gepeite 

es ist zeit daz ich reite 

die dro tet jn we 

vnd wurden trawrig als ee 

Vil müelich was jn ein ding 

Sy westen welch gering 

In aller peste erete 

der jm den muot bekerete 

Wann der wirt pot jm sein guot 
Er sprach so stet nicht mein muot 

daz ich auf guotes miete 

den leib icht fayle piete 

vnd widersaget ims do gar 

des wurden Sy hart ruifar 

der wirt vnd das gesinde 

die fraw mit jrem kinde 

Es ward vil offt vnnder jn zwain 

sein pester Frundt herre Cawein 


an der pete genannt 
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pete genannt * Vnd manten In fo 
verre : daz got vnnſer herre - Im fel- 
den vnd Eere bare - der jr parmher- 
Big were - erparmet Er fich vber Sy - 
da ftünd gotes lone hie : daz bewege- 
te im den müt - wann er wae piderb 
vnd gūt - mar) faget daz jn bezwung : 
die tew2e manüng : da Er jr dürffte 
recht erfant : vnd im fo offt ward 
genant got vnd herre Cawein - 
wann wederm er vnnder den zwein - 
groffer vnwillen trug - dem dienet 
Er gern genüg : zwar fein müt zwei- 
felhafft - Er gedacht ich bedarf wol 
maifterfchaft - fol ich dae wagifte 
erfehen · mir ift zu (pln gefchehr, - 
ein gäch getailtee fpil - ee giltet 

lutzel noch vil - wann alle mein 

Eere : ich bedarff wol güter lere - Ich 
wayo wol wedere ich kyefe daz ich an 
dem verliefe - ich móchte jr baider ge- 
phlegen : oder baide lazzer vnderwe- 
gen oder doch dao aine ſo were mein 
angft klaine - fünft wayo Ich mein 
kair Rat - Ich bir ale ee mir nu ftat - 
geüneret ob ich rite - vnd gefchendet 
ob ich pite · nu mag Ich fy baide nit 
beftan : vnd getar doch jr yetwedero 
lan : nu geb mir got güten rat : der 
mich vne heer geleitet hat - daz Ich 
mich baydenthalb bewar - fo daz Ich 
recht gewar : Ich wil bey namen die 
nicht lan : der ich mich voa geheyſſij 
har - vnd die jr angft vnd jr layd - 
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an der pete genannt 

Vnd manten Jn so verre 

daz got vnnser herre 

Im selden vnd Eere bare 

der jr parmhertzig were 
erparmet Er sich vber Sy 

da stuond gotes lone hie 

daz bewegete im den muot 
wann er was piderb vnd guot 
man saget daz jn bezwung 

die tewre manuong 

da Er jr dürffte recht erfant 
vnd im so offt ward genant 

got vnd herre Cawein 

wann wederm er vnnder den zwein 
grossen vnwillen truog 

dem dienet Er gern genuog 
zwar sein muot zweifelhafft 

Er gedacht ich bedarf wol maisterschaft 
sol ich das wagiste ersehen 

mir ist zu spiln geschehen 

ein gäch getailtes spil 

es giltet lutzel noch vil 

wann alle mein Eere 

ich bedarff wol guoter lere 

Ich ways wol weders ich kyese 
daz ich an dem verliese 

ich möchte jr baider gephlegen 
oder baide lazzen vnderwegen 
oder doch das aine 

so were mein angst klaine 
sünst ways Ich mein kain Rat 
Ich bin als es mir nu stat 
geuneret ob ich rite 

vnd geschendet ob ich pite 

nu mag Ich sy baide nit bestan 
vnd getar doch jr yetweders lan 
nu geb mir got guoten rat 

der mich vntz heer geleitet hat 
daz Ich mich baydenthalb bewar 
so daz Ich recht gewar 

Ich wil bey namen die nicht lan 
der ich mich vor geheyssen han 
vnd die jr angst vnd jr layd 
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nun von meinen fchulder trayt - 
Wann liezze ich die dang Wie zäme 
dac gütem manne : doch ware die 


aine maget : dawider fchier verkla- 


get : wider den fchaden der hie gefchicht - 


gienge ee mir ar) die trewe nicht - 

fo were auch difer wiert wol wert - 
der auch meiner hilfe begiert - Vnd 
dee herren Cawine ſchweſter vnd ir 
kint - die mir ze herzen geende fint - 
durch fich felbo vnd durch 10 - dem 
ich wol fchuldig bin daz ich jm dee 
nicht abgee : daz im zu dienfte ftee 
Muüfe ich fy vnnderweger lan - fo 
habent Sy dee ymmer war) - 

Daz ich des leibee fey ein zage : 

die fchied den zweyfel vnd die 

klage der groffe Nys dee Sy da 
piter : der kam dot zu jn geriten - 
vnd fürte feine gefannger : ar) den 


het Er beganngen : groo vnhoflicheit - 


In waren aller hannde Har - zu 
den zeiten frembde - wann die bai 


hemide - die ye küchin knecht getrüg - 


Sy trib ein werch der Sy flüg : mit 
feiner gayfel rüten : daz Sy “beral 
plüeten - die herren Riten vngefüch 
Ir hennde was ein fack tüch - gezer- 
ret ſchwartzes vnd groo die Edlen 
Ritter waren ploo - an armen vnd 
ar) painen : den gaſt begünde er- 
parmen die groſſen not die Sy 
liter : Ir phärd waren die Sy riter) 
Tot mager vnd kranck - der yetwe- 
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nun von meinen schulden trayt 
Wann liezze ich die dann 

wie zäme das guotem manne 

doch ware die aine maget 

dawider schier verklaget 

wider den schaden der hie geschicht 
gienge es mir an die trewe nicht 

so were auch diser wiert wol wert 


der auch meiner hilfe begiert 


Vnd des herren Cawins schwester vnd ir kint 


die mir ze hertzen geende sint 

durch sich selbs vnd durch jn 

dem ich wol schuldig bin 

daz ich jm des nicht abgee 

daz im zu dienste stee 

Muoss ich sy vnnderwegen lan 

so habent Sy des vmmer wan 
Daz ich des leibes sey ein zage 

die schied den zweyfel vnd die klage 

der grosse Rys des Sy da piten 

der kam dort zu jn geriten 

vnd fuorte seine gefanngen 

an den het Er beganngen 

gros vnhoflicheit 

In waren aller hannde klayt 

zu den zeiten frembde 

wann die bósten hemide 

die ye küchin knecht getruog 

Sy trib ein werch der Sy sluog 

mit seiner gaysel ruoten 

daz Sy vberal pluoeten 

die herren Riten vngesuoch 

Ir hennde was ein sack tuoch 

gezerret schwartzes vnd gros 

die Edlen Ritter waren plos 

an armen vnd an painen 

den gast begunde erparmen 

die grossen not die Sy liten 

Ir phárd waren die Sy riten 

Tot mager vnd kranck 

der yetweders strauchte vnd Hanngk 
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der ftraüchte vnd Hanngk - die füe 
2 ffe waren jr vnnder : zufamen 
3 gepünder vnd die hennde Cafte - 
4  zerugk mit pafte - den gurrer die 
dy trügen hir) den waren die zagel 
6  vnnder jn zefammen geflochten - 
daz Sy nynndert mochten einander 
8 entweichen do fy fo iámmerleicher - 
Ir edelr Vater Reiten fach - daz im fein 
10 hertze biach - von iammer dee wün- 
u dert mich - wann ee was wol iam- 
12 gerlich - fünft füeret Er fy für dao 
5 purgeto2 : da horten Sy jy rüeffer vor - 
14 Er hieng Sy alle Viere - ob man Sy 
5 nicht vil fchiere - mit jr Swefter lóefte 
16 Do ſprach der fy da trófte - der 
17 Ritter der dee lewen phlag - 
18 zwar her? ob ich mag Ich 
19 erledig vnnfer gefellen - got fol difen 
20 wellen - Er ift ein nbeſchaiden mar : 
21 mich ftercket vaft daran : ewr recht 
22 vnd fein hochfart - daz die ye fo groo 
23 wart Er kan fich laftere nicht fchä- 
24 mer) daz ere Ir gepürd vnd jr nam: 
25 nicht kar genieflen lan : was Sy jm 
26 auch hetten getan : Ich fol kain Ritter 
27 ſchelten - Yedoch folt Er engelter : feig- 
28 er vngewifheit - Zwar mag ich ee 
29 wirt jm layt - 
30 Er hette in kurgen ftünder) - 
zu der Helm aufgepunder : 
32 vnd was vil {chier berait - 
3 dao lerte 10 die gewonhait - fein Rofo 
34 fach er bey im fran : Er hieoo die pzug- 
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der yetweders strauchte vnd Hanngk 
die füesse waren jn vnnden 
zusamen gepunden 
vnd die hennde vaste 
zerugk mit paste 
den gurren die Sy truogen hin 
den waren die zagel vnnder jn 
zesammen geflochten 
daz Sy nynndert mochten 
einander entweichen 
do sy so iämmerleichen 
Jrn edeln Vater Reiten sach 
daz im sein hertze brach 
von iammer des wundert mich 
wann es was wol iammerlich 
sünst füeret Er sy für das purgetor 
da horten Sy jn rüeffen vor 
Er hieng Sy alle Viere 
ob man Sy nicht vil schiere 
mit jr Swester lóeste 
Do sprach der sy da tróste 
der Ritter der des lewen phlag 
zwar herr ob ich mag 
Ich erledig vnnser gesellen 
got sol disen wellen 
Er ist ein vnbeschaiden man 
mich stercket vast daran 
ewr recht vnd sein hochfart 
daz die ye so gros wart 
Er kan sich lasters nicht schämen 
daz ers Ir gepürd vnd jr namen 
nicht kan geniessen lan 
was Sy jm auch hetten getan 
Ich sol kain Ritter schelten 
Yedoch solt Er engelten 
seiner vngewisheit 
Zwar mag ich es wirt jm layt 
Er hette in kurtzen stunden 
den Helm aufgepunden 
vnd was vil schier berait 
das lerte jn die gewonhait 
sein Ross sach er bey im stan 


Er hiess die prugken nider lan 
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ken nider lan : Er fprach dits fol fich 
fchaiden - vnnfer ainem oder vnno 
baiden : nach fchader vnd nach ſch- 
ander Ich getraw ee meinen han- 
den : daz ich fein d2o genidere zwar 
er müís Ew widere - Ewa füne ge- 
funde geben oder er nymmet auch- 
mir dae leben - Vnd wedere der fol ge- 
fchehen : dae hat mar) fchier geſehij 
ſunſt was im an den Ryfer gach : 

fein Leo volget im allee nach - da 10 
der Ryfe komen fach - dae wae fein 
ſpot vnd fprach - Owe jr vil tumbe2 
mar) - was nemet jr euch an : das 

Ir fo vngernnwe lebet - vnd nach dem 
tode ftrebet - dae ift ein vnweyfer 

rat · vnd wer Euch dig geraten hat · 
dem ift Ewa leben layd - vnd wil fich 
mit der warhait vil wol an euch 
gerocher han - wae jr im laydee 

habt getan vnd hat fich auch geroch- 
en wol - wann ich dae fchier fchaffn 
fol - das Ir ime nymmermer getüt - 
weder vbel noch güt - 

Dee anntwurt her Ywain 

fo - Ritter wae taugt dife 

dao - lat böfe red vnd tüet 

die werch - oder ich entſitze ein gezw- 
erch - harter dann ewar groſſenn 

leyb - lat fchelten vngezogne weyb - 
die mügen nicht gefechten : 6nd 

wil fein vnnfer trechten : nach rech- 
tem gerichte phlegen : fo feyt jr fchie2 
gelegen · Nu het dem Rifer gefait - 
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Er hiess die prugken nider lan 
Er sprach ditz sol sich schaiden 
vnnser ainem oder vnns baiden 
nach schaden vnd nach schanden 
Ich getraw es meinen handen 
daz ich sein dro genidere 
zwar er muoss Ew widere 
Ewr süne gesunde geben 
oder er nymmet auch mir das leben 
Vnd weders der sol geschehen 
das hat man schier gesehen 
sunst was im an den Rysen gach 
sein Leo volget im alles nach 
da jn der Ryse komen sach 
das was sein spot vnd sprach 
Owe jr vil tumber man 
was nemet jr euch an 
daz Ir so vngernnwe lebet 
vnd nach dem tode strebet 
das ist ein vnweyser rat 
vnd wer Euch ditz geraten hat 
dem ist Ewr leben layd 
vnd wil sich mit der warhait 
vil wol an euch gerochen han 
was jr im laydes habt getan 
vnd hat sich auch gerochen wol 
wann ich das schier schaffen sol 
daz Ir ims nymmermer getuot 
weder übel noch guot 

Des anntwurt her Ywain so 
Ritter was taugt dise dro 
lat bóse red vnd tüet die werch 
oder ich entsitze ein gezwerch 
harter dann ewrn grossenn leyb 
lat schelten vngezogne weyb 
die mügen nicht gefechten 
vnd wil sein vnnser trechten 
nach rechtem gerichte phlegen 
so seyt jr schier gelegen 
Nu het dem Risen gesait 
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fein fterche vnd fein manhait - 

was im gewaffen tochte - Vnd wer 

im gefchaden möchte - In daucht 

Er het waffeno genüg : ar) einer 
ſtanngen die Er trüg - Nu freüte 

fich herz Ywain dag Er alfo vngewaf- 
fent fchain - vnnder den Armen flüg 
Er mit gutem willen dae fper - Vnd 
nam dae Rofo mit den fpo2n : Ond het 
jn auf die pauft erko2n - Ond ftach im 
einen folher ftich - daz dao eyfne fper 
fich - Loffte von dem Schaffte - Auch 
flug im der Ryfe einen flag daz ich 
dae wol fagen mag : vnd hette 10 dae 
Rofo nit furgetragen : daz Er jm het- 
te geflagen : noch einer flag ale Er da 
fchlüg - es ware zu dem tode genug - 
da trüg jo dae Rofs dann : vn daz Er 
dae Schwert gewan : fo keert Er wider 
auf jr · vnd geſtewaet 10 dee fein fin - 
fein crafft vnd fein manhait - da Er 
wider auf jn rayt - dag Er im ein 
wunden flüg - da jn dao Rofo fürtrüg - 
da flüg der Rifo im ein flag - daz Er da 
gar geftrackt lag - vor auf dem roffe 
für tot · da fach der lew fein not - vnd 
lieff den vngefüeger mar) - bil vnſitti⸗ 
klichen an vnd zarte im klaid vnnd 
part alſlanng fo der Rugge ward - 
von den Achfeln herab vnd daz der 
michel knab ale ein Ocho erlüte - 
vnd wannt die rüte - die Er da ze wer 
trüg : Ond da Er nach dem Leüer 
fchlüg da enntwich jm der lew daj - 
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sein sterche vnd sein manhait 
was im gewaffen tochte 

Vnd wer im geschaden móchte 
Jn daucht Er het waffens genuog 
an einer stanngen die Er truog 
Nu freute sich herr Ywain 

daz Er also vngewaffent schain 
vnnder den Armen sluog Er 

mit gutem willen das sper 

Vnd nam das Ross mit den sporn 
vnd het jn auf die prust erkorn 
vnd stach im einen solhen stich 
daz das eysne sper sich 

Losste von dem Schaffte 

Auch slug im der Ryse einen slag 
daz ich das wol sagen mag 

vnd hette jn das Ross nit furgetragen 
daz Er jm hette geslagen 

noch einen slag als Er da schluog 
es ware zu dem tode genuog 

da truog jn das Ross dann 

Vntz daz Er das Schwert gewan 
so keert Er wider auf jn 

vnd gestewret jn des sein sin 

sein crafft vnd sein manhait 

da Er wider auf jn rayt 

daz Er im ein wunden sluog 

da jn das Ross fürtruog 

da sluog der Riss im ein slag 

daz Er da gar gestrackt lag 

vor auf dem rosse für tot 

da sach der lew sein not 

vnd lieff den vngefüegen man 

vil vnsittiklichen an 

vnd zarte im klaid vnnd part 
alslanng so der Rugge ward 

von den Achseln herab 

vnd daz der michel knab 

als ein Ochs erluote 

vnd wannt die ruote 

die Er da ze wer truog 

vnd da Er nach dem Leuen schluog 


da enntwich jm der lew dann 
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vnd traff den lewen noch den may : 
jm ward zu dem flage fo gach - da Er fich 
naigte darnach - vnd auch vil nach 

da nyder lag - Er erzuge den annderij 
flag da hette fich herre ywain : mit 
vil groffen wunden zwain an Im 

vil wol errochen : 6nd dae fchwert 
durch 10 geftochen : da viel Er vor da 
dae hertze leyt - da wae verendet der 
ftreyt - vnd Er viele voꝛ der fchwere - 
ale ee eit) paum were - 

Jon dee Rjfer valle - freüten 

Sy fich alle - den wol daran 

was gefchehen : Sy hetten 

haylee gefehen : den Ritter der deo 
lewen phlag wann Sy lebenter 

für den tag - an angft vnd an not - 

da der Ryfz gelag tot des gnadeten 
Sy im genüg : dem herren Ywain 

der mm fchlüg - auch begert Er vrlaubo 
fo - wann Er hette fich do - nicht ze- 
fawmen mere ` ob Er fein Eere - an 
Jr beftätten wolte - der da komen {olte - 
zu hilff vmb mitten tag - die da 
durch jn gefanngen lag - der wirt 
begunde jg ftarch piter) - dao ware 
alfo gūt vermiten - daz Er da rüer 
wolte - Er möchte noch folte - da 
antwurt Er vnd fein web - baide 

gut vnd leib - vil gar in fein gewalt - 
dae gnaden wae vil manigualt - 

daz Er da hó2t vor) jn zwain - 

Da ſpꝛach mein Ywain ; 

welt Jr mich dee genieflen 
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vnd traff den lewen noch den man 
jm ward zu dem slage so gach 

daz Er sich naigte darnach 

vnd auch vil nach da nyder lag 

Er erzuge den anndern slag 

da hette sich herre ywain 

mit vil grossen wunden zwain 


an Im vil wol errochen 


vnd das schwert durch jn gestochen 


da viel Er vor da das hertze leyt 
da was verendet der streyt 
vnd Er viele vor der schwere 
als es ein paum were 

Uon des Rysen valle 
freuten Sy sich alle 
den wol daran was geschehen 
Sy hetten hayles gesehen 
den Ritter der des lewen phlag 
wann Sy lebenten für den tag 
an angst vnd an not 
da der Rysz gelag tot 
des gnadeten Sy im genuog 
dem herren Ywain der jn schluog 
auch begert Er vrlaubs so 
wann Er hette sich do 
nicht zesawmen mere 
ob Er sein Eere 
an Jr bestätten wolte 
der da komen solte 
zu hilff vmb mitten tag 
die da durch jn gefanngen lag 
der wirt begunde jn starch piten 
das ware also guot vermiten 
daz Er da ruen wolte 
Er móchte noch solte 
da antwurt Er vnd sein weyb 
baide guot vnd leib 
vil gar in sein gewalt 
das gnaden was vil manigualt 
daz Er da hórt von jn zwain 

Da sprach mein Ywain 


welt Jr mich des geniessen lan 
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lan ob Jch Euch icht gedient har - 
fo thüet ain ding dee ich euch pitte - 
da ift mir wol gelont mitte - den 
herren Gawein mynne ich : Ich 

waye wol alfo tüt Er mich - Ift 

vnnfer mynne an crafft - fo ward 

nye gut gefellfchaft - den ernnft 

fol ich im newer : wo ich mag en- 
trewen : Herre zu dem reytenò jr - 
vnd grüeflet jn von mir - vnd füe- 

ret mit ew ewa kint - die da hie erle- 
digt fint : ond das Ir Swefter mit 

10 far · vnd füeret auch dae gezw- 

erg dar - des herre da hie leyt erfla- 
gen ond fült im dee gnade fagen - 
Wes ich euch hie gedienet har : 
wann dae hab ich durch 10 getan - 
fragt Er euch wie ich fey genant - 

fo thüet jm dae bekannt - da ein 
Lew mit mir Ley da erkennet Er 
mich bey - dae gelobte der herre - 
Vnd Bat 10 dee vil verre : wenn 

Er zu dem prunne geſtritte daz 

Er darwider rite - Er fchüf im 

guten gemach - mein herre Ywain 

da {prach : mein reiten dae ift miſg- 
lich - jch kumb ew gern lant fy mich - 
mit den ich da ftreiten fol - jch getraw- 
aber jn dee wol - müger Sy mire ar 
erftreiten - Sy laffent mich nyndeat 
reyten > da pat mann vnd weyb : 

daz got fein Eere vnd feiner leyb - frifte 
vnd behuette : mit leib vnd mit güte - 
ftunden Sy im zu gepote : alfo beualch 
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welt Jr mich des geniessen lan 
ob Jch Euch icht gedient han 
so thüet ain ding des ich euch pitte 
da ist mir wol gelont mitte 

den herren Gawein mynne ich 
Jch ways wol also tuot Er mich 
Ist vnnser mynne an crafft 

so ward nye guot gesellschaft 
den ernnst sol ich im newen 
wo ich mag entrewen 

Herre zu dem reytend jr 

vnd grüesset jn von mir 

vnd füeret mit ew ewr kint 

die da hie erledigt sint 

vnd daz Ir Swester mit jn far 
vnd füeret auch das gezwerg dar 
des herre da hie leyt erslagen 
vnd sült im des gnade sagen 
Wes ich euch hie gedienet han 
wann das hab ich durch jn getan 
fragt Er euch wie ich sey genant 
so thüet jm das bekannt 

daz ein Lew mit mir sey 

da erkennet Er mich bey 

das gelobte der herre 

Vnd Bat jn des vil verre 

wenn Er zu dem prunne gestritte 
daz Er darwider rite 

Er schuof im guoten gemach 
mein herre Ywain da sprach 
mein reiten das ist miszlich 

jch kumb ew gern lant sy mich 
mit den ich da streiten sol 

jch getraw aber jn des wol 
mügen Sy mirs an erstreiten 

Sy lassent mich nyndert reyten 
da pat mann vnd weyb 

daz got sein Eere vnd seinen leyb 
friste vnd behuette 

mit leib vnd mit guote 

stunden Sy im zu gepote 

also beualch Er Sy gote 
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35 ErSygote- 

36 Im waren die wege wol künt : 

37. vnd wae auch defter kurg- 

38 er ftünd - zu der Capellen 

39 kumen da was die jünckfraw geno- 
4° mer - herauo da Sy gefanngen lag - 
A Wann es was wol vmb mitten tag 
4» vnd waren jr in den ftünder) die 
4  hennde gepünder Ir klaider von 
44 Ir getan : Ond nün jr hembde an 

4 verlan end die hurt wae berait - 

46 vnd dae few? daründter gelait - 

4 vnd ſtùnd fraw lunet - auf Iren 

A8  knyer ar jrem gepet : (nd pat got 
49 der fele zu phlegen - Wang Sy het 
50 hch des leybee verwegen : da fy fich 
» mille trofte - daz Sy nu nyemant 

52 lofte - da kam Ir helffere vnd was 
5 im vil fchwäre - Jr lafter vnd jr 

54  arbait - die Sy von feinen fchulden 
55 layd - auch het mein herre Ywain : 
56  grofler) troft zu den zwain ` das got 
57 vnd jr vnſchulde den gewalt nye- 
58 ne dulte daz im icht mifle gienge - 
59 vnd das 10 auch verfienge : der Leo 
60 fein geferte - das Er die maget erneate - 
6: nu gahet Er fere mit den fpoar - 

62 Wann fy ware verlo2en : war Er 

63 icht lennger gewefen - Er rüeffte 

64 vnd fprach lat genefen - Vble diet 
65 dife maget : wae mar) hie vber 

66 sy klaget : dee wil ich mir fchuldij 
67 ſtan vnd fol Sy einen kempher 

68 han : fo wil ich fechter fur Sy - 
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also beualch Er Sy gote 

Im waren die wege wol kunt 
vnd was auch dester kurtzer stund 
zu der Capellen kumen 
da was die junckfraw genomen 
heraus da Sy gefanngen lag 
Wann es was wol vmb mitten tag 
vnd waren jr in den stunden 
die hennde gepunden 
Ir klaider von Jr getan 
vnd nun jr hembde an verlan 
vnd die hurt was berait 
vnd das fewr darundter gelait 
vnd stuond fraw lunet 
auf jren knyen an jrem gepet 
vnd pat got der sele zu phlegen 


Wann Sy het sich des leybes verwegen 


da sy sich misse troste 

daz Sy nu nyemant loste 

da kam Ir helffere 

vnd was im vil schwäre 

Jr laster vnd jr arbait 

die Sy von seinen schulden layd 
auch het mein herre Ywain 
grossen trost zu den zwain 

daz got vnd jr vnschulde 

den gewalt nyene dulte 

daz im icht misse gienge 

vnd daz jn auch verfienge 

der Leo sein geferte 

daz Er die maget ernerte 

nu gahet Er sere mit den sporn 
Wann sy ware verloren 

war Er icht lennger gewesen 
Er rüeffte vnd sprach lat genesen 
Vble diet dise maget 

was man hie vber Sy klaget 

des wil ich mir schulden stan 
vnd sol Sy einen kemphen han 
so wil ich fechten fur Sy 
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do dae gehoater dife die dag mar 
2 verſchmãhete jn vaft - doch ent- 
wichen Sy dem gaft - vnd machtij 

4 jm einer weg dar - Nu nam Er 

5. vmb Sy war - vnd füchte Sy mit 

6 den aüger die fein hertze taüger - 
7 zu allentseiter ane fach : Ond jr 

8 auch zu frewen iach - ſchier fach 

9 Er fy fier : vnd was von feinen 

10  witen vil nach komen ale ee - 

u Wann Sy fagent ee thue wee - wer 
12 feinem hergenliebe fey - alfo gaftlich- 
3 er bey · Nu begund Er vmbíchaw- 
14 en: vnd fach vil junckfrawer - die 

5 Ir geſynndes waren da hont Er ge- 
16 paren hart klaglichen : Sy pater) 
got den reichen : Sy fprach got herre 
18 Wir piter) dich vil verre - daz du vno 
19 ar den) der vnne vnnfer gefpilen 
20 nem : Wir hetten Ir frümb vnnd 

21 Eere - nu haben wir nyemant 
22 mere der da zu kemmenater) - 

23 vmb vnne getüre raten / daz vne 
24 mein fraw icht gütes thue - ale 

25  bayde fpat vnd frue - die vil getrewe 
26 Lunet: onnfer liebe gefpil tet - Eo 
27 marcher jm auch feinen müt : ze fech- 
28 teh ftarch vnd güt - vnd rait dar 
29 da Er fy fach - Er hiefe Sy auflteen 
30 vnd fprach - fraw zaiget mir die - 

zi die euch da kümbzent fint fy hie - 

32 vnd hayſſet euch daate ledig lar : oder 
3 fy müeffer von mir han : der ſtreyt 
34 den ich gelaiften mag : vnd fein Leo 
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do das gehorten dise drey 

daz man verschmähete jn vast 
doch entwichen Sy dem gast 
vnd machten jm einen weg dar 
Nu nam Er vmb Sy war 

vnd suochte Sy mit den augen 
die sein hertze taugen 

zu allentzeiten ane sach 

vnd jr auch zu frewen iach 
schier sach Er sy sitzen 

vnd was von seinen witzen 

vil nach komen als ee 

Wann Sy sagent es thue wee 
wer seinem hertzenliebe sey 

also gastlichen bey 

Nu begund Er vmbschawen 

vnd sach vil junckfrawen 

die Ir gesynndes waren 

da hort Er geparen 

hart klaglichen 

Sy paten got den reichen 

Sy sprach got herre 

Wir piten dich vil verre 

daz du vns an dem 

der vnns vnnser gespilen nem 
Wir hetten Ir fruomb vnnd Eere 
nu haben wir nyemant mere 

der da zu kemmenaten 

vmb vnns getüre raten 

daz vns mein fraw icht guotes thue 
als bayde spat vnd frue 

die vil getrewe Lunet 

vnnser liebe gespil tet 

Es machet jm auch seinen muot 
ze fechten starch vnd guot 

vnd rait dar da Er sy sach 

Er hiess Sy aufsteen vnd sprach 
fraw zaiget mir die 

die euch da kümbrent sint sy hie 
vnd haysset euch drate ledig lan 
oder sy müessen von mir han 
den streyt den ich gelaisten mag 
vnd sein Leo der sein da phlag 


258 


AMBRASER HELDENBUCH 


vnogayſ Jet ciem oꝛare ted q cag· oder 


ewe feo von av · deyſexeyt 
mag vv d [ev leo 


SE Da: Gap vil ſetz der 


I Ke Endda vie 
LAA voe vOv ge Maget · 
vov fongin alfo gaw er Sow s daz 

e me : eſa = 2 


itte des N , 
ee Eeer Si 
*w ew WRD anr 


der Mug lan: L 


Ce e · der 
dem Wow re 


wie billieg · Wer 
A eae . 


fol. XVIva ll. 35-68 


IWEIN 


259 


der fein da phlag - der erfach vil fchier 
feinen hao - vnd geftünd da nehner 
bae - nu wae die rein güte maget ` 
von fozchten alfo gar verzaget dag 
Sy vil kaume aufgeſach doch ge- 
Deng fy krafft vnd fprach - Herre 

dae vergelt euch got - der wayſs wol 
das ich dilen fpot - vnd dife fchannde 
dulte - an alle mein fchulde - Vnnd 
pitte dee vnnfern herren : daz Sy Ew 
müeſſen weren nur) ale ich fchul- 
dig fey - 6nd zaiget jm fy alle daey - 
Do fpzach der Drugkfäzze - Er 

ift genüg tumpräffe - der 

heerkumet ftreben durch 

dich nu ift ee auch genüg billich - wer 
felbo dee todes beger : daz mano auch 
der gewer : vnd der auch denn fechte : 
fo gar wider dem rechte - Wann ee 
hat alles dae landt - jr vntrew wol 
erkant : wie Sy jr frawen verriet · daz 
Sy vor) Iren Eerer) ſchiet Herze zwar 
ich rat euch dao daz Ir euch bedencket 
bao - Jch erman Ewch des vil fere 

daz wir Ewa? ere : müeflen nemer 

vnd den leyb - vmb ein vngetrewee 
weyb - Nu ſehet das vnnfer drey fint - 
vnd weret jr nit ein kind - jr möchtet 
wol die rede lan : die Ew an den leib 
muUo gat) : 

Da fprach der Ritter mit 

dem lewen - Ir mügt 

hart vil gedrewer) : jr 

můeſſet mich beftan - oder die junck- 
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vnd sein Leo der sein da phlag 
der ersach vil schier seinen has 
vnd gestuond da nehner bas 
nu was die rein guote maget 
von forchten also gar verzaget 
daz Sy vil kaume aufgesach 
doch gefieng sy krafft vnd sprach 
Herre das vergelt euch got 
der wayss wol daz ich disen spot 
vnd dise schannde dulte 
an alle mein schulde 
Vnnd pitte des vnnsern herren 
daz Sy Ew müessen weren 
nun als ich schuldig sey 
vnd zaiget jm sy alle drey 

Do sprach der Drugksäzze 
Er ist genuog tumprässe 
der heerkumet streben durch dich 
nu ist es auch genuog billich 
wer selbs des todes beger 
daz mans auch den gewer 
vnd der auch denn fechte 
so gar wider dem rechte 
Wann es hat alles das landt 
jr vntrew wol erkant 
wie Sy jr frawen verriet 
daz Sy von Iren Eeren schiet 
Herre zwar ich rat euch das 
daz Ir euch bedencket bas 
Jch erman Ewch des vil sere 
daz wir Ewr ere 
müessen nemen vnd den leyb 
vmb ein vngetrewes weyb 
Nu sehet daz vnnser drey sint 
vnd weret jr nit ein kind 
jr möchtet wol die rede lan 
die Ew an den leib muos gan 

Da sprach der Ritter mit dem lewen 
Ir mügt hart vil gedrewen 
jr müesset mich bestan 


oder die junckfrawen lan 


AMBRASER HELDENBUCH 


NO oo N ON A M wù N m 


xi ý " ^ die à 


ds bey de x eyde geſaget 
daz oe AE Sefemnven Jo . 


erstem feci Vd daz 9v fr wer 

ctae Devo rol lean · Was (ext 

a 5 warnte dag 

gei ey ‚909 em 

ve "wt den 

Keen SN 

b reg Je «e 

ware oſſe ev affe · · da w- AH 


M EN, 7 


d 


. ge 
p e eren | 
teh ham den ſolt (ve Dé er gas 
Sio: dem ore bete nt den d 
amden der wort quit YAE: Dee 


[ST oman read 


vov voy Mett Meet euch 
(ET ec ege) T 
alle evi emen (e 
E 
WO war er é o, Dic 
| des fot evi, jore 
vw der Go go fan Mo 
eee denke, Pe 


day · een her ven ver 


«fe ns wort enge 
eee ee ecew 
Za ww 
PV, EBEN a Say 111 N 

fol. XVIvb ll. 1-34 


5 2 RB wie „ „ „ ess me 5 


IWEIN 


261 


frawer lar - Mir hat die vnfch- 
uldig maget - bey dem eyde geſaget 
das Sy wider jr frawer fey - aller 
vntrew frey - vnd das Sy jr mer 
getate : dhein miflrate - was leyt 
daran find Ew? daey - wänt jr daz 
ich ainig fey - got geftünd der war- 
hait ye - mit den baider bin ich hie - 
Ich wayſe wol fy geftennd mir - füft 
bin ich felb dhit ale jr - daran leyt 
wann ich groffer krafft - dann an 
ewner gefellfchafft - 

Da fprach der daugkfäfle - 

weg ich mich verméfle 

wider vnnfern herre got - 

dee gefienge ich fchaden vnd fpot : 
herre zu den dꝛoet jr mir : Ich im 
hilff bae dann jr : Jch fihe euch ein 
geferte har den folt jr höher haiſſij 
fta Ewan lewen der hie ftat - der 
anndern der wirt gūt rat - Hie 
vichtet nyeman mit ew zwain : da 
{prach der herre Ywain - der lew 
fert mit mir alle zeit - jch füer ji 
durch kainen ftreyt - jch vertreyb 
jn auch von mir nicht : weret euch 
thüt Er euch icht - da rüefften Sy 
alle vonder jn - Er thüe feinen lew- 
en hin : mit ime vahet nyeman da - 
vnd zwar er müfle auch fo - die 
junckfraw prynner lehen - Er 
{prach dee fol nit gefcheher : fünft 
müffe der lew höher ſta doch mó- 
chte der lew dee nicht lar : Er fahe 
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oder die junckfrawen lan 
Mir hat die vnschuldig maget 
bey dem eyde gesaget 
daz Sy wider jr frawen sey 
aller vntrew frey 
vnd daz Sy jr mer getate 
dhein missrate 
was leyt daran sind Ewr drey 
wänt jr daz ich ainig sey 
got gestuond der warhait ye 
mit den baiden bin ich hie 
Ich wayss wol sy gestennd mir 
süst bin ich selb drit als jr 
daran leyt wann ich grosser krafft 
dann an ewrer gesellschafft 

Da sprach der drugksässe 
wes ich mich vermesse 
wider vnnsern herre got 
des gefienge ich schaden vnd spot 
herre zu den droet jr mir 
Ich im hilff bas dann jr 
Jch sihe euch ein geferten han 
den solt jr höher haissen stan 
Ewrn lewen der hie stat 
der anndern der wirt guot rat 
Hie vichtet nyeman mit ew zwain 
da sprach der herre Ywain 
der lew fert mit mir alle zeit 
jch füer jn durch kainen streyt 
jch vertreyb jn auch von mir nicht 
weret euch thuot Er euch icht 
da rüefften Sy alle vnnder jn 
Er thue seinen lewen hin 
mit ime vahet nyeman da 
vnd zwar er muosse auch so 
die junckfraw prynnen sehen 
Er sprach des sol nit geschehen 
sünst muosse der lew höher stan 
doch möchte der lew des nicht lan 
Er sahe vber den rugke dan 
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vber den rugke dar : feinen herren wi- 
der an - 

Sünft fint die woat hinge- 

layt - vnd würden zu ftreit 

berait Sy waren alle 

Viere ze roffe kumen ſchiere vnd 
liezzen von einander gan - dag Sy 

Ir pone mochten han : vnd triber 
alle dıey dan wider auf den aini- 
gen mar) was die Rofe mochten ge- 
faren darundter müs Er fich 
bewaren darnach ale ein weyfer 

man : der feine ritterfchafft wol 

kan : vnd fein krafft mit liften - 

ze rechten ftaten friften · Sy pracfj 
auf jn alle jr Sper - dae feine dao 
behielt Er - vnd warff dae rofo von 
jme : vnd haufierte hine · Von jp 
eines Ackere lanng vnd tet fchiere 
den wanck - vnd lunde vaft fein fper - 
vor auf fein pruft heer - ale jn die ge- 
wonhait lerte - vnd do Er zu jn kerte : 
da müte jn mit dem fchwerte - der 
Drugkfafo ale er begerte : von fein- 
en bzuederr) zwain da nam Er 10 
vnnder dem kynpain recht flieg- 
ende ftach Er 10 - vber den fatl empo2 
hin : daz Er auf dem fannde gelag - 
vnd ale Er der were phlag - die jm 

zu Jooren mochte kumen der troft 
wae den zwain benomen : wann 

Er lag lanng ane fon : Nu rjter) 

Sy wider auf 10 die wen die noch 
werten : vnd phlagene mit den 
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Er sahe vber den rugke dan 
seinen herren wider an 

Sünst sint die wort hingelayt 
vnd würden zu streit berait 
Sy waren alle Viere 
ze rosse kumen schiere 
vnd liezzen von einander gan 
daz Sy Ir pone mochten han 
vnd triben alle drey dan 
wider auf den ainigen man 
was die Ross mochten gefaren 
darundter muos Er sich bewaren 
darnach als ein weyser man 
der seine ritterschafft wol kan 
vnd sein krafft mit listen 
ze rechten staten fristen 
Sy prachen auf jn alle jr Sper 
das seine das behielt Er 
vnd warff das ross von jme 
vnd hausierte hine 
Von jn eines Ackers lanng 
vnd tet schiere den wanck 
vnd lunde vast sein sper 
vor auf sein prust heer 
als jn die gewonhait lerte 
vnd do Er zuo jn kerte 
da muote jn mit dem schwerte 
der Drugksass als er begerte 
von seinen bruedern zwain 
da nam Er jn vnnder dem kynpain 
recht fliegende stach Er jn 
vber den satl empor hin 
daz Er auf dem sannde gelag 
vnd als Er der were phlag 
die jm zu staten mochte kumen 
der trost was den zwain benomen 
wann Er lag lanng ane synn 
Nu ryten Sy wider auf jn 
die zwen die noch werten 
vnd phlagens mit den schwerten 
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fchwerten : Ale güte Ritter folten - 
dae ward jn wol vergolte - wang 

ye fein ainiger flag - vaft wider 10 
zwaiņ wag * Er bedoafft wol crafft 
vnd Eere - wann zwen find ymmer 
eines herre · 

Die junckfraüer baren alle 

got dag Er fein gnad vnd 

fein gepot - Jm ze hilffe kerte - 

vnd jr kempfer erte - daz Er vnne 

ze trofte - Ir gefpiln erlofte - Nu ift 
got fo gnedig vnd fo güet - vnd reine 
gemuet daz er nymmer künd · 

fo manigem füeffer münd - petliche 
ding verfagen : auch waren fy nicht 
zagen die da mit jn fachten - wann 
Sy im baachten : in vil angftliche not - 
vnd zwar an den tot : bekumberten 
Dm: doch mochten fy im dhein ere - 
fur namens an gewynner · Nu 

kam zu feinen fynner : der trückfáo 
widere - vnd lag nicht mer danide- 

re : Er put Schilt vnd fchwert - vnd 
gieng zu dem prunnen wert - da 
gedaucht der lewer er het zeit - fich 
zu heben zu dem ftreyt - vnd lieff 
auch fo den geenden mar) vil vnpär- 
miklicher ar - Vnd zarte dae eyfen : 
mar) fach die ringe revien - ſam Sy 


weren vor) ftro - ſunſt voꝛcht Er jn do - 


want) er jn gar zerfürte - wae er fein 
beruerte - Vo2 jm gewan fraw Lu- 

net fride von dee lewen pet : die pete 
was nur) der todt - dee frewet fy fich 
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vnd phlagens mit den schwerten 

Als guote Ritter solten 

das ward jn wol vergolten 

wann ye sein ainiger slag 

vast wider jn zwain wag 

Er bedorfft wol crafft vnd Eere 

wann zwen sind ymmer eines herre 
Die junckfrauen baten alle got 

daz Er sein gnad vnd sein gepot 

Jm ze hilffe kerte 

vnd jr kempfen erte 

daz Er vnns ze troste 

Ir gespiln erloste 

Nu ist got so gnedig vnd so güet 

vnd reine gemuet 

daz er nymmer kund 

so manigem süessen mund 

petliche ding versagen 

auch waren sy nicht zagen 

die da mit jn fachten 

wann Sy im brachten 

in vil angstliche not 

vnd zwar an den tot 

bekumberten sy jn 

doch mochten sy im dhein ere 

fur namens an gewynnen 

Nu kam zu seinen synnen 

der truocksás widere 

vnd lag nicht mer danidere 

Er put Schilt vnd schwert 

vnd gieng zu dem prunnen wert 

da gedaucht den lewen er het zeit 

sich zu heben zu dem streyt 

vnd lieff auch so den geenden man 

vil vnpärmiklichen an 

Vnd zarte das eysen 

man sach die ringe reysen 

sam Sy weren von stro 

sunst vorcht Er jn do 

wann er jn gar zerfuorte 

was er sein beruerte 

Vor jm gewan fraw Lunet 

fride von des lewen pet 

die pete was nun der todt 

des frewet sy sich des gieng Ir not 
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dee gieng Ir not : 

Hie lag der Trugfázze - Nu 

ward der lew räfle - zu 

feinem kampf gefellen ge- 

noflen - die maniger flag groflen het- 
ten emphangen / vnd gegeben Werth 
Sy nu wol dae leben : dae was güt für 
den todt - Wann Sy beftünden da grof- 
fe not - Nu waren zwen wider zwen 
wae eg mochte herre Ywein den 
Lewen nicht vertreyber : da liefo 

Ere auch beleiben Er hette feiner 
hilf wol empoar : Vnd liee ee auch 

ar) groflen zo2n daz er im zu hilffe 
Íprang : Er faget ymo dannoch vn- 
danck - Sy vachtene baidenthalber 

an hie der Leo dont der man auch 
fpareten Sy den leyb noch den müt - 
folten Sy dauor fein behuet Sy wa- 
ren werhafft genüg : vnd jr yetwe- 

der flüg - dem Lewen ein wunden - 
do Er der het emphunder - da ward 
Er Rafler vil dann ee : auch her dem 
herren Ywain wee dag Er den Lewen 
wunden fach das befchaynt Er wol 
wann Er prach : fein fenffte gepárde - 
von dee Lewen befchwerde - Ywain 

er zürndte fich alfo vil - daz Er Sy bzacf- 
te auf dae zil - daz Sy vil gar verlurg 

Ir krafft - vnd gehabeter fich vo? jm 
zaghafft - funft waren Sy Vberwün- 
den : Yedoch mit Gier wunden die Sy 
jm hetten gefchlagen : doch hoate jch 
In nyene klagen : die Eere die jm da 
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des frewet sy sich des gieng Ir not 
Hie lag der Trugsäzze 

Nu ward der lew rässe 

zu seinem kampf gesellen genossen 

die manigen slag grossen 

hetten emphangen vnd gegeben 

Werten Sy nu wol das leben 

das was guot für den todt 

Wann Sy bestuonden da grosse not 

Nu waren zwen wider zwen 

was es mochte herre Ywein 

den Lewen nicht vertreyben 

da liess Ers auch beleiben 

Er hette seiner hilf wol emporn 

Vnd lies es auch an grossen zorn 

daz er im zu hilffe sprang 

Er saget yms dannoch vndanck 

Sy vachtens baidenthalben an 

hie der Leo dort der man 

auch spareten Sy den leyb noch den muot 

solten Sy dauon sein behuet 

Sy waren werhafft genuog 

vnd jr yetweder sluog 

dem Lewen ein wunden 

do Er der het emphunden 

da ward Er Rasser vil dann ee 

auch thet dem herren Ywain wee 

daz Er den Lewen wunden sach 

das beschaynt Er wol wann Er prach 

sein senffte gepärde 

von des Lewen beschwerde 

Ywain er zürndte sich also vil 

daz Er Sy brachte auf das zil 

daz Sy vil gar verlurn Ir krafft 

vnd gehabeten sich vor jm zaghafft 

sunst waren Sy vberwunden 

Yedoch mit vier wunden 

die Sy jm hetten geschlagen 

doch horte jch In nyene klagen 

die Eere die jm da geschach 
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gefchach - Nun dee Lewen vngem- 
ach · Nun was ee zu den zeiten fite - 
das fchuldige lite - denfelben todt der 
der man ſolt leyden den Er an mit 
kampfe vo gerichte fp2ach - ob es alfo 
geſchach das Er mit kamphe vních- 
uldig ward - dee ward auch hie nit 
mer gefpart - Sy wurden auf den 

roft gelayt - der Frawen lunet warn 
berair : die junckfrawen alle - mit 
manigem füfz valle genadeten Sy 

jm alle fere - vnd puren im alle die 
Eere : der Er von ji gerüchte - vnd für- 
bae dann er füchte - 

Die iunckfraw Lünet wae 

vil fro - wann ee gezoch jr 

alfo - Sy gewan jr frawen 

hulde - vnd hette jr an vnſchulde er- 
liter; kumber vnd not - dee ergetzet 
Sy fy vng an jrg todt - noch erkante 
jn da weder wejb noch man Vnnd 
Íchyed auch alfo leicht von dann - 

nur) ein fraw lünet - die dae durch 
fein gepot thet - das Sy jr nyemand 
nante : das In die nicht erkannte - die 
doch fein hertge bey jr trug : das wae 
wundere genüg : doch pat Sy jn vil 
verre : Sy fprach lieber herre - durch 
got beleibet hie mit mir : wann Ich 
wayfe wol das Ir vnd Ea Lew 

feyt ftarch wünt : lat mich euch 
machen gefünt · 

Sunft fprach der namen- 

lofe do jch gewinne gemach 
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die Eere die jm da geschach 
Nun des Lewen vngemach 
Nun was es zu den zeiten site 
daz schuldige lite 
denselben todt den der man 
solt leyden den Er an 
mit kampfe vor gerichte sprach 
ob es also geschach 
daz Er mit kamphe vnschuldig ward 
des ward auch hie nit mer gespart 
Sy wurden auf den rost gelayt 
der Frawen lunet warn berait 
die junckfrawen alle 
mit manigem fuosz valle 
genadeten Sy jm alle sere 
vnd puten im alle die Eere 
der Er von jn geruochte 
vnd fürbas dann er suochte 
Die iunckfraw Lunet was vil fro 
wann es gezoch jr also 
Sy gewan jr frawen hulde 
vnd hette jr an vnschulde 
erliten kumber vnd not 
des ergetzet Sy sy vntz an jrn todt 
noch erkante jn da weder weyb noch man 
Vnnd schyed auch also leicht von dann 
nun ein fraw lunet 
die das durch sein gepot thet 
daz Sy jn nyemand nante 
daz In die nicht erkannte 
die doch sein hertze bey jr truog 
das was wunders genuog 
doch pat Sy jn vil verre 
Sy sprach lieber herre 
durch got beleibet hie mit mir 
wann Ich wayss wol daz Ir 
vnd Ewr Lew seyt starch wunt 
lat mich euch machen gesunt 
Sunst sprach der namenlose do 
jch gewynne gemach noch wird fro 
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35 noch wird fro nymmer 

36 mere Ynts auf den tag daz ich wider 
37 haber mag meiner frawen hulde · 

38 der mangl ich one fchulde - Sy 

39 {prach wie felten ich dae weyb - baide 
4° Ir müt vnd jr leyb - ymmer geprey- 

4 fe- Wann fy ift nicht wette - die ein- 
4» er alfo frumer man : ale euch noch 
4  hiefcheynet ar : Ir hulde ymmer 

44  widerlayt - ob fy nicht hergelait - 

4 auf jn ze precher hat · 

46 Er ſprach nymmer werde 

47 mein rat Ir wille were 

48 ye mein gepot - vnd gepiet 

49 Ir vnnfer herre got dag Sy mich be- 
50 dencke bey zeit der kumber der mir 
9 nahentleyt - den fag ich nyemand 

52 wiffe crift - wann dem Er doch gewi- 
3 len ift - wie nach Er meinem hert5- 
54 en gee: 

55. Sy fprach ift ee dann ymme2 

56 mec : wiffennd dann Ew 

57 zwair ` Nayr ee fprach 

58 Herre Ywain Sy fprach wann nen- 
59 net Ir fy doch - Er fprach fraw nayn 
60 ich noch - Jch mue Ir hulde Ee haber 
61 bae Sy fprach nu faget mir doch dao - 
62 Wie feyt jr doch felb genant - Er fpra- 
63 ch ich wil fein Ee erkannt : bey mein- 
64 em lewen der mit mir fert - mir 

65 werde jr gnad bae befchert - fo wil 

66 ich mich ymmer fchamen : mein- 

67 eelejbee vnd meines rechten nam- 


68 ern des wil ich mich nicht frewer - 
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$500 


jch gewynne gemach noch wird fro 
nymmer mere vntz auf den tag 
daz ich wider haben mag 
meiner frawen hulde 
der mangl ich one schulde 
Sy sprach wie selten ich das weyb 
baide Ir muot vnd jr leyb 
ymmer gepreyse 
Wann sy ist nicht weyse 
die einen also frumen man 
als euch noch hie scheynet an 
Ir hulde ymmer widersayt 
ob sy nicht hertzelait 
auf jn ze prechen hat 
Er sprach nymmer werde mein rat 
Ir wille were ye mein gepot 
vnd gepiet Ir vnnser herre got 
daz Sy mich bedencke bey zeit 
der kumber der mir nahent leyt 
den sag ich nyemand wisse crist 
wann dem Er doch gewisen ist 
wie nach Er meinem hertzen gee 
Sy sprach ist es dann ymmer mee 
wissennd dann Ew zwain 
Nayn es sprach Herre Ywain 
Sy sprach wann nennet Ir sy doch 
Er sprach fraw nayn ich noch 
Jch mus Ir hulde Ee haben bas 
Sy sprach nu saget mir doch das 
Wie seyt jr doch selb genant 
Er sprach ich wil sein Ee erkannt 
bey meinem lewen der mit mir fert 
mir werde jr gnad bas beschert 
so wil ich mich ymmer schamen 
meines leybes vnd meines rechten namen 


des wil ich mich nicht frewen 
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Ich hayffe der Ritter mit dem Lewen - 


vnd wer euch für difen tag icht 
von einem Ritter fag - des geferte 
ein Lew fey - da erkennet mich bey - 
Die fraw fprach wie mag 

dae komen : das ich vor 

Ew nicht har vernomer - 

vnd daz ich euch nymmer gefach - 
der Ritter mit dem lewer da fprach - 
daz ew vor) mir nicht ift gefayt - 

dae meinet mein vnwerdikait - 

ich möchte mit dem müte : mit 
leyb vnd mit güte - gefrumet ha- 
ben die märe - daz Ich erkannter 
were - wirt mein glück alfo gūt - 

fo mein hertz vnd der müt - Ich waio 
wol fo verdiene ich dae - daz Ir mich 
noch erkennet bao - 

Sy fprach jr feyt ein böfer 

man dann ich an euch 

gefehen har ſo feyt jr al- 

ler eren wert : Ond dee ich ban Ee 


begert : deo pate ich aber hulf es icht - 


mich dunckht ich vberwinde nicht - 
dae laſter vnd die ſchande wer 
euch aue meinem lannde - alfo 
wunden ficht farn - 

Er fprach got müc eüch 

bewaren - vnd geben félde 

vnd ere : jch blib hie nicht 

mere die junckfraw da fprach - 

ſeyt jr verfprechet mein gemach - 

fo ergibe ich euch in gotee fegen : der 
kan ewa bae gephlegen : vnd gerüche 
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Jch haysse der Ritter mit dem Lewen 
vnd wer euch für disen tag 
icht von einem Ritter sag 
des geferte ein Lew sey 
da erkennet mich bey 
Die fraw sprach wie mag das komen 
daz ich von Ew nicht han vernomen 
vnd daz ich euch nymmer gesach 
der Ritter mit dem lewen da sprach 
daz ew von mir nicht ist gesayt 
das meinet mein vnwerdikait 
ich móchte mit dem muote 
mit leyb vnd mit guote 
gefrumet haben die märe 
daz Ich erkannter were 
wirt mein glück also guot 
so mein hertz vnd der muot 
Ich wais wol so verdiene ich das 
daz Ir mich noch erkennet bas 
Sy sprach jr seyt ein bóser man 
dann ich an euch gesehen han 
so seyt jr aller eren wert 
vnd des ich han Ee begert 
des pire ich aber hulf es icht 
mich dunckht ich vberwinde nicht 
das laster vnd die schande 
wer euch aus meinem lannde 
also wunden sicht farn 
Er sprach got muos euch bewaren 
vnd geben selde vnd ere 
jch blib hie nicht mere 
die junckfraw da sprach 
seyt jr versprechet mein gemach 
so ergibe ich euch in gotes segen 
der kan ewr bas gephlegen 


vnd geruoche durch sein güete 
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durch fein güete : Ewa fchwaree 
vngemüete - vil fchiere verkeerer) - 
zu freüden vnd ze eren Von dann 
Íchied er trawaig do - vnd fprach 
wider fich felben fo - Fraw wie lúg- 
el du wayft - daz du den flüflel fel- 
ber trayſt - du bift dae flooo vnd der 
fchrejn : da Er vnd die fraw mein : 
ynn beflozzer leyt - nu het Er reyt- 
teno zeit - jm volget von dann we⸗ 
der weyb noch man nun ainige 
fraw Lünet : die im gefellfchaft 

tet - einen güten weg bin da ge- 
lobte fy wider jn daz fy alles war 
liefo - mit jr trewer fy gehiefo - 

das fy fein wol gedachte : vnd ee 

zu rede brachte · vmb fein fchwere - 
fo getrew vnd fo gefáre - wae die 
gute fraw Lunet - daz Sy dae wil- 
liklicher tet - dee gnadet Er jr taufent 
ftünd - nu was der lew fo ftarch 
wündt - daz Er michel arbait auf 
dem weg mit jm layd do Er nicht 
mer mocht gegar) : da müft Er vor) 
dem Rofs ftan - 6nd lafe zefamen mit 
der hanndt - Myefz vnd was Er lin- 
dee fant - dae leget Er alles vnnder 
In: in feinem Schilt vnd hüb jp hir - 
auf dae Rofs für fich - dae leben wae 
genüg wünderlich - fünft lydt Er 
arbait genüg - vng jn der weg trüg : 
da Er ein Burg fach - da keret do du- 
rch feinen gemach : vnd fant beflof- 
fen dae toze - Ond einen knaber dar- 
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vnd geruoche durch sein güete 
Ewr schwares vngemüete 

vil schiere verkeeren 

zu freuden vnd ze eren 

Von dann schied er trawrig do 
vnd sprach wider sich selben so 
Fraw wie lützel du wayst 

daz du den slüssel sel ber trayst 
du bist das sloss vnd der schreyn 
da Er vnd die fraw mein 

ynn beslozzen leyt 

nu het Er reyttens zeit 

jm volget von dann 

weder weyb noch man 

nun ainige fraw Lunet 

die im gesellschaft tet 

einen guoten weg bin 

da gelobte sy wider jn 

daz sy alles war liess 

mit jr trewen sy gehiess 

daz sy sein wol gedachte 

vnd es zu rede brachte 

vmb sein schwere 

so getrew vnd so gefäre 

was die gute fraw Lunet 

daz Sy das williklichen tet 

des gnadet Er jr tausent stund 
nu was der lew so starch wundt 
daz Er michel arbait 

auf dem weg mit jm layd 

do Er nicht mer mocht gegan 
da muost Er von dem Ross stan 
vnd lase zesamen mit der hanndt 
Myesz vnd was Er lindes fant 
das leget Er alles vnnder jn 

in seinem Schilt vnd huob jn hin 
auf das Ross für sich 

das leben was genuog wunderlich 
sünst lydt Er arbait genuog 

vntz jn der weg truog 

da Er ein Burg sach 

da keret do durch seinen gemach 
vnd fant beslossen das tore 


vnd einen knaben dar daruore 
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daruo2e : der erkannt wol feines 
herren müt : fein her2 wae biderb 
vnd güt - dae ward wol an dem kna- 


ber fchein Er hief5 jn wilkomer) fein - 


zu guter hanndlüng auch wann 


In betzwüng die vil wege müede not - 


daz Er nam wae man im pot mar) 
mag der gaft leicht vil - gelader der 
bleiben wil - Im ward dae to? auf- 
getan : da fach er gegen Im gay - Rit- 
ter vnd knechte : die jn nach feiner 
rechten : emphiengen vnd grüefter : 
vnd im vil gernne püeften : kumber 
vnd fein not ale In jr herre gepot - 
der wirt gegen jm gieng - vnd 10 vil 
frölichen emphieng vnde fchüf im 
folhen gemach daz er wol an den 
werchen fach : daz fein will vnd fein 
müt - was raine vnd güt - Im wa- 

rd vaft dzate - ein haymlich kemna- 
te · zu feiner funder gereyt - feit Lew 
darynr zu im geleyt - darynn ent- 
waffnet mar) jp vnd fant der Wirt 
hin nach zwair feinen kinder : daz 


nyemant mochte vinder - fchönere 


junckfrawer zwo den beualch Er do: 


das Sy im feine wünden - falbeter vnd 
punder : auch wonet in irem gemüe- 
te · zu fchöner kunft die güete : dag 
Sy 10 fchier ernerten - vnd feinen 
geferten - hie entwelt Er 6iertgeher 
nacht - Dap das er feines leibes ma- 
cht wol wider gewan - Ee daz er 
Íchiede von dann : fo begunde der tot 
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vnd einen knaben dar daruore 
der erkannt wol seines herren muot 
sein herr was biderb vnd guot 
das ward wol an dem knaben schein 
Er hiesz jn wilkomen sein 

zu guter hanndlung 

auch wann In betzwung 

die vil wege müede not 

daz Er nam was man im pot 
man mag den gast leicht vil 
geladen der bleiben wil 

Jm ward das tor aufgetan 

da sach er gegen Im gan 

Ritter vnd knechte 

die jn nach seinen rechten 
emphiengen vnd grüesten 

vnd im vil gernne püesten 
kumber vnd sein not 

als In jr herre gepot 

der wirt gegen jm gieng 

vnd jn vil frölichen emphieng 
vnde schuof im solhen gemach 
daz er wol an den werchen sach 
daz sein will vnd sein muot 
was raine vnd guot 

Jm ward vast drate 

ein haymlich kemnate 

zu seiner sunder gereyt 

sein Lew darynn zu im geleyt 
darynn entwaffnet man jn 

vnd sant der Wirt hin 

nach zwain seinen kinden 

daz nyemant mochte vinden 
schónere junckfrawen zwo 

den beualch Er do 

daz Sy im seine wunden 
salbeten vnd punden 

auch wonet in irem gemüete 
zu schóner kunst die güete 

daz Sy jn schier ernerten 

vnd seinen geferten 

hie entwelt Er viertzehen nacht 
Vntz daz er seines leibes macht 
wol wider gewan 

Ee daz er schiede von dann 

so begunde der tot in den tagen 
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5625 so begunde der tot in den tagen 
einen grauen beclagen 
vnd mit gewalt betzwingen 
35 in der tagen einen grauen beclagij - Ze notlichen dingen 
36 vnd mit gewalt bezwingen Je not= den von dem schwartzen dornne 
37 licher dingen - den von dem ſchwartz⸗ 9630 des was er der verlorne 
33 er donne des was er der verloune Wann er muesset jm ze suone geben 


39 Wann er mueffet jm ze füne geben : seinen gesunt vnd das leben 


40 feiner gefunt vnd dae leben der der dannoch lebentig hie 
^ dannoch lebentig hie Zwo fchöne Zwo schóne junckfraw lie 
42 junckfraw lie - Nu wolte die alte - 5635 Nu wolte die alte 
4 die iunge mit gewalte von dem die iunge mit gewalte 
44 erbe fchaiden das dienen folt jn baidij - von dem erbe schaiden 
4 dartzù die iunger {prach - Swefter das dienen solt jn baiden 
46 difen vngemach den fol dir got ver- dartzuo die iunger sprach 
47 pieter Ich wanet mich zu nieten - 5640 Swester disen vngemach 
A8 groſſes liebes mit dir Schwefter den sol dir got verpieten 
49 du biſt mir Zu vngenedigee Ich wanet mich zu nieten 
5° mütec wil du mich meines gù- grosses liebes mit dir 
9! tee - vnd meiner Eeren beherer - Schwester du bist mir 
52 dee wil ich mich mit kampfe wear · 5645 Zu vngenediges muotes 
53 Ich vichte nicht ich bn ein weyb - wil du mich meines guotes 
54 das ale vnwerhafft ift mein leib - vnd meiner Eeren beheren 
55 dannoch haft du nicht an war des wil ich mich mit kampfe wern 
56 ich vinde wol den mar der mir Jch vichte nicht ich bin ein weyb 
37 durch fein hoflichait - die gnade $650 daz als vnwerhafft ist mein leib 
58  nymmer widerfait - Er befchir- dannoch hast du nicht an 
59 me mich voꝛ dir Schwefter du Zwar ich vinde wol den man 
6o  müft mir - mein erbtail lan : oder der mir durch sein hoflichait 
61 einer kampf han - Jch füche den die gnade nymmer widersait 
62 kunig Artuo vnd vinde auch 5655 Er beschirme mich vor dir 
6 kempfer da ze huc der mich von Schwester du muost mir 
64 deiner hochfart - durch feinfelbeo mein erbtail lan 
65 tugent bewart - oder einen kampf han 
66 Ditz merckhet die vnguete - Jch suoche den kunig Artus 
67 vnd achtet in irem müte $660 vnd vinde auch kempfer da ze hus 
68 was fy darumb thätte - der mich von deiner hochfart 
durch seinselbes tugent bewart 
Ditz merckhet die vnguete 
vnd achtet in irem muote 
$665 was sy darumb hätte 
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vnd durch Jr karge räte ſo ſchw⸗ 
ayg fy darzü - Vnd kom gen hofe 
vor Ir fo frue - daz Ir der herre 
Cawin wardt - die junge begaiff 
die nachfart - dae machet jr kint- 
hait - da Sy jrn willen het gefait - 
do die junge kam hina - da fant 
Sy die alten da - die wae jr kemp- 
fen vil fro · doch gelobte jre herre 
Cawein fo daz Sy ee nyemand 
folte fagen - 

Da was in denfelben tag- 

en die kunigin wider 

Komen : die Meilia ga- 

nt het genomen  - mit groffer 
manhait auch wae In neülich- 
lichen gefait - Von dem Rifen mä- 
re : wie der erflagen were - den 
der Ritter mit dem lewen fchlüg 
dee genadete im genüg : mit wo2- 
ten vnd mit müte : der here Ca- 
win der güte - Wann ere durch 
feinen willen tette : auch was dee 
Ritee pete : dae man jne wiffer) 


folte lar · dae hette fein nifel getan - 


vnd da Sy ime geſagete wie tewae 


er dae klagte · das er fein nicht er- 


kannte - Wann er fich nicht nante - 


Er erkannte jy bey dem máre - God 
enwefte doch wer Er wére - 

Da ze hofe kom die magt - 

ale ich euch han gefagt - 

vnd einen kemper füch- 

te · dee nyemand Sy berüchte - da 
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vnd durch Jr karge ráte 

so schwayg sy dartzuo 

Vnd kom gen hofe vor Ir so frue 

daz Ir der herre Cawin wardt 

die junge begriff die nachfart 

das machet jr kinthait 

daz Sy jrn willen het gesait 

do die junge kam hina 

da fant Sy die alten da 

die was jr kempfen vil fro 

doch gelobte jrs herre Cawein so 

daz Sy es nyemand solte sagen 
Da was in denselben tagen 

die kunigin wider komen 

die Meilia gantz het genomen 

mit grosser manhait 

auch was In neulichlichen gesait 

Von dem Risen märe 

wie der erslagen were 


den der Ritter mit dem lewen schluog 


des genadete im genuog 

mit worten vnd mit muote 

der herre Cawin der guote 

Wann ers durch seinen willen tette 

auch was des Rites pete 

das man jns wissen solte lan 

das hette sein nifel getan 

vnd da Sy ims gesagete 

wie tewre er das klagte 

daz er sein nicht erkannte 

Wann er sich nicht nante 

Er erkannte jn bey dem märe 

vnd enweste doch wer Er were 
Da ze hofe kom die magt 

als ich euch han gesagt 

vnd einen kemper suochte 

des nyemand Sy beruochte 

da klaget Sy hart sere 
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klaget Sy hart fere - Jr güt vnd jr 
Eere - Wann an dem Ir troft lag - 
der fprach Fraw ich enmag Ew 

zu ftaten nicht beyftar - Wann 

ich groffe vnmüo har : Von annde2y 
dingen die mue ich volbzingeg : wä- 
ret jr mir Ee komen Ee ich mich 
het angenomen : annder hande 
arbait Ew were mein hilffe bezait - 
Da fy do kempfer nye vant - 

do kam Sy zuhannt - 

für den kunig Artüo - 

feyt ich hie ze haufs - nicht kemp- 
fer mag gewynner) : doch wolt 

ich nicht von hynner : Ich name 
Vrlaub von Ew auch fol ich von 
dew - meir) rechtee erb nymmer 

lar : daz ich hie nyemand fundi 
har : mir ift fein groffe manhait - 
von dem Ritter gefait : der den lew- 
en mit jm hat - funde ich den fo 
wurd mein rat thuet mein 
Schwefter wider mich - gnade 

dae ift billich - fo mag Sy mit 
mynnen vil wol von mir ge- 
wunnen - wae fy dee meinen 

rüchet - was Sy zu recht füchet - 
njmet fy mir darüber icht - daz 
lazze ich an klag nicht - Vnd da 

die eltre wefte - daz Sy der aller 
pefte : von dem hofe wolte gewerp - 
da begunde Sy vil tewae fchwerr - 
Sy taylet Ir nymmer mer nicht 


mitte : 


5795 


5710 


5715 


5720 


5725 


5730 


5735 


5740 


da klaget Sy hart sere 
Jr guot vnd jr Eere 
Wann an dem Ir trost lag 
der sprach Fraw ich enmag 
Ew zu staten nicht beystan 
Wann ich grosse vnmuos han 
Von anndern dingen 
die muos ich volbringen 
wäret jr mir Ee komen 
Ee ich mich het angenomen 
annder hande arbait 
Ew were mein hilffe berait 
Da sy do kempfer nye vant 
do kam Sy zuhannt 
für den kunig Artus 
seyt ich hie ze hauss 
nicht kempfer mag gewynnen 
doch wolt ich nicht von hynnen 
Ich name Vrlaub von Ew 
auch sol ich von dew 
mein rechtes erb nymmer lan 
daz ich hie nyemand funden han 
mir ist sein grosse manhait 
von dem Ritter gesait 
der den lewen mit jm hat 
funde ich den so wurd mein rat 
thuet mein Schwester wider mich 
gnade das ist billich 
so mag Sy mit mynnen 
vil wol von mir gewynnen 
was sy des meinen ruochet 
was Sy zu recht suochet 
nymet sy mir darüber icht 
daz lazze ich an klag nicht 
Vnd da die eltre weste 
daz Sy der aller peste 
von dem hofe wolte gewern 
da begunde Sy vil tewre schwern 
Sy taylet Ir nymmer mer nicht mitte 
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Da fprach der künig fo 

ift hie fitte - Wer auf den 

anndern klage daz Er 

im viertzehen tage kampfee 

mue peiten : Sy {prach wolte 
yemand ftreiten : da wolte Ir kem- 
fer mit ftreiten · wann Sy nicht 
lennger enpeiten : do dae den ku- 
nig nicht dauchte güt : da beker- 
te Sy jr müt - Wann Sy wae 

dee an angft gar - daz Sy ymmer 
prächte dar - der jrr kempfer 
vberftritte - ob Sy jr noch ein ja2 
pite · Nu ward der kamph geſpa- 
ocher vber Sex wochen : dao gefch- 
uef der kunig Artus - vnd nam 

Sy vrlaub da ze hus - Vnd bat 

got jr zu rächen - vnd für jr) 
kempher achen : 

Sunft rait Sy ver2 durch 

die lanndt - da fy der 

dewedere vandt - der 

man noch die märe - Wo Er zu 
vinden were vnd müte fy jr fart - 
das Sy dauor) Dech wardt - 

Sunft kam fy nach frage - 

zu einem jr mage : Ond 

begunde inj jr gewerb 

fagen : Irn kumber vnd jreg hech - 
tagen · da Er jr arbait erfach - Er 
behabite fy da durch jr gemach - 
vnd fante ale Sy 10 bate - feinfelbo 
tochter an Ir ftat - da für Sy füch- 


ende vnd rait - vnd gewann michel 


5745 


5750 


5755 


5760 


5765 


5770 


5775 


Da sprach der künig so ist hie sitte 
Wer auf den anndern klage 
daz Er im viertzehen tage 
kampfes muos peiten 
Sy sprach wolte yemand streiten 
da wolte Ir kemfer mit streiten 
wann Sy nicht lennger enpeiten 
do das den kunig nicht dauchte guot 
da bekerte Sy jrn muot 
Wann Sy was des an angst gar 
daz Sy ymmer prüchte dar 
der jrn kempfer vberstritte 
ob Sy jr noch ein jar pite 
Nu ward der kamph gesprochen 
vber Sex wochen 
das geschuef der kunig Artus 
vnd nam Sy vrlaub da ze hus 
Vnd bat got jr zu ruochen 
vnd für jrn kempher suochen 
Sunst rait Sy verr durch die lanndt 
da sy der deweders vandt 
den man noch die märe 
Wo Er zu vinden were 
vnd muote sy jr fart 
daz Sy dauon siech wardt 
Sunst kam sy nach frage 
zu einem jr mage 
vnd begunde im jr gewerb sagen 
Irn kumber vnd jren siech tagen 
da Er jr arbait ersach 
Er behabite sy da durch jr gemach 
vnd sante als Sy jn bate 
seinselbs tochter an Ir stat 
da fuor Sy suochende vnd rait 
vnd gewann michel arbait 


286 


AMBRASER HELDENBUCH 


PIT 


Jane Ae So, 6265 re 
ee kat Hase Dr 
ende nl und ge vv ceat 
get Na voc tm 

daz xy dertenwenep ev 
easi Nen bene quem arg as En: 

que dev teug $ Ee k 

ee eer 
es kau aveo o em vorne 

RE gef gen VÉ eoo & 
daz ce wxe ber ech · end 
m wolgemnem exuaxet von 
— fikeni benj 
lat · des vé 60 
dar Dv verzog Gi er 
was d re Ds 9500 
Avec E · daz KY Y vrot biro e 
vnd Sy da legten pxacgte Vv do 
S ATE (cvv vtvloꝛey · da Got 

Gv um Bow p ey von verxe · des 
3j J&vestc fo e ve BG daz xy 

endes . daͤr act «(5 39v 

beree won Devo Fome der 8 
g W wer Ce verw tat · des c 
da eM SE Sera) e 
der were phi dev exſeihe fo tfo 
dꝛate · Red 94 alſo [pae nd 
féieren 
VAS ran (ve Ec des viser da 


ex des degre kat fevveft epe 
AAA fy vié eer ee 


Ye pt deunas pe · wels Mang 


tes wrote daß x nenen 
— a w deed 
eeng 

Zug ves, Sa 


P 
i 
C Y 
Seege 


fol. XVIIvb Il. 35-68 


IWEIN 


287 


arbait : Nu mc fy manigen tag : 
daz Sy geferten nyene phlag - vng 
es ar) den Abent gie ein fteyg Sy 
gefie - der trüg Sy in einen wald - 
die nacht ward vinfter vnd kalt - 

ea kam ein regen vnd ein wint - 
jch wil geſchweygen vmb eir kint - 
daz ee nye kumber gewan : Ee ware 
ein wolgemüt mar) eruaret von 
der arbait - folhee kumbero der fy 
lait dee wae Ir leyb fo vngewor - 
daz Sy verzagete dauon der weg 
was vinfter vnd tief - dag Sy got 
anrüeff - daz Er jr not bedächte - 
vnd Sy zu leuten práchte - Vnd do 
Sy maynt fein verloꝛen - da höret 
Sy ein hoa plaſen von verre - dee 
geſtewate fy vnnſer herre - daz Sy 
dee endes kerte - darnach ale Sy 
lerte : von dem hoznne der fchal - 
hin weyſte fy ein tal dee enndee 
da ein burg lag - der Wachter fo 
der were phlag - der erfahe fy alfo 
dzate - ein gaſt der alfo fpate : vnd 
alfo müeder kumet geriten - den 
mag mar) leichte dee erpiten : ob 
er nicht groffe vnmùo hat dag 

er dee nachtes da beftat - fünft belib 
auch fy mit kurger pete do mar 


Ir zu gemache tete - was mar) gù- 


tes mochte - dae Ir zumemer) dochte - 


vnd nach elleng wart - den Wirt 
wundern vmb jr fart - vnd fraget 


Sy mire - wae Ir gewerb wire - 
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5790 
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vnd gewann michel arbait 

Nu ryt sy manigen tag 

daz Sy geferten nyene phlag 
vntz es an den Abent gie 

ein steyg Sy gefie 

der truog Sy in einen wald 

die nacht ward vinster vnd kalt 
es kam ein regen vnd ein wint 
jch wil geschweygen vmb ein kint 
daz ee nye kumber gewan 

Es ware ein wolgemuot man 
eruaret von der arbait 

solhes kumbers den sy lait 

des was Ir leyb so vngewon 

daz Sy verzagete dauon 

der weg was vinster vnd tief 
daz Sy got anrüeff 

daz Er jr not bedächte 

vnd Sy zu leuten prächte 

Vnd do Sy maynt sein verloren 
da höret Sy ein horn 

plasen von verre 

des gestewrte sy vnnser herre 
daz Sy des endes kerte 

darnach als Sy lerte 

von dem hornne der schal 

hin weyste sy ein tal 

des enndes da ein burg lag 

der Wachter so der were phlag 
der ersahe sy also drate 

ein gast der also spate 

vnd also müeder kumet geriten 
den mag man leichte des erpiten 
ob er nicht grosse vnmuos hat 
daz er des nachtes da bestat 
sünst belib auch sy mit kurtzer pete 
do man Ir zuo gemache tete 
was man guotes mochte 

das Ir zumemen dochte 

vnd nach essens wart 

den Wirt wundern vmb jr fart 
vnd fraget Sy märe 


was Ir gewerb wäre 
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Die Junckfraw da fprach - 

ich füche der ich nye gefach - 

vnd dee ich nicht erkenne · 

ich wayfo wie ich Euch 10 nenne - 
Wann er ward mir nie genannt - 
Er ift mir anndere nicht erkant - 
Wann das Er ainen lewen hat : nu 
hab ich fein dhain rat · mar) fagt vor) 
im die manhait - vnd fol ich mein 
arbait - ymmer vberwinden - fo 
mus ich jn vinden - 

Der wirt fprach Ir feyt vnbe- 
trogen : er hat euch nicht 

von im gelogen der Ew tu- 

gent vor) ime fait - wann mich 
fein manhait - von groſſem kum- 


ber erlofte - got fante jn mir ze trofte · 


wie ich dem fteyge ymmer gern nai- 
ge · der jn heer zu mir trüg - wann 
Er mir ainen Ryſen flüg - der het 
mir mein landt gar verwüeftet 

vnd verprant : vnd flüg mir zway 
meine kindt : Vnd viere die noch le- 
bentig find - die het er mir gefangj 
vnd wolt fy han erhanger Ich was 
doch nur fein ſpot da fendet mir 
10 got daz er mich an im errach - 
Er flüg jn daz icho aneſach hie vo2 
meinfelbo Burgeto2 - da leyt fein 
gepaine vo2 - er gefchüff mir vil 

ere · got phlege fein wo er hinkere - 
der mére frewet fich die maget - Sy 
fprach lieber herre nu faget do Er 
hie von ew ledig ward - wiffet jr war 


5820 


5825 


5830 


5835 


5840 


5845 


5850 


5855 


Die Junckfraw da sprach 
ich suoche den ich nye gesach 
vnd des ich nicht erkenne 
ich wayss wie ich Euch jn nenne 
Wann er ward mir nie genannt 
Er ist mir annders nicht erkant 
Wann daz Er ainen lewen hat 
nu hab ich sein dhain rat 
man sagt von im die manhait 
vnd sol ich mein arbait 
ymmer Vberwinden 
so mus ich jn vinden 

Der wirt sprach Ir seyt vnbetrogen 
er hat euch nicht von im gelogen 
der Ew tugent von ime sait 
wann mich sein manhait 
von grossem kumber erloste 
got sante jn mir ze troste 
wie ich dem steyge 
ymmer gern naige 
der jn heer zu mir truog 
wann Er mir ainen Rysen sluog 
der het mir mein landt 
gar verwüestet vnd verprant 
vnd sluog mir zway meine kindt 
Vnd viere die noch lebentig sind 
die het er mir gefangen 
vnd wolt sy han erhangen 
Ich waz doch nur sein spot 
da sendet mir jn got 
daz er mich an im errach 
Er sluog jn daz ichs anesach 
hie vor meinselbs Burgetor 
da leyt sein gepaine vor 
er geschuoff mir vil ere 
got phlege sein wo er hinkere 
der mere frewet sich die maget 
Sy sprach lieber herre nu saget 
do Er hie von ew ledig ward 
wisset jr war do sein vart 
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do fein vart - wirte des beweyfet mich - 


Er {prach Fraw nayn ich Zwar 
vnd ift mir dee nu laid - aber auf 
den weg den er da rayt - dar weyſe 
ich euch mo2gen frue : nu ob ew got 
dart5ü : felb feinen rat geit nu 

was auch flaffene zeit Moagene 

da es was ertaget : da beraitet fich 
die maget - nach im auf die ftraffe - 
recht nach der maffe da jr der weg 
getzaiget ward - vnd was auch auf 
der rechter fart - die fy zu dem prug- 
nen trüg : da er der trugfaflen ích- 
lüg vnd feine Brüeder vberwant - 
Leute die fy da vant - die fagent Ir 
dae - God rieten Ir fürbao : wolte 

fy wiſſen märe : wo er hingekeret 
wäre + dae kunde Ir leichte die gefa- 
gen * durch die er fy hette erflagen : 
Nu fagent mir wer dile fey - 

fy fpracher die ift hie na- 

hend bey - ein junckfraw 


hayſſet Lunet - die ftet an Iren gepet - 


in der kirchen hiebey - dahin reytenꝰ 
vnd fraget fey - wee Ew die nit fagen 
kan des beweyfet Euch hie nyemar 
Do fy die fragende wardt - 

ob fy wefte fein fart - die 

hiefo jr fraw Lunet - 

die gernne hofelicher tet - Ir phárd 
gewynner : Sy fprach ich wil vor 
hynnen - mit ew reiten ar die ftat - 
da Er mich mit Im reyten pat - da 
Er für mich hie ftrite - vnd auo difem 
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5865 


5870 


5875 


5880 


5885 


5890 


5895 


5900 


wisset jr war do sein vart 

wirte des beweyset mich 

Er sprach Fraw nayn ich 

Zwar vnd ist mir des nu laid 
aber auf den weg den er da rayt 
dar weyse ich euch morgen frue 
nu ob ew got dartzuo 

selb seinen rat geit 

nu was auch slaffens zeit 
Morgens da es was ertaget 

da beraitet sich die maget 

nach im auf die strasse 

recht nach der masse 

da jr der weg getzaiget ward 
vnd was auch auf der rechten fart 
die sy zu dem prunnen truog 
da er den trugsassen schluog 
vnd seine Brüeder vberwant 
Leute die sy da vant 

die sagent Ir das 

vnd rieten Ir fürbas 

wolte sy wissen märe 

wo er hingekeret wäre 

das kunde Ir leichte die gesagen 
durch die er sy hette erslagen 


Nu sagent mir wer dise sey 


sy sprachen die ist hie nahend bey 


ein junckfraw haysset Lunet 

die stet an Irem gepet 

in der kirchen hiebey 

dahin reytend vnd fraget sey 

wes Ew die nit sagen kan 

des beweyset Euch hie nyeman 
Do sy die fragende wardt 

ob sy weste sein fart 

die hiess jr fraw Lunet 

die gernne hofelichen tet 

Ir phärd gewynnen 

Sy sprach ich wil von hynnen 

mit ew reiten an die stat 

da Er mich mit Im reyten pat 

da Er für mich hie strite 

vnd aus disem Lannde ryte 
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Lannde ryte . Alfo weyfet fy Sy dar - 
vnd {prach fraw nemet war an 

der ftat da lieo ich jn * war aber ftünd 
fein fin : dae wolt er mir nit fagen - 
vnd ein ding wil ich got klagen Er 
vnd fein lewe waren wünd - fo fere 
das er zu der ftünd · mochte gefarr) 
verre : daz In vnnfer herre : voꝛ dem 


tode bewar : ee ift ar) feinem leibe gar - 


was ein ritter haben fol - Zwar ich gan 
euch baiden wol - das Irn gefunden 
vindet - Wann Ir dann vberwindet - 
mit jm alle ewa not - wayo got frau 
ich wäre tot - were er mir nicht zu 
hilffe Komen : alfo wurde euch beno- 
men alle ewa fchwäre - was ich gūt- 
er märe : vor) euch vernyme der freü 
ich mich hiemit fo fchieden fy fich - 
vnd die da füchte der wae gach - der 
rechter ftraflen rait fy nach - Yng 

fy die Burg ane fach - da im vil michl 
gemach auf gefchehen was wann 

er da lag vng Er genae - nu rait fy 
gegen dem Burgeto2 da mochte Sy 
wol voi - von Rittern vnd von frawen : 
ein folich gefynnde fchawen das wol 
den wirt erete · zu dem fy dhat kerete - 
vnd fragete fy märe - ob jr) icht künt 
wäre : vmb jn der fy da fücht - der 
wirt die dee gerücht - das Er geger) Ir 
gieng vnd Sy vil rüchlicher emph- 
ieng vnd poet fy die herberg an - fy 
fprach ich fuech einen man : ing 

das ich den nicht fünden har : fo muo 
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vnd aus disem Lannde ryte 
Also weyset sy Sy dar 

vnd sprach fraw nemet war 

an der stat da lies ich jn 

war aber stuond sein sin 

das wolt er mir nit sagen 

vnd ein ding wil ich got klagen 
Er vnd sein lewe waren wund 
so sere daz er zu der stund 
mochte gefarn verre 

daz In vnnser herre 

vor dem tode bewar 

es ist an seinem leibe gar 

was ein ritter haben sol 

Zwar ich gan euch baiden wol 
daz Irn gesunden vindet 
Wann Ir dann vberwindet 
mit jm alle ewr not 

ways got frau ich wire tot 
were er mir nicht zu hilffe komen 
also wurde euch benomen 

alle ewr schwäre 

was ich guoter märe 


von euch vernyme der freu ich mich 


hiemit so schieden sy sich 

vnd die da suochte der was gach 
der rechten strassen rait sy nach 
Vntz sy die Burg ane sach 

da im vil michl gemach 

auf geschehen was 

wann er da lag vntz Er genas 

nu rait sy gegen dem Burgetor 
da mochte Sy wol vor 

von Rittern vnd von frawen 

ein solich gesynnde schawen 

das wol den wirt erete 

zu dem sy drat kerete 

vnd fragete sy märe 

ob jn icht kunt wire 

vmb jn den sy da suocht 

der wirt die des geruocht 

daz Er gegen Ir gieng 

vnd Sy vil ruochlichen emphieng 
vnd poet sy die herberg an 

sy sprach ich suech einen man 
Vntz daz ich den nicht funden han 
so muos Ich gnad vnd ruowe lan 
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Ich gnad vnd rüwe lan : nach dem 
ward mir getzaiget heer - 

Wie ift dee namer fprach 

aber er - Sy fprach ich bi 

nach im gefant / vnd ward 

mir anndere nicht genant - Wang 

das ein lew mit im ift - Er fprach Er 
hat an difer fꝛiſt von vnne hie valaub 
genomen : Ich kunde jn dee nye vberko- 
men ` das er hie lennger wolte welen · 
Er vnd fein lewe find wol genefen - fy 
lagen hie baide fer wündt - nu war- 
ent fy fro vnd wol gefünt - Welt jr jn 
Íchiere erreiten - fo folt jr auch nicht 
peiten ` fetset euch recht auf feinen 
Íchlag - vnd geratet Ir jm recht nach 
fo habt jr In vil fchiere erriten - da 
ward nicht mer gepiten : Sy mochte 
zelten nicht gehaben : Sy begunde fch- 
aufften vnd traben - vn das fy 10 

ane fach - fo liebe ale jr gefchach - fo 
liebe müs vnne noch geſchehen dag 
wir vnne alfo liebe fehen : 

Sy gedachte in irem müte - 

reicher got der gite - Wie 

fol es mir nu ergar - 

feyt ich den mar fünder ban nu 
han ich michel arbait an dig achn 
gelayt - Jch gedacht Ee nye daran - 
ob ich funde dilen man wie fälig ich 
were : vnd das ich mein fchwäre - gar 
het vberwunden : nu har ich jn fün- 
den - Allererft geet mein angft zu - 


wie er wider mich getü · ob er mir 
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so muos Ich gnad vnd ruowe lan 
nach dem ward mir getzaiget heer 
Wie ist des namen sprach aber er 
Sy sprach ich bin nach im gesant 
vnd ward mir annders nicht genant 
Wann daz ein lew mit im ist 
Er sprach Er hat an diser frist 
von vnns hie vrlaub genomen 
Jch kunde jn des nye vberkomen 
daz er hie lennger wolte wesen 
Er vnd sein lewe sind wol genesen 
sy lagen hie baide ser wundt 
nu warent sy fro vnd wol gesunt 
Welt jr jn schiere erreiten 
so solt jr auch nicht peiten 
setzet euch recht auf seinen schlag 
vnd geratet Ir jm recht nach 
so habt jr In vil schiere erriten 
da ward nicht mer gepiten 
Sy mochte zelten nicht gehaben 
Sy begunde schaufften vnd traben 
Vntz daz sy jn ane sach 
so liebe als jr geschach 
so liebe muos vnns noch geschehen 
daz wir vnns also liebe sehen 
Sy gedachte in irem muote 
reicher got der guote 
Wie sol es mir nu ergan 
seyt ich den man fuonden han 
nu han ich michel arbait 
an ditz suochen gelayt 
Jch gedacht Ee nye daran 
ob ich funde disen man 
wie sálig ich were 
vnd daz ich mein schwäre 
gar het vberwunden 
nu han ich jn funden 
Allererst geet mein angst zuo 
wie er wider mich getuo 


ob er mir hilffe widersait 
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hilffe widerfait - Wae taügt dañ 

mein arbait - difen fegen tet fy für 
fich - Herre got nu lernne mich - der 
rede der ich genieffe - daz jn mein nit 
verdaiefle - vnd daz er mich nicht 
entwere : ob mir verleufet des ich be- 
gere · mein vngluck oder fein 2010 - fo 
har ich mein vinden 6erloar) got geb 
mir feld vnd fen - zuhanndt rayt 

fy neben 10 Sy fprach got grüeoo 
euch herre : Ich hab euch vil verre - 
auf gnade gefüchet - got geb daz jre 
gerüchet - Er fprach ich hab genaden 
nicht - wem meinee dienftee not be- 
Íchicht - vnd wer güter dee begert - 
der wirt ee nymmer entwert - 

Wann er Ir dae wol anſach daz fy 
nach im vngemach auf der ferte 
hett erlitten : da begund er auch hai- 
lee Ir pitten : Er fprach fraw mir 

ift layd - alle vnnfer arbait - Vnd 

wo ich die erwender kar : dann ge- 
wirret nicht an : do naygt fy im 

vnd got - vnd pot fich im zu gepot - 
vnd gnadet im vil verre - Sy fprach 
lieber herre : die pete ift nicht vmb 
mich - Sy ift vil werder dan ich - die 
mich nach euch gefendet hat - jch fag 
euch wie ee vmb fy ftat - Sy leydet 
vor) gewalt not : Ir vater ift newlicfj- 
en todt - nu wil fy jr Schwefter enter- 
ben : vnd dauon verderben dag fy ein 
lügel elter ift - des hat fy kaumb ge- 
wunnen fift - ber Sechfthabe woch- 
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ob er mir hilffe widersait 

Was taugt dann mein arbait 
disen segen tet sy für sich 

Herre got nu lernne mich 

der rede der ich geniesse 

daz jn mein nit verdriesse 

vnd daz er mich nicht entwere 
ob mir verleuset des ich begere 
mein vngluck oder sein zorn 

so han ich mein vinden verlorn 
got geb mir seld vnd syn 
zuhanndt rayt sy neben jn 

Sy sprach got grüess euch herre 
Ich hab euch vil verre 

auf gnade gesuochet 

got geb daz jrs geruochet 

Er sprach ich hab genaden nicht 
wem meines dienstes not beschicht 
vnd wer guoter des begert 

der wirt es nymmer entwert 
Wann er Ir das wol ansach 

daz sy nach im vngemach 

auf der ferte hett erlitten 

da begund er auch hailes Ir pitten 
Er sprach fraw mir ist layd 

alle vnnser arbait 

Vnd wo ich die erwenden kan 
dann gewirret nicht an 

do naygt sy im vnd got 

vnd pot sich im zu gepot 

vnd gnadet im vil verre 

Sy sprach lieber herre 

die pete ist nicht vmb mich 

Sy ist vil werder dan ich 

die mich nach euch gesendet hat 
jch sag euch wie es vmb sy stat 
Sy leydet von gewalt not 

Ir vater ist newlichen todt 

nu wil sy jr Schwester enter ben 
vnd dauon verderben 

daz sy ein lützel elter ist 

des hat sy kaumb gewunnen frist 
Vber Sechsthabe wochen 
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er) ſo ift ein kamph gefprochen : Zwi- 
fchen jnen baide da wil fy fich fchai- 
den : von irem erbtaile - ee ſtee dann 
an irem hayle - das fy den kempfer 
boinge dar der fy gewaltee bewar - 

nu hat fy dee geweyfet - die welt die 
euch preyfet - daz fy euch zu trofte hat 
erko2n : vnd hat dae nicht verlon - 
durch hochfart vnd durch tragk- 

hait - daz Sy nit felb nach euch rait - 
Sy wae auf den weg komen : ehafte 
not hat jre benomer) : wann Sy 

layder auf der fart - von der rayſe 

fiech ward - vnd ift alío vnnder we- 
gen : bey meinem Vater belegen der 
fante mich beer an jr ftat - nu bit 

ich eüch ale fy mich pat - Sy hiefo 
mich euch herre : des manen vaft 
verre ſeyt daz euch got alfo geeret hat · 
das alfo gar ze preyfe ftat : fur mani- 
gen ritter ewa leyb - fo eret got die 
weyb - fo feyt Ir hofifch vnd weyo - 

nu gerüchet ewaen preyo - an Ew 
baiden mere den ewen an den ere - 
vnd den Ir ainig güte : wee ew nu 

fey zu müte : dee beweyſet mich bey 
gotte - 

Er fprach danr hat fich 

der pote - nicht gefaum- 

et vmb ein har - der alte 

fpruch der ift war - wer güten po- 

ter) fendet - feinen frumen er endet - 
Ich kiefe bey dem poter wol - wie 
mar) die frawen gewerr) fol - jch tù 
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Vber Sechsthabe wochen 

so ist ein kamph gesprochen 

Zwi schen jnen baiden 

da wil sy sich schaiden 

von irem erbtaile 

es stee dann an irem hayle 

daz sy den kempfer bringe dar 

der sy gewaltes bewar 

nu hat sy des geweyset 

die welt die euch preyset 

daz sy euch zu troste hat erkorn 

vnd hat das nicht verlorn 

durch hochfart vnd durch tragkhait 

daz Sy nit selb nach euch rait 

Sy was auf den weg komen 

ehafte not hat jrs benomen 

wann Sy layder auf der fart 

von der rayse siech ward 

vnd ist also vnnder wegen 

bey meinem Vater belegen 

der sante mich heer an jr stat 

nu bit ich euch als sy mich pat 

Sy hiess mich euch herre 

des manen vast verre 

seyt daz euch got also geeret hat 

daz also gar ze preyse stat 

fur manigen ritter ewr leyb 

so eret got die weyb 

so seyt Ir hofisch vnd weys 

nu geruochet ewren preys 

an Ew baiden mere 

den ewren an den ere 

vnd den Ir ainig guote 

Wes ew nu sey zu muote 

des beweyset mich bey gotte 
Er sprach dann hat sich der pote 

nicht gesaumet vmb ein har 

der alte spruch der ist war 

wer guoten poten sendet 

seinen frumen er endet 

Ich kiese bey dem poten wol 

wie man die frawen gewern sol 


jch tuo vil gern des sy begert 


300 


AMBRASER HELDENBUCH 


NO oo A ON o bk ww N m 


Kb 


2 2 * 


can des fo begert · K 
b gevvert nm xertet 
vj a Vos; gx gere 


adi XU bre 
e € 


TX 


e, Sol 7 o veu v Dad: 
d ^ e ning. 
9920 ATH be cb 
aug ee de 
De gun Dër · vnde 


ey · 
n: S SE 
Met heer zu eee Ewi: 
re ol xat · uci vvv cé 

ds RS SUA vegetevcts 

2 Bet ext · we ſey ve 
Gc willem Wass 5 
CC avg vt evt 
Jager. "MAS wer * 

0 TE «wed hat 
vec E der gotes ag: dageer geſe det 
fadein anem enem layde je 
or ums evveclovv eo · 

«fs din Betten vernomey · 

? ſyxacg der Dëtee it 

ee 
Sau doe: vnd dꝛerwey . oder Wax 


das: werdienit 
We nen Kä EE 2 
amù: Se r 


Kansa Naan Angel aa = 4t iQ vivere 1 
fol. XVIIIrc Il. 1-34 


IWEIN 


301 


vil gern dee fy begert - jouer? mich 
der leyb gewert : nu reitet für vnnd 
weyfet mich : wohin jr mich weyfet 
da far ich - 

Sünft ward der pot emph- 

anger) - vnd wag gar zer- 

gangen Ir zweiueliche 

fchwäre - vil manig wechfel märe · 
fageter fy auf der haide - ſunſt ver- 
triber fy baide - mit newer márer 
den tag : da faher fy wo voi jn lag · 
ein Burg auf jr ſtraſſe - den leuten 
ze maffe - die Herbergen folten : ale 
auch fy gern wolten : die Burg ftünd 
befonnder - vnd ein march darün- 
ter da kamen fy ynngeriter) da 
emphieng man fy mit vnfiten : 

alle die in den ſtraſſen - ftünder vnd 


faffen - Sy mochten wol erfchrikher - 


von jrn zwerhen plicker - Sy kerten 
10 den rugken zu - fy ſprachen Ir 
kumet heer zu frü - man hiet Em 
hie wol rat - vnd wiflet jr wie ec 

hie ftat : Ir waret fürgekeret - Jr 
werdt hie lügel geert : wem feyt jr 
hie wilkomen : oder was habt jr 
euch angenomen mit ewa rayfe 
daher - nu wer ift hie der ewa beger · 
Jr wäret anderfwo bae : euch hat 
recht der gotes hao daheer gefendet 
baide - zu allem ewaem layde - Jr 
feyt vnne vnwilkomer - 

Da fy dig hetten vernomen - 

da fprach der Ritter mit 
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jch tuo vil gern des sy begert 
souerr mich der leyb gewert 
nu reitet für vnnd weyset mich 
wohin jr mich weyset da far ich 
Sünst ward der pot emphangen 
vnd was gar zer gangen 
Ir zweiueliche schwäre 
vil manig wechsel märe 
sageten sy auf der haide 
sunst vertriben sy baide 
mit newen mären den tag 
da sahen sy wo vor jn lag 
ein Burg auf jr strasse 
den leuten ze masse 
die Herbergen solten 
als auch sy gern wolten 
die Burg stuond besonnder 
vnd ein march darunter 
da kamen sy ynngeriten 
da emphieng man sy mit vnsiten 
alle die in den strassen 
stuonden vnd sassen 
Sy mochten wol erschrikhen 
von jrn zwerhen plicken 
Sy kerten jn den rugken zuo 
sy sprachen Ir kumet heer zu fruo 
man hiet Ewr hie wol rat 
vnd wisset jr wie es hie stat 
Ir waret fürgekeret 
Jr werdt hie lützel geert 
wem seyt jr hie wilkomen 
oder was habt jr euch angenomen 
mit ewr rayse daher 
nu wer ist hie der ewr beger 
Jr wäret anderswo bas 
euch hat recht der gotes has 
daheer gesendet baide 
zu allem ewrem layde 
Jr seyt vnns vnwilkomen 
Da sy ditz hetten vernomen 
da sprach der Ritter mit dem lewen 
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dem lewen was taugt 

dit; fchelten vnd daewen : oder war- 
an verfchuld ich dae - verdient ich 
Ye ewen hafz - dae ift vnwiffende 


gefchehen : vnd ich wil ew dee vehen - 


bey de rechten warhait - Ich kom 
nye heer durch ew? layd mag Ich 
Íchayder vor) hynner - mit aller 
Ewa mynner aller leute pefte - 
emphahet jr ea gefte - allefambt 
ale mich - dae ift vntroſtlich einen 


herkomer man der Ew? nicht gera- 


ten kar - 

Nu hoaet ein fraw difen zoar · 

die wae auo der Stat ge- 

por) : für die fein ſtraſſe 

recht gieng da Er den Burgweg 
gefieng die wincket im vor) verre · 
Sy fprach lieber herre - die rede die 
mar) hie thüt - die tüt mar) nür 


durch güt - nyene zürnet fo fere - 


Sy rewet ewa ere - vnd dig ritterlicfj- 


es werh - Ir müeft verliefen den 
leyb das künnet Ir nymmer bewa- 
ren welt jr auf die Burg arn Ia 
redent fyo durch kamen hao - wan 
das fy Ew dee gunder bao dag Ir 
dife Burg mitteno vnd noch für- 
bae greng - Wann vnne ift ein 
gepot geben · ber güt vnd vberle- 


ben daz fich hieuo2 weyb noch mai) - 


nemen dhainen gaft an auſſer- 
halb dem Burgeto2 : hie beherbergt 


nyeman vo2 · Got fol euch daruo2 
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da sprach der Ritter mit dem lewen 
was taugt ditz schelten vnd drewen 
oder waran verschuld ich das 
verdient ich Ye ewren hasz 
das ist vnwissende geschehen 
vnd ich wil ew des yehen 
bey de rechten warhait 
Jch komm nye heer durch ewr layd 
mag Ich schayden von hynnen 
mit aller Ewr mynnen 
aller leute peste 
emphahet jr ewr geste 
allesambt als mich 
das ist vntrostlich 
einen herkomen man 
der Ewr nicht geraten kan 

Nu horet ein fraw disen zorn 
die was aus der Stat geporn 
für die sein strasse recht gieng 
da Er den Burgweg gefieng 
die wincket im von verre 
Sy sprach lieber herre 
die rede die man hie thuot 
die tuot man nur durch guot 
nyene zürnet so sere 
Sy rewet ewr ere 
vnd ditz ritterliches weyb 
Ir müest verliesen den leyb 
das künnet Ir nymmer bewaren 
welt jr auf die Burg farn 
Ia redent sys durch kainen has 
wann daz sy Ew des gunden bas 
daz Ir dise Burg mittend 
vnd noch fürbas ritend 
Wann vnns ist ein gepot geben 
Vber guot vnd vberleben 
daz sich hieuor weyb noch mann 
nemen dhainen gast an 
ausserhalb dem Burgetor 
hie beherbergt nyeman vor 


Got sol euch daruor bewarn 
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bewarn Ich wayfe wol folt jr vol- 
bm daz ee ew ar) leyb gat : Ir vin- 
det noch dae ift mein rat - vnd rei- 
tend noch fürbae - Er fprach mich 
hulffe leicht das volget ich ewiem 
Rate : nu ift es aber zu ſpate wo 


hin möcht ich noch gereiten : Ich müo 


dee tages hie peiten : müo ich euch 
dann fehen : leyder dee nit mag ge- 
Ícheher herwider auo keren : nach 
ewen eren des helffe mir got dee 
frewet ich mich · Alfo rait er für- 
fich - ing jn der To2wártl fach - der 
wingkte im vnd {prach - Wol her 
Ritter wol her - Wann ich euch dee 
zwar wer dag man euch vil ger 
fihet - es hilfft euch aber nicht nach 
diſem emphang ſaumbt Er fich 

nit lang Er tet im auf die porten - 
mit manigen daowoaten : emph- 
ieng jr) der poatnére - dao wao ein 
vnmäre : Er fach jr) fchalcklichen 

an ale ein vngetreüer mar) Er 
fprach ich han dae wol bedacht - 
daz ich euch hab herein bracht ach- 
tet felb vmb die auffart - nach 

im was dae to? gefpart : Er rüchte 
nicht wae Er im fprach - da Er 
dhain frayfe fach : weder in der 
Burg noch daruo2 nu fach Er 
ynnerhalb dem to» ein weites 
Werchgadem ftan dae wae ge- 

ſtalt vnd getan als armer leute 
gemach da mar durch ein Venfter 
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Got sol euch daruor bewarn 
Jch wayss wol solt jr volfarn 

daz es ew an leyb gat 

Ir vindet noch das ist mein rat 
vnd reitend noch fürbas 

Er sprach mich hulffe leicht das 
volget ich ewrem Rate 

nu ist es aber zu spate 

wo hin möcht ich noch gereiten 
Ich muos des tages hie peiten 
muos ich euch dann sehen 
leyder des nit mag geschehen 
herwider aus keren 

nach ewren eren 

des helffe mir got des frewet ich mich 
Also rait er fürsich 

vntz jn der Torwärtl sach 

der wingkte im vnd sprach 

Wol her Ritter wol her 

Wann ich euch des zwar wer 
daz man euch vil gern sihet 

es hilfft euch aber nicht 

nach disem emphang 

saumbt Er sich nit lang 

Er tet im auf die porten 

mit manigen droworten 
emphieng jn der portnere 

das was ein vnmäre 

Er sach jn schalcklichen an 

als ein vngetreuer man 

Er sprach ich han das wol bedacht 
daz ich euch hab herein bracht 
achtet selb vmb die ausfart 
nach im was das tor gespart 

Er ruochte nicht was Er im sprach 
da Er dhain frayse sach 

weder in der Burg noch daruor 
nu sach Er ynnerhalb dem tor 
ein weites Werchgadem stan 
das was gestalt vnd getan 

als armer leute gemach 

da man durch ein Venster sach 


306 


AMBRASER HELDENBUCH 


1 EU oe ſeao. das wat qc ^ 
ee ee aver Cute 
da May YOE M Yea Gee 
jd Eaa wé dꝛeywwhandert 
den waxen dee É der ond 
Zeg 68 vll arwellictßen glé. 

Y VOA vc T Dieu 
Betten doch de ſxy "Das dou vec: 
Ie v. as dead , 
m voro golde 
K was Bam Vit 
p» MUR ecc(afeo die D 

eh · Ole law wa je a 


[er E — 
e a 


KS ya SATUS 


fol. XVIIIva ll. 35—68 


diee 82 


(o «(o 2 


NS A 


— p — AA ^ a I a «Co —M A £ $ Le 


IWEIN 


307 


fach - würcken wol dew hundert 
weyb - den waren die klaider vnd 
der leib - vil armeklicher geftalt - 

Ir wae yedoch kaine Alt - die armen 
hetten doch den fyn - das gnüg woach- 
ten vnnder jn was jemand wurch- 
er) folte - von fejden vnd vor golde - 
genüg woachten an der Ram - der 
werch was Erber ane fcham : Ond 
die dee nyene kunden - die lafen die 
funger) : dife blaw dife das dife hack- 
te den Valo dife fpunner dife nátij - 
vnd waren auch vnberaten - Jne 

galt jr arbait nicht me - wann daz 

10 zu allenzeiter wee : von hünger 
vnd von durfte wao : vnd daz 10 
kaum genao der leib der jn doch 
nach gefchwaig Sy waren mager 
vnd plaich - Sy liter) groffen vnrat - 
an dem leibe vnd ar) der wat - ee 

was bey jrem few2e - vnderweylij 
tewae - dae vafo zu den Cifcher - Sy 
müfter) verwifchen : wirtfchafft 

vnd ere : Sy rungen mit fere - auch 
wurden fy fein gewar waren y 

ee rewfar ` jr layd ward nu vil 

me : In tet die ſchame alfo wee : daz 
In die Armen emphielen : wann 

die trähenne fielen - von den aug- 
en auf die wat : das Ir groffenr 

vnrat - yemand frömbder hette 
gefehen - da was 10 layde an gefche- 
her : Jy viel dae haubt ze tal vnd 
fý vergaflen vberal - dee wercheo 
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da man durch ein Venster sach 
würcken wol drew hundert weyb 
den waren die klaider vnd der leib 
vil armeklichen gestalt 

Ir was yedoch kaine Alt 

die armen hetten doch den syn 
daz gnuog worchten vnnder jn 
was yemand wurchen solte 

von seyden vnd von golde 
genuog worchten an der Ram 
der werch was Erber ane scham 
vnd die des nyene kunden 

die lasen die sungen 

dise blaw dise das 

dise hackte den Vals 

dise spunnen dise näten 

vnd waren auch vnberaten 

Jne galt jr arbait nicht me 

wann daz jn zu allenzeiten wee 
von hunger vnd von durste was 


vnd daz jn kaum genas 


der leib der jn doch nach geschwaig 


Sy waren mager vnd plaich 
Sy liten grossen vnrat 

an dem leibe vnd an der wat 
es was bey jrem fewre 
vnderweylen tewre 

das vass zu den vischen 

Sy muosten verwischen 
wirtschafft vnd ere 

Sy rungen mit sere 

auch wurden sy sein gewar 
waren sy ee rewfar 

jr layd ward nu vil me 

Jn tet die schame also wee 
daz In die Armen emphielen 
wann die trähenne fielen 
von den augen auf die wat 
daz Ir grossenn vnrat 
yemand frómbder hette gesehen 
da was jn layde an geschehen 
Jn viel das haubt ze tal 

vnd sy vergassen vberal 

des werches in den Henden 
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in den Henden - bon den ellender - 
wolt Er den poatnáre - gern fra- 
gen mire - wann Er da nye- 

mand andern fach der fchalck 

da fchalcklichen ſprach da Er 
gegen dem to? gieng der fchalck 
in fchalcklichen emphieng - 

Er fprach auo valſchem 

münde ſo er fchalcklich- 

ift kunde - Her gaft jr 

woltet für dae to2 - da ift ein nagl 
vo? : Ich wil ew dee verieher - Ja fol 
euch hie ewae recht gefchehen - Ee die 
poat werd aufgefpart - man müc 
euch zu ew auffart - anndere be 
laiten - mar fol euch hie beraiten - 
maniger vnerer - mar) fol euch 

Ee lernner : dife hofzucht bas wie 
gar ew? got vergao : das ich euch 
brachte da heryny : Ir fchaydet 

mit vneren hin : 

Da fprach der Ritter mit 

dem lewer : Jr mügt 

mir hart vil gedaewenj · 

mich beftee ein groffe not : zwar 

fo gelig ich nymmer todt - wang 
befleuffeft du vaft dein to2 - 6nd 
wäre ich daruo2 - fo wolt ich doch 
herwider ynn : daz ich zu dir ge- 
gangen bin - dae ift durch frag ge- 
tar Frundt magft du mich wif- 
fen lan : wie ftet ee vmb die Armen 
weyb - den fint die feiten vnd der 
leyb - geſtalt vil wol der geleich · 
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des werches in den Henden 
von den ellenden 
wolt Er den portnäre 
gern fragen märe 
wann Er da nyemand andern sach 
der schalck da schalcklichen sprach 
da Er gegen dem tor gieng 
der schalck in schalcklichen emphieng 

Er sprach aus valschem munde 
so er schalcklichist kunde 
Her gast jr woltet für das tor 
da ist ein nagl vor 
Jch wil ew des veriehen 
Ja sol euch hie ewre recht geschehen 
Ee die port werd aufgespart 
man muos euch zu ewr ausfart 
annders belaiten 
man sol euch hie beraiten 
maniger vneren 
man sol euch Ee lernnen 
dise hofzucht bas 
wie gar ewr got vergas 
daz ich euch brachte da herynn 
Ir schaydet mit vneren hin 

Da sprach der Ritter mit dem lewen 
Jr mügt mir hart vil gedrewen 
mich bestee ein grosse not 
zwar so gelig ich nymmer todt 
wann besleussest du vast dein tor 
vnd wäre ich daruor 
so wolt ich doch herwider ynn 
daz ich zu dir gegangen bin 
das ist durch frag getan 
Frundt magst du mich wissen lan 
wie stet es vmb die Armen weyb 
den sint die seiten vnd der leyb 
gestalt vil wol der geleich 
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wären fy fro vnd reich fo waren 
Sy genüg wolgetan - der frage hieo 
Er fich erlan : Er fprach ich fag 
euch ein baft - vnd waint nit her? 
gaft - das mich icht betrage Ew 
vnmüeffiger frage Ir verliefet 
groffe arbait - der Ritter fprach ee 
ift mir layd - vnd gieng fchweyg- 
ende vor) dann : ale der fich mit 
dem böefen man mit worten be- 
hefften nyene wil - er hette fein red 
fur ein fpil - er erfüchte want vnd 
want : hint; Er die hauftüre fant - 
vnd gieng zu jn darynr) wie gar 
von armüt jr fjn - ware befchwä- 
ret : doch waren Sy vnnerfaret - 

Im wurde all vmb genyger vnd 
hellen jr werch ligen : die wegl er 
da bey jn faoo - jr raine zucht gepot 
in dae - auch nam er war dag lúgl 
hie - Vppiger rede ergie der doch vil 
offt gefchicht - da mar) vil weiber 
gefammet ficht - da wonte bey der 
Armüt beſchaiden wille vnd güt - 
Sy wurden offt {cham rot - do Er 
jn feiner) dienft pot - jr auger) trüeb 
vnd nale - dieweil Er vnnder jn faoo - 
nu klaget er fer Ir arbait - Er ſpꝛach 
ware euch nit laid - fo het ich gern 
frag Ew? achte vnd ewa mag : Ift 
euch dife armüt angebo?r : fo hab 
ich meinen war verloren Wang 
ich fihe daz euch wee tüt - dife grof- 


fe armüt : vnd verlihe jn ichto 
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wären sy fro vnd reich 

so waren Sy genuog wolgetan 
der frage hies Er sich erlan 

Er sprach ich sag euch ein bast 
vnd waint nit herr gast 

daz mich icht betrage 

Ewr vnmüessigen frage 

Ir verlieset grosse arbait 

der Ritter sprach es ist mir layd 
vnd gieng schweygende von dann 
als der sich mit dem böesen man 
mit worten behefften nyene wil 
er hette sein red fur ein spil 

er ersuochte want vnd want 
hintz Er die haustüre fant 

vnd gieng zu jn darynn 

wie gar von armuot jr syn 

ware beschwäret 

doch waren Sy vnnerfaret 

Im wurde all vmb genygen 

vnd liessen jr werch ligen 

die weyl er da bey jn sass 

jr raine zucht gepot in das 

auch nam er war daz lützl hie 
Vppiger rede ergie 

der doch vil offt geschicht 

da man vil weiber gesammet sicht 
da wonte bey der Armuot 
beschaiden wille vnd guot 

Sy wurden offt scham rot 

do Er jn seinen dienst pot 

jr augen trüeb vnd nass 

dieweil Er vnnder jn sass 

nu klaget er ser Ir arbait 

Er sprach wars euch nit laid 

so het ich gern frag 

Ewr achte vnd ewr mag 

Ist euch dise armuot angeborn 
so hab ich meinen wan verloren 
Wann ich sihe daz euch wee tuot 
dise grosse armuot 
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daruor - Wann wer ir ift vor) kin- 
der gewon : der fchampt Ir fy fo fere 
nicht ale man wol an ew geficht - 
nu fagt mir mynnder noch me - 

nur recht wie es vmb euch ftee : we- 
der hat euch dit; leben gepurd oder 
vnhail gegeben : 

Ee wae der ain antwurte : 

vnnfer leben / vnd vnnfer 

gepurde - die fuller wir ew 

vil gern fagen - got vnd güten led 
klagen : wie vnne groffe ere ift beno- 
men ` vnd fein in difen kummer ko- 
men : Herre ee ift vnnfer landt - der 
iunckfrawen werdt genant - 6nd 


ligt von hynner verre : deffelber lan- 


des herre - gewan den müt daz er rait - 


von feiner kinthait - füchen abenteü- 
re : vnd von des wegen tewae ` laider 
vnne da kam er recht ale jr da her - 
vnd gefchach im ale ew gefchicht - 
dann ift widerrede nicht - Jr müeft 
mongen fechten - mit zwain dee teü- 


fele knechten - die find alfo manhafft - 


vnd het jr Secho manne krafft - dae 
war enwicht wider 10 got mag euch 
wol gehelffer hin : ob ere im beloner 
wil - wann Im ift nicht zu vil - an In 
mag ee nit geſchehen wir müeffen 
mogen an ewch fehen : wae laides 
vnne an difer frift - an manigem 


hie gefchehen ift - funft kom er geritij : 


vnd folte mit 10 han geftriten - fein 


wille vnd fein müt : wae beraite vnd 
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vnd verlihe jn ichts daruon 
Wann wer ir ist von kinder gewon 
der schampt Ir sy so sere nicht 
als man wol an ew gesicht 
nu sagt mir mynnder noch me 
nun recht wie es vmb euch stee 
weder hat euch ditz leben 
gepurd oder vnhail gegeben 

Es was der ain antwurte 
vnnser leben vnd vnnser gepurde 
die sullen wir ew vil gern sagen 
got vnd guoten leuten klagen 
wie vnns grosse ere ist benomen 
vnd sein in disen kummer komen 
Herre es ist vnnser landt 
der iunckfrawen werdt genant 
vnd ligt von hynnen verre 
desselben landes herre 
gewan den muot daz er rait 
von seiner kinthait 
suochen abenteure 
vnd von des weges tewre 
laider vnns da kam er 
recht als jr da her 
vnd geschach im als ew geschicht 
dann ist widerrede nicht 
Jr müest morgen fechten 
mit zwain des teufels knechten 
die sind also manhafft 
vnd het jr Sechs manne krafft 
das war enwicht wider jn 
got mag euch wol gehelffen hin 
ob ers im belonen wil 
wann Im ist nicht zu vil 
an In mag es nit geschehen 
wir müessen morgen an ewch sehen 
was laides vnns an diser frist 
an manigem hie geschehen ist 
sunst kom er geriten 
vnd solte mit jn han gestriten 
sein wille vnd sein muot 
was beraite vnd guot 
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gut da was fein alter für war - nup 
Achtzehen Iar vnd wae dee leibeo 


alfo kranck daz er dee figee ane danck - 


vngefochten mueffe iheher : vnnd 
ware toter gefehen nun daz er fich 
von difen - vnfeligen Rifen - Lofte ale 
ich euch wil fagen : Sy hetten jn an- 
dere erflagen : wann das er in über 
den aid gab Gifl vnd ſicherhait daz 
Er jn zu feinem leben : müfo alle 

Jar geben : daeyſſig magd daheer - 

die weil fy lebent vnd er - wir fein 

die ime geben - vnd har ein kümber- 
liches leben : wir laiten rewige iu- 
gent · wann fy fint ar) alle tugent - 
den wir da fein vnnderta - Sy 
Kunnen vnne nicht genieffer lar - 
aller vnnfer arbait was vnno 

vo2 wirt gelait - dae mueflen wir 
leiden : von golde vnd vor feyden - fo 
wurcken wir die peften wat - die 

Er ymmer hat - nu wae hilffet 

vnne dae - wir leben nicht defter 

bao : wir müeflene ftarch inplan- 

den - den armen vnd den hanndey : 
Ee wir fouil erwerben dag wir icht 
hungere fterben - mar lonet vne 

alo ich euch fage - nu fecht wer von 
dem beiage vnd notig vnd reich wer- 
den kunde mar gibt vnne von dem 
phünde - Vier phennünge der lor) 
ift aller zeringe - für fpeio vnd für 
klaider der fein wir baider recht 
dürfftiginne - von vnnferm ge- 
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was beraite vnd guot 

da was sein alter für war 

nun Achtzehen Iar 

vnd was des leibes also kranck 
daz er des siges ane danck 
vngefochten muesse ihehen 
vnnd ware toter gesehen 

nun daz er sich von disen 
vnseligen Risen 

Loste als ich euch wil sagen 

Sy hetten jn anders erslagen 
wann daz er in über den aid 
gab Gisl vnd sicherhait 

daz Er jn zu seinem leben 
muoss alle Jar geben 

dreyssig magd daheer 

die weil sy lebent vnd er 

wir sein die ims geben 

vnd han ein kümberliches leben 
wir laiten rewige iugent 

wann sy sint an alle tugent 

den wir da sein vnndertan 

Sy kunnen vnns nicht geniessen lan 
aller vnnser arbait 

was vnns vor wirt gelait 

das muessen wir leiden 

von golde vnd von seyden 

so wurcken wir die pesten wat 
die Er ymmer hat 

nu was hilffet vnns das 

wir leben nicht dester bas 

wir müessens starch inplanden 
den armen vnd den hannden 
Ee wir souil erwerben 

daz wir icht hungers sterben 
man lonet vns als ich euch sage 
nu secht wer von dem beiage 
vnd notig vnd reich werden kunde 
man gibt vnns von dem phunde 
Vier phennunge 

der lon ist aller zeringe 

für speis vnd für klaider 

der sein wir baider 

recht dürfftiginne 

von vnnserm gewynne 
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wynne : fint Sy woader reiche - 

vnd wir leben iammerleiche · 

Da erparmet im Ir vnge 

mach er feufftste fere vnd 

Íprach nu fey gemant 

got der füeffe - der Ew frawen püef- 
fe - Ew2 vnwerdes leben : vnd gerüch 
euch falde vnd ere geben ſo fere er- 
parmet jr mich ich benäm ee euch 
gern möcht ich mir ift ewi kumb- 
er laid · das wiflet mit der warhait - 
Jch wil geen vng ich vinde - dee hau- 
fes ynngefinde - wie dae gepare wi- 
der mich · die rede ift mer fo angftlich - 
wil mir got genedig wefen - fo trau 
ich vaft wol genefen - 

Da begund er füchende gan - 

vng er fach ein fchönen 

palaft ftan : darauf gie- 

ng er fchawen · mit feiner iunck- 
frawen - vnd vant darauf weyb 

noch Mar da volget Er einem weg 
dan : der weg in da lait · vber der 
palaft prait : wanrd da het ero 
erfücht gar - nu nam er einer ftieg- 
en war · diefelb ftieg trüg 10 - in einen 
paümgarter hin der wae fchön / vnd 
alfo weyt - daz Er daruo2 noch feyt - 
kainen fchonern noch nie gefach - dar- 
ynn hette durch gemach ein alter 
herre fich geleyt - dem was eir) pete 
darynn berait des wan gewefer fro - 
die góttinne fraw Juno - da fy ir peſtij 
werde was : die plümen vnd dae fcho- 
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von vnnserm gewynne 
sint Sy worden reiche 
vnd wir leben iammerleiche 
Da erparmet im Ir vngemach 
er seufftzte sere vnd sprach 
nu sey gemant got der süesse 
der Ew frawen püesse 
Ewr vnwerdes leben 
vnd geruoch euch salde vnd ere geben 
so sere erparmet jr mich 
ich benäm es euch gern möcht ich 
mir ist ewr kumber laid 
das wisset mit der warhait 
Jch wil geen vntz ich vinde 
des hauses ynngesinde 
wie das gepare wider mich 
die rede ist mer so angstlich 
wil mir got genedig wesen 
so trau ich vast wol genesen 
Da begund er suochende gan 
vntz er sach ein schónen palast stan 
darauf gieng er schawen 
mit seiner iunckfrawen 
vnd vant darauf weyb noch Man 
da volget Er einem weg dan 
der weg in da lait 
vber den palast prait 
wannd da het ers ersuocht gar 
nu nam er einer stiegen war 
dieselb stieg truog jn 
in einen paumgarten hin 
der was schón vnd also weyt 
daz Er daruor noch seyt 
kainen schonern noch nie gesach 
darynn hette durch gemach 
ein alter herre sich geleyt 
dem was ein pete darynn berait 
des was gewesen fro 
die góttinne fraw Juno 
da sy ir pesten werde was 
die pluomen vnd das schone gras 
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ne grao - die geparen im vil füeflen 
geſchmach der herre herzlichen lag - 
Er het einen fchóner leib - vnd wane 
wol Sy was fein weyb - ein rawe die 
voa im faoc : Sy mochten baide nicht 
bao - von fo alten jaren - getan fein 
noch geparen : Ond voa jn zwair) fafo 
ein magt - von der mir ward gefagt - 
daz Sy wälfch wol lefen künde - die 
kürgte jn die ftünde - Sy machte wol 
ein lachen - an jn baiden gemacher : 
ea dauchte Sy gūt wae Sy lao - wan 
Sy jr baider tochter wao : ee ift recht 
daz man fy króne - die züchtig vnd 
die fchöne : von gepurd vnd von iu- 
gent · von zucht vnd von tugent - 
weyfe rede mit güter tat - dae wae 

an Ir vnd der rat vnd wee ein mar 
ar) Ir begert - jr lefen was auch da vil 
werdt - 

Do fy den gaft erfahen : da 
begünder fy gahen die 

fraw vnd der herre - gahe- 

ten gegen im verre : Ond emphiengj 
10 alfo wol - ale ein wirt den gaft fol - 
der im wilkomer ift - darnach berg 
in kurger fift - entwaffnet die 

junge : fo guter hanndlünge : waz 
genüg einem ellenden man - dar- 
nach gab fy im an weyſſe leymbat 
claine - geridiert hart raine - Vnd 

ein fametine mantelin : daründte2 
wae härmelin - ale ee ob dem heme- 
de wol ftat - dee rockeg het Er güten 
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die pluomen vnd das schone gras 

die geparen im vil süessen geschmach 

der herre herrlichen lag 

Er het einen schónen leib 

vnd wane wol Sy was sein weyb 

ein frawe die vor im sass 

Sy mochten baide nicht bas 

von so alten jaren 

getan sein noch geparen 

vnd vor jn zwain sass ein magt 

von der mir ward gesagt 

daz Sy wälsch wol lesen kunde 

die kürtzte jn die stunde 

Sy machte wol ein lachen 

an jn baiden gemachen 

es dauchte Sy guot was Sy las 

wann Sy jr baider tochter was 

es ist recht daz man sy króne 

die züchtig vnd die schóne 

von gepurd vnd von iugent 

von zucht vnd von tugent 

weyse rede mit guoter tat 

das was an Ir vnd der rat 

vnd wes ein man an Ir begert 

jr lesen was auch da vil werdt 
Do sy den gast ersahen 

da begunden sy gahen 

die fraw vnd der herre 

gaheten gegen im verre 

vnd emphiengen jn also wol 

als ein wirt den gast sol 

der im wilkomen ist 

darnach hetten in kurtzer frist 

entwaffnet die junge 

so guter hanndlunge 

waz genuog einem ellenden man 

darnach gab sy im an 

weysse leymbat claine 

geridiert hart raine 

Vnd ein sametins mantelin 

darundter was hármelin 

als es ob dem hemede wol stat 
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rat. Wann ee eir warmer 
2 abent was - an dao fchönefte grao · 
dag Sy in der Burg vandt - dahin 
4  weyfte fy in bey der hanndt vnd 

> fazzen zu einander aller erft da 
6 befand er - dae bey jr wunneklichij 

7 iugent- wonte weyſhait vnd tú- 

8 gent: 

9 Er {prach daz mar kinder : 

10 nymmermere beuinder : 

u rechter wort noch rainer 

12 fite : fy mochte bezwingen darmite - 
B eines engele gedanck daz er villeicht 
14 einen wanck : durch jrn willen tete - 
5 wann im feinfelbo ftate - ein myn- 
16  nenflag fchlüg - den er in feinem he>- 
7 gen trüg : mochten aue feinen 

98  müte - dheinen weybee güete : ým- 
19 mer genomen har : dao hette auch 
20 Sy getan Vnd het Er Sy nye gefe- 
21 hen : fo wär im vil bao gefcheher : 
22 Hie hetter fich fchiere : gefa- 

23 met die biere - doch waren 
24 ſy vnnder jg baiden ge- 

25 leiche gefchaiden : dee mütee vnd der 
26 Jare - ich verfich mich zware - Jr 

27 hertze wao miflelich - Zway iunge 

28 die verftand fich - vil taugen in bm 
29 fynne nach redlicher mynne vnd 
30  frewent fich jr iugent : 6nd reden 

3 vor dee Summere tugent wie fy 

32 baide woltent - ob fy leben foltend - 
33 guter freude walten - auch redeten 

34 die alten - Sy waren baide alt - vnd 
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des rockes het Er guoten rat 
Wann es ein warmer abent was 
an das schöneste gras 
daz Sy in der Burg vandt 
dahin weyste sy in bey der hanndt 
vnd sazzen zu einander 
aller erst da befand er 
das bey jr wunneklichen iugent 
wonte weyshait vnd tügent 
Er sprach daz man kinden 
nymmermere beuinden 
rechter wort noch rainer site 
sy mochte betzwingen darmite 
eines engels gedanck 
daz er villeicht einen wanck 
durch jrn willen tete 
wann im seinselbs state 
ein mynnenslag schluog 
den er in seinem hertzen truog 
mochten aus seinen muote 
dheinen weybes güete 
ymmer genomen han 
das hette auch Sy getan 
Vnd het Er Sy nye gesehen 
so wür im vil bas geschehen 
Hie hetten sich schiere 
gesamet die viere 
doch waren sy vnnder jn baiden 
geleiche geschaiden 
des muotes vnd der Jare 
ich versich mich zware 
Jr hertze was misselich 
Zway iunge die verstand sich 
vil taugen in Irm synne 
nach redlicher mynne 
vnd frewent sich jr iugent 
vnd reden von des Summers tugent 
wie sy baide woltent 
ob sy leben soltend 
guoter freude walten 
auch redeten die alten 
Sy waren baide alt 
vnd wurde der winter kalt 
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wurde der winter kalt - fy folte fich 
behueten mit rauhen Filzhüeten - 
vor dem haubtfrofte - funft fchuffn 


fy jr kofte - zu gefüre vnd zu gemache - 


funft achten fy jr fache - nach dem 
haufrate nu was ee auch fpate : 


daz ji ein pot feyte - Ir effen ward be- 


raite : da gienger fy auch effer - nu 
ward da nicht vergeflen - Sy erpu= 
ter) iren) gafte - fo volliklichen vafte - 
alfo groo ere - daz ee nye wirt mere - 
feinem gaft bae erpot - dee was im 
durfft vnd not - hie wae mit volli- 
klicher krafft - güter wirt vnd wirt- 
ſchafft 

Darundter gedacht er ye- 

doch - ee vert alles wol 

noch nu farchte aber 

ich vil fere - daz ich dife groffe ere · 
vil teure gelten müeffe - der em- 
pfang wae fo füeffe - ale mir der 
fchalcke gehiefo : der mich da her 

in die Burg lieſo des wirtee poate- 
nare : vnd auch nach dem mire - 

ale mir die fraw hat geſaget nu 
gehab dich wol bie vnuerzaget - 

dir gefchicht das dir gefcheher) fol - 
vnd anndere nicht dae wayo ich 

wol - 

Do fy da gaffen - vnd dar- 

nach geſaſſen - da pettet 

man jj den gefellen allen 

daeyen · durch en gemach befonder - 


wer dae nu für ein wunder - ein- 
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vnd wurde der winter kalt 

sy solte sich behueten 

mit rauhen Filtzhüeten 

vor dem haubtfroste 

sunst schuoffen sy jr koste 

zuo gefuore vnd zu gemache 

sunst achten sy jr sache 

nach dem hausrate 

nu was es auch spate 

daz jn ein pot seyte 

Ir essen ward beraite 

da giengen sy auch essen 

nu ward da nicht vergessen 

Sy erputen irem gaste 

so volliklichen vaste 

also gros ere 

daz es nye wirt mere 

seinem gast bas erpot 

des was im durfft vnd not 

hie was mit volliklicher krafft 

guoter wirt vnd wirtschafft 
Darundter gedacht er yedoch 

es vert alles wol noch 

nu farchte aber ich vil sere 

daz ich dise grosse ere 

vil teure gelten müesse 

der empfang was so süesse 

als mir der schalcke gehiess 

der mich da her in die Burg liess 

des wirtes portenare 

vnd auch nach dem mire 

als mir die fraw hat gesaget 

nu gehab dich wol bis vnuerzaget 

dir geschicht daz dir geschehen sol 

vnd annders nicht das ways ich wol 
Do sy da gassen 

vnd darnach gesassen 

da pettet man jn 

den gesellen allen dreyen 

durch jrn gemach besonder 

wer das nu für ein wunder 


einem anndern saget 
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en) annderr) faget - Daz im ein fo 
vngefipte maget : dee nachtee al 

fo nahend lag vnd nicht annd nicht 
anndere mit inj phlag - der fol wifln 
das ein Drummer mar) : fich alles des 


enthaben kan - Wee er fich enthaber wil - 


Im ift nichte zeuil - die nacht gieng 
mit fenffter hin got der müs gefüegij 
jg : des tages beffer mire - dann Er 
getróftet wére - 

Moagene da ee tag ward vnd 

er fein erſte fart - dem heili- 

gen geifte - mit einer meſſe 

gelaifte - vnd vrlaub wolt han geno- 
men do fprach der wirt die heer fein 
Komen - vnd Ritter waren ale jr - die 
haber allefambt mir gelaiftet mein 
gewonhait - daz In nach groffer ar- 
bait - aller óffteft ergie : Zwen Ryfen 
die find hie - dee ift kain mein gaft er- 
lan Er müeffe Sy baid beftan - daz 

fy noch nyemand vberwant : Auch 

ift es alfo bewant : were dhein fo felig 
mar) : der 10 gefiget an dem wol ich 
mein tochter geben : folt mich der vber- 
leben der gewunne michl ere Jch 
ban nicht kindee mere : vnd wurde 

im alles dit lannde - nu ift ee alfo 
bewante - vng fy nicht vberwunden 
find - fo mag ich mein kind da kainem 
man gegeben - Waget ritter das lebij - 
Nu ift euch villeicht gütee not · wer- 
det reich oder liget tot · wann ob euch 
wurd geuallen - der preyo voa jg aller - 
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einem anndern saget 

Daz im ein so vngesipte maget 

des nachtes also nahend lag 

vnd nicht annd nicht annders mit im phlag 

der sol wissen daz ein frummer man 

sich alles des enthaben kan 

Wes er sich enthaben wil 

Jm ist nichts zeuil 

die nacht gieng mit senfften hin 

got der muos gefüegen jn 

des tages besser mire 

dann Er getróstet were 
Morgens da es tag ward 

vnd er sein erste fart 

dem heiligen geiste 

mit einer messe gelaiste 

vnd vrlaub wolt han genomen 

do sprach der wirt die heer sein komen 

vnd Ritter waren als jr 

die haben allesambt mir 

gelaistet mein gewonhait 

daz In nach grosser arbait 

aller ófftest ergie 

Zwen Rysen die sind hie 

des ist kain mein gast erlan 

Er müesse Sy baid bestan 

daz sy noch nyemand vberwant 

Auch ist es also bewant 

were dhein so selig man 

der jn gesiget an 

dem wol ich mein tochter geben 

solt mich der vberleben 

der gewunne michl ere 

Jch han nicht kindes mere 

vnd wurde im alles ditz lannde 

nu ist es also bewante 

vntz sy nicht Vberwunden sind 

so mag ich mein kind 

da kainem man gegeben 

Waget ritter das leben 

Nu ist euch villeicht guotes not 

werdet reich oder liget tot 

wann ob euch wurd geuallen 


der preys vor jn allen 
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35 es gelinget offt einem ar) zwair) - 
36 Da {prach mein herre ywain 

37 der gleich ale wer er verza- 

33 get- Ewa tochter die ift ein 


39  Íchóne maget vnd ift edel vnd reich - 


40 ſo bir ich nynndert dem geleich dag 
a Ich Ir mocht gezamen ein fraw fol 
4» einer herren nemen auch vind ich 
4 ein weyb wol - wann Ich web nemen 
44 ſol da mir mein maffe an geſchicht 
4% Ich beger ew? tochter nicht Auch 
46 wil ich meiner leib nymmer gewa- 
47 ger durch kan web - fo verre vber 
A8 maffe - daz Ich mich flahen laffe - fo 
49 laſterlichen ane wer wann zwen 

50 find ainee her? - folt ich halt ainen 

sı beftar : da müo ich angft zu hay) - 

52 Da fprach der wirt Ir feit 

3  verzaget dag mir Ew? 

54  zaghait faget - Ich wayo 

55 nit von wen dae gefchicht : Ewch 

56 wirt meiner tochter nicht - nùr 

57 durch ewa müt - Nu waffent 

58 Euch dae ift ale gut Ee fey dann daz 
59 euch die wer erner - fo flaher fy euch 
60 ane wer - da {prach der gaſt dee ift 

6: vnnot : Her! daz mar ew prot : mit 
62 dem leybe zinfer fol - Nu tüt mir 

6 das alfo wol - daz ich bey zeit ftreite - 
64 dann das ich lennger peite - feyt mir 
65 zu ftreiten gefchicht - Nu ſaumet er 
66 fich nicht - Er waffnet fich ze hant - 
67 Vnd nach feinem Roffe wart gefant : 
68 das ward die nacht fo wol bewart · 
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es gelinget offt einem an zwain 

Da sprach mein herre ywain 
der gleich als wer er verzaget 
Ewr tochter die ist ein schóne maget 
vnd ist edel vnd reich 
so bin ich nynndert dem geleich 
daz Jch Ir mocht gezamen 
ein fraw sol einen herren nemen 
auch vind ich ein weyb wol 
wann Ich weyb nemen sol 
da mir mein masse an geschicht 
Ich beger ewr tochter nicht 
Auch wil ich meinen leib 
nymmer gewagen durch kain weyb 
so verre vber masse 
daz Ich mich slahen lasse 
so lasterlichen ane wer 
wann zwen sind aines herr 
solt ich halt ainen bestan 
da muos ich angst zuo han 

Da sprach der wirt Ir seit verzaget 
daz mir Ewr zaghait saget 
Ich ways nit von wen das geschicht 
Ewch wirt meiner tochter nicht 
nur durch ewrn muot 
Nu waffent Euch das ist als guot 
Es sey dann daz euch die wer erner 
so slahen sy euch ane wer 
da sprach der gast des ist vnnot 
Herr daz man ewr prot 
mit dem leybe zinsen sol 
Nu tuot mir das also wol 
daz ich bey zeit streite 
dann daz ich lennger peite 
seyt mir zu streiten geschicht 
Nu saumet er sich nicht 
Er waffnet sich ze hant 
Vnd nach seinem Rosse wart gesant 


das ward die nacht so wol bewart 


328 


AMBRASER HELDENBUCH 


NO oo JA ON o $ m N m 


) 


^ cé vvv es PET RN wm 
M Tenen: d anne 
m tobi · der das a over Ux 
tecte No Beet am 

ete · der dang verkorte ft esed. 
Faure erh tue aha ` 
KEE EE 
GEN 
Sai er H (ict vod dr: der fer ` 
Key lex tert des lou ert vo 
rechte lea · Ex daß v vw 
Mer Tao Pas wm zna 


voſſeb 8 dar aα 
oe weg · daz et Meg jolt 
e des oy c gye 
à E GE ) 
cd dc ev 
e LE kyſev yt 
ev · Ge ge 


re wol e Bev · f; waer 


Gef € ſeve s fo da epr 
C E SS Bam Wai 
dre ou të evt Duc YAY Dre berg 
Die By gingen · weches ey des —.— 
Sagen. da vocht ge 
fo d ond geen gwoſſev wrot Lee 
Gunda M gepen 
Lewen Wie je K. ror: wie x 


eos era Hexen m 
C ee mra e we 
2 Ye o 
prone mg af hs e 
Tu v AA um 2 
Diese · Wit Mee dor qe 
d wicätet hee VOCE vos 
v Leve wer voc: a Ta 
vs vit Gv te bs G 
vv xen wider d deeg 
wan ger SOM 
PN A nw erte PERL vere 
fol. XIXva ll. 1-34 


| 


ven‘ a m 2 d Së e Si, 


IWEIN 


329 


daz ee bey im nye wardt - geküm- 

2 haer alfo fchone - daz ime doch got 
nicht lone - der dae fo vleiſſiklichij 
tette · wann ee was ar) dee gaſteo 
pete : der ding verkerte fich vil - daz 


3 
4 
5 
6 ainer dem annderr dier wil - 
vnd im doch lugel frummet : der 
8  dienft der doch ze ftaten kumet - 
9 das er im lieb vnd güt - wider fei- 
10 mer willen tüt - dee lon wirt von 
u rechte kranck Er darffe im ny- 
2 mer lagen danck - vmb feines 
B  roffee gemach - Wann dao auf 
14 deg war gefchach daz ee nicht folt 
15 te beftan : Vnd ob Sy betrug Ir 
16 war) das fol euch nicht wefen 
17  layd - hie was der Ritter berait - 
18 Nu komen die Ryfer mit 
19 Ir wer Sy möcht fürch 
20 ten wol ein her - fy waren 
21 gewaffnet fere - fo daz In nicht 
22 mere : vngewaffnet fchain : War, 
23 die armen vnd die pain die kolbij 
24 die Sy trügen welhee endes fy die 
2; [chlüger : da mocht nicht vo» ge- 
26 Ian - vnd hetten groſſen moat be- 
27 gan- Vnd ale fy den grymmer 
28 Lewen : mit feinem weiten gewen ` 
29 bey feinem herren faher fta - vnd 
30 jn mit feinen fcharffen klaer die 
31 erden kratzen vafte - da ſprachen 
32 fy zu dem gafte - Herz wae wil der 
3 Lew Vnne dungkt das er vnne 
34 dew : mit feinem zo2nigen fite - 
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daz es bey im nye wardt 
gekümbret also schone 
daz ims doch got nicht lone 
der das so vleissiklichen tette 
wann es was an des gastes pete 
der ding verkerte sich vil 
daz ainer dem anndern dien wil 
vnd im doch lutzel frummet 
der dienst der doch ze staten kumet 
daz er im lieb vnd guot 
wider seinen willen tuot 
des lon wirt von rechte kranck 
Er darffs im nymer sagen danck 
vmb seines rosses gemach 
Wann das auf den wan geschach 
daz es nicht soltte bestan 
Vnd ob Sy betrug Ir wan 
das sol euch nicht wesen layd 
hie was der Ritter berait 

Nu komen die Rysen mit Ir wer 
Sy mócht fürchten wol ein her 
sy waren gewaffnet sere 
so daz In nicht mere 
vngewaffnet schain 
Wann die armen vnd die pain 
die kolben die Sy truogen 
welhes endes sy die schluogen 
da mocht nicht vor gestan 
vnd hetten grossen mort began 
Vnd als sy den grymmen Lewen 
mit seinem weiten gewen 
bey seinem herren sahen stan 
vnd jn mit seinen scharffen klaen 
die erden kratzen vaste 
da sprachen sy zu dem gaste 
Herr was wil der Lew 
Vnns dungkt daz er vnns drew 
mit seinem zornigen site 
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35 Ja vichtet hie nyemant mitte - 

36 der Lew werde ynngetar : folt Ir 
27 wnne mit ew beftan - fo wären 

38 zwer wider zwain da fprach 

39 mein herre Ywain - 

49 Meig lew fert mit mir 

A vber Iar : Jch hayfo ji 

4» furwar - nymmer von 

4 mir gar Ich fihe jn gern bey mir 
44 Ian : jch fuer jr) auf kainen ftreit - 
45 feit aber jr mir erbolgen feit - O 
46 wem euch layde mag gefcheher - 
47 dao wil ich alles gern fehen : Von 
48 manne oder von tiere : da bewagij 
49 y fich fchiere - Sy gefachten nym- 
5° mer wider jn : Er tette dann fein- 
9 en lewen hin ſuſt müft er feinen 
52 Lewer lar : der ward in ein gad 
3 getan da Er wol durch die want 
54 fach der ftreit der in dem hofe 

55. gefchach - die zwen vngefüegenr 
sé mar die hüber den ſtreit an - got 
37 der mue dee gaſtes phlegen : War, 
58 der ftreit wae vngewegen - Er be- 
59 ftünd nye groſſer not : der Schilt 
60 den Er da für pot - der ward im 

61 fchier zerfchlagen : Er mocht 10 
62 nicht antragen dag In wol be- 

6 ſchirmen mochte - Vnd für die 

64 kolben tochte - mar) fach der helm 
65 reyſen vnd annder fein elen - ale 
66 es von ftroe wäre gewoacht - den 
67 Edilen Ritter vnerfoacht - frifte fein 
68  manhait vnd fein fy dag Er fo 
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Ja vichtet hie nyemant mitte 

der Lew werde ynngetan 

solt Ir vnns mit ew bestan 

so wären zwen wider zwain 

da sprach mein herre Ywain 
Mein lew fert mit mir vber Iar 

Jch hayss jn furwar 

nymmer von mir gan 

Jch sihe jn gern bey mir stan 

jch fuer jn auf kainen streit 

seit aber jr mir erbolgen seit 

von wem euch layde mag geschehen 

das wil ich alles gern sehen 

Von manne oder von tiere 

da bewagen sy sich schiere 

Sy gefachten nymmer wider jn 

Er tette dann seinen lewen hin 

sust muost er seinen Lewen lan 

der ward in ein gaden getan 

da Er wol durch die want sach 

der streit der in dem hofe geschach 

die zwen vngefüegenn man 

die huoben den streit an 

got der mus des gastes phlegen 

Wann der streit was vngewegen 

Er bestuond nye grosser not 

der Schilt den Er da für pot 

der ward im schier zerschlagen 

Er mocht jn nicht antragen 

daz In wol beschirmen mochte 

Vnd für die kolben tochte 

man sach den helm reysen 

vnd annder sein eysen 

als es von stroe wäre geworcht 

den Edlen Ritter vnerforcht 

friste sein manhait vnd sein syn 


daz Er so lanng vor Jn 
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lanng voz Jy - vnerflagen werte - 
auch galt Er mit dem fchwerte - 
vnnderweylen einen ſchlag der 
wol wider zwain lag - vnd ale die 


ſchlege herte : der Lew fein geferte - 


baide erhoate vnd erfach - Nur 
mier jn fein vngemach - Er fant 
loch noch túre - da Er durchkome 
hinfüre - vnd füchte allumbe vng 
er fant - bey der erden an der want - 
ein faule fchwelle - der trew her 
gefelle - kratste vnd bioo dann : 
holtz vnd erde das ere gewann ein 
geraume auffart - das da Ir ein- 

em wardt hart fchiere ze layde - 
got velle fy baide - feines herren 
arbait - die Er von feinen fchulden 
laid - der lont im der lew da - vnd 
begundt im fein fcharffe kla - ir 
feinen rugken hefften - Vnd warf 
In mit groſſen krefften - rügkling 
vnnder fich - Vber den gieng fein 
gericht - Er bife jn fere vnd brach - 
wo Er 10 bloffen fach - vng Er nach 
hilffe fchrye : da wolte fein gefelle 
nicht me - Er gelobte fich dee mar : 
vnd lieff den lewen an - Er wolt 

Jo gern haber erfchlagen : ob ee 

im fein herre het vertragen - 

Seyt Er jn erlofzte - kom er 

im ze trofte - des het Er bil 

michel recht ale fchiere 

vnd dee teufele knecht : In den rug- 
ken keerte : da jn got fo gerte da 
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daz Er so lanng vor Jn 

vnerslagen werte 

auch galt Er mit dem schwerte 

vnnderweylen einen schlag 

der wol wider zwain lag 

vnd als die schlege herte 

der Lew sein geferte 

baide erhorte vnd ersach 

Nun müet jn sein vngemach 

Er fant loch noch türe 

da Er durchkome hinfüre 

vnd suochte allumbe vntz er fant 

bey der erden an der want 

ein faule schwelle 

der trew her geselle 

kratzte vnd biss dann 

holtz vnd erde daz ers gewann 

ein geraume ausfart 

daz da Ir einem wardt 

hart schiere ze layde 

got velle sy baide 

seines herren arbait 

die Er von seinen schulden laid 

der lont im der lew da 

vnd begundt im sein scharffe kla 

in seinen rugken hefften 

Vnd warf In mit grossen krefften 

rügkling vnnder sich 

Vber den gieng sein gericht 

Er biss jn sere vnd brach 

wo Er jn blossen sach 

vntz Er nach hilffe schrye 

da wolte sein geselle nicht me 

Er gelobte sich des man 

vnd lieff den lewen an 

Er wolt Jn gern haben erschlagen 

ob es im sein herre het vertragen 
Seyt Er jn erloszte 

kom er im ze troste 

des het Er vil michel recht 

als schiere vnd des teufels knecht 

Jn den rugken keerte 

da jn got so gerte 

da slug Er im in kurtzen stunden 
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flug Er im in kurtzen ſtunden - 
manige groſſe wunden in die Ar- 
men vnd in die pain : vnd wo Er 
vngewaffnet ſchai da gab Er 

im manigen flag - Wann Yener 

der da niderlag - der mochte im 

ze hilffe nicht komen der lew het 
im benomer : fo gar die macht vnd 
der bon : daz Er fur tot lag voꝛ jy - 
Alfo fachten fy jo an hie der Leo 
vnd da der man - vnd hetten Ln 
Íchier erfchlagen - vnd geleich 
einem zagen ` fo gab er im mani- 
gen ftraich - feydt im die hilff ent- 
waich - der aber lebet dannoch - der 
muüft fich im doch in fein gnad er- 
geben : da liefe Er jn leben · 
Durch dae des Poatnere doo - 

vnd fein hochfart alfo - 

dee fey got ymmer geeret · 

das er den fige da gewan : da pot Ip 
der wirt an - baide fein tochter vnd 
fein landt - Er fprach were Euch 
dae erkant wie gar meine fynn - 
eines anndern weybee mynr) : 
ymmer gewalt genomen hat : fo 
hett jr dee vil gern Rat daz Ich 
ymmer wurde Ir man Wa 

ich nymmer werden kar - ftétte 
bey dhainem weyb - Wann Ir 

ainer leib - durch die mein herge 
freude empiert - jr fült fy nemen 
{prach der wirt - oder jr feyt ge- 
fangen : Vnd ift Ew dao wol 
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da slug Er im in kurtzen stunden 
manige grosse wunden 
in die Armen vnd in die pain 
vnd wo Er vngewaffnet schain 
da gab Er im manigen slag 
Wann yener der da niderlag 
der mochte im ze hilffe nicht komen 
der lew het im benomen 
so gar die macht vnd den syn 
daz Er fur tot lag vor jn 
Also fachten sy jn an 
hie der Leo vnd da der man 
vnd hetten In schier erschlagen 
vnd geleich einem zagen 
so gab er im manigen straich 
seydt im die hilff entwaich 
der aber lebet dannoch 
der muost sich im doch 
in sein gnad ergeben 
da liess Er jn leben 

Durch das des Portners dro 
vnd sein hochfart also 
des sey got ymmer geeret 
daz er den sige da gewan 
da pot In der wirt an 
baide sein tochter vnd sein landt 
Er sprach were Euch das erkant 
wie gar meine synn 
eines anndern weybes mynn 
ymmer gewalt genomen hat 
so hett jr des vil gern Rat 
daz Ich ymmer wurde Ir man 
wann ich nymmer werden kan 
stette bey dhainem weyb 
Wann Ir ainer leib 
durch die mein hertze freude empiert 
jr sült sy nemen sprach der wirt 
oder jr seyt gefangen 
Vnd ist Ew das wol erganngen 
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erganngen : daz ich euch fo günftig 
bin - Het jr felde vnd Dn - fo bát jr 


mich des ich euch pit · der gaft ſpꝛach 


ia waret jr damit : Befchwichen 

dae wil ich euch fagen : Wann ich 

in difen zwelff tagen; ein kamph 
mus beftan - den ich alfo genomen 
han : das jn der kunig Artue müo 
fehen : Er müe in feinem hof gefche- 
hen Wurde fy nu mein weyb - 6nd 
verlur ich dann der leib fo wär Sy 
geüneret : der Wirt ſpꝛach wo Ir hin- 
keret - dae ift mir vnmáre - vnnd 
mag mir wol welen fchwäre : daz 
icho ew ye angepot Wann ich jr 
euch vng an meiner) tot - ymmer 
mer erlaffen fol - der gaft vertrüg 
den Zorn wol - Er {prach lieber her- 
2e - nu mar) ich euch hart verre · 
Bedencket ewa Hernfchafft - daz ewa 
glubde habe krafft - feyt ich hie gefi- 
get hay ſo folt jr ewi gefangen lay - 
alle ledig durch mich - der wirt 
fprach dae ift billich - vnd lieoo fy 
aue den pannder fo - vnd behabet 
den gaft do - vng an den Sibender 
tag dag mar) Ir vaft ſchon phlag - 
vnd fy vleyſſiklichen klaite · vnd 

jg phärt beraite - die fy mochten 
reiten · in den fo kurzen zeiten - ge- 
wunnen fy wider den leib - vnnd 
wurden die fchoneften weyb - die 

Er ye mer gelach - dae fchüff der 
kurtge gemach - fünft fuert Er fy 
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Vnd ist Ew das wol erganngen 
daz ich euch so günstig bin 

Het jr selde vnd syn 

so bät jr mich des ich euch pit 
der gast sprach ia waret jr damit 
Beschwichen das wil ich euch sagen 
Wann ich in disen zwelff tagen 
ein kamph mus bestan 

den ich also genomen han 

daz jn der kunig Artus muos sehen 
Er muos in seinem hof geschehen 
Wurde sy nu mein weyb 

vnd verlur ich dann den leib 

so wär Sy geuneret 

der Wirt sprach wo Ir hinkeret 
das ist mir vnmäre 

vnnd mag mir wol wesen schwäre 
daz ichs ew ye angepot 

wann ich jr euch vntz an meinen tot 
ymmer mer erlassen sol 

der gast vertruog den Zorn wol 
Er sprach lieber herre 

nu man ich euch hart verre 
Bedencket ewr Herrschafft 

daz ewr glubde habe krafft 

seyt ich hie gesiget han 

so solt jr ewr gefangen lan 

alle ledig durch mich 

der wirt sprach das ist billich 

vnd liess sy aus den pannden so 
vnd behabet den gast do 

vntz an den Sibenden tag 

daz man Ir vast schon phlag 

vnd sy vleyssiklichen klaite 

vnd jn phärt beraite 

die sy mochten reiten 

in den so kurtzen zeiten 
gewunnen sy wider den leib 

vnnd wurden die schonesten weyb 
die Er ye mer gesach 

das schuoff der kurtze gemach 
sünst fuert Er sy mit im von dann 
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mit im von dann - Vnd brachte fy 
ale ein hofifch mar) an Ir güte ge- 


warheit - da er do wider von Ir reit - 


Vil tewae fy got pater) als fy von 
recht taten : vmb jrn herren vnd 
jrn troft - der fy da het erlöft - aue 
michlem fere : daz Er im felde vnd 
ere : vnd rechtes altere ein leben - 
vnd fein reiche wolte geben · 

Nu wer mocht im getraw- 

en da er gefunden fein- 

en lewen  - von dem ftrei- 

te brachte - da er daruo2 gedachte - 
da kert er im zu hanndt - da Er die 
Junckfrawer fant : die jr nifftel 
Dech liefo - der Er den kamph für 
fy gehiefo - Sy funder Sy in Ire 
Vater phlege da weyfte Sy jy den 
rechten wege : da entwelter fy 
lennger da auch wae jn die kampf) 
zeit alfo na - das im der tag zu der 
fart - weder gepraft noch vber 
wart ` vnd komen zu rechten zei- 
ten Ir Schwefter jr wider ſtreitij : 
funden fy an der kamph ftät - Her? 
Cawir der fich zu Helm pat - der 
het fich felber verholen - vnd für 
an den weg verftolen : man hoat 
jn da dee ieher : Er mochte da den 
kamph nicht gefehen von ander 
vnmüeffikait - alfo het Er fich en- 
feyt - vnd het fich wider verftolen 
dar mit frombden waffen alfo 
gefar · daz jr da nyemand wan 
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sünst fuert Er sy mit im von dann 
Vnd brachte sy als ein hofisch man 
an Ir guote gewarheit 
da er do wider von In reit 
Vil tewre sy got paten 
als sy von recht taten 
vmb jrn herren vnd jrn trost 
der sy da het erlöst 
aus michlem sere 
daz Er im selde vnd ere 
vnd rechtes alters ein leben 
vnd sein reiche wolte geben 

Nu wer mocht im getrawen 
da er gesunden seinen lewen 
von dem streite brachte 
da er daruor gedachte 
da kert er im zu hanndt 
da Er die Junckfrawen fant 
die jr nifftel siech liess 
der Er den kamph für sy gehiess 
Sy funden Sy in Irs Vater phlege 
da weyste Sy jn den rechten wege 
da entwelten sy lennger da 
auch was jn die kamph zeit also na 
daz im der tag zu der fart 
weder geprast noch vber wart 
vnd komen zu rechten zeiten 
Ir Schwester jr wider streiten 
funden sy an der kamph stät 
Herr Cawin der sich zu Helm pat 
der het sich selber verholen 
vnd fuor an den weg verstolen 


man hort jn da des iehen 


Er mochte da den kamph nicht gesehen 


von ander vnmüessikait 

also het Er sich enseyt 

vnd het sich wider verstolen dar 
mit frombden waffen also gefar 


daz jn da nyemand wann die maget 
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die maget - erkannte der het ere gefa- 
get · 

Nu fafo der künig Artus · 

vnd die von feinem huo - 

fein mafline gar Vnnd 

wolten gern nemen war wie da 
wurde geftritten · Nu kom daher 
zugeriten - die maget vnd her? ywair) - 
der Lewe was nicht mit jn zwair) - 
der het Er vnnderweger lan : 6nd 
wolt Jn nicht ze kamphe har Er 
wag auch da nyemandt erkant - wie 
der Ritter ware genant - fünft riter) 

fy in ienen ring - dits dauchte fy alle- 
fambt ein ding vil klagbare - ob dee 
nicht rat wére - Ir einer wurde da 
erfchlagen * den mocht die welt wol 
ymmer klagen wang fy nie ge- 
fahen : dee fy alle iahen - Zwen Ritter 
geftalt - fo gar in dee wunſches gew- 
alt am leib vnd an der fiten - vnd 
begunder durch got piten : daz ee der 
kunig Artue tet daz Er die Eltere 
pet dag fy der jüngern ole mitte - 
das verzig fy mit folher vnfiten - das 
Er die pete mueffet lan : Sy wolt dac 
gewio han Ir kempher wurde fig- 
hafft - Wann fy vil gar fein kraft - 
erkannte dee fy fich trofte - daz Er Sy 
erlofte - 

Alfo da der künig gefach - 

daz nymand an die füne 

fprach da hiefe Er raw- 

men der ring : dit; wae doch ein 
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daz jn da nyemand wann die maget 
erkannte der het ers gesaget 

Nu sass der künig Artus 
vnd die von seinem hus 
sein massine gar 
Vnnd wolten gern nemen war 
wie da wurde gestritten 
Nu kom daher zuogeriten 
die maget vnd herr ywain 
der Lewe was nicht mit jn zwain 
den het Er vnnderwegen lan 
vnd wolt Jn nicht ze kamphe han 
Er was auch da nyemandt erkant 
wie der Ritter ware genant 
sünst riten sy in ienen ring 
ditz dauchte sy allesambt ein ding 
vil klagbare 
ob des nicht rat were 
Ir einer wurde da erschlagen 
den mocht die welt wol ymmer klagen 
wann sy nie gesahen 
des sy alle iahen 
Zwen Ritter gestalt 
so gar in des wunsches gewalt 
am leib vnd an den siten 
vnd begunden durch got piten 
daz es der kunig Artus tet 
daz Er die Eltere pet 
daz sy der jungern tayle mitte 
daz verzig sy mit solhen vnsiten 
daz Er die pete muesset lan 
Sy wolt das gewis han 
Ir kempher wurde sighafft 
Wann sy vil gar sein kraft 
erkannte des sy sich troste 
daz Er Sy erloste 

Also da der künig gesach 
daz nymand an die suone sprach 
da hiess Er rawmen den ring 
ditz was doch ein starches ding 
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ſtarches ding Ze feher) ein vechten - 
Von zwait) fo güten knechten Waj 

ea tüt dem frummer) mar) nit wol - 

das er dee annderp todt fehen fol - dao 
doch dem ainem wage wae ob ioch 

der annder genao : machet ich euch 

dae bechten - vor) difen güten knech- 
ter - mit woater vil ſpahe was taug- 
te die wahe - Wann Ew ift ee wol ge- 
fait · von yetwedere frümbkait - daz 

ich euch leicht mag gefager : daz Sy 
nynndert zwain zagen des tages ge- 
leich gepardten - vnd dae alfo bewar- 
ten ond doch die welt nye gewan : Zen 
ftreytparer mar) : nach weltlichem 

lone - dee trüger fy die krone - Ritterlich- 
er eren die jr yetweder wolte meren : 
mit dem anndern an dem tage ale 

ich es got ymmer klage daz die peften 
gefellen : einannder kempher wellen - 
die nynndert waren bey der zeit - dewe- 
der jr nu tot geleyt - von dee anndernj 
hanndt - vnd im darnach wirt erka- 

nt : Wenn Er hat erflagen : dae wirt 
fein wainer vnd fein klagen móch- 

ten fy nu bede gefigen oder bede figloo 
geligen : das Sy den kamph verwafen - 
das fy den bayde laffen - fo fy fich erken- 
nen baide - dae wäre jn fur die laide - 
dae liebefte vnd dae pefte : Ja waren Sy 
nit gefte - dee willen fam der augen - Ir 
yetwederm was taügen das in kemph- 
en folt ein mar) der liebefte den Er ye 
gewan : 
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ditz was doch ein starches ding 
Ze sehen ein vechten 

Von zwain so guoten knechten 
Wann es tuot dem frummen man nit wol 
daz er des anndern todt sehen sol 
das doch dem ainem wage was 
ob ioch der annder genas 
machet ich euch das vechten 
von disen guoten knechten 

mit worten vil spahe 

was taugte die wahe 

Wann Ew ist ee wol gesait 

von yetweders fruombkait 

daz ich euch leicht mag gesagen 
daz Sy nynndert zwain zagen 
des tages geleich gepardten 
vnd das also bewarten 

vnd doch die welt nye gewan 
Zwen streytparer man 

nach weltlichem lone 

des truogen sy die krone 
Ritterlicher eren 

die jr yetweder wolte meren 
mit dem anndern an dem tage 
als ich es got ymmer klage 

daz die pesten gesellen 
einannder kemphen wellen 

die nynndert waren bey der zeit 
deweder jr nu tot geleyt 

von des anndern hanndt 

vnd im darnach wirt erkant 
Wenn Er hat erslagen 

das wirt sein wainen vnd sein klagen 
möchten sy nu bede gesigen 
oder bede siglos geligen 

daz Sy den kamph verwasen 
daz sy den bayde lassen 

so sy sich erkennen baide 

das wäre jn fur die laide 

das liebeste vnd das peste 

Ja waren Sy nit geste 

des willen sam der augen 

Ir yetwederm was taugen 

das in kemphen solt ein man 
der liebeste den Er ye gewan 


344 


AMBRASER HELDENBUCH 


NO oo N ON A bk wù N m 


9 


] 


(vt WA ad njoi 
fog — das 
* Swenszeie [Briten 


w daz Syte ger pte · · da was 
de een tA larg warn 


gal gat · daz * sn AW ec: 
— 2 - we 


mere: 
der vrac (Sp 


e * 


ey duct dae Lda ES 
Dn aatia ^ €w3 ripe 
May · daz Cv getax vnd 
Feu Bau Ge 
— — geg | 
ten von 


fe ev) Je wein 
to ve darsergargeen|puriwolgte» 
ax 


Stau: 
E 
Medie Vra emn Sete 

ann. erg 
KEM inani 8. 
u G ne evi vov eld 
awen · te voꝛ geſẽclen waren · 
Se Regen 
auh ved · ville t etzte vm 
wrug e daz yer 
RE bey emander Blog 
mem vafs- dag wr mebeyhaſz· 
(lebe vo e. N s · curi x) 
laea vive Blaze ew baſs · 
Doch vo ate vo di ee 
bey fafo -at alſo daz mime vu 
wege eg gage das seals 19 


* 


fol. XXrb ll. 1-34 


Is orsa 3 "a 


ec 
De 
Ad 
ww 
v 


ve 


22 2 2 TE. > 


- 


5 2 222 8 NN 


IWEIN 


345 


Seyt das der kamph wefen fol - 

fo gezimmet 10 dae baiden 

wol - daz Sy enseit ftriten - 

dann das Sy lennger piten da wan 
die ftätte vnd der müt - Auch waren 


jre Rofo ale gūt - das fy da nicht faümbte - 


Ir yetweder raümbte - dem anndery 
fein poneyo - von im vaft vng an den 
kreyo - der wae Roffee laufo weht - Ze 
Roffe hüb fich der ftreyt - Sy kunden 
wol ftreyten : Wann fys zu der) zeiten - 
nicht erft begünden - Vil wol fy ftreiten 
kunden Ju Roffe vnd ze fuefle - dae 
was jr vnmuͤſſe - von kinthait gewe- 
fen ye das er zaigten fy vil wol hie · 
auch fey Euch dae furwar gefait - Ec 
leret die gewonhait - Ein zaghafften 
mar) dag Er getar vnd kan - bae fech- 
ten dann ein annder degen der ee 
nicht hat gephlegen : da was kunft 
vnd crafft - vnd mochten von Ritter- 
Íchaft - folhen previs behabt hag - Zwar 
man muüo 10 lan von Ritterfchafft 
der ftreit - von Rittern die waren zu 
der zeit · nu fawmbter Sy ee nicht 
mere : Jr rofe wurden fere : mit den 
Ípoanner genomen - mar) fach fy 

da zefamen komen vnd veintlichen 
geparen die vo2 gefellen waren - 

Nu duncket die annderr vnd 

auch mich villeichte vn- 

muglich daz ymmer 

mynne vnd hals - bey einander befig- 
en ein vafo - daz mynne bey hals bey 
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Seyt daz der kamph wesen sol 
so gezimmet jn das baiden wol 
daz Sy enzeit striten 
dann daz Sy lennger piten 
da was die stätte vnd der muot 
Auch waren jre Ross als guot 
daz sy da nicht saumbte 
Ir yetweder raumbte 
dem anndern sein poneys 
von im vast vntz an den kreys 
der was Rosses laufs weyt 
Ze Rosse huob sich der streyt 
Sy kunden wol streyten 
Wann sys zu den zeiten 
nicht erst begunden 
Vil wol sy streiten kunden 
Zu Rosse vnd ze fuesse 
das was jr vnmuosse 
von kinthait gewesen ye 
das er zaigten sy vil wol hie 
auch sey Euch das furwar gesait 
Es leret die gewonhait 
Ein zaghafften man 
daz Er getar vnd kan 
bas fechten dann ein annder degen 
der es nicht hat gephlegen 
da was kunst vnd crafft 
vnd mochten von Ritterschaft 
solhen preysz behabt han 
Zwar man muos jn lan 
von Ritterschafft den streit 
von Rittern die waren zu der zeit 
nu sawmbten Sy es nicht mere 
Jr ross wurden sere 
mit den spornnen genomen 
man sach sy da zesamen komen 
vnd veintlichen geparen 
die vor gesellen waren 

Nu duncket die anndern vnd auch mich 
villeichte vnmuglich 
daz ymmer mynne vnd hasz 
bey einander besitzen ein vass 
daz mynne bey hasz 
bey liebe in einem Vass 


346 


AMBRASER HELDENBUCH 


N SS 


en 


AD 003 er 


n bey emaner befi 


ro ev vaſv. daz rre Bey gaf -be 
che wm eco Nal · oder daz Myyne 
vnd Bafs ammer &jveo ew bafs . 
Doch vépe vo diſe y va jo He 
fey Saje alſo daz Mute ui 
wide kammer gage das vol: Jeg 
wane best M da vi] Je 
Pech daran Von [yicedie 
dul das · dag bayde mom wi saj Ç 
Zu [avvio paweye vas N Wann 
be dar dich bas? yf C es der vw 
Ren ndg D Za emg weer i 


Yall Wa no der daſs veret gunge: 
€ ether vy wit das VAM 
der hafs der ye da e Vou · W 


e$ der áo: · Fer , 
aaaea — ee 


Ae ee gné: 

$ da enr tt lw, 
e Machetſy Mit geſecherrde N 
— E een Se 
andern e vow C gy vber 


fol. XXrb ll. 35-68 


& 
W 
ba 
Ek 
Bc 
v 
ge 


ten 


8 2 244 2 2 


2 2 22 2 22 8 AE S 


IWEIN 


347 


liebe in einem Vafs - oder daz mynne 
vnd hafs - ymmer befigen ein Vals - 
doch wonte in diſem vals - mynne 
bey hafs - alfo daz mynne vnd hals - 
nicht raumet gáhe dae vals - Jch 
wane frunt hartman : du miſſe 
denckeft daran : Warumb ſpꝛicheſt 
du dae : daz bayde mynr vnd hafo - 
zufamen pawen ein vaoo - Wann 
bedenckeft du dich bae - Jft ee der myn- 
nen vnd halle - Zu enng in einem 
vaffe - wann wo der hafe wirt ynner) - 
ernnftlicher mynner das raumet 
der hals - der mynne dae Vals - wo 
aber gehaufet der hafs - da wirt die 
mynne lafz nu wil ich euch befchai- 
den dae - wie hertz mynne vnd piter 
hafz - ein bil enges vaſs befafs - Ir 
hertse wao ein genug enges vafo - da 
wonet bey einander ynne : hafo vnd 
mynne ſey aber vnnderfchlagen : 
ein wannt ale ich euch wil fagen - 
daz die mynne fein nicht ways - Sy 
tette im anndere alfo hayfs - daz nach 
Íchann?er der hafz - frawen myn⸗ 
nen raumbte dae vafo : vnd raumbt 
es hie frawen mynner : Wiffet Er 

fy bey jm da nnen - 

Die vnkunde was die want : 

die jr hertge vnnderpant - 

da fy gefreünt mit find - 

die machet fy mit gefehenden aug- 
en plint : Sy wil das ein gefelle - der 
annderij velle - Vnd wenn Er jn “ber 
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bey liebe in einem Vass 

oder daz mynne vnd hass 

ymmer besitzen ein vass 

doch wonte in disem vass 

mynne bey hass 

also daz mynne vnd hass 

nicht raumet gähe das vass 

Jch wane frunt hartman 

du misse denckest daran 

Warumb sprichest du das 

daz bayde mynn vnd hass 

zusamen pawen ein vass 

Wann bedenckest du dich bas 

Jst es der mynnen vnd hasse 

Zu enng in einem vasse 

wann wo der hass wirt ynnen 

ernnstlicher mynnen 

das raumet der hass 

der mynne das Vass 

wo aber gehauset der hass 

da wirt die mynne lasz 

nu wil ich euch beschaiden das 

wie hertz mynne vnd piter hasz 

ein vil enges vass besass 

Ir hertze was ein genuog enges vass 

da wonet bey einander ynne 

hass vnd mynne 

sey aber vnnderschlagen 

ein wannt als ich euch wil sagen 

daz die mynne sein nicht ways 

Sy tette im annders also hayss 

daz nach schannden der hasz 

frawen mynnen raumbte das vass 

vnd raumbt es hie frawen mynnen 

Wisset Er sy bey jm da ynnen 
Die vnkunde was die want 

die jr hertze vnnderpant 

da sy gefreunt mit sind 

die machet sy mit gesehenden augen plint 

Sy wil daz ein geselle 

den anndern velle 


Vnd wenn Er jn vberwindet 
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windet · Vnd er darnach beuindet : 
Wann Er hat Vber wunden fo mag 
Er von der ftunden : nymmermere 
werden fro : fein wune gezeuhet im 


alfo - jm gepꝛiſtet dann dee leides nicht - 


fo jm dae liebefte gefchicht - Wann 
welcher Ir den fige koo - der ward mit 
fige figeloo - jg hat vnfelig getan : al- 
ler feiner fälden wan : Er haffet dag 

Er mynnet - vnd verleufet fo Er gewin- 
net 

Jr rofe lieffen daate ze früe noch 

ze fpate - Sy naygten die fper - 

vnd flüger fy auf die pꝛuſt her - 

daz Sy nit wancten - mer pur 

ten noch fancten : weder ze nider noch 
ze hoch nun in rechter maffe alfo - 
ale ee wefer folte - vnd jr yetweder 
wolte - feinen kamph gefellen - auf 
die erden vellen - da jr yetwedere ſtich 
geriet · da fich Helm vnd fchilt fchied - 
da ramet Er dee man : der den man 
vellen kan dag ward da wol ertzaigt - 
Wann ee was genaigt : Ir yetweder alfo 
fere - daz Er daruo2 nie mere : fo nahij 
kam dem valle - Er viel auch mit alle - 
vnd daz yetweder gefaz - dao machet 
nicht wann dae daz die fper nicht 
gang beliben - Wann fy komer dar 
getriben - mit alfo mannlicher craft · 
daz yetweders fchafft - wol zu hün- 
dert ftucken prach - vnd daz ee meni- 
klichen (mach - Er geféhe fchóner 

iuft nye - Ee lieffen grieo wártl hie - 
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Vnd wenn Er jn vberwindet 
Vnd er darnach beuindet 
Wann Er hat vberwunden 
so mag Er von den stunden 
nymmermere werden fro 
sein wuns gezeuhet im also 


jm gepristet dann des leides nicht 


so jm das liebeste geschicht 

Wann welicher Ir den sige kos 

der ward mit sige sigelos 

jn hat vnselig getan 

aller seiner sälden wan 

Er hasset daz Er mynnet 

vnd verleuset so Er gewinnet 
Jr ross lieffen drate 

ze früe noch ze spate 

Sy naygten die sper 

vnd sluogen sy auf die prust her 

daz Sy nit wancten 

mer purten noch sancten 

weder ze nider noch ze hoch 

nun in rechter masse also 

als es wesen solte 

vnd jr yetweder wolte 

seinen kamph gesellen 

auf die erden vellen 

da jr yetweders stich geriet 

da sich Helm vnd schilt schied 

da ramet Er des man 

der den man vellen kan 

daz ward da wol ertzaigt 

Wann es was genaigt 

Jr yetweder also sere 

daz Er daruor nie mere 

so nahen kam dem valle 

Er viel auch mit alle 

vnd daz yetweder gesazz 

das machet nicht wann das 

daz die sper nicht gantz beliben 

Wann sy komen dar getriben 

mit also mannlicher craft 

daz yetweders schafft 

wol zu hundert stucken prach 

vnd daz es meniklichen sprach 

Er gesehe schóner iust nye 

Es lieffen gries wärtl hie 
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bayde Garfune genüg - der yeglicher 
trüg : d2ew {per oder zway - mar) 

hoꝛt nug ain gíchray - Mann fper 

wann) fper : dae ift hin ein anndero 

her da ward vil geftochen - vnd gù- 
ter ſper zerprochen : die fy haben moch- 
ten : vnd hetten fy gefochten : zu roffe 
mit den fchwerten des fy nicht be- 
gerten : Jy hetten die Rofs nicht getan - 
Sy lieffene an den leyb gar : Jch fag 
Euch wie Sy taten : da fy zufamen 
tratten : die zwen kamphweyſen Sy 
{pareten dae eyfen : damit jr leyb wao 
bewart - die ſchwert beliben vngefpart - 
Sy waren der fchilte - eig annder 

hart milte - den fchilten waren fy hart 
gehafs - Ir yetweder bedachten das wae 
taugt mir mein arbait - Vnt Er den 
Schilt voa im trait · fo ift ein ficher 
man die Schilte hawer fy hindan - 

Sy gerüchter dee nie daz Sy nider- 
halb der knie : kainer fleg teten war - 
da fy der Schilt waren par Sy entli⸗ 
her crefftiger fleg - mer dang ich ge- 
fagen mög ay pürgen vnd an phant 
vnd ward vergolten da zehant - Wer 
gern giltet dae ift gut - vnd hat Er poa- 
gene müt ` fo mag Er wol pogen - 

dae müften Sy befoager : wer poaget 
vnd nicht gulte - daz Er dee leicht en- 
gulte - Poꝛgeten fy ðn gelten : dee voach- 
ten fy zu entgelten wann Er fein oft 
entgiltet - der po2get vnd nicht wider 
giltet - Sy hettene da entgolten - dann 
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bayde Garsune genuog 

der yeglicher truog 

drew sper oder zway 

man hort nun ain gschray 
Wann sper wann sper 

das ist hin ein annders her 
da ward vil gestochen 

vnd guoter sper zerprochen 
die sy haben mochten 

vnd hetten sy gefochten 

zu rosse mit den schwerten 
des sy nicht begerten 

Jn hetten die Ross nicht getan 
Sy liessens an den leyb gan 
Jch sag Euch wie Sy taten 

da sy zusamen tratten 

die zwen kamphweysen 

Sy spareten das eysen 

damit jr leyb was bewart 

die schwert beliben vngespart 
Sy waren der schilte 

ein annder hart milte 

den schilten waren sy hart gehass 
Ir yetweder bedachten das 
was taugt mir mein arbait 
Vntz Er den Schilt vor im trait 
so ist ein sicher man 

die Schilte hawen sy hindan 
Sy geruochten des nie 

daz Sy niderhalb der knie 
kainer sleg teten war 

da sy der Schilt waren par 

Sy entlihen crefftiger sleg 
mer dann ich gesagen mög 
an pürgen vnd an phant 

vnd ward vergolten da zehant 
Wer gern giltet das ist guot 
vnd hat Er porgens muot 

so mag Er wol porgen 

das muosten Sy besorgen 
wer porget vnd nicht gulte 
daz Er des leicht engulte 
Porgeten sy on gelten 

des vorchten sy zu entgelten 
wann Er sein oft entgiltet 
der porget vnd nicht wider giltet 
Sy hettens da entgolten 

dann wurde porg vergolten 
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wurde poꝛg vergolten : dauon Jr yet- 
weder galt - daz ere anlobe nicht en- 
galt - Sy müfter vaft gelten für dee 
todes fchelten - Sy entlihen bede aue 
voller hanndt - 

Da ward nach gelt nicht ge- 

fant : fy hetten darauf dao 

velt - bede baacht jr Über gelt - 

vnd gulter an der ftat - ymmer mer 
dann mar) fy pat verlegne müeffi- 
kait · Jft got vnd der welte layd - da 
keert fich nyemant ar) - nur) ein ver- 
legen mar - 

Wer gern lebe nach eren der 

fol vil vaft keren : mer fei- 

ne fynne : nach ettlichem 


gewinne : das er fich defter bae beiaget 


vnd auch vertreibe die tage alfo beren 
fys getan ` Ir leben was nicht verlar - 
an dheiner müeffikait - jn was baiden 
vil laid - wann Ir täge alfo giengen 
hin dag Sy kainen gewyr) - ar) jrem 
kauffe funder : dee fy fich vnderwun- 
den - Sy entliher auo jr varende gūt - 
auf einer) ſeltzamen müt : da nam- 

en Sy wucher an ale zwen werben- 
de man : Sy phlager zu gewynne - 
hart frómbder fynne : inj kauff 

mar) hette Ir fitte - Er verdurbe da- 
mite * da wurden Sy reich abe - Sy 
entlihen nyemant jr habe - In wäre 
layd galt Er 10 nu leher jr hie wie 
flüg gewin - jemand gereichen mü- 
ge : entlihen ftiche vnd flege - baide 
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7180 


7185 
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7191 
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dann wurde porg vergolten 
dauon Jr yetweder galt 
daz ers anlobe nicht engalt 
Sy muosten vast gelten 
für des todes schelten 
Sy entlihen bede aus voller hanndt 

Da ward nach gelt nicht gesant 
sy hetten darauf das velt 
bede bracht jr vber gelt 
vnd gulten an der stat 
ymmer mer dann man sy pat 
verlegne müessikait 
Jst got vnd der welte layd 
da keert sich nyemant an 
nun ein verlegen man 

Wer gern lebe nach eren 
der sol vil vast keren 
mer seine synne 
nach ettlichem gewinne 
daz er sich dester bas beiaget 
vnd auch vertreibe die tage 
also heten sys getan 
Ir leben was nicht verlan 
an dheiner müessikait 
jn was baiden vil laid 
wann Ir täge also giengen hin 
daz Sy kainen gewyn 
an jrem kauffe funden 
des sy sich vnderwunden 
Sy entlihen aus jr varende guot 
auf einen seltzamen muot 
da namen Sy wucher an 
als zwen werbende man 
Sy phlagen zu gewynne 
hart frómbder synne 
im kauff man hette Ir sitte 
Er verdurbe damite 
da wurden Sy reich abe 
Sy entlihen nyemant jr habe 
Jn wäre layd galt Er jn 
nu sehet jr hie wie sluog gewin 
yemand gereichen müge 
entlihen stiche vnd slege 


baide mit schwerten vnd mit sper 
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mit fchwerten vnd mit fper - dee 
mochten fy nyemar gewer - volle 
Vnts an dae halbe tail - dae was jr 
Eere vnd jr hayl - auch wae jr wex- 
el fo berait - daz Er nye ward ver- 
fait - mann noch weybe - Sy wech- 
felten mit jrem leibe - arbait vnd 
ere · Sy hetten daruo2 nie mere : in 
alfo kurzen ftánder : fo vollen gelt 
funden - Sy entliher ye einen flag - 
nun der gelt felbander lag - 

Sich hüb wider mo2gen : mit 
angftlichen fozgen : der an= 

gftlich ftreyt - vnd weret 

alfo lannge zeit · Yng nach mittem- 
tage dag die von jr dewedere flage - 
in kain fchade mochte kumen die 
mie het jn benomer ſo gar der fit 
vnd die macht das fy dee tauchte Ir 
Ritterfchafft - die ware gar on ere - 
vnd nicht vachten mere - fy fagten 
fich rune hie - vne fy die müede lie - 
Die rū was vil vnlanng - 

ing jr yetweder auf fp2äg - 

vnd lieffen einander an - 

Sy waren zwen frifche man : bede 
dee willen vnd jr crafft - ee enwag 

Ir erften Ritterfchafft - engeger der 
nicht ein ftro : der Sy begunden ane 
dao - Ir flege waren krefftige - nu 
crefftiger vnd ward ye mee auch 
fach difen kamph an maniger 
kamph weyſer man - nye mann- 


es auge was für war · weder fo 
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baide mit schwerten vnd mit sper 
des mochten sy nyeman gewer 
volle ntz an das halbe tail 
das was jr Eere vnd jr hayl 
auch was jr wexel so berait 
daz Er nye ward versait 
mann noch weybe 
Sy wechselten mit jrem leibe 
arbait vnd ere 
Sy hetten daruor nie mere 
in also kurtzen stunden 
so vollen gelt funden 
Sy entlihen ye einen slag 
nun der gelt selbander lag 
Sich huob wider morgen 
mit angstlichen sorgen 
der angstlich streyt 
vnd weret also lannge zeit 
Vntz nach mittemtage 
daz die von jr deweders slage 
in kain schade mochte kumen 
die müe het jn benomen 
so gar den sit vnd die macht 
daz sy des tauchte Ir Ritterschafft 
die ware gar on ere 
vnd nicht vachten mere 
sy satzten sich rune hie 
vntz sy die müede lie 
Die ruo was vil vnlanng 
Vntz jr yetweder auf sprang 
vnd lieffen einander an 
Sy waren zwen frische man 
bede des willen vnd jr crafft 
es enwag Ir ersten Ritterschafft 
engegen der nicht ein stro 
der Sy begunden ane dro 
Ir slege waren krefftige 
nu crefftiger vnd ward ye mee 
auch sach disen kamph an 
maniger kamph weyser man 
nye mannes auge was für war 


weder so weyse noch so klar 
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1 weyfe noch fo klar - Het er genomen 
2 auffeiner ayd - zefagen die warhait - 
weder dee tages Ee hette gewunnen 
4 beller ye - alfo groo fo vmb ein har - der 
mochte fürwar - der warhait nicht 
6 jeher es ward nye kamph gleicher ge- 
7 lehen : 
8 Die fchilte wurden dargegebr, 
9 ze not wennde für dae leben : 
10 die hawen fy daate an der 
u hant dann hetter fy kam annder ph- 
2 ant- wann dae eyfen alfo bar - dao 
B  verphanter fy dar - auch ward der 
14  leyb dee nicht erlag : Er müffe da ze 
5  phande ftan den verzinfeter fy da - 
16 die Schilt wurden etfwa - fo gar ver- 
17 ſchaotten : das die melen roten - plüe 
8 ten begunden : vnd fy in kurgen ftun- 
19 den vil wunden emphiengen die doch 
20 ze verre nicht giengen · 
2 Nu fo2gete mann vnd weyb - 
22 vmb jr Eere vnd vmb jren 
23. leyb - wann wer mochte dac 
24 verklagen : ob jr deweder wurd erflag- 
25 en- oder gekrencket an den eren der kú- 
26 nig begunde keren pete vnd fynne - 
27 ob Er dheine in fynne - funde an der 
28 eltern maget : die fo gar hette verfaget - 
29 Ir Schwefter Ir erbe - die rede was vmb- 
30 derbe - die verfagete im mit vnfiten - 
31. das Er fy nicht mer do>fft piter - 
3» Da aber die iunger fach - der 
33 guten Ritter vngemach - dac 
34 truebet Sy in jren fjnner - 
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weder so weyse noch so klar 
Het er genomen auf seinen ayd 
zesagen die warhait 

weder des tages Ee 

hette gewunnen besser ye 

also gros so vmb ein har 

der mochte fürwar 

der warhait nicht iehen 


es ward nye kamph gleicher gesehen 
Die schilte wurden dargegeben 


ze not wennde für das leben 
die hawen sy drate an der hant 


dann hetten sy kain annder phant 


wann das eysen also bar 


das verphanten sy dar 


auch ward der leyb des nicht erlan 


Er muosse da ze phande stan 

den verzinseten sy da 

die Schilt wurden etswa 

so gar verschrotten 

daz die meilen roten 

plüeten begunden 

vnd sy in kurtzen stunden 

vil wunden emphiengen 

die doch ze verre nicht giengen 
Nu sorgete mann vnd weyb 

vmb jr Eere vnd vmb jren leyb 

wann wer mochte das verklagen 

ob jr deweder wurd erslagen 

oder gekrencket an den eren 

der künig begunde keren 

pete vnd synne 

ob Er dheine in synne 

funde an der eltern maget 

die so gar hette versaget 

Ir Schwester Ir erbe 

die rede was vmbderbe 

die versagete im mit vnsiten 

daz Er sy nicht mer dorfft piten 
Da aber die iunger sach 

der guoten Ritter vngemach 

das truebet Sy in jren synnen 
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vnd dag Sy mit mynner) : nyemar 
gefchaiden mochte da thet fy ale ee Ir 
tochte : die edle vnd die fchone - die ge- 
wiffer ane hone : die reine vnd die 
gute - die füeffe wolgemüte : die nur 
füeffes künde - mit rotem füeflen 
munde - lachet Sy die Schwefter ar : 
Vnd fprach Ee ein geerter man den 
tot in meinem namen kure : oder 
feinen leib verlüre - mein erbe vnd 
vnnfer baider lant - wire pefler ver- 
prant ` Zeuch dich mit gutem hajle - 
zu meinem erbtaile - berlaſſen Sy 
darane nit - baide lant vnd ftreit : Zwar 
ſeyt jcho nit haber fol - fo gung Ich eo 
nyemand alfo wol hayflet den kampf 
laffen fein - Jr leben ift nutzer dann 

dao mein - 

Irn willen da nyemand fach - 

wann der Ir gütes darumbe 

iach - den kunig Sy alle pat- 

en : vnd begunder raten : daz ere durch 
got táte - vnd die eltern pite - daz Sy 
der jüngern doch - den daitten tail oder 
mynder noch Ir erbtaile wolte geber - 
Eo gienge der Rittern ar Ir leben - Ir 
ainem oder 10 baiden : Sy wurden 
gefchayden : dae hette Sy leicht getan - 
wolt ee der künig verhenget har - da 
wolt ere nicht volgen : wann er wao 
erbolgen : der eltern durch jrij herten 
mir : In dauchte die jünger alfo güt - 
daz Er fy vngerne verftiefo - von dem 
das jr Ir vater verliefo - von feinem 
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vnd daz Sy mit mynnen 

nyeman geschaiden mochte 

da thet sy als es Ir tochte 

die edle vnd die schone 

die gewissen ane hone 

die reine vnd die guote 

die süesse wolgemuote 

die nuon süesses kunde 

mit rotem süessen munde 

lachet Sy die Schwester an 

Vnd sprach Ee ein geerter man 

den tot in meinem namen kure 

oder seinen leib verlüre 

mein erbe vnd vnnser baider lant 

wäre pesser verprant 

Zeuch dich mit guotem hayle 

zu meinem erbtaile 

verlassen Sy darane nit 

baide lant vnd streit 

Zwar seyt jchs nit haben sol 

so gunn Ich es nyemand also wol 

haysset den kampf lassen sein 

Jr leben ist nutzer dann das mein 
Irn willen da nyemand sach 

wann der Ir guotes darumbe iach 

den kunig Sy alle paten 

vnd begunden raten 

daz ers durch got täte 

vnd die eltern päte 

daz Sy der jüngern doch 

den dritten tail oder mynder noch 

Ir erbtaile wolte geben 

Es gienge den Rittern an Ir leben 

Ir ainem oder jn baiden 

Sy wurden geschayden 

das hette Sy leicht getan 

wolt es der künig verhenget han 

da wolt ers nicht volgen 

wann er was erbolgen 

der eltern durch jrn herten muot 

Jn dauchte die jünger also guot 

daz Er sy vngerne verstiess 

von dem daz jr Ir vater verliess 


von seinem Hofrechte 
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Hofrechte - dife guten knechte - Hetter 
difen lanngen tage mit maniger 
Ritterlicher flage : nach Eerer ein ende 
gegeben - vnd ftünde noch auf der wage 
jr leben - Vnd da die nacht ane gieng - 
vnd ee die vinfternufo vnderfieng : 

Sünft fchied Sy baide die nacht - 

vnd aber yetwedere macht - 

dem annderr) wol was künt - 

vnd das ee jn baiden da ze ftündt : mit- 
einander gnüegte - vnd fich ee wol ge- 
füegte - daz Sy es mit eren mochten lar : 
da hellen Sy ee vnnderftar : vng an den 
anndern tag : Sy teten ale man da phlag : 
wer ye rechten müt gewan : wie laide 
dem piderben mar von dem annderij 
gefchicht - kumet ee von mütwillen 
nicht - ob er den willen trüege : daz Er 
jn gern erfchlüege - fo ift Er im nicht 

ze gehao - vnd geuallet im michel bao - 
dann dabey ein böfer man der nie nach 
Eeren müt gewar : dae wae wol fchein 
vnnder 10 zwain * Sich erkante mein 
herre Ywain wider feinen kamph ge- 
nos : das dafür ein gab groo : jr yetwede- 
re haben wolt - ob er wiſſen folt - wer 
der annder wäre feine wechfel máre - 
begund Er wider jn har Er fprach wir 
har verlan vnnſer hafzlicheo fpil - 

Jch mag wol fprechen wae ich wil - 

Ich mynnet ye von meiner macht - 

den liechten tag für die nacht - da 

lag vil meiner freüder) an vnd 


freüet auch weyb vnd man der tag 
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von seinem Hofrechte 

dise guoten knechte 

Hetten disen lanngen tage 
mit maniger Ritterlicher slage 
nach Eeren ein ende gegeben 


vnd stuonde noch auf der wage jr leben 


Vnd da die nacht ane gieng 

vnd es die vinsternuss vnderfieng 
Sünst schied Sy baide die nacht 

vnd aber yetweders macht 

dem anndern wol was kunt 

vnd daz es jn baiden da ze stundt 

miteinander gnüegte 

vnd sich es wol gefüegte 

daz Sy es mit eren mochten lan 

da liessen Sy es vnnderstan 

vntz an den anndern tag 

Sy teten als man da phlag 

wer ye rechten muot gewan 

wie laide dem piderben man 

von dem anndern geschicht 

kumet es von muotwillen nicht 

ob er den willen trüege 

daz Er jn gern erschlüege 

so ist Er im nicht ze gehas 

vnd geuallet im michel bas 

dann dabey ein bóser man 

der nie nach Eeren muot gewan 

das was wol schein vnnder jn zwain 

Sich erkante mein herre Ywain 

wider seinen kamph genos 

daz dafür ein gab gros 

jr yetwedere haben wolt 

ob er wissen solt 

wer der annder wire 

seine wechsel mire 

begund Er wider jn han 

Er sprach wir han verlan 

vnnser haszliches spil 

Jch mag wol sprechen was ich wil 
Ich mynnet ye von meiner macht 

den liechten tag für die nacht 

da lag vil meiner freuden an 

vnd freuet auch weyb vnd man 


der tag ist frolich vnd klar 
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ift frolich vnd klar - die nacht trüeb 
vnd fchwär - Wann fy die herge 
trüebet - fo der tag vebet - manhait 
vnd waffen · fo wil die nacht flaffrj 

Ich mynnete ing an dife fꝛiſt - den 

tag für alles dae der ift - dae was edel 
ritter güt - nu habt jr denfelben müt - 
vnd gar an mir verkeret : der tag fey 
geuneret · Jch hafe jj ymmermere : 
wann Er mir alle mein ere vil nach 
hete benomen die nacht fey got wilko- 
mer) ſolt ich mit Eerer alten : dae hat 
Sy mir behalten · Nu ſehet ob ich von 
dem tage nicht groffen kumber vnd 
klage wol von fchulden haben mege : 
vnd wereter lenger ewa flege - fo het 
Er euch der fige gegeben vnd mir be- 
nomen dae leben dee erlat mich die 
güt nacht - die rü gibt mir newe 

macht - darnach kumbt ein fchwär- 

er tag * da dann aber vechten mag - 
Nu müs ich layder fozgen auf 

den tag moꝛgen da gehóaet 

groo angft zu - got der fein 

gnad thüe - den ich da majne dae feyt 
jr · Vnnfer her? der bewar mir : mein 
leib vnd mein ere : Ich foꝛchte mir nie 
fo fere - vnd wiffet da Jch nye gewar) - 
ze tun mit dhainem mar) den ich ger- 
ner erkande - Jr möcht mir or) fchande - 
wol fagen ew2n namen Ich wil mich 
wider euch nit fchamen Sprach her- 
re Gawein - Wir gehelen bede in ein - 
Egke jr habt mir dee verdigen : 0nd 


7385 


7390 


7395 


7400 


7405 


7410 


7414 


7419 
7420 


7425 


7430 


der tag ist frolich vnd klar 
die nacht trüeb vnd schwät 
Wann sy die hertze trüebet 
so der tag Vebet 
manhait vnd waffen 
so wil die nacht slaffen 
Ich mynnete vntz an dise frist 
den tag für alles das der ist 
das was edel ritter guot 
nu habt jr denselben muot 
vnd gar an mir verkeret 
der tag sey geuneret 
Jch hass jn ymmermere 
wann Er mir alle mein ere 
vil nach hete benomen 
die nacht sey got wilkomen 
solt ich mit Eeren alten 
das hat Sy mir behalten 
Nu sehet ob ich von dem tage 
nicht grossen kumber vnd klage 
wol von schulden haben mege 
vnd wereten lenger ewr slege 
so het Er euch den sige gegeben 
vnd mir benomen das leben 
des erlat mich die guot nacht 
die ruo gibt mir newe macht 
darnach kumbt ein schwärer tag 
da dann aber vechten mag 

Nu muos ich layder sorgen 
auf den tag morgen 
da gehóret gros angst zuo 
got der sein gnad thüe 
den ich da mayne das seyt jr 
Vnnser herr der bewar mir 
mein leib vnd mein ere 
Ich forchte mir nie so sere 
vnd wisset daz Jch nye gewan 
ze tuon mit dhainem man 
den ich gerner erkande 
Jr mócht mir on schande 
wol sagen ewrn namen 
Ich wil mich wider euch nit schamen 
Sprach herre Gawein 
Wir gehelen bede in ein 

Egke jr habt mir des verdigen 
vnd het Jr geschwigen 
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het Jr gefchwigen : die rede die Jr habt 
getan die wolt ich felb geſpꝛochen hay - 
daz Ir da mynnet dae mynr) ich dee jr 
da ſoꝛget dee fo2g ich - Wang jr habt mir 
die not getan : der ich vne heer was er- 
lan : mir benar nie mere ein mar 

alfo fere - mein weltliche macht - Vnd 
mocht jr vo2 der nacht : Zu zwair) flege 
han gefehen : fo müeft ich eüch dee figeo 
iehen : Ich han der nacht vil kaümb er- 
piter : was ich noch heer ban geftriter : 
So beftünd mich nie groffer not - jch 
fürcht kümber vnd den tot bon Ew 
gewynner mo2gen wir fein in gleich- 
en fongen vnd wiflet für die warhait - 
daz ich durch ew? frümbkait - Ew al- 
ler der Eerer gan der Ich nit fer ent- 
gelten kar : 

Ich wolte daz ee wäre alfo - daz dife 
iunckfrawen zwo - hetten was Sy 
deuchte güt - vnd dag wir dienft- 
hafften müt : widereinander müe- 

ften tragen : Ich wil Euch meinen na- 
men fagen : Jch bin genant Gaweir : 

Ja wiewol dae fchein : difen durch lang- 
en tag - manigen veintlicher fchlag - 
han ich emphangen Ewa Zoar der 

ift ergangen ber Ewan gewiſſen 

dienft mar) · vnd da zwejfel ich nicht 

ar - was jr mir laides habt getan : dee 
wär jch alles erlan : het ich mich bey 
zeit genant : wir wären weylen bae 
erkant - 

Herre ich bin es Ywaige : lieb 
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vnd het Jr geschwigen 
die rede die Jr habt getan 
die wolt ich selb gesprochen han 
daz Ir da mynnet das mynn ich 
des jr da sorget des sorg ich 
Wann jr habt mir die not getan 
der ich intz heer was erlan 
mir benam nie mere 
ein man also sere 
mein weltliche macht 
Vnd mocht jr vor der nacht 
Zu zwain slege han gesehen 
so müest ich euch des siges iehen 
Jch han der nacht vil kaumb erpiten 
was ich noch heer han gestriten 
So bestuond mich nie grosser not 
jch fürcht kumber vnd den tot 
von Ew gewynnen morgen 
wir sein in gleichen sorgen 
vnd wisset für die warhait 
daz ich durch ewr frümbkait 
Ew aller der Eeren gan 
der Ich nit ser entgelten kan 
Ich wolte daz es wire also 
daz dise iunckfrawen zwo 
hetten was Sy deuchte guot 
vnd daz wir diensthafften muot 
widereinander müesten tragen 
Ich wil Euch meinen namen sagen 
Jch bin genant Gawein 
Ja wiewol das schein 
disen durch langen tag 
manigen veintlichen schlag 
han ich emphangen 
Ewr Zorn der ist ergangen 
Vber Ewrn gewissen dienst man 
vnd da zweyfel ich nicht an 
was jr mir laides habt getan 
des wir jch alles erlan 
het ich mich bey zeit genant 
wir wären weylen bas erkant 
Herre ich bin es Ywaine 


lieb bey layde 


366 


AMBRASER HELDENBUCH 


SR ` 
bw 


jet piar wwivraren wevien bas 


exxe Deeg ae · Deb 
* E S [eeh 
OR daz v Sato veew- 
ey tome · VMddaz . en 
Stew: eov dem mien diam 
Ax Boat · das vae N barder herczelalt 
Bande rameemundajs- YAW pet 
age das val 8 vwd YE ECC daxy yes 
E pilno reaa 
ois de Dieſe 3 e 


—— far 


5 oa May · — — tag 

mogt elebey · als (v da ot get gegeben · 

89 e cut [909 ay 
. ay Gute: 

wm · Od 

Ge amen 
ege œ agen · xy 

gaff sahen. des wundert HP 

exe vmd ent welten cht Mere Sok- 


DNE gagen Warm Sch 7 DN 


92 bk e Vd wer 
ede maren Vid daz Sonyemant 
at v (aa n fes Mecht ena 


r Herten die evo vd die Na 
eu Schuet · wu äi Ser wä 
SE f e 
= gz xx da waren vule e ev hetter 
lr y civi gendi s 
x jyxas mem Ber wam. 
(a Sr Km: 
ac 


S veveé feo erse Gaw- 
em leber gere Mew rg 


2 a amm e AE —— ꝗ — ——— WS, P "M 


2 


| 
7 E. 


fol. XXIra ll. 35-68 


IWEIN 


367 


35 bey layde - Sy freüter fich 

36 baide - daz Sy zufamen war- 

37 er komen end das jr deweder der hette 
38 genomen von dem anndern dhain 

39  arbait das wae Ir baider hergelait · 
49  baide trawren vnd hals - raumpten 

A gähe dae vafo - vnd richtet darynney - 
4» freud vnd mynnen : daz ertzaigten Sy 
4 wol vnnder jn die ſchwert wurffen 

44 Sy hir vnd lieffer einannder an - Jch 
4 wane ymmer dhain mar : liebern tag 


46 mocht geleber : ale jn da got het gegeben : 


47 Sy kufter einander taufent ftund - an 
48 die wangen vnd an den münd - 

49 Do der kunig ir mynne Ond 

50 auch die küniginne - von jp 

9 zwayer gefahen vnd dag Sy 

52 früntfchafft iahen - dee wundert fy vil 
53 fere - vnd entwelten nicht mere - Sy be- 
54 gunder dar gahen - Wann fy gern fa- 
55 hen : fe fo fruntlich gebaren : 6nd wer 
56 Sy bede waren - Vnd daz Sy nyemant 
37 erkant - vnd hetten fy fich nicht gena- 
58 nt: Jg hetten die Helm vnd die nacht - 
59 Ir füne bedacht - vnd dee kamphee 

60  grymme - berwandelt die ftymme : 

61 das Sy da waren vnerkant - enhetten 
62 NY fich nicht genant - 

6 Er ſprach mein ber Ywain - 

64 der tag der da heut fchaiy - 

65 das fchwert dae den flag tꝛùg - 

66 den ich heut auf euch fchlüg - dao 

67 müelle geuneret fein : Herre Gaw- 

68 ein lieber herre mein : Wae ich gefpr- 
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lieb bey layde 

Sy freuten sich baide 

daz Sy zusamen waren komen 

vnd daz jr deweder der hette genomen 

von dem anndern dhain arbait 

das was Ir baider hertzelait 

baide trawren vnd hass 

raumpten gáhe das vass 

vnd richtet darynnen 

freud vnd mynnen 

daz ertzaigten Sy wol vnnder jn 

die schwert wurffen Sy hin 

vnd lieffen einannder an 

Jch wane ymmer dhain man 

liebern tag mocht geleben 

als jn da got het gegeben 

Sy kusten einander tausent stund 

an die wangen vnd an den mund 
Do der kunig ir mynne 

vnd auch die küniginne 

von jn zwayen gesahen 

vnd daz Sy fruntschafft iahen 

des wundert sy vil sere 

vnd entwelten nicht mere 

Sy begunden dar gahen 

Wann sy gern sahen 

sy so fruntlich gebaren 

vnd wer Sy bede waren 

Vnd daz Sy nyemant erkant 

vnd hetten sy sich nicht genant 

Jn hetten die Helm vnd die nacht 

Ir sune bedacht 

vnd des kamphes grymme 

verwandelt die stymme 

daz Sy da waren vnerkant 

enhetten sy sich nicht genant 
Er sprach mein herr Ywain 

der tag der da heut schain 

das schwert das den slag truog 

den ich heut auf euch schluog 

das müesse geuneret sein 

Herre Gawein lieber herre mein 


Was ich gesprechen mere 
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echen mere : Wann das Ich euch 
ymmer ere : Jr habt mich offt geeret · 
vnd ze güt gekeret : mein ding fo völ- 
likliche dag man mir ymmer riche - 
mer eren hat veriehen : dann ee an 
euch ware gefchehen - ob jch dawider 
mochte Eüch gern ale ee mir toch- 
te · des folt ich ymmer welen fro - Nu 
kan ich anndere wenn alfo - daz Ich 
euch her? Ywein - ymmer fcheine vnd 
ye fcheine - Nun heut difen tag : den 
Ich ymmer hazzen mag : die gallen 

ir dem hónig zaher - fo wart zware - 
weder meir hant noch meir fchweat - 
nie der vnmafler wert - daz fy Eucfj 
ye geflüge fchlag - Jch verwafe ſchw⸗ 
ert vnd tag auch fol mein vngewiſ⸗ 
fe hant - deflelben geltee fein ein ph- 
ant daz Sy dee wanndel gebe Vnd 
Euch diene ymmer die weyl ich lebe - 
Herre mein herre Gawein : 

doch móchtet jr nit bae ge- 

rocher fein an Ir fy hat fich 
geünneret - Vnd euch der preyo ge- 
uneret ` Sy hat fich felb alfo geweret - 
dag Euch der paeys ift befchert - Ich 
fichere in ew? gepot ` Wann dae 
wayfs vnnfer herre got daz ich der 
figlofe bin - Ich fchaide Ewa gefangen 
hir : 

Herre vnd lieber gefelle mein · 

{prach der herre Gaweir - 

das fich dhainer nymmer- 

mere : mit ewen lafter icht mere - 
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Was ich gesprechen mere 
Wann daz Jch euch ymmer ere 
Jr habt mich offt geeret 

vnd ze guot gekeret 

mein ding so vóllikliche 

daz man mir ymmer riche 

mer eren hat veriehen 

dann es an euch ware geschehen 
ob jch dawider mochte 

Euch gern als es mir tochte 
des solt ich ymmer wesen fro 
Nu kan ich annders wenn also 
daz Ich euch herr Ywein 
ymmer scheine vnd ye scheine 
Nun heut disen tag 

den Ich ymmer hazzen mag 
die gallen in dem hönig zaher 
so wart zware 

weder mein hant noch mein schwert 
nie der vnmassen wert 

daz sy Euch ye gesluoge schlag 
Jch verwase schwert vnd tag 
auch sol mein vngewisse hant 
desselben geltes sein ein phant 
daz Sy des wanndel gebe 


Vnd Euch diene ymmer die weyl ich lebe 


Herre mein herre Gawein 
doch möchtet jr nit bas gerochen sein 
an Ir sy hat sich geunneret 
Vnd euch den preys geuneret 
Sy hat sich selb also geweret 
daz Euch der preys ist beschert 
Jch sichere in ewr gepot 
Wann das wayss vnnser herre got 
daz ich der siglose bin 
Ich schaide Ewr gefangen hin 

Herre vnd lieber geselle mein 
sprach der herre Gawein 
daz sich dhainer nymmermere 
mit ewrem laster icht mere 
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dee preys han ich gern rat : dee mein 
frundt lafter hat - wae taugte ob 

ich mich felbo trüge : was eren ich 
mich anluge : fo haber fy doch alle wol 
gefehen was vnnder vnne baider 

ift gefchehen - Jch fichere vnd ergibe 
mich der figlofe bin ich - 

Herz Ywain antwürt im do - 

Ir wänet leicht daz alfo - 

die ficherhait geſchehe daz 

jch jr durch liebe iehe - waret Ir mir 
der frómbdifte man der ye ze Rufen 
hauls gewan : Ee Ir mich fo beftünd 
me : Ich fichere ew Con recht fiche- 
re ich ewch da - Nam herre gefelle 
ich fichere euch fa - Sprach der herie 
Gawain - füft werete vnnder jne 
zwair) - ane lofen lannge zeit difer 
fruntlicher ftreit · Vnd daz der kú- 
nig vnd die diet - baide fragten vnd 
riet - was vnnder den leüten - die 
mynne möchte bedeüten : dem haſſe 
alfo nahen - den fy dauoꝛ ſahen dee 
mar) im fchiere veriach - fein Neue 
her’ Gawein da ſprach Herz wir 
füllen es ew gerer) fagen dag Ir vne 
nit habt für zagen - oder dee yemand 
war) habe daz wir mit difer fuege 
abe - des kamphes kirnnen wellen - 
wir waren weylend gefellen : dae 

was vnne laider vnkünt - heüt ing 
an dife ftund - Nu wont nicht haf- 
fes vnnder vnne zwain Ich Eé 


Neue Gawain hay geftriten wi- 
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des preys han ich gern rat 
des mein frundt laster hat 
was taugte ob ich mich selbs truoge 
was eren ich mich anluge 
so haben sy doch alle wol gesehen 
was vnnder vnns baiden ist geschehen 
Jch sichere vnd ergibe mich 
der siglose bin ich 
Herr Ywain antwurt im do 
Ir wänet leicht daz also 
die sicherhait geschehe 
daz jch jr durch liebe iehe 
waret Ir mir der frómbdiste man 
der ye ze Rusen hauss gewan 
Ee Ir mich so bestünd me 
Jch sichere ew 
von recht sichere ich ewch da 
Nain herre geselle ich sichere euch sa 
Sprach der herre Gawain 
süst werete vnnder jne zwain 
ane losen lannge zeit 
diser fruntlicher streit 
Vnd daz der künig vnd die diet 
baide fragten vnd riet 
was vnnder den leuten 
die mynne móchte bedeuten 
dem hasse also nahen 
den sy dauor sahen 
des man im schiere veriach 
sein Neue herr Gawein da sprach 
Herr wir süllen es ew geren sagen 
daz Ir vns nit habt für zagen 
oder des yemand wan habe 
daz wir mit diser fuege abe 
des kamphes kirnnen wellen 
wir waren weylend gesellen 
das was vnns laider vnkunt 
heut Vntz an dise stund 
Nu wont nicht hasses vnnder vnns zwain 
Ich Ewr Neue Gawain 


han gestriten wider Jn 
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der Jr dem Ich dienfthafft big - Dann 
2 in der welt dhainem man : (ng Er 
mich fragen began wie ich were 
4 genant: dajm mein nam ward 
5  erkant - da nennet Er fich fo - vnd 
6  ruempte veintfchafft do vnd geha- 
7 ler emmer mere in eir Eo ift mein 
8  gefelle Ywein end gelaubet mir daz 
9 [ch fage het ere gehabt am tage mich 
10 get pracht in arbait mein vnrecht 
u vnd fein frumbkait : 
ı2 Die jünckfraw hat rechtes 
3 nicht - für die man mich 
14  vechten ficht - Jr ſchweſter 
5 ift mit dem rechter hie - fo half got 
16 dem rechten ye des ware ich tot von 
17 feiner hant het ee die nacht nicht 
18  erwant : feyt mir geuiel dae vnhail - 
19 fo ift mir liebe ein michel tail - nach 
20 groſſem vngeuelle dag mich mein 
21 geſelle habe vberwünden den erfla- 
?2 gen- die rede begunde her? ywain cla- 
23 gen- vnd warde von layd fchamrot : 
24 dag Er im die Eere erpot Ein lügel 
25 mere dann genüg : der eren Er im 
26 nicht vertrüg - Wann redet Er 
27 wol fo redet er bas Hie was weder 
28 zorn noch hao - 
29 Der rede vil da geſchach daz 
30 das mar Ir yetwederr da 
31 fach - dee annderp preie 
32 meren mit feinfelbo eren des freüt 
33 Artue der kunig fich - Vnd fprach 
34 jr müeflet an mich - die rede laffen 
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han gestriten wider Jn 
dem Jch diensthafft bin 
Dann in der welt dhainem man 
vntz Er mich fragen began 
wie ich were genant 
da jm mein nam ward erkant 
da nennet Er sich so 
vnd ruempte veintschafft do 
vnd gehalen ymmer mere in ein 
Es ist mein geselle Ywein 
vnd gelaubet mir daz Ich sage 
het ers gehabt am tage 
mich get pracht in arbait 
mein vnrecht vnd sein frumbkait 
Die junckfraw hat rechtes nicht 
für die man mich vechten sicht 
Jr schwester ist mit dem rechten hie 
so half got dem rechten ye 
des ware ich tot von seiner hant 
het es die nacht nicht erwant 
seyt mir geuiel das vnhail 
so ist mir liebe ein michel tail 
nach grossem vngeuelle 
daz mich mein geselle 
habe vberwunden den erslagen 
die rede begunde herr ywain clagen 
vnd warde von layd schamrot 
daz Er im die Eere erpot 
Ein lützel mere dann genuog 
der eren Er im nicht vertruog 
Wann redet Er wol so redet er bas 
Hie was weder zorn noch has 
Der rede vil da geschach 
daz daz man Ir yetwedern da sach 
des anndern preis meren 
mit seinselbs eren 
des freut Artus der kunig sich 
Vnd sprach jr müesset an mich 
die rede lassen baide 
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baide - durch dae ich eüch befchaide - 
die rede ward im beuolhen gar - die 
Junckfraüer leyt er dar Er fpracfj 

wo ift nu die maget : die jrer Swefter 
hat verfaget - hie wann durch Ir vb- 
ermüt : Ir erbtail vnd jr güt - daz 

jn jr vater baide lie - da ſpꝛach Sy gáhee 
ich bir hie : 

Do fy alfo verſpꝛach vnd 

vnrechtes ſelbs iach - dee wao 

Artus der künig fro - Zu ge- 

zeuge zoch Er fy do Er {prach fraw jr 
habt veriehen - dae ift vo: fouil diet 
gefcheher - daz jr ee nicht mügt wi- 
derkomen - Vnd dae jre habt genom- 
en : dae fült jr nu wider geben welt 
Ir nach gerichte leben - Nayn herre 
ſpꝛach fy durch got Es ſtet auf Ew 
gepot : baide gut vnd leib es ſpaichet 


leicht ein web - dee fy nit fprecher folt - 


Wer dae gerechen wolt das wir weyb 
gefprecher : der müe vil gerechen - 
Wir weyb bedürffen alle tag - daz man 
vnne tumbe red vertrag - Wie ich 

mit woꝛten gefarn har ſo folt jr doch 
Ew recht bewarr) daz Ir mir nicht 
gewaltee thuet - Er fprach ich lafo 
Eüch ew? güt : vnd ew? fchwefter hab 
das jr : der ftreit ift gelaſſen heer zu 
mir auch hat fich die güte - mit 
ainualtigem müte : fo gar zu mir 
verla die müs jrij tail ze rechte 

har : 

Ditz thet Er wann Er wefte : 
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die rede lassen baide 

durch das ich euch beschaide 

die rede ward im beuolhen gar 

die Junckfrauen leyt er dar 

Er sprach wo ist nu die maget 

die jrer Swester hat versaget 

hie wann durch Ir vbermuot 

Ir erbtail vnd jr guot 

daz jn jr vater baide lie 

da sprach Sy gähes ich bin hie 
Do sy also versprach 

vnd vnrechtes selbs iach 

des was Artus der künig fro 

Zu gezeuge zoch Er sy do 

Er sprach fraw jr habt veriehen 

das ist vor souil diet geschehen 

daz jr es nicht mügt widerkomen 

Vnd das jre habt genomen 

das sült jr nu wider geben 

welt Ir nach gerichte leben 

Nayn herre sprach sy durch got 

Es stet auf Ewr gepot 

baide guot vnd leib 

es sprichet leicht ein weyb 

des sy nit sprechen solt 

Wer das gerechen wolt 

das wir weyb gesprechen 

der muos vil gerechen 

Wir weyb bedürffen alle tag 

daz man vnns tumbe red vertrag 

Wie ich mit worten gefarn han 

so solt jr doch Ewr recht bewarn 

daz Ir mir nicht gewaltes thuet 

Er sprach ich lass Euch ewr guot 

vnd ewr schwester hab daz jr 

der streit ist gelassen heer zu mir 

auch hat sich die guote 

mit ainualtigem muote 

so gar zu mir verlan 

die muos jrn tail ze rechte han 


Ditz thet Er wann Er weste 
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Jr herg alfo vefte - in hertem gemüe- 
te - durch recht noch durch güete - fo 
hette fy es nymmer getan sy mů- 

ft long vnd angft har) - fünft gewan 

Sy angft von der dao - Nu thüt der 
mir fprach fy do - weder nymmer 
noch me : nür daz euch recht an ftee - 
baide ich wil vnd fol sy weren · Nu 
welt jre nicht emperr) - Jch tajle jr 
leut vnd lanndt - dee feyt jr pürg 

vnd jr phant : nu gehelet jr baid in 

air ` wann ee gihet mein Neue 
Gawain daz er den fige verlo2en 
habe ſo kumet jr dee ftreitee abe - mit 
lob vnd habt ee ere - vnd ift auch 
ymmermere : Ew DN vnd Ew? 

hayle - laft jr mit mynne jrij taile - 
Der künig fprach dig ift ge- 

tar) ſeyt es an mich ift ver- 

lan fo wirt es wol verendet - 
verpürget vnd verphendet - die ma- 
get jr Erbtail emphieng : Er fprach 
der künig da ee ergieng - Neue Ga- 
wein entwaffen dich - So entwaff- 

ent auch her? ywain fich - Wann Ew 
ift baiden rù not - da tetter fy ale Er 
jn gepot · Nu was der Leo aue 

kumen ale jr wol habt vernomen : 
da Er ynne was verfpart - vnd ia- 

get auf feines herren vart - vng fy 10 
dot zufahen - vber Velt gahen da be- 
ftünd do nyemand mer - fy fluhen 
alfo fer - da floech mann vnd weyb - 
durch behalten den leib - vng mein 
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Jr hertz also veste 
in hertem gemüete 
durch recht noch durch güete 
so hette sy es nymmer getan 
sy muost sorg vnd angst han 
sünst gewan Sy angst von der dro 
Nu thuot der mir sprach sy do 
weder nymmer noch me 
nun daz euch recht an stee 
baide ich wil vnd sol sy weren 
Nu welt jrs nicht empern 
Jch tayle jr leut vnd lanndt 
des seyt jr pürg vnd jr phant 
nu gehelet jr baid in ain 
wann es gihet mein Neue Gawain 
daz er den sige verloren habe 
so kumet jr des streites abe 
mit lob vnd habt es ere 
vnd ist auch ymmermere 
Ewr sáld vnd Ewr hayle 
last jr mit mynne jrn taile 
Der künig sprach ditz ist getan 
seyt es an mich ist verlan 
so wirt es wol verendet 
verpürget vnd verphendet 
die maget jr Erbtail emphieng 
Er sprach der künig da es ergieng 
Neue Gawein entwaffen dich 
So entwaffent auch herr ywain sich 
Wann Ew ist baiden ruo not 
da tetten sy als Er jn gepot 
Nu was der Leo aus kumen 
als jr wol habt vernomen 
da Er ynne was verspart 
vnd iaget auf seines herren vart 
vntz sy jn dort zuosahen 
vber Velt gahen 
da bestuond do nyemand mer 
sy fluhen also ser 
da floech mann vnd weyb 
durch behalten den leib 


Vntz mein herr ywain sprach 
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her? ywain fprach - Er tüt Euch 

kain vngemach - Er ift mein freü- 

ndt vnd füchet mich - da verftündij 
aller erft fich - daz ee der tegen máre - 
mit dem lewen wäre - von dem Sy 
wunder hoten fagen : Vnd der den 
Ryfer het erflagen - Gefelle fprach 
her? ywain do jch müfe wol ymmer 


weſen fro : daz Ich euch funft gedancket 


han des gutes des jr mir habt getan - 
den Rifen fchlügt jr durch mich - dee 
rüempte mein Swefter fich - Wan 
Ir emputet mire bey jr - Ee hette 
durch mich faget fy mir - der Ritter 
mit dem lewer getan : Da wolt jr 

fy nicht wiflen bn wie jr waret 
genant da nayg ich vmb in alle 

lant : jch wift nit wohin / oder zu 
wem ' wann ich nyemando hin 

zu dem : der durch mich beftünd 

die not · vnd es mich liefe der tot · 
ich verdien ee ymmer wie ich fol - 
ich erkenne euch bey dem lewer wol - 
füft lieff Er zu jn daher feinem 
herren zaichnet Er mynne vnd 
freundtfchafft - von folher crafft - 

ale ein ftummee tier dem mar) : 
freuntíchafft ertzaigen kar) - 

Zehannt ward jn baiden : 

ein rüb befchaiden - da 10 

gnad vnd gemach zu jr 

wunden gefchach - Arget gewan 
herz Gawein : imfelbo / vnd jn zwain 
zu Hayle jr wünden auch phlag 
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Vntz mein herr ywain sprach 

Er tuot Euch kain vngemach 

Er ist mein freundt vnd suochet mich 

da verstuonden aller erst sich 

daz es der tegen mire 

mit dem lewen wire 

von dem Sy wunder horten sagen 

Vnd der den Rysen het erslagen 

Geselle sprach herr ywain do 

jch muoss wol ymmer wesen fro 

daz Ich euch sunst gedancket han 

des gutes des jr mir habt getan 

den Risen schluogt jr durch mich 

des rüempte mein Swester sich 

Wann Ir emputet mirs bey jr 

Es hette durch mich saget sy mir 

der Ritter mit dem lewen getan 

Da wolt jr sy nicht wissen lan 

wie jr waret genant 

da nayg ich vmb in alle lant 

jch wist nit wohin oder zu wem 

wann ich nyemands hin zu dem 

der durch mich bestuond die not 

vnd es mich liess der tot 

ich verdien es ymmer wie ich sol 

ich erkenne euch bey dem lewen wol 

süst lieff Er zu jn daher 

seinem herren zaichnet Er 

mynne vnd freundtschafft 

von solher crafft 

als ein stummes tier dem man 

freuntschafft ertzaigen kan 
Zehannt ward jn baiden 

ein ruob beschaiden 

da jn gnad vnd gemach 

zu jr wunden geschach 

Artzet gewan herr Gawein 

imselbs vnd jn zwain 

zu Hayle jr wunden 


auch phlag Ir zu allen stunden 
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1 Irzu allen ftünder die künigin 
2 vnd der kunig Artüe : dee paweter 
3 Sy dae Dech hufs - ein vil vnlange 
4  ftund - vns Sy baide wurden gefünt - 
die dem herren Ywain ward gegeben - 
6 gemach vnd gefündes leben noch 
waren feine fynne von feiner fraw- 
8 er mynne in manige weyo ze ver- 
9 re wundt : jn bedaücht ob 10 in kur- 
10 ger ftünd - fein fraw nicht enlofte · 
H mit jr felbo trofte - fo müeft es wefen 
2 fein tot - jn betswang die fenede not : 
5 auf dilen gaher gedannck - jch trib 
14 es kurg oder lang : fo weyoo ich wie 
5 ich jr mynne : ymmer wider gewin- 
16 ne: wann das ich zu dem prunner 
17 var vnd gieffe dar vnd aber dar - 
38 gewynne ich kumber daruor - fo 
19 bir ich kumbere wol gewan ich 
20 trag jn lieber lügel tage dann daz 
21 ich emmer kümber trage : aüch leyd 
22 ich kumber immer me jr getũe der 
23. kumber alfo wee : das jch noch jr myn- 
24 ne- mit gewalte wider gewinne ` 
25 Mit feinem lewen ftal Er fich 
26 dar- daz dee nyemandt ward 
27 gewar da ze houe noch an= 
28  deríwo : vnd machet kumbere wetter 
29 do das ward fo vngeheüre - das in 
30 dem gemeüre - nymmer traute 
31 genefer - verflüchet müs ymmer 
3» weſen : Sprach da weib vnd mar - der 
33 ye aller erfte began - pawen in diſem 
34 lannde - dit; laid vnd die fchannde - 
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auch phlag Ir zu allen stunden 
die künigin vnd der kunig Artus 
des paweten Sy das siech huss 
ein vil vnlange stund 
Vntz Sy baide wurden gesunt 
die dem herren Ywain ward gegeben 
gemach vnd gesundes leben 
noch waren seine synne 
von seiner frawen mynne 
in manige weys ze verre wundt 
jn bedaucht ob jn in kurtzer stund 
sein fraw nicht enloste 
mit jr selbs troste 
so müest es wesen sein tot 
jn betzwang die senede not 
auf disen gahen gedannck 
jch trib es kurtz oder lang 
so weyss ich wie ich jr mynne 
ymmer wider gewinne 
wann daz ich zu dem prunnen var 
vnd giesse dar vnd aber dar 
gewynne ich kumber daruon 
so bin ich kumbers wol gewan 
ich trag jn lieber lützel tage 
dann daz ich ymmer kumber trage 
auch leyd ich kumber immer me 
jr getue der kumber also wee 
daz jch noch jr mynne 
mit gewalte wider gewynne 

Mit seinem lewen stal Er sich dar 
daz des nyemandt ward gewar 
da ze houe noch anderswo 
vnd machet kumbers wetter do 
das ward so vngeheure 
daz in dem gemeure 
nymmer traute genesen 
verfluochet muos ymmer wesen 
Sprach da weib vnd man 
der ye aller erste began 
pawen in disem lannde 
ditz laid vnd die schannde 
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tüt vnne ein vngehewaee fpil - bófer 


ftette der ift fo vil - Yedoch wae dae die 


pefte ftat · darauf ye hauoo ward 
gefat - dae geuelle ward fo groo : vnd 
der fawe vnd der dos vor) frayſlichnij 
Íchalle - daz ee die leüt alle - gar ver- 
zweyfler tette - da fprach meir fraü 
Lunete - Fraw nu kumet vil dzate - 
der ding zurate - Wo jr den mar 
vindet - damit jr Vberwindet - dit; 
lafter vnd dit laid - der ift eüch lai- 
der vngerait · mar) füch jn dann 
verre : Ir möchtet fchanden mere - 
nyemante gewinnen wenn Er 

nu wirt hynen alles ftreito erlar - 


der Ew dig laid hat getan das gefchicht 


ewch alle morgen - Jr wellet es befo2g- 
en ` vmb diefelber fache - mar) lat 
Eüch mit gemache - nu nymmer 

mer geleber : Sprach die fraw zu 

der maget · Nu fey dir mein not 
geklaget - wann du meines dinges 
waift : fouil fo yeman aller maift 

Sy fprach fraw jr habt der rat - der 
Euch bae zu ftater ftat - Ich bin ein 
weyb nam ich mich ar : zeraten 

ale ein weiler man ſo wär ich tum⸗ 
ber dann ein kindt - Jch leide mit den 
die hie fint - wae mir ze leider) ge- 
Íchicht - vng man noch der tage ge- 
ficht - wenn Ea Rat vinde : aue 
Ewaem ingefinde - der dife Burg ar 
fich neme : vnd vnne zu fchermey 


gezáme - Ee mag wol fein dae eo ge- 
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tuot vnns ein vngehewres spil 
böser stette der ist so vil 
Yedoch was das die peste stat 
darauf ye hauss ward gesat 

das geuelle ward so gros 

vnd der saws vnd der dos 

von frayslichem schalle 

daz es die leut alle 

gar verzweyflen tette 

da sprach mein frau Lunete 
Fraw nu kumet vil drate 

der ding zurate 

Wo jr den man vindet 

damit jr Vberwindet 

ditz laster vnd ditz laid 

der ist euch laider vngerait 
man suoch jn dann verre 

Ir móchtet schanden mere 
nyemants gewynnen 

wenn Er nu wirt hynnen 

alles streits erlan 

der Ew ditz laid hat getan 

das geschicht ewch alle morgen 
Jr wellet es besorgen 

vmb dieselben sache 

man lat Euch mit gemache 
nu nymmer mer geleben 
Sprach die fraw zu der maget 
Nu sey dir mein not geklaget 
wann du meines dinges waist 
souil so yeman aller maist 

Sy sprach fraw jr habt den rat 
der Euch bas zu staten stat 
Jch bin ein weyb näm ich mich an 
zeraten als ein weyser man 

so wär ich tumber dann ein Kinde 
Jch leide mit den die hie sint 
was mir ze leiden geschicht 
vntz man noch der tage gesicht 
wenn Ewr Rat vinde 

aus Ewrem ingesinde 

der dise Burg an sich neme 
vnd vnns zu schermen gezáme 


Es mag wol sein das es geschicht 
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Íchicht - Jch getraw ee aber nicht - 

Sy fprach du folt die rede lan - 

Sy haber gedingen noch war) - 

daz ich 10 ynndert vinde - 

vnnder meinem yngefynnde - dar- 

nach rat dae pefte - Sy fprach der dag 
wefte - den Ritter der den Ryfen flüg - vnd 
mich auch laftere vbertrüg : der Euch 
denfelber füchte - ob er kumen gerüchte - 
fo war ee nynndert bae bewant : auch 

ift mir ein ding erkant : Ee hilffet nye- 
manto lift - ing im fein fraw vngne- 

dig ift - dae erfare durch jn * weder heer 
oder hin - Er tétte im dee die ficherhait - 
das er nach rechter ftetikait · mit aller 
feinen dingen jm darnach hulf ringij - 
ob Er durch jp icht tétte - das er darwider 
hétte - feiner frawen mynne : Sy ſpꝛach 
die fynne : der mir vnnfer herre gan : 

die keer ich alle daran : baide leib vnd 
gut : das ich im feiner) 2029 müt : ge- 
ſenffte wo ich mag : dee emphach mei- 
nen handtflag - Da fpzach mein fraw 
Lunet - Ir feyt füeffe vnd Ewa pet - Wel- 
hee weyb ware von der) fiten die jr ze 
vleiffe woltet piter) : die icht verfagen 
künde - einem alfo füeffer munde - ob 
eo wane arger lift - ernft wirt oder 

ernft ift - fo müeflet Er wol jr hulde hay - 
Nu mag ich Euch dee nicht erlan - Ir 
geheyſſet es mit ayde - Ee dann ich von 
euch fchaide - 

Deo aydee wae Sy berait - Fraw 

Lunet gab der ayd - vnd ward 
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Es mag wol sein das es geschicht 
Jch getraw es aber nicht 
Sy sprach du solt die rede lan 
Sy haben gedingen noch wan 
daz ich jn ynndert vinde 
vnnder meinem yngesynnde 
darnach rat das peste 
Sy sprach der dann weste 
den Ritter der den Rysen sluog 
vnd mich auch lasters vbertruog 
der Euch denselben suochte 
ob er kumen geruochte 
so war es nynndert bas bewant 
auch ist mir ein ding erkant 
Es hilffet nyemants list 
Vntz im sein fraw vngnedig ist 
das erfare durch jn 
weder heer oder hin 
Er tette im des die sicherhait 
daz er nach rechter stetikait 
mit allen seinen dingen 
jm darnach hulf ringen 
ob Er durch jn icht tette 
daz er darwider hette 
seiner frawen mynne 
Sy sprach die synne 
der mir vnnser herre gan 
die keer ich alle daran 
baide leib vnd guot 
daz ich im seinen zorn muot 
gesenffte wo ich mag 
des emphach meinen handtslag 
Da sprach mein fraw Lunet 
Ir seyt süesse vnd Ewr pet 
Welhes weyb ware von den siten 
die jr ze vleisse woltet piten 
die icht versagen kunde 
einem also süessen munde 
ob es wane argen list 
ernst wirt oder ernst ist 
so müesset Er wol jr hulde han 
Nu mag ich Euch des nicht erlan 
Ir geheysset es mit ayde 
Ee dann ich von euch schaide 
Des aydes was Sy berait 
Fraw Lunet gab den ayd 
vnd ward vil gar ausgenomen 
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vil gar aufgenomen was 

im ze fchaden mochte komen : nach dem 
fy da folte - Sy fprach ich müfo bewarr) - 
mit folhen dinger den Aydt - daz mich 
dhainer valfchait - yemand zeyhe dar- 
an · Er ift ein vaft frummer man - 

nach dem ich da varen fol - man bedarf 
ftatikait wol - nach dem jr mich welt 
fennden die wot mit wercken enndj - 
der ich ze rede nicht empir : Sy fprach 
Frawe fprechet nach mir - die vinger 
wurden aufgelayt - alfo gab Sy jr den 
Ayd - 

Ob der Ritter da beer kümet : 

vnd mir zu meiner not 

gefrummet : mit dem der 

lew varende ift - das ich on allen argij 
lift - mein müt vnd mein fyny dar- 

an wennden bir daz ich im wider ge- 
wynne - feiner frawen mynne - Vnd 

pit mir got helffen fo - daz ich emmer 
werde fro - vnd dife gūt heiligen - Nu 
ward da nicht dee verfchwigen des Er 
bedurffen folte - den Sy da bringen 
wolte - 

Sich vnderwant Fraw Lunet - 

der rayfe die fy da gerne tet - 

hinrayt die güte mit frólicfj- 

em müte - vnd was jr yedoch ze der ftünt 
vil lügel darumbe kunt : wo Sy jn 
fünde - da fy der vart begünde - vnd 
ward jr doch kurglichen kunt - ein vil 
feliger fündt - Wann Sy 10 bey dem 
prunner vant : Er wae jr bey dem 
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vnd ward vil gar ausgenomen 
was im ze schaden mochte komen 
nach dem sy da solte 
Sy sprach ich muoss bewarn 
mit solhen dingen den Aydt 
daz mich dhainer valschait 
yemand zeyhe daran 
Er ist ein vast frummer man 
nach dem ich da varen sol 
man bedarf statikait wol 
nach dem jr mich welt sennden 
die wort mit wercken ennden 
der ich ze rede nicht empir 
Sy sprach Frawe sprechet nach mir 
die vinger wurden aufgelayt 
also gab Sy jr den Ayd 
Ob der Ritter da heer kumet 
vnd mir zu meiner not gefrummet 
mit dem der lew varende ist 
daz ich on allen argen list 
mein muot vnd mein synn 
daran wennden bin 
daz ich im wider gewynne 
seiner frawen mynne 
Vnd pit mir got helffen so 
daz ich ymmer werde fro 
vnd dise guot heiligen 
Nu ward da nicht des verschwigen 
des Er bedurffen solte 
den Sy da bringen wolte 
Sich vnderwant Fraw Lunet 
der rayse die sy da gerne tet 
hinrayt die guote 
mit frólichem muote 
vnd was jr yedoch ze der stunt 
vil lützel darumbe kunt 
wo Sy jn funde 
da sy der vart begunde 
vnd ward jr doch kurtzlichen kunt 
ein vil seliger fundt 
Wann Sy jn bey dem prunnen vant 


Er was jr bey dem lewen erkant 
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1 lewer erkant : Auch erkannte fy der 

2 herre Er fahe fy vor) verre : mit guri 
Willen grüeffet Er fy Sy fprach daz ich 
4 euch fo naher by - funder har dee lob 
ich got Fraw ift es nicht ewa fpot - Ond 
6 har jr mich gefüchet · Ja herre ob jre ge- 
7 rüchet - Nu faget wan jr gepietet - 

8 da habt jr Eüch gemeret : arbait von 
Even fchülden : vnd von der vnhul- 

10 deg : bon der eüch diente dit; lanndt - 
u vnd die mich nach euch hat gefandt - 

7? einer lannger arbait Sy welle baech- 

3 enden Aydt die mich da nach euch- 
14  fenndet - fo har) ich verenndet die rede 
5 ale verre : das Ir aber mein herre - fúlt 
16 werden in kurtzer frift - alfo fy mein 
rechte fraw ift - hie ward groo freüd 

38 vnnder jn zwain do ward mein her? 

19 Ywain : daruo2 nye alfo fro von 

20 grofler freüd kuflet er do feiner junck- 
2! frauen münd - hennde vnd aüger 

22  taufent ftünd - Er fprach nu ift 

23 mein voachte vnd mein clage dag 

24 mir dee gütee vnd der tage oder 

2; baide Ee zerünne - Ee ich die groſſij 

26  mynne : ymmer vmb euch verdien- 

27 er müge - ale ee dem dienfte tüge : 

28 den jr mir da habt getan Sy fprach 

29 jr ſolt die angſt lar - Jr gewinnet tag 

30 vnd dae güt - het ich verdienet den 

31  müt- daz mir genad wurde fcheir - 

32 vnd wem jr gnedig woltet fein - Sy 

33 {prach mer habe nicht wider euch bao 
34 getan : Jr welt ee dann bae verftar) - 
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Er was jr bey dem lewen erkant 
Auch erkannte sy der herre 

Er sahe sy von verre 

mit guotem willen grüesset Er sy 
Sy sprach daz ich euch so nahen by 
funden han des lob ich got 

Fraw ist es nicht ewr spot 

vnd hat jr mich gesuochet 

Ja herre ob jrs geruochet 

Nu saget was jr gepietet 

da habt jr Euch gemeret 

arbait von Ewren schulden 

vnd von der vnhulden 

von der euch diente ditz lanndt 
vnd die mich nach euch hat gesandt 
einer lanngen arbait 

Sy welle brechen den Aydt 

die mich da nach euch senndet 

so han ich verenndet 

die rede als verre 

daz Ir aber mein herre 

sült werden in kurtzer frist 

also sy mein rechte fraw ist 

hie ward gros freud vnnder jn zwain 
do ward mein herr Ywain 

daruor nye also fro 

von grosser freud kusset er do 
seiner junckfrauen mund 

hennde vnd augen tausent stund 
Er sprach 

nu ist mein vorchte vnd mein clage 
daz mir des guotes vnd der tage 
oder baide Ee zerunne 

Ee ich die grossen mynne 

ymmer vmb euch verdienen müge 
als es dem dienste tüge 

den jr mir da habt getan 

Sy sprach jr solt die angst lan 

Jr gewinnet tag vnd das guot 

het ich verdienet den muot 

daz mir genad wurde schein 

vnd wem jr gnedig woltet sein 

Sy sprach mer habe nicht wider euch bas getan 


Jr welt es dann bas verstan 
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dann der dee anndern güt nymet - 
vnd wann ee zu gelten gezimet : daz 
Er inj geltene ift berait - Jr entleihet 
mir mit groffer arbait - do ich were 
verprant : ob jre nicht hettet gewant - 
für meinen leib wao ewa leben - 

auf die wage gegeben : da gabt jr mir 
den leib - ee verdienent nymmer tau- 
fent weyb - dae güt daz Ir mir habt 
getan · Er fprach jr folt die rede lay - 
jr habt vaft vberzalt - mit ift vergol- 
ten taufent valt - was ich durch Eu 

ye getette - Nu faget mir fraw lunete : 
Wayoo fy noch das ich ee bin nicht 
dae were der vngewin : Sy wayſs 

vor) ew gelaubet mire - anndere 

nicht wann das Ire : der Ritter mit 
dem lewen feyt : Sy erfart ee zu gūt- 
ter zeit auffüerte Sy jn ze haüfe dar - 
daz jn gefach da nyemandt dae füeg- 
te anndere nicht - wann ein wun- 
dere gefchicht - das fy da nyemano 
reiten fach - Yng Sy ergriffen jrij ge- 
mach - 

Nu gieng Fraw Lünet - da 

fy an Ir gepet - Jr frawen 

ainig vant ` vnd faget jr 

zehannt dag Er kumen wäre - da 
het fy Kain märe - ale gern verno- 
men : Sy fprach nu ſey mir wille- 
komen möcht ee mir füg gefcheher : 
fo wolt ich vaft gern fehen : nun gieng 
enweg vnd erfar wil er her / oder 


fol ich dar - Nu hin wann ich bedarf 
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dann der des anndern guot nymet 
vnd wann es zu gelten gezimet 
daz Er im geltens ist berait 

Jr entleihet mir mit grosser arbait 
do ich were verprant 

ob jrs nicht hettet gewant 

für meinen leib was ewr leben 
auf die wage gegeben 

da gabt jr mir den leib 


es verdienent nymmer tausent weyb 


das guot daz Ir mir habt getan 

Er sprach jr solt die rede lan 

jr habt vast vberzalt 

mit ist vergolten tausent valt 

was ich durch Eu ye getette 

Nu saget mir fraw lunete 

Wayss sy noch daz ich es bin 

nicht das were der vngewin 

Sy wayss von ew gelaubet mirs 

annders nicht wann daz Irs 

der Ritter mit dem lewen seyt 

Sy erfart es zu guotter zeit 

ausfüerte Sy jn ze hause dan 

daz jn gesach da nyemandt 

das füegte annders nicht 

wann ein wunders geschicht 

daz sy da nyemand reiten sach 

Vntz Sy ergriffen jrn gemach 
Nu gieng Fraw Luonet 

da sy an Ir gepet 

Jr frawen ainig vant 

vnd saget jr zehannt 

daz Er kumen wäre 

da het sy kain märe 

als gern vernomen 

Sy sprach nu sey mir wille komen 

mócht es mir fuog geschehen 

so wolt ich vast gern sehen 

nun gieng enweg vnd erfar 

wil er her oder sol ich dar 


Nu hin wann ich bedarf sein 
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ı fein Er gienge nach mir vnd be- 

2 dofft Er mein vil fchiere bꝛacht 10 
Fraw lünet : Er für fy all in farg 
tet - gewaffent das im nicht gepraft - 
Sy emphieng den wirt für einen gaft - 


3 

4 

5 

6 vnd bey dem erften grüffe - fo fiel Er 

]jr ze fuefle - vnd hette dhain pete - da 
8 {prach aber fraw lunete - Fraw haif- 

9 ler 10 aufftar - vnd ale ich im gehaif- 
10 fen har) ſo folt jr lofen den Ayd - jch fag 
u Euch bey der warhait - das bede hilf vnd 
12 mr: nür ar ew ainer ftat : Sy fprach 
nu beweyſe mich durch feiner will) 
14  tür ich - was ich mag vnd fol - Sy 

5 ſprach fraw Ir redt wol · wang im 

16  hilffet nyemand bas fein fraw die 

im ift gehafo - gepietet jr / Sy lat den 
8 2020 - welt jr er ift verloan : vnd möcht 
19 euch dae wol welen layd - Ir habt mit 
20 der warhait - kainen peſſerij freünt 

2ı denn Er ift - Ee wolt vnnfer ben caift - 
22 vnd bꝛachte mich auf die fart - das 

23 Er fo gáhee funden wart daz befröm- 
24 det von Ew zwain geſamnet wurd- 

2) ey in ain : fo fol Euch kain annder 
26 nor gefchaiden nymmer wann der 

27 tot Euch behabt Ewa warhait vnd 
28 loſet den aid - vergebet im fein mifle- 
29 tat wann Er dhain anndere frawen 
30 hat: noch gewynnet noch nie gewan · 
31. dit; ift her? ywain ewa mar) die rede 
32  dauchte fy wunderlich - vnd trat vil 

33 gàáhee hinder fich - Sy fprach haft du 
34 mir war gefait ` fo hat mich dein karg- 
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Nu hin wann ich bedarf sein 

Er gienge nach mir vnd bedorfft Er mein 
vil schiere bracht jn Fraw lunet 
Er für sy all in farn tet 

gewaffent daz im nicht geprast 
Sy emphieng den wirt für einen gast 
vnd bey dem ersten gruosse 

so fiel Er jr ze fuesse 

vnd hette dhain pete 

da sprach aber fraw lunete 

Fraw haisset jn aufstan 

vnd als ich im gehaissen han 

so solt jr losen den Ayd 

jch sag Euch bey der warhait 

daz bede hilf vnd rat 

nun an ew ainer stat 

Sy sprach nu beweyse mich 
durch seinen willen tuon ich 

was ich mag vnd sol 

Sy sprach fraw Ir redt wol 

wann im hilffet nyemand bas 
sein fraw die im ist gehass 
gepietet jr Sy lat den zorn 

welt jr er ist verlorn 

vnd mócht euch das wol wesen layd 
Ir habt mit der warhait 

kainen pessern freunt denn Er ist 
Es wolt vnnser herr crist 

vnd brachte mich auf die fart 

daz Er so gáhes funden wart 

daz befrómdet von Ew zwain 
gesamnet wurden in ain 

so sol Euch kain annder not 
geschaiden nymmer wann der tot 
Euch behabt Ewr warhait 

vnd loset den aid 

vergebet im sein missetat 

wann Er dhain anndere frawen hat 
noch gewynnet noch nie gewan 
ditz ist herr ywain ewr man 

die rede dauchte sy wunderlich 
vnd trat vil gáhes hinder sich 

Sy sprach hast du mir war gesait 
so hat mich dein kargkhait 
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khait - wunderlichen hingegeben - 
vnd folt ich mit dem manne leben 
der auf mich kain achte hat Zwar 
dee het ich güter) rat - Mir tet dae 
wetter nye fo wee : Ich wolt ee leiden 
ymmermee Ee ich zu lannger ftüy- 
de - meines leibee günde einem fo 
gemüten mar) der nye kain achte 
auf mich gewan : vnd gelaube rech- 
ter warhait - vnd zwunge mich nit 
der Ayd - fo wär ee vnergangen : der 
ayd hat mich gefangen der 2025 ift 
nun halb hin - gedienen müo ich 
noch vmb jp daz er mich lieber welle 
har : dang Er vng heer hab getan - 
Nu her? Ywain frólich fprach da Er 
gehönt vnd geſach daz im fein hail 
zu glücke fchlüg - vmb den kumber 
den Er trüg : daz der ein ende folte 
har Er fprach ich han miffetar - 
Wayo got dae rewet mich - Nu ift 
dae vil billich - daz man der fchuldi- 
gen man wie groffe ſchuld er ye 
gewan nach rewe fchuld vergebe · 
vnd dag Er in der puefle lebe dag 
ere nymmermer getüe · Nu ge- 

hoar da nicht anndere zu : wann 
kümb ich ze hulden - Ir werdt von 
meinen fchulden - nymmermer 
verlo2en - Sy fprach ich han ee alfo 
verfchwo2n - ee ſey mir lieb oder laid - 
daz ich ee mit gewarhait nicht wi- 
derkomen künde - Er fprach fo ift 
dits die ftunde - die ich wol ymmer 
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so hat mich dein kargkhait 
wunderlichen hingegeben 

vnd solt ich mit dem manne leben 
der auf mich kain achte hat 
Zwar des het ich guoten rat 
Mir tet das wetter nye so wee 
Ich wolt es leiden ymmermee 
Ee ich zu lannger stunde 
meines leibes gunde 

einem so gemuoten man 

der nye kain achte auf mich gewan 
vnd gelaube rechter warhait 

vnd zwunge mich nit der Ayd 
so wär es vnergangen 

der ayd hat mich gefangen 

der zorn ist nun halb hin 
gedienen muos ich noch vmb jn 
daz er mich lieber welle han 
dann Er vntz heer hab getan 
Nu herr Ywain frölich sprach 
da Er gehört vnd gesach 

daz im sein hail zu glücke schluog 
vmb den kumber den Er truog 
daz der ein ende solte han 

Er sprach ich han missetan 
Ways got das rewet mich 

Nu ist das vil billich 

daz man den schuldigen man 
wie grosse schuld er ye gewan 
nach rewe schuld vergebe 

vnd daz Er in der puesse lebe 
daz ers nymmermer getue 

Nu gehört da nicht annders zuo 
wann kumb ich ze hulden 

Ir werdt von meinen schulden 
nymmermer verloren 

Sy sprach ich han es also verschworn 
es sey mir lieb oder laid 

daz ich es mit gewarhait 

nicht widerkomen künde 

Er sprach so ist ditz die stunde 


die ich wol ymmer heyssen mag 
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heyífer mag : Meiner falden Oft- 
ertag - 

Da fprach die gūt künigin - 

traut mein herre Ywair) - 

nu beget gnaden an mir · 

von meiner fchulden habt jr groſſij 
kumber erliten nu wil ich euch durch 
got pitten : daz Ir dae rüchet mir ver- 
geben - Mann er mich vng ich har 
dae leben ymmermer rewen mufo - 


hie viel fy auf feinen füfo - (nd man- 


te jr) vil verre : ftet auf fprach der here - 


Hye befach fraw Lunet - die fünne 
die jr fanfft tet - wann wo many 

vnd weyb - behabent güt vnd leib - 
Werder die gefellen die kunnen vnd 
wellen - einander behalten - laft die 
got alten die gewynnent manige 
fuefle zeit - dit; wae alles wanlich 

feyt - 

Hie wae fraw Lunet mitte - 

mit jrem dienfthafften 

fitte - Sy het mit gütem 

fynne - Jr zwayer vnmymme : bzach- 
te zu allem güte - alfo Sy in jr müte - 
lannge het begert : Jr dienft was wol 
lones werdt - Jch wane ſey ee alfo ge- 
noo : das Sy der arbait nicht verd2oo - 
Ee was gut leben wanlich hie - Ich 
wayfe wae oder wie - Jy ſey befcheher 
baiden : dae ward mir nicht befchai- 
den - Von dem ich dife red han durch 
dae märe : kar) ich euch dae an nicht 
gefager mere - Wann got geb vnne 
fäld vnd Eere - Amen - 
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die ich wol ymmer heyssen mag 
Meiner salden Ostertag 
Da sprach die guot künigin 

traut mein herre Ywain 

nu beget gnaden an mir 

von meinen schulden habt jr 
grossen kumber erliten 

nu wil ich euch durch got pitten 


daz Ir das ruochet mir vergeben 


Wann er mich vntz ich han das leben 


ymmermer rewen muss 
hie viel sy auf seinen fuoss 
vnd mante jn vil verre 
stet auf sprach der herre 
Hye besach fraw Lunet 
die sunne die jr sanfft tet 
wann wo mann vnd weyb 
behabent guot vnd leib 
Werden die gesellen 
die kunnen vnd wellen 
einander behalten 
last die got alten 
die gewynnent manige suesse zeit 
ditz was alles wanlich seyt 
Hie was fraw Lunet mitte 
mit jrem diensthafften sitte 
Sy het mit guotem synne 
Jr zwayer vnmymme 
brachte zu allem guote 
also Sy in jr muote 
lannge het begert 
Jr dienst was wol lones werdt 
Jch wane sey es also genos 
daz Sy der arbait nicht verdros 
Es was guot leben wanlich hie 
Ich wayss was oder wie 
In sey beschehen baiden 
das ward mir nicht beschaiden 
Von dem ich dise red han 
durch das máre kan ich euch das an 
nicht gesagen mere 
Wann got geb vnns sáld vnd Eere 


Amen 


